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W oryBVort 



Mehr ab zwei Jahre sind bereits verflosam^ seil 
idi das Vorwort zum letzten Jahrgänge meines Anzeigeni 
geschrieben habe. Zwisdien jetzt und damals liegt eia» 
schwere Zeit, die Mutter yerhängnissvpller politischer Et^ 
eignisse, die, wie auf so viele Veriifiltnisse des btIrgevliN 
chen Lebens, so besonders auf die litterarischen nach- 
theilig eingewirkt haben. In dieser Zeit hat eine nicht 
geringe Geduld und Ausdauer dazu gehört, den Druck 
des Anzeigers, dessen Manuscript bereits zu Anfang des 
Märzes 4848 in die Druckerei abgesendet worden war, 
trotz aller Behinderungen, und wenn auch spftt, doch 
endlich noch zu Stande zu bringen. Mein Anzeiger ist 
eines der litterarischen Glückskinder, die der Zeit nicht 
zum Opfer gefallen sind. Nur der einleitende Theil hat 
in Wegfall kommen müssen; statt dessen habe ich aber 
im Texte , einige ergänzende Einschaltungen gemacht, 
z. B. No. 67. über die Grossenhainer Stadtbibliothek, 
No. 337. über die Bücher der Marquüe de Berghes, 
No. 408. und anderwärts über Bücherpreise, No. 468. 



IV Vorwort 

über Statistik des deutschen Buchhandels. Ich hoffe in- 
dessen, die beiden nächsten Jahrgänge, die, soweit es 
auf mich ankommen wird, zu Ostern nächsten Jahres zu- 
sammen erscheinen sollen, 'ganz> in der nämlichen Weise 
wie die beiden früheren den Lasern übergeben zu können. 
Ich bitte die Leser, mir für jene beiden nächsten Jahr- 
gänge und alle sonstigen Nachfolger ihre Theilnahme zu 
erhalten; ich für meine Person werde ihre Theilnahme 
durch fortgesetzte und ausdauernde Bestrebung nach mög- 
lichster Vollständigkeit des Anzeigers zu verdienen wissen. 

Schliesslich erfülle ich die mir angenehme Pflicht, 
den Herren Oberbibliothekar Baron v, Reiffenberg in 
Brüssel und Oberbibliothekar und Professor Dr. Bahr in 
Heidelberg meinen wärmsten und herzlichstm Ditok hier- 
mit ausznsprecbeii^ erslerem für seine gefklligen Beitrag« 
um Anneiger, letzterem für seme freundliche BeuJrtiieil«* 
HOg der JUirgänge 4846 und 4846 in den Heidcibargr 
Jahrb. d«r LiteruHir 4848. No. 40. p. 6S7 — 634. 

Pnsdco, im Angust i84t. 
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Allgemeioes. 



[1.] ZeitflClirifl» — Anzeiger der Bihliothekwissenschafi, 
Jahrgang 1846. Herausgegehen von Dr, Julius PetzJioldt, Biblio- 
thekar u. s. w. Dresden u. Leipzig, Arnold. 8. (VI) LXIV v. 193 S^ 
Mit zwei statistischen Tabellen von A. Cl Heinze. Fr. n, 1 Thlr. 18 Ngr^ 
Vgl. 1846. Nr. 1. 

Ausser den beiden miV überhaupt bis jetzt bekannt gewordenjen 
freundlichen und aufmunterndeor Anzeigen meines Buches von Dr* 
Hoffmann in der Staats- u. Gelehrt.-Ztg. des Hamburg, unparth. Cor- 
tespond. Nr. 244' und voi> Baron von Reiffenberg im Bull, du Bibl. 
Belg. Tom. IV. Nr. 5. p. 357 - 338 erwähne ich , damit audiatur et 
altera pars^ hier noch in aller Kürze, was ein Anonymus in dem 
Aufsatze Ober die litterar. Zustände Dresdens, Beilage zur Augsb. 
allg. Ztjg[. Nr. 200. p. 1595, über meinen Anzeiger geäussert hat: 
leider, schreibt er, sei der Anzeiger ^ viel zu breit und verworren, 
als dass er brauchbar sein könnte. Gegen einen Sprecher ohne Na- 
men und einen Spruch ohne Beweise habe ich keine Worte. 

Die zum vorl. Jahrg. sowohl als zu den früheren nöthigen £r« 
gänzungen und Berichtigungen s. im Nachtrage. Eins nur will ich 
gleieh im dieser Stelle bemerken. Es ist nämlich von Dr. Hoffmann 
Zweifel erhoben worden , ob von der im vorl. Jahrg. p. X angeführ- 
ten Schrift: Capelli Lectionum Bibliothec^riarum Memorabilium Syn- 
tagma, zwei verschiedene Ausgaben eines und desselben Jahres auch 
wirklich vorhanden seien: es ist aber in der That so; die kön. öff. 
Bibl. in Dresden besitzt beide, das eine Eiemplar aus der Bä- 
nauischen^ das andere aus der Brührschen Bibl. Ich glaube, 6s 
wird für Diejenigen, welchen die beiden Ausgaben zu einem Ver- 
gleiche nicht zur Hand sind, nicht ohne alles Interesse sein, wenn 
ich hier die Verschiedenheiten derselben vergleichsweise näher be- 
I zeichne. 

Ptttholdt, Ani. d. BibL-Wissensch. 1847. 1 
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Nr. 1. 

nicht paginirt enth. X u. 356 Bll. 
excl. Capella's Portrait. 

f. la. Erster Titel. 

f. IIa. Zweiter Titel. 
Z.Öv.o. BIBLIOTHECARIARüM 
Z. 4 y. u. Ivcaeum 
Kein Strich unter der letzten 
Zeile. 

f. Xa. Schluss des Vorwortes. 

f. Xb. leer. 

f. la-~80a. Sectio I. 

f. la. Treugemeinete || Erinne- 
rung, || Eine öffentliche Biblio- 11 
thec anzurichten, zu erhal- || 
ten zu vermehren und zu || ver- 
bessern: II An eine Hochbe- 
rühmte Stadt II des Teutschen- 
landes, von einem Hochge- || 
lahrten Manne, vor etwa 50. 
Jahren gethan, || anjetzo aber, 
damit sie nicht verlonren wür- 
de, || guten Freunden zu ¥nl- 
fahren, durch offentli- || chen 
Druck gemein gemachet, und 
mit I einem Anhange vermeh- 
ret. I Hamburg, || In Verlegung 
Georg Wolff, || in der Johannis 

. Kirche, || im 1680 Jahre der 
Christen. I| 

t Ib— 2a. Französische Dedica- 
tion an den kurf. sächs. Hofrath 
Christ. Lorenz. 

f. 34b. Mantissa Adhortationi ad 
Biblioth. aperiendam etc. 

f. 83a. Bibliothecae locus ^ domus 
4L vicinia, etc. 

fi40a. Conringiana Loca quaedam 

nostro accommodata usui*, elc. 

f.80b-l27b. Sectio II. 

f. 80 b. Francisci Marii Grapaldi 
Parmensis, etc. 

f. 93 a. Onomotologia Bibliothe- 
caria etc. 
f. 127 b- 305 a. Sectio IIl. 

f. 127 b. Jacohi Acontii Triden- 
tini etc. 

f. 149 b« Heinricii Vagetii, Profes- 
soris G. Hamburgensis, etc. 

f. 162 a. De papyro, dissertationes 
Plinii, etc. 

f. 240 b. 'EnifiBTQov dissertationis 
4e papyro etc. 
. 1. De Chartis hodlernis etc. 

f. 252 a. Reineri Reineccii disser-* 
tatio de Bibliothecis, etc. 



No. 2. 

Nicht paginirt 'enth. X u. 369 Bll 

excl. Capella*s Portrait, 
f. I a. Erster Titel. 
t Ha. Zweiter Titel. 

Z. 6. y. 0. BIBLIOTHECARIARUM 

Z. 4. y. u. lycöum 

Einstrich unter der letzten Zeile. 

f. Xb. Schluss des Vorwortes. 

f. la-79a. Sectio I. 
f. la. Treugemeinete || Erinne* 
rung, jl Eine öffentliche Biblio- 11 
thec anzurichten , zu erhalten f | 
und zuverbessern. || An eine 
Hochberühmte || Stadt des Teut- 
schen Landes, || von einem 
Hochgelahrten Manne, || vor 
etwa 50. Jahren l\ gethan. || 
Hamburg, || In Verlegung Georg 
Wolff, II im 1682 Jahre der 
Christen. || 



Die Dedication fehlt. 

f. 33 b. Mantissaetc. Ebenso. . 

f. 37 a. Bibliothecae etc. Ebenso. 

f. 39 a. Conringiana etc. Ebenso. 

f. 79b-126b. Sectio IL 
f. 79 b. Francisci etc. Ebenso. 

f. 93a. Onomotologia etc. Ebenso. 

f. I26b-304a. Sectio IIL 
f. 126 b. Jacobi etc. Ebenso. 

f. 148 b. Heinrici etc. Ebenso. 

f. IGla. De papyro etc. Ebenso. 

f. 239b. 'SMifkBti^ ete. Ebenso. 

1. De Chartis etc. Ebenso. 
f. 251a. Reineri etc. Ebenso. 



IttMioMKwtoMiieUlt; ^ 

f. 900 k laceiutta, Reineros Kei-*^ f. 9591^. Inceiftdia etc. lB«ti9o: | 

f. ^5b. Job. Heinr. Alstedii, de f. 274b. Job. Uemr. ek. Ebeo^. 

doctfinft, etc. . 

f. 379 b. Bartholom^tis Kecker- f. 27Sb. Bartholomäus etc. Ebenso. 

maatas de Bibliotbecft etc. 
f. 387 b. Satyra Bibliotheoaria sive f. 339b. Satyraetc. Ebenso: 
' de Bibliotbecft Divitis , etc. 

f. a05a-354b. Sectio IV. f.304a-367a. Sectio IV. , 

f. 9tt5a. Georgii Königii S. Theo], f. 304 a. Georgii etc. Ebenso. 

D. ft P. etc. 
f. 333 a. Franciscns Bidderus in f. 332 a. Franciscus etc. Ebeftso;* 

bistorift de Eruditione etc. 
f. 332 b. De Literatorum pietate f. 33Ib. De Literato^um etc. 

t impietate etc. Ebenso. 

f. 338 a. OcUvii Ferrarii Oratoris f. 3373. Octavti etc. Ebenso. ' 

Patavini, dissertatio etc. 
f. 343 b. Literatorum ,vitia k Dan. f. 341b. Literatoi um etc. Eb^i»»^ « 

BartoL descripta> etc. 
f. 344a. Excerpta ex Ahasveri f. 343^a. Excerptaetc. Ebenso. 

Fritschii J. G. etc. 
f. 353 b. Infelicitas bibliethecarum f. 351b. Infelicitas etc. Ebenso. 

sive indiculus etc. 

f. 354 b. Z. 6. y. o. quis ruinas de- f. 353 b. Z 6. v. o. quis rniiLa& de» 

scribere. ^ scribere, quis mala quae illas 

Finis syntagmatis Lectioiiam bi- premunt^ quis pericula potest? 

bliothecariarum memorabitium. 

^ Fehlt. Job. Ileinr. Boecleri Hi»toria Lite» 

raria Antemonarchica aphori&* 
mis inclusa. etc. 
Fehlt. f. 355 a. Historia litteraria, libra- 

ria dt bibliotbecaria antemonai«^ 
chica de primae menarcbiae^ 
quatenus antemosaica est etc. 
Fehlt. f. 364 b. Marinas Mersennus, de 

literis Ä libris. etc. 
Fehlt. f. 367 a. Zum Schlüsse: Aliotem^ 

pore,,yitia typothetarum maM 

Qt magna emendari poterunt: 

hodie non vacat. 

f.355a-356b. Indiculus. Syn- f. 3e7b~3e9a. Indfcuhis. Syn- 

tagmatis leciienum bibliotheca- tagmatis lectioäum bibliotheca^ 

riarum memorabilium« riarum i^emorabilium. 

Fehlt. f. 369b. Hamburgi, Typis Micha- 

elis Piperi A. C. M.DC.LXXXII. 

[2.] lle«gl« — Serapevm. Zeitschrift für Bibliothekwissen- 
Schaft y Handschriflenknndß und äitere Litter atttr. Im Vereine mit 
Bibliothekaren und Litter atur freunden herausgegeben von Dr, Äo- 
bert Naumann. Achter Jahrgang. Mit drei lithographirten Blättern. 
Leipzig, Weigel. 8. VIIl] Hauplbl. 384 «. Intelligenzbl. 192 S. Fr. 
n. 4 Thfr, 15 Ngr. Vgl. 1846. Nr. 2. 

Die 33 Herren, welche den Heransg. bei dem vorl. Jahrg. mit 
BeitrSgen unterstützt haben ^ sind nach Massgabe des Umfangen 
d. h. der SeHenzdil^ ihrer Mittheilungen, nur dies meiner GeWöhnf^ 

1* 
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htii zvüolge zunSekst j» erwftbnea, iJi folg* Ordnaag asbulBims 
Heine in Berlin 35, Steinschneider das. 33, Vogel in Dresden StVt, 
Tiscbendorf in Leipzig 25y,, Lipsfns das. 247, , der verst. JSck in 
Bamberg IIV,, Weigel in Leipzig lOy«, Massmann in Berlin 10, 
Scheler in Brfissel 9, Bndik in Klagenfnrt 9, Knaatb in Halle 7, 
Hänel in Leipzig sy,, Laurent in Hamburg 5, Scbmidt in Mem-^ 
mingen 4y,, Keller in Tübingen 4y2, Hoffmann in Hamburg 4, Pfeif- 
fer i, Spiker in Berlin 3, Heller in Bamberg 2, Sotzmann in Ber- 
lin 2; Reuss in Würzburg 1, Scholl in Blaufelden y,. Was des 
Herans/s eigene Thätigkeit betrifft, so freut man sich, b^i einem 
Vergleiche des vorl. Jahrg. mit dem voijahrigen sagen zu können, 
dass seine Thätigkeit für das Serap. von Jahr zu Jahr zu steigen 
scheint: der Herausg. hat diesmal für seine eigenen Mittheilungen,^ 
mit Einschluss der Bibliothekchronik und der Miscellaneen, die allfer- 
dings nur zum allergeringsten Theile wirkliches geistiges Eigenthum 
N.'s genannt werden können , nicht weniger als fast 130 S. in Be- 
schlag genommen , von denen so manche recht Werthvolles bietet, 
vor allea die Beschreibung der Mss. im Besitze T. 0. WeigeFs. Ge- 
gen einige Mittheilungen unter den Miscellaneen Hessen sich freilich 
Einwendungen machen ^ man dürfte zweifeln, ob ihre Aufnahme 
Oberhaupt oder mindestens ihre Aufnahme in der Ausführlichkeit, 
wie sie von N. beliebt worden ist, entweder durch Neuheit oder be- 
sondereis Interesse des Gegenstandes gerechtfertigt sei. Des Beispieles 
wegen verweise ich nur auf die Pescheck'sche Petition, die off. 
Stadtbibl. in Zittau betreffend , die N. in den Miscellaneen vollständig 
abgedruckt hat. Dieser Abdruck wird sich in Betracht des Raumes 
(9 S.), den derselbe wej;nimmt,' wenig rechtfertigen lassen, wenn 
man überlegt, dass die Pescheck'sche Arbeit, die, wenn sie auch 
interessant ist, doch immer nur ein Interesse in beschränktem Masse 
hat, einmal besonders gedruckt erschienen (1844. Nr. 570) , sodann 
bereits im Neuen Lausitz. Magazin (1846. Nr. 664) vollständig wie- 
der abgedruckt, und drittens endlich ein Auszug davon im Anzeiger 
(1844. Nr. 570) veröffentlicht worden ist. Ich dächte, auf diese 
Weise sei die Petition gerade hinlänglich zur öffentlichen Kenntniss 
gekommen, so dass es nicht nöthig gewesen wäre, damit nachträglich 
den Platz iim Serap. zu beschränken. Unter den Beiträgen der Mitar- 
beiter, um nun auf diese zu kommen, glaube ich mit Fug und Recht 
als die vorzüglicheren und bedeutenderen folg. nennen zu dürfen: 
Heifie's Reiseberichte über Span. Bibl. u. Archive, Steinschneider's 
Mittheilungen über die Bibl. des Brit. Museums aus den Parlaments- 
acten, Vogel's Erinnerung an Aguslin's Bibl. u. Einiges zur Ge- 
schichte der Escurialbibl. unter Philipp IL, TischendorPs Mittheil- 
imgen über die Mss. Tischendorfiana der Leipz. Universitätsbibl., 
Knauth's über die Hallische Marienbibl. und Lipsius' über die Tischen- 
doifsche Ausgabe des Leipz. Codex Friderico-Auguistaaus. Der Wir 
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lere Beitrag ist zum Tkeile nar gar za pUlologiscli gehalten, als dass 
er für das Serap. durchaus passend wäre. Femer ist noch ant 
die Nachricht üher die litterarische Verlassenschaft des Bibliothekars 
Moroni besonders aufmerksam zu machen^ sowie auf ein nicht unin- 
teressantes Curiosum, näml. auf Jäck's Selbstbiographie. In Betreff 
der Weigerscfaen bibliograph. Mittheiliingen liber die deutschen Aus- 
gaben von De Bry's Reisewerken , die den Bibliographen willkommen 
gewesen sein mögen, gilt Das, was ich früher (184ß. Nr. .25.) über 
die Weitläufigkeit ähnlicher Mittheilungen Weigers gesagt habe: 
K) V, S. für diese Mittheilungen ist jedenfalls zu viel Raum , wovon ein 
Theil besser hätte verwehdet werden können, wenn auch nicht ge- 
rade zu litterar. Empfehlungen, wie p. 368, oder Ankündigungen, 
wie p. 288, beides Dinge, die ins Hauptbl. schlechterdings nicht ge- 
hören, sondern ins Intelligenzbl. Was die Litteratur der Bfbliothek- 
wiss. anlangt, so ist gern anzuerkennen, dass dieselbe im vorl» Jahrg; 
mehr Berücksichtigung gefunden hat, als dies früher der Fall zu sein v 
pflegte. Sehr mangelhaft ist freilich die p. 255 nach dem Tableau bi-, 
bliograph. des ouvrages qui ont paru en France pendant Fa. 1840 
(oder vielmehr aus dem Bull, du Bibl. Beige) gegebene Uebersicht 
Tranzösischer bibliothekwiss. Schriften, von der ich nicht begreife^ 
was sie überhaupt soIU denn sie ist keine Auswahl des Interessantesten 
von derart. Erscheinungen , sie ist aber auch kein vollständiges Ver- 
zeichniss solcher Bücher, wie man sich aus dem vorjäflr. Anzeiger 
zur Genüge und darüber überzeugen kann. Ebenso sind die Bestreb- 
ungen des Heraus.*s, in der Chronik und den Miscellaneen eine reich- 
haltigere und mannigfachere Auswahl von Nachrichten als früher des 
Lesern zu geben, lobend anzuerkennen. -^ In dem Intelligenzbl. ist 
die dankenswerthe Samml. von deutsch, u. ausländischen Bibl.-Ord-* 
Bungen fortgesetzt,, und zugleich mit dem Abdrucke von Biblioäiek- 
plänen , welche die innere wissenschaftl. Anordnung von gut geord-» 
neten Bibl. darstellen sollen , ein Anfang gemacht worden. Ueber ämi 
letzteren Gegenstand verspare ich mir ein Wort für den nächsten Jahrg. 
meines Anzeigers. Die letz^ten acht S. des Intelligenzbl. sind aus Ver- 
sehen mit 177--184 statt mit 185-192 numerirt. 

[3.] Be0|^l. — Le Bibliophile Betge. A. u. d. 7.; BuUeHn du 
Bibliophile Beige ^ pubHä par la librairieA. Vandale, sous la d/iree^ 
Hon de M. le Baron de Reiffenberg, avec la coUaboraHon de MM. 
R. Chalonj Th. de Jonghe^ Ä. B. Schayes, C. P. Serrwe et P, vander 
Meersch. Tome IV, No. 1^5.. [Avec deux planches et trois marques 
d'imprimeursj Bruxelles, Hayez imprimeur. 8. 361 S* iV. 10 Fr. 
f. Belgien^ 12 Fr. f. d, Ausland, Titel ti. Schluss smd noch rück-- 
st&ndig. Vgl. 1846. Nr. 3. 

Da ich als hinlänglich bekannt voraussetzen darf, welchen Stand- 
puiJct in der Wissenschaft der Bibl. Beige einnimmt, so wird es zur 
Charakterisirung des vorl. Bdes hinreichen, wenn ich sage, dasa er 



I» ßeiii^utsamVaU buiter keinm seiner V^ifgCoger ziiricl«eb|ifMl eeif 
fü hat daher der vori. Bd des Bulletins, die stets mekr oder niiidtt 
reichlich fliessende Quelle von Nachrichten für weinen AnKOiger, nin«- 
destens ebenso yiel Anspruch auf Beachtung von Seiten Üer Leser als 
41e vorigeh Bde, hinsichtlich der Leistungen für Btbliothekwiss. melir 
noch als der letzte. -Ausser einer Menge von kurieren Ntchrichtea 
über Bibl. u. Bibliothekare findet sich auch eine ziemliche Aaxahi 
grosserer derart. Miltheilungen; als solche möchten folg. hier besoaders 
hi^rvorzuheben sein : Obseivations sur le catalogue de la GoUectiom 
des estampes de la Bibl. roy. de Paris par Duchesne alnd, die AiifölitEe 
über die Bibl. der alten Abtei SUveloi, Jos. Scaliger*s» Adr. Janiiis', 
Bonav. Yulcanitts', Gar. Glusius', Jac. Arminius', sowie ober die Bibl* 
u. Gemäldesamml. derMarquise deBerghes. Der letztere AnflsaUs ist 
von Pinchart, die übrigen alle vom Herausg. selbst, der auch diesmal 
wieder im Bull, eine Thtttigkeit entwickelt hat, die seinen uBge- 
scl^wachten Eifer für die Interessen des Bull, in das hellste Licht stellt 

» 

Auch die ausführliche Mittheilung über Serna y Saatander hat dea 
Her^usgeb. zum Verfasser. Unter den bibliograph. Mittheilungen ist 
Vfuider Meersch's (150, Nr. starkes) Verzeichniss der von Ger. Leea 
gerückten Ausgaben an äusserem Umfange sowohl als an innerem 
VITerthe meiner Ansicht nach die vorzüglichste. 

Veber den IlL Bd. des Bull. s. nachträglich Hoffmann's Anzeige ia 
der liter* Beilage zum Hamb« unparth. Gorrespond. Nr. HO. In Bezug 
auf die orthographischen Fehler in den Titeln deutscher Bücher, |lie 
ick im letzten Jahrg. des Anzeigers zu rügen Veranlassung nahm , habe 
i^hztt erwähnen, dass sich diesmal der Drucker zum Theile grösserer 
Gorrectheit befleissigt habe, wenn auch noch manches in dieser Be* 
ziebiing zu thun übrig ist, damit nicht wieder fehlerhafte Titel ver- 
kommen, wie im vorl. Bde p. 350: Littoratur des Grammatik, Lexika 
uii^d Wortersammlungen alles Spracher der Erde von J. S. Vater. 2ie 
Völlig umgearb. Ausgabe von B. Jüly (st. Jülg), und p. 355: Fortschritte 
des Phisik ein Jahre 1845, dargestellt van den physikalischen Gesell- 
schaft zu Berlin. Möge der Drucker beherzigen, was ihm der Herausg. 
selbst p. 358 zuruft: ö ma fille, par Martens, par Plantin, soyez correctel 
£4«] llesiifl« — Bulletin du Bibliophile ^ pubH4 par .J. Te- 
chenefi avec le concours 4e MM, Atme" Marlin , Alkan, A» Bar^ 
bier\, 0. Barbier y Basse, G, Brunei ^ Chenu, de Cltnchamp^ V. 
Cousin^ A' Dinaux, G, Duplessis, le baron Ernouf, Giraud de 
VinstiMj Guichard, Ach. Jubinaly Lamoureux, C. Leber, Leroux 
dB Lincpy P. de Maiden y J. Niel^ Paulin Paris, J. F. Pt^en, 
PeHssier, J. Pichon, le marquis du Roure, Sainte-Beuve^ Vallet 
de Viriville, Yemeniz, Avec le Catalogue raisonni des Hvres de 
(MdU^r* iVo. 1— II) Janvier "Novembre. üuitieme Serie. Paris, 8. 
5. 1—532. Fr. /*. 12 ffr, 12 Fr., bei Vers, d. Post 14 Fr. QDas 
D^bvMt m^ 12 ist nw>h ri^kstmdigj VgL 1S46, Nr. 4. 
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Auch in Betreff des rorL Pariser Bull, kalte icli meine Leser fdr 
hinlänglich orieatirt, um ihnen blos sagen zu dürfen, dass irgend ein 
günstiger Wendepunkt in dem Gebahren des Ball, nicht eingetreten ist: 
dieselbe floskelreiche Breite, dieselbe Dnrre und was dergl. mehr ist, 
woran man bei den früheren Bden Anstoss zu nehmen nur zu guten 
Grund hatte, finden sich auch im yorl. Bde, dessen Leetüre, ich muss 
es offen gestehen, nicht gerade zu meinen angenehmsten Beschäftig- 
ungen gehört hat Man muss das wirklich Gute und Interessante oft 
aus einer gar zu grossen Masse von Spreu heraussuchen , und' bei den 
Remnes des Tontes hat es dazu seine grossen Schwierigkeiten, das 
Eigenthum des Berichterstatters Ton Dem zu sondern , was den Ver- 
fassern der Kataloge derjenigen Bibliotheken angehört, aufweiche der 
Bericht (Reyue) sich bezieht. Ic)i verweise beispielshalber nur auf 
die Heyne de la bibl. de Libri , wo die zu den angeführten Büchern 
hinzugefügten bibliograph. Bemerkungen zum grösseren Theile aus 
dem Auctionscataloge der genannten Bibl. entlehnt sind. 

[5.] 9eBgl. — Zeitschrift für die Archive Deutschlands. Be^ 
sorgt van Frieds. Ttcmg. Friedemann ^ Dvrector des HerzogL Nas- 
sauischen Central' Staats -Archioes ut Idstein v. s. ir. Zweites u. 
drittes Heft. Gotha, Fr. u. A. Perthes. 8. S. 97—296 exet. Titel u. 
Inhaltsvert. zvm ganzen ersten Bde, der mit dem 3. Hefte abgeschlos- 
sen ist Pr. ä n. 15 iV^. Vgl. 1846. Nr. 6. 

lieber das 3. Hft s. Bull, du BibL Belg. Tom. IV. No. 5. p. 358-359. 
Neue Jahrb. d. Geschichte u. Polit. April 1848. p. 381. Allg. Ztsch. 
f. Geschichte. Bd. VIII. Hfl. 6. (Decbr. 1847.) p. 576-577, u. über das 
3. Hft mit Allg. Preuss. Ztg. 1848. Nr. I. p. 1-2. 
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Besondere St 



Erster Abscbnitt- 

Bibliothekenlehre. 

[6.] TolküMMlotheken u. der^l«— * Aufruf zw Grund-- 
ung von Volkslesevereinen und Dorfhihliotheken^ nebst einem Ver" 
zeichniss guter Volksschriften; von Dr.Emil Otto» Aus dem bad. 
Volksblatt abgedruckt, Mannheim, Bensheimer in Comm, 8. 16 S, 
Pr,n.^Ngr. v 

Volksbibliotheken auf dem Lande, S. Dorfgespräche , in d. Illustr, 
Ztg. Bd. VIII. JVo.'aOS. p. 366-367. 

* Wegweiser im Gebiete der Volksliteratur, fiJar Vorsteher von 
Volksbibliotheken, von Ludwig, Darmstadt, Pabst 8. 27 S, Fr, 
4 Ngr. 

* De la Necessite de creer des Bibliotheques scientifiques indU" 
strielles , ou au moins d'ajouter aus bibliotheques publiques une divi- 
sion des sciences appliquees aus arts et ä Tindustrie. Paris, chez 
Mathias (Augustin), S, 6 B* Pr. 2 Fr, 

Arec un Catalogue des livres qui composent cette bibliothöque. 
8. 3y,B. 

[7.] Schulbibliothekeu. — * lieber die Errichtung von 
Schülerbibliotheken an höheren Lehranstalten , vom Director Dr, Kei- 
nen in Düsseldorf S, Museuih des Rheinisch- WestphäL Schulmdn- 
nervereins. Bd, IV. Hft, i, (1846.) p. 373—394. Vgl. Repcrtor. d. 
class. Philol. Bd. III. Hft. l.,p, 178- 179. 

* Kleine Handbibliothek zur Auswahl ton Schul- und Prüfyngsge- 
schenken für die Jugend und zur Anlage von Schul- und Lesebiblio- 
theken auf dem Lande und in Städten. Aus dem Verlage der Matth. 
Rieger' sehen Buchhandlung in Augsburg. gr,l2, l B, Gratis, 

[8.] Bilbliothekplftne. — Ueber eine wissenschaftliche 



Anor^bm^i «fiter BMeikek^ vom SuperM^Dr^ laMemote. S.Sertifi. 
hMH§mM. Nr. SN), p. 15S-15S. Nr. 2L p. 161-^166. 

Aus dem Leipiz. Auetionsoataioge der Thien.'schen Bibl. abgedruckt 
lieber das Vorhaben Naumann's, mehr dergl. Bibliothekpläae i» 
Serap* abdrucken zu lassen , s. dessen an die Vorstände yqu BibL ge- 
liehtete Bitte, die«ich am Schlüsse des Anzeigers yollständig mittliei« 
len Werde. Auch mit dem Abdrucke eines derart. Planes, des Planes 
der Hamburger Stadtbibl., ist bereits (Intelligenzbl. Nr. 2*1 p. 160-173. 
Nr. 23. p. 167—183. Nr. 24, p. 185—191 [aus Versehen mit 177-185 
Bumerirt]) der Anfang gemacht. Vgl. Bibliothekenkunde, Hamburg. 

[9.] Blbliotlaelcfliiiaske. — Ein maskirier Bibliothekm-. 
S. Hamburg. Liter, ti. Krü. Blätter. Nr. 126. p. 992. Unter dieser Auf* 
Schrift hat Hoffmann den im Anzeiger 1846. Nr. 8. mitgetheilten Artikel 
über die Erfindung des Abbe d^s Hanterages mit einig<ui launigen 
Bemerkungen abdrucken lassen. 

[10.] Bfieliereinliand. — lieber die in älterer und neuerer 
Zeit bei dem Einbände von Büchern angewandten Kunsiverzierungen. 
(Aus dem Athenaeum.) 5. Hamburg. Liter, u. Krit. Blatt. Nr. 148. 
p;1172. 

Legende du moyen äge qui se rattaohe ä la confeclion des livres\ 
fOf Mr. de Reiffenberg. V, Bull, du BibL Beige. Tom. IV. Nq. 2. p. 85. 
Dasselbe u. Aeholiches s. im Serap. Nr. 23. p. 362-363. 

[11.] BUelierostentotioii. — , Eine Stimme über Bücher^ 
ostentation im 4. Jahrhundert. S. Serap. Nr. 23. p. 363. Aus *Chry- 
sosi Homil. in Joh. XXXHL Tom. VIII. p. 188 ed. Montfauc. 

[12.] Mandselariflenprelse« — Alte Preise von Handr- 
Schriften, vom Stadtbibliothekar Dr. Naumann. S. Serap. No. 24. 
p. 377—382. Ich selbst sammle ebenfalls schon seit längerer Zeit 
If Kehrichten ähnlicher Art, und hoffe sie in einem der nächsten Jahrg. 
des Anzeigers mittheilen zu können ; ich werde aber dabei , was Nau« 
mann nicht gethan hat, nach besster Möglichkeit eine Grenze ziehen 
zwischen den Verfertigungs- und den Verkaufspreisen, die oft wenig 
mit einander zu thun haben. £in einziges Beispiel eines sehr billigen 
Verkaufspreises theile ich gleich hier mit. In der von einem gewissen 
Peter Miltenberget 1448 geschrieb. deutschen Armenbibel in fol. mit 
125 BL u. 124 Min. auf Pap., die jetzt im Besitze der PrinzL Secundo- 
geniturbibl. zu Dresden ist, findet sich folg. Nachricht: Das Püchll 
hat Artolff Treabecht Kawfft Von maister Jacob Pader. zw fieichersperg 
vmb Ainen Tucaten beschehen. An Suntag vor dein Heiligen Pfingsttag 
Anno ftc. LXVIIir* Darunter steht das Trenbach'sche Wappen. 

[13.] Miniatureii. — NoHce swr l'ouvrage de VAbbd Bive 
intitule: Essai sur l'art de verißer les miniatures peintes dans les 
manuscrits depuis le XlVe siecle jusqu'au XVIe siede. V. Bull, du 
BibL No. II. CNovb.) p. 499—506. Handelt von einem in Techener's 
Besitze befindl. und für 1000 Fr, zum Verkaufe ausgebotenen Werke, 
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dm tai T»lieiiar*8clien La^ercatalog» der geManten Nr. 4m Biril. 
p. 531 so beschrieben ist: ExempUire sar peau vel&i. U se eenpiMe 
de 30 figures en 26 plancbes, soignenaemeiit «olori^a d'aprto les 
trigieaiUL, sons la direction de M. Tabb^ Rive. Ctsi Texem^telre 
de M. Piris, Tead« ä Londres d6 üt. 14 sh. en 1790, «fec nn texte 
explicatif en manuscrit 11 est le senl qni eeatienM «ne expHcstieii 
des figures, imprimee anssi ser peaa vdlin. 

t CoUecüon d'initiaies olphabiHqws dumoyen äge, üu recneil 4e 
fragments intiressants de fkistoire generale avec ,türe^ iigendesj 
lettre* romanes et dragontines miniatureet^ borduresy fleurone ei 
armories^ imaiUees etrehaussees dar, üres des plus beigikp manu- 
scrits de XIV. et XV. siecles, par G, MidoÜe. Livr, 4— 10. Gand, 
4. Pr.äl Tkhr. 10 Ngr, Vgl. 1846. Nr. a 

[14.] üiiiiienpapler« -* *Histoire Htteraire et manufaehh- 
Tiere du papier, V, Bibliotheque univers, de Geneve, Ser, IV, Ann^ % 
15. MauJNo, 16. p. 503-529. 

[15.] Autoi^raplieii. — Liebhaberei für Autographen und 
historische Manuscripte, Von F, PeuiUet de Conches, (Aus dem 
Journal des Debats.) S, Hamburg. Liter, u, Krit, Blätter» iVo. 154. 
p, 1217-1220. 

Eine Liste merkwürdiger in London versteigert. Autographen mit 
Angabe d. Preise s. das. No. 11. p. 88. 

lieber Autographenpreise bei der Leipz. Versteigerung im Mai 
{* Gollection preciense de leitres autographes chez T. 0. Weigel) s. 
Lpz. Charivari No. 249. p. 3970-3972. 

lieber Autographenpreise bei Paris. Versteigerung, s. Bull, du Bibl. 
No. 5. (Mai et Juin.) p. 230-234. 

[16.] Paläoi^rAphte. — Ministers de PInterieur, "CreoHon 
dun Bureau paleographique, Bruxelles^ impr, de Deltombe. 8. 4S* 
excl TiteL 

Abgedruckt im Serap. Nr. 23. p. 365—368. — Der Artikel verdient 
hier aus dem Grunde erwäfint zu werden, weil das durch kön. Ordon- 
nanz vom 30. Jan. errichtete Bureau, zu dessen Chef £. Gaehet er* 
nannt worden ist, zur Handschriftenkunde in mehr oder mindec naher 
Beziehung steht; denn Ce Bureau, sagt die Ordonnanz $. 2 über den 
Zweck desselben, est Charge de satisfaire aux demandes qui lui seroiit 
faites, tant par les administrations publiques que par les particuHers, 
et qui auront pour ob^etdes transcriptions, des verifications , des ex- 
t^aits, des analyses des textes, destraductions, des renseignements, 
empruntes aux manuscrits et aux archives. Vgl. Hoffmann in d. Harn* 
bürg. Liter, u. Krit. Btött. 1848. Nr. 5. p. 36—37. 



Bibliotheken künde« 

[17.] VermivfiJfttes* — * Hechenschaft über meifts handr- 
^ckriftlicken Studien auf meiner wissenschaftlichen Reise von 1840 
bis 1844. Von Professor Dr. Tischendorf zu Leipzig. Q'orlsetiung.J 
S. Wiener Jahrb. d. Literatur. BdXXYIL Jan.— März. Vgl. 1846. Pir. la 
£s ist mir leider nicht rergönnt gewesen, von dieser für die Biblio«^ 
ibekenkunde gewiss auch wieder interessanten Fortsetzung des Rechen-r 
schaftsbericlites £iqsicht zu nehmen. 

I. Afrika. 
[18.] AMjmmlnl^^. — Bihkoiheque et bibhothicaire (Ahba 
Katemsis) d^A^oum en Abyssinie. V. Bull, du Bibl. Beige. Tom. IV. 
No.2. p. 79—80. Aus ^Lefebyre, Voyage en Abyssinie. Tom. I. p.87--^» 
Bibiiotheque de Ticla- Emanout ou Bebra - Libanoe. V. ibid. 
p. 80--8I. Aus der nSnI. Reisebeschreibung Tom. H. p. 374— STIL 
Eith. etwa 500 Bde. 

[19.] Alyerien. ~ Die in Algier 1835 gestifl u. 1838 von 
Bibliothekar Berbrugger eingerichtete Bibl. befindet sich in einem 
Theile der Janitscharenkaseme, u. enthielt im Novbr. 1846 von ge- 
druckten Bächern 1473 Bde, darunter 112 Werke über Algier, sowie 
ausser Karten noch 687 Mss., darunter 43 Werke über den Koran. S^ 
Lpz. Chariv. No. 269. p. 4298. Vgl. 1846. Nr. 15. 

II. Amerika. 
[20.] HTordam. verein. Sftoaten. — Die Leipz. Ztg. 
Nr. 185. p. 3696 schreibt: Man zählt jetzt innerhalb der Ver. Staaten 
335 5ff. Bibl, in welchen zusammengenommen 2,351,260 Bde sich be- 
finden. Davon kommen auf New York 33 Bibl. mit 174,000 Bden, 
Pennsylvanien 32 mit 176,100, Massachusetts 30 mit 203,000, Ohio 23 
mit 68,000, Maryland II mit 54,200, D. Columbia 9 mit 75,600. Rhode 
Island hat im Verhältniss zu seiner geringen Bevölkerung die grösste 
Anzahl von Büchern zur ÖfT. Benutzung gesammelt. In dem Berichte, 
woraus Obiges entnommen, findet sich darüber nichts Näheres be- 
merkt. — So weit die Lpz. Ztg., die aber auch nicht angiebt, was 
das für ein Bericht ist. Vgl. Ausland Nr. 197. p. 788. 

Für das Museum zu New York ist in einer Lond. Auction ein Exem- 
plar der sogenannt. Mazarin'schen Bibel (wahrscheinl. ein Perga- 
mentex.), das der Privatbibl. des verst. Wilkes angehört hat, für 
500 Pf. erstanden worden. In der Nicorschen Auct. 1825 wurde ein 
solches Exp. mit 504 Pf. bezahlt. S. Lpz. Chariv. No. 238. p. 3803. 

* III. A s i e n. 

[21.] AMimt. Türkei. — In dem Berichte Ger. de Nervales 

über seine Reise nach dem Libanon (s. * Revue des deux mondea. 

Tom. n. Ltvr. 10. 15. Mai. Brux.) finden sich einige Nachrichten über 

di^ BibL de» LaxansteaUosters zu Aatoura ijx der Umgegend von Bei« 
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rut, die eine ziemliclie Anzahl dort gedmckler Bücher eathilt. Vgl« 
Ball, da Bibl. Beige. Tom. IV. No. 5. p. ^56. 

Der König von Pfeassen beabsichtigt, za Jerasatem eine Wissen- 
schaft!. Bibl. zu gründen. Prof. Rödtger in Halle hat im Auftrage 
des Ministeriums ein Yerzeichniss von Bachern aufgesetzt, welche 
die Grundlage der Bibl. bilden sollen. Man verspricht sich viel 
Gutes davon, da mit Zuversicht zu hoffen stehe, dass die Pilgerfahr- 
ten der Theologen, Orientalisten, Historiker u. Naturforscher mehr 
a. mehr zunehmen werden. S. Ztschrft d. deutsch, morgenländ. Ge- 
sellsch. Bd. I. Hfl. 3 u. 4. p. 353—353. 

In * Travels in Lycia, Milyas and the Cibyratis, hy T. A. B. Spratt 
atid £. Forbes (Lond. 8.) ist unter Anderem auch der aaf Rhodos 
von Turbend Agasi Achmet Aga vor c. 50 Jahren begrfindeten B)hL, 
die aus e^wa 1000 oriental. Werken besteht, n. den Zöglingen des 
^rt. Madresch (turk. Gymnas.) zor BenaizuBg uil^n sUrtit, Erwihn-» 
ung gethan. Ihr jetziger Bibliothekar ist Hadgi Mehemet fiifendi, 
Wk sehr unterrichteter alter Mann. 

* 

IV. Europa. 

[^.] Vermiflclitcs. — Archiv der Gesellschaft für ältere 
deutsche Geschichtkunde zur Beförderung einer Gesammtausgabe' der 
Quellenschriften deutscher Geschichten des Mittelalters. Herausge^ 
geben von G. H. Perlt. Bd, IX, Hannover, Hahn. 8. VIII u. 728 5. 
/Y.. n. .3 Thlr. 25 Ngr. Vgl. 1846. Nr. 300. Enthält abermals, gleich 
dem vor. Bde (s. 1843. Nr. 387), einen sehr reichen Vorrath von 
Nachrichten über Mss. u. Urkunden von Bibl. u. Archiven. Ich werde 
im Verlaufe des Anzeigers Gelegenheit nehmen, die hierher gehö- 
rigen Nachrichten des Archives jedesmal an der betreif. Stelle anzu- 
merken. Wem dagegen eine Gesammtübersicht des Inhaltes wünschens- 
werth sein sollte, den würde ich diesmal entweder das Buch selbst 
nachzuschlagen, oder die Uebersicht im Serap. No. 16. p. 256 nach- 
zusehen bitten müssen. Vgl. Berl. liter. Ztg. No. 69. p. 1101—1103. 

ßibliotheques d' Innsbruck et de Beigrade ^ par M. de Reiffenberg. 
V. Bull, du Bibl. Beige Tom. IV. No. l. p. 37—40. Aus X. Marmier's 
Schrift *Du Rhin au Nil. Par. 1846. 12. 2 Vol. In Betreff der Bei- 
grader Bibl. klingt Marmiefs Bericht nicht sehr erfreulich. A ßelgrade, 
sagt Reiffenberg, il cherche encore une bibl., et c^est k peine s*ll la 
decouvre, pauvre qu'elle est, dans une'-petite maison obscure qui 
renferme ä la fois les bureaux du minist^re de Tinterieur et du 
minist, de Tinstruction publ. Dans les armojres, destinees ä contenir 
les collections de livres, il n*y a encore qu'une centaine d'ouvrages 
serbes, des ouvrages russes et allemands, et une frentaine de vol. 
fVan^ais. 

[23.] V^eMgl. — *C. Kirchneri novae Quaestiones Horatianae, 
7. Quinquaginia Codicum quibus usi sumus descr^ftio, IL Dt Codi-' 
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i^iMi SkMTBiumanm MHri^aM$ ücfamüUs, Äddmtur TsMas IMoyrvK 
phicae quatuofj in quibua XXVI eü^empla' scripivfüe Codieum a »aee» 
iX. 0d saec, XYL esJUbentur. Numbvrgi, (Lipsiae^ HobnJ) 4 06 5. 
Pr.pNgr, 

Vgl. die ausfuhrliclie Anzeige von Naamann im Serap. No. 23, 
p. 337—346. Die vom Verf. beschtieliesen Mss. gehören den Bibi 
zu Basel, Berlin, Bern, Dessau, Dresden, Einsiedeln, GöUingeB, 
Goiba, Leiden, Leipzig, London, M&nchen, Wolfenbüttel u. Zürich 
an. Mit Bezug auf^die oben Nr. 12 gegeb. Mittheilnngen erwähne 
ich, dass der vom Verf. angeführte Baseler Perg. Cod. l, in Octai 
aus d. XII Jhrhdt folg. Inschrift aufzuweisen hat: £x libris biblio- 
thecae Academicae Basileensis 1559. Pretium ducentar. quinquagintt 
librar. holvet. Auch der 2. Bas. Perg. Cod. ia Octav ai|s d. XIV« 
Jhrhdt. sagt von sich : Codex Biblioth. pubL Basil. pretium «ducdnt 
% Uelvet. Continet folia signata 82. 

■*De Codicibus Sibyliinorum manuscripUs in usvm criHcum non- 
dum adhibiHs Cotnmentatio , qmtn scripstt Jos. Henr. Friedlieb , Lic* 
etPtof. Vratislaviae, Aderholz, 8. 32 5. Pr,n.QNgr. (Inaugwal-' 
dissertatiön.) 

£nth. die Beschreibung der vom Verf. behufs einer zu bearbei- 
tenden krit. Ausgabe der Oracula Sibyllina benutzten Mss. LaiH 
rent. XI, 17., Vatican. 743. u. 1120., Monac. CCCXIL 

* The Ithiminated Books of the Middle Ages. By Henry Noei 
Bumphreys. Containing aSeries ofSpecimens from the most ceiebra^ 
ted and beautifui Mss.y each Specimen being an entire unmuäiated 
page. No. 3. London, foL iY. 21 sh. Cont a splendid page trom a 
Als. Roman History in the Library of the Arsenal, Paris; a page 
from a remarkable rieh Terence in the same Library; and a page 
from the Hours of the Duke of Anjou, preserved in the Btbliotheque 
da Boi. — Auch Nr. 4 u. 5 njnüssen bereits erschienen sein. Vgl. 
1846. Nr. 658. 

[24.] Besffl. — *Abu Zakariya Yahya El^Nawaioi, the bio- 
graphical Dictionary of illustrious men chiefty at the beginnmg ofls-^ 
iamism, Now ßrst edited from the coUation of (wo Mss, at Göttingen 
and Leiden by Dr, F, Wüsten feld. ParL IX. Göttingen] Dieterich. 8. 
14 halbe B. Fr, it. 1 Thhr. 10 Ngr. Part. VIII, 12 halbe B. zu dem 
näml. Pr., ist 1845 erschienen. 

* BeidUiawii Commentarius in Coranum, Ex Codd. Paris. , Dres" 
dem. et Lipsiensibus edidit indicibusque instruxit Prof Dr. H. 0. 
Fleischer. Fase. V. (Vol. IL P. h) Lipsiae, Vogel. 4i 160 S. Fr. 
n. 2 Thlr. 20 Ngr. Vgl 1846. Nr. 26. Nach dem Lpz. Mich. Messcat 
sqU Fase. VI. nächstens erscheinen. 

* El'- Macriii's Abhandhing über die in Aegypten eingewanderten 
arabischen Stamme, Aus den Handscäriflen zu Leyden^ Paris und 

Wien herausgegeben und ükersetzt von F, Wüstenfeid. Abgedruckt 
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m» dm MUb^ger SMto 1847. G9tUn§m, Vmäe nkde ek m. 
pTBcki. & M S. mU l Siämmiaf. PtAliN§r, 

•Muiannabbi tmd SeifiMmUa aus der Säelperk des TsiMbi nmeh 
Goihaer und Pariser Handschriften dargesUlU von Fr. Dieterieif Dr» 
pAil. Ptivaidocenien an der Unit, tu ßerUn. Leipzig , Vog^. 8. 97 «. 
aeo S, excl BerickUgung, Pt. n. 1 TMr. 10 Ngr. Vgl. Fleischer^s Ans. 
im Lps. Repert. Hft. 31. p. 381~3fö. 

*Zakmija Ben Muhammed Ben Makmud el^Cazimini^s Keemogrm^ 
pUe. Tk. IL Die Denkmäler der Länder. Aus den Handeckriflen dee 
Mn. Dr. Lee u. den BibUotkeken im BerUny Golha u. Legden hefausgeg. 
von Perd. Wüstenfeld. 1. Hälfte. Mit UniersOUivng der Deuiecken 
Morgenland. Geseüsckaft. Göttingen y Dieteriek. 8. IM S. Ft. n. 
\ Tkfr. 20 Ngr. Vgl. Ztschrifl d. Deutsch. morgenläBd. Ctesefiseli. 
Bd. I. Hft. 3. tt. 4. p. 388—369. Die zweite HAlfte sollte mit der 
Vorrede am Ende des J. 1847, der erste Theil 1848 eiBcheiiiea. 

1. Belgieu. 

[*25.] Verminehien. — Ordnung fär die üniversitätekiblio^ 
Ikeken Belgiens. Reglement, pour les BibUotkeques des Vm^ereiUe de 
Vetat. S. Serap. IntelHgenzbl. No. 17. p. 19^-132. No. 18. p. 137—140. 
No. 19. p. 14d— 148. No. 30. p. 153—195. Eftth. avsser dem eigeitf« 
Reglement rom 14. Octb. 1837 noch Articles additionnels au Regi^ 
meit Tom 21. Mai 1838 u. Reglement d'Ordre coBcemaBt les rap- 
ports entre les Facnltes et radministration de la Biblioth^ae vom 
39. Jan. 1839. 

Das Ministerium Aes Innern iiat an alle Gouverneure der Pro- 
vinzen unter d. 12. Juli ein Rundschreiben erlassen, die Errichtung 
hleiner landwirthschaftl. Bibl. in allen 'Dörfern des Landes betreffend, 
wo der Landmann über die Hauptzweige der Landwirthschaft Be^ 
lefarung sich wärde verschaffen können. S. Deutsche allg. Ztg. Ifr. 
202. p. 1781. Bull, du Bibl. Beige. Tom. IV. No. 5. p. 343. 

[26.] BrÜsire. — * Catalogue mithodiqve de la Bihliotkegue 
de la viüe de Brugesy suivi de la table afykabitique des nome 
d'auleurs et des ouorages anonymes ^ preeide d*une noHce kisto^ 
rique sur cette bibliotheque et de la table mithodigue des maUeres^ 
parP. J.Lauddy Bibliotkicaire. ßruges^ Bogaert. 8. XLHI, 660 u. 
LIII S. Pr. 4 Thhr. 10 Ngr. 

Vgl. die Anzeigen von Vogel m Serap. No. 11. p. 173—174 u. 
von Reiffenberg im Bull, du Bibl. Beige. Tom. IV. No. 3. p. 121-133, 
Nachdem Brügge bei Vereinigung Belgiens mit Frankreich 1795 
zur Hauptstadt des Departements de la Lys und zum Sitze einer in 
der Gisterc. Abtei Dunes zu errichtenden Centralschule erhoben wer«* 
den war, beschloss man, aus dem Büchervorrathe der genannt. Abtei, 
sowie dem der übrigen zu Gunsten der Staatsregierung i^ngezogenen- 
Abteien für die neue Lehraikstalt eine BibL zu begründen ; hterst 
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-ftiKe mfti AoAh .^e UeberrcBto toi« MclieffB li« siMiltielitn mh- 
-deiren.iii Folge ie» Ctesetzes T«m 1. Sept 1796 ^geeegMen Gtm^ 
i^nle^ itrodorth eind Bäehcfibasse yo» etwa 43^X)0 Bdan im$$mmm^ 
luUtt. J>a diese indessen meist tMeoi. In]i«9tes u. mitKm für die Geft- 
IräleolHile bhdi wenigstoti Tiieile bfiavehbar waren, so ward eiaie Aiis«- 
wahl getroffen, n. för die Lehranstalt nur ein Z^mtheil bebalteo, 
-ins jedoch durch neue Anschaffungen bereits 179S, wo die Bibh 
sitm Gebrauche eröffnet wurde, auf c. O0U§ Bde imgewachsen wan 
Naeh Aufhebung der Ceniralschule unter der Consnlarregienmg wurde 
der Besitz der dem Institute gehörigen BiU. auf die Stadt ubertra» 
gen^ «. die Sammlung, wenn auch längere Zeit unzuglnglich , end^ 
Uth 1819 im Stadthause der Benutzung des Publicums wieder ge^ 
Wnet. Seit 1843 steht sie alle Tage der Woche, mit Ausaahme der 
Sonnabende, Sonn- u. Festtage, 11— 3 Uhr zum Gebrauche offen, 
D«r jähri. Etat, den sie seit 1820 aus städt. Mitteln zur Bestreitung 
ihres Aufwandes geniesst, steigert sich von der Normalsumme von 
635 Fr. manches Jahr bis auf 180(K — Der Catalog enth. 3887 Nrr, 
[37.] lirütfsel. — Annuaire de la BibUotkeqm rayak de 
Beli^fue, par le conservateur Baron De Reiffenberg etc. Huiiieme 
annee, (Atec qvahre planchesy representant leä marques des im-^ 
primeurs beiges de Bade, Leeu et Ravescol ei une medaiUe de 
Ftan^. Christine.] BruxeUes et Leipzig, Muqnardt. 12. 285. S. 
9ScL Tiiel w. Dedicat. Fr, n. 1 Thlr. 15 Ngr. Vgl. 1846. Nr. 31. 
Die frohen Hoffnungen, die ich früher aussprach, dass der An* 
ntiaire bald seine Nachfolger finden werde, sind leider bis Jetzt nicht 
in Erfüllung gegangmi, im Gegentheile steht zu furchten, dass, da 
eunal die erste Aufregung des guten Vorsatzes bei Denen, die älm* 
M^he Annuaires herausgeben wollten, unbenutzt vorübergegangen, 
dass, sage Ich, nun aus der ganzen Sache wohl nicht viel werden 
dtofbe. Um so erfreulicher ist es , dass der trefQiche Brüsseler 
Ann. ungehinderten Fortgang nimmt, immer gleich trefllich in der 
IjKseren Ausstattung wie und besonders nach seinem Inhalte, des«* 
seil Gharakterisirung in der gewohnten empfehlenden Weise Scheler 
im Sctrap. No. 7. p. 97-— 193 gegeben hat. Eine kürzere Angabe 
des Inhaltes von Reiffenberg selbst findet sich im Bull, du BibL 
Mge.Tom. IV. No. L p. 08—69, wo auch No. 2. p. 94—95 aus 
dem ersten Abschnitte des Ann. ein Tableau de lintroduction de 
Vimptimerie dans diverses localites de la Belgique (dasselbe s. im 
Serap. No. 23. p. 364) mitgetheilt ist. Auch ich gebe hier meinen 
Lesern in der gewöhnlichen Art eine Uebersicht des reichen In« 
haltes des vorl. Jahrg. Doch zuvor noch einiges, Andere ) zunächst 
ein paar Mittheilungen aus dem ersten Abschnitte über die Ver- 
waKuog der BIM. " Von den 65,000 Fr. des Bibl.-Budgets für das J. 
16il6 (in. meinem AnzMger 1846. S, 16. Z. 3. v. u. muss es statt 
ISift keiaeen: 1845) sind 26^68^ auf die Besoldung der Beamten, 
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808 avf Verwiltaiigskorteii u. Mtterial, 9t^ tnf AiUtCi n. Sii- 
btnde, «owie 7990 auf den Reserrtfonds verwendet worden. Die 
neuen Erwerbongen vom 1. Oet. I8ft bis ebendahin 1846 batan in 
9819 Bden gedrockier Bücber, 93 Hss., 48 Karten n. PlSnen, lOM 
Knj^fergtichen n. 471 Münzen bestanden. Die Zahl Derer, die im 
Laufe des J. 1846 das Lesekabinet besucht haben , beliuft sick auf 
etwa 3^00, u. 895 Bde sind an c. 90 Personen verliehen gewesen. Unter 
den angekauften Druckschriften ist eine, Reihe musikdiseher Werke des 
. XVI. Jhrhdts besonders hervorzuheben. Sodann ist hier noch eines 
Artikels im * Lindependance beige vom 30. März Erwähnung zu thim, 
welcher & la Bibl. royafe, & son Organisation Interieure et W ranBaaiie 
de 1847 gewidmet ist. On y critique, sagt Reiffenberg im Bull, du 
Bibl. Beige Tom. lY. No. 3. p. 90S daräber, avec raison rexiguit6 du 
cabinet de lectjjre, la mesqninerie de' certains details materiels/ la 
maniöre miserable dont sont log^s les estampes, inconvdnients d*aiH 
tant plus regrettables, dit le joumaliste, quo cet etablissemeot est 
en mesnre de favoriser les travaux des bommes d'etude par les 
richesses litteraires qu'il posside et qui ne cessent de s'accroltre etc. 
Einer anderen Attaque contre la Bibl rayaie gedenkt Reiffenberg, 
um dies gleich hier mit anzuschliessen , im genannt. BuU. No. 5. 
p. 345, sowie eines dritten Angriffes ebendas. No. 3. p. 153 — 154 
in einem längeren Artikel, der die Aufschrift fuhrt: La classe des 
Sciences de tAcademie et la Bibliotkeque royaie. Im Eingange 
dieses Artikels ist das Wesentliche des Angriffes, mit dessen Abwehr 
sich Reiffenberg beschäftigt, in Folg. zusammen gefasst : Dans la 
söance du 6 mars de la classe des science^ de TAcademie, un membre 
a propose cfe nommer une commfssion pour exanriner s'il ne semit 
pas utile aux progfös des sciences, des arts et des lettres en Bei« 
gique» quo la Bibliotheque royaie füt placee sous la sourveillance 
de FAcademie, en insistant sur la necessite, de combler les nom- 
breuses et importantes lacunes qui se ti^ouvent dans la Bibliotheque, 
et snrtout parmi les ouvrages scientifiques. Quelques membres ont 
parle des difücultes qu'ils eprouvent, par suite de la rigueur des 
r^glements, ä recevoir communication ]des livres. Einen vierten u. 
letzten Angriff erwähnt Reiffenberg ebendas. No. 1. p. 62--63 Les 
manuscrits de la Bibl. royaie ^ ein kurzes Artikelchen, das den 
Zweck hat, der in einem Rapport de la section centrale sur le budget 
du minist^re de Tinterieur ausgesprochenen Behauptung, dass die 
Erhaltung der Mss. in ihrem jetzigen Behälter (cave) gefährdet sei, 
entgegenzutreten. Mögen alle diese Angriffe, sowie die, welche auch 
andere Bibl. in neuerer Zeit erfahren haben, gerecht oder ungerecht 
sein, das Gute haben sie doch immer, dass sie uns zeigen, wie 
nach und nach die Theiinahme für die Bibl. von^Seiten des Fubli« 
kums mehr u. mehr erwacht, -^ eine Theiinahme, die um so ei<^ 
freulicher ist, je afterer der Mangel daran zu so manchem btidagens** 



n^llieB ScUüdriM «if tielmi Bibl. die enste VeltnksfttBi gegeben 
hat. — «Wende ich mich iadeMen jetot endticdi zu der oben ^f^f- 
sproü^enmi öebersicht des Iitlialtes des vorl. Jalurg. 1. Coup^ d*eeil 
suf la Bib). royalcv: 1.' Impfim^) Cartes, Plans et Esiampes. Gablniet 
nttraismatiqiie. 2.. Manuscrits (anciemie BiM. du Bourgegne). Bäti-- 
ineikis, Service, cabiaets de lecture, pret exterieur. — IL Notices et 
. extraits de$ Mss. de la Bibl. royale: Chronique en vers depuis ia 
mort de S. Louis jusqn'au miUeu du XV. siecle. (Nach dem Heraacif. 
.vieUeicbt vou G. Chastelain). Epitaphe en vers du CcHBle de Witf- 
wick. (Vielleicht von Demselb.) Vie de S. Kemi en vers fraip«' p^ 
Richier, XIV. saec. Poeme sur la Toison d*or, XV. siaec. (Nebst, 
einigen auf diesen Gegenstand bezugl. bibliographischen Mittheil- 
ungen als Nachtrag zu der von Reifi^Bnberg früher schon afiderwifts 
ver&ffentl. Bibliographie.) Vie de S. Lambert en vers lattns, !£. saee. 
Summa dictaminum^ XII. saec. Excellence de k vie clauatBale; 
Rigmus sur ce sujet (rigmus de contemplatione nabüitaäs monälium 
XIV. saec). L*Hiver de 1365; la F6te de TArbal^te et du Princ^ 
d'Amour ä Toamai en 1455. (E&trait d'une ancienne Chroniqne de 
Flandre, XV. saec.) Jacques Van Artevelde^ Siege de Tournai en 
1339; Ouragans et tempetes; Pose de la prämiere pierre du choeur 
.4e l'eglise de S, Jacques ä Tournai en 13664 Revue des compagnios 
bpufgeoises de eette viile. (Eztrait de la meme Chrenique.) -r 
JIL Miömoires pour THistoire des lettres. des scienees, des ar 1» et 
.des moeurs en fielgique: L'Imprimerie Plantinieane et les ptessea 
Anversoises. Peinture ä Thuile. Emmanuel d'Aranda, de Brugea. 
De Moyens de former une Collection des meiHeurs, ecrivain$ Beiges» 
(Morceau lu ä la pretniöre seance publ. de TAcad. Beige.) Qaelquea 
mots. sur le Plan k adopter pour la redactioa d^ la Biographie Beige. 
Le Chffvfitl Blicksem, legende. — IV. Melanges bibliologiques: Ohr- 
seryatiODiS Ir^trospectives. (Marques d'imprimeurs des Pays-Baa. 
Walther d'Aqiutaine. Le Prince de Ligiie. Anoiennete de la guiK 
lelUie. Barlaam et Josaphat. Le Juif errant.) Poeme sur Pespe- 
ditton de Tunis par Charles V. Versiculi. ex tempore. Civilites üW 
t^raires. — Vgl., übrigens den jüngst ersch. IX, Jahrg. des Ana« 
p< 7, wo Reiffenberg mehre Anzeigen, die über seinea Ann... ter- 
Öffentlicht worden, zusammengestellt hat.. 

[28.] Desyl. — *Catalogue des accroissements de la Bibüifh* 
tkeque rQyele en livres mprimeSf en cwrtesy estampes ei en na- 
msorits. SepHeme Püriie, annee 1845. BruxeUes, flayez impt» 
(Bru(peUes et Leipzig ^ MtiquardtJ 8. 144 S, Pr. n. 16 Ngr. Vgl* 
1846. Nr. 79. 

. Die Erwerbin^n haben aus 1,910 Nr. Drnckschriftea u. 97 lüls&i 
jkstaBdett. S. Bini. du Bibl. Beige Tom. IV. No. 4. p. 296—397. 
Serap. No. 16. p. 2Sß. *- lieber einige der neuron acquitirten Mas* 
iMd hMonders zu vergleichen: 

Ptttholdt, Au. d. BibL-Wissemch. 1847. 3 



^Rapport m M, te MMHre 4$ tMirieur 99r jOäiiemrB mmM- 
UiH$ §ree9, eontmant des owfrages im^Ms M Miekel Apo^te- 
Mm, 4ipo$es ä ia BibUolhepie ro^0k, par FA. BerMrd, ^AA»- 
tMcaife Bk, Bntxeiles, impr, 4» Monitmtr 1S46. 8. 96 5^. nd: 

^RappM ä M, h Minist de finürieyr mir de»9 tiumu^erits 
depoBi^ ä la BiblioOteque royah, eontmawii ^wi, abr&§S de* oemvr09, 
"et fmttrej la tradueäon laHne des kistohrea diverses itäm , pnr Fh. 
Btmardj bibHothecaire ek, BruxeUeSy mpr, duMoniteur, 4845. 8. 
S^S, Ueto beide Rapp. s. Bull, du Bibl. Beige. Tom. lY. No. 4. 
f. 304^305. 

Von den Erwerhvngen im J. 1847 sind im oben genannt. Bali. 
Tott. IV. No. % p. 113 eines Gesdwnkes des BtbHethekars Grüie 
iwä» copie des instraments de mnsiqne des reprdsenCes dans nnt 
bible du IX. siöcle) n. No. 4. p. 286—287 einer Ton 8ettai der Re- 
giernng äbergebenen Anzahl von fast 600 Medaillen gedacht. 

[29.] mesyl. — Ordnvng der könufi öffmUioken BibiMhek 
Kti BrüsBel Reglement au service int^rieure de la bibliolheque royale 
4i BrusceUes, S, Ser4^. IntelligenzbL No, 13. p, 97—103. No. 14. p. 165 
-^111. No, 15. p. 113-116. 

Das sehr ausfuhriiche Reglement, vom 25. Ang. 1833, verbreitet 
gich In 93 Artikeln über: I. Administration; 1. Dispositions gen^ 
rales. % Depenses, achats, eehaages. II. Serviee int^rienr; 1. Do 
«onservatear. 2. Des conservateurs-adjoints. 3. Da secr(^taife-ad- 
Joint 4. Des empleyes auxlliaires. 5. Des gens de service. 6. Dis- 
positions generales. III. Service public; 1. De la cemmunieatien k 
nnterienr. 2. Da pr^t an dehors. 3. Visites dans an biit de cario- 
Iil6. iV. Dispositions traasitoires. 

{30.] Desyl* — Quelques mots sur h presse pendant la rSvth- 
Mion firan^aise, par M, de Reiffenberg. V. BuH, du Bibl, Bel^ 
T&m. IV. No, 5. p, 316-319. Betr. einen der kdnigl. Bibl. gehdrigtti 
Band des Joarnales: Feuille de oorrespondance des libraires etc. 

Lellree d'octroi peur difftrents imprimeurs el libraires; par le 
mkne, V, Ibid, No, % p, 92-^93. Extrait d'vn Ms. de la Bibl. royale 
iatitttl^ Misselania. 

Vers latias du Xilh siede, par 4e mSme, V. ibid, No, 9. p, 807. 
Ans einem ehemals der Abtei Stavelot angehdrigen Ms. der kdnigl. 
Bibl. 

Äcud4fnie rayate deBekfique* (Extrait du iome XIV, no, 10, des 
BuiMins,) — Sur d'anciennes Carles a jouer, par M, le baron de 
Reiffenberg y membre de FAcadetnw rayah de Belgtque, A Monsieur 
Duchesne ainä, Conservaleur des eslampes, de la BibUotkeque du 
R0L CRruteües,) 8. 1 1 S, mit 1 Taf. Abbild. Betr. f«nf der kteigl. . 
Bibl. g^^rige Spielkarten des XVI. Jahrhdts. Vgl Hoffmann in den 
Haobirg. Liter, a. Jixit Blatt. 1848. No. 6. p. 44-45. 

Gachard beabsichtigt eine Uebersetzong der in iwei fonteliaillef 
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det k8ii|[l BU>1. beliidiidMii «pan. Briefe GravvaHt's fen t^rmi^ 
stalte. '; 

[31.] Besfl« — ^Catalogue des livres de la Bibliotheque de 
f0b9eroutoire royai de Bruxelles, Bruselles, Hayez, 8. 80 5. 

Die BibL, die noch sehr Jung ist, v. ihren Besitz hamptcrftchlieb 
fiesehenken verdankt, zählt bereits 2119 Bde» 

[32.]. fittevelot. — Catalogue d'une belle CoUecUon des Uvres 
et de manusarils pr^cieux sur v6lin du Vllle et da IXe siede. Ganä^ 
8. (JV)^S. Versteigert 26 f. April in Gent 

Les livre^ et les manuscrits compris dans ce eatalogue, provien- 
nent, en grande partie, de Tancienne abbaye imperiale de Slayel^, 
de l'ordre St. Benoit, au pays de Liege. So sagt das Vonyort'^ dein 
nnr noch hinzuzufügen ist, dass das ehemal. Klostereigenthum an 
der Aufschrift: Liber ecclesiae S. Remacli inStabuIaus, oder: Liber 
monasterii Stabulehsis, kenntlich war. Vgl. Serap. No. 9. p. 144 u. 
Cattufraphes , Enhmineurs, Relieurs; par Mr. de Heifenberg. Y.. Bull, 
du Bibl. Beige. Tom. IV. No. 3. p. 166—168. Eine Uebersicht der 
hauptsächlichsten {Stücke, der Mss., mit den Auctionspreisen findit 
sich in: 

Bibiiotbeque de tancienne abbaye de Staveiof, par Mr. de Reiffhif- 
herg. V) BuU. du Bibl. Beige. Tom. IV. No. 4. p, 233-237. Vgl Sera^. 
No. 16. p. 253-^254. 

Ich entlehne hieraus das Verzeichniss der Haudschriftenpreise; 
die Preise sind in Franken, und zwar die ohne Klammem die Z^ 
Bchlagspreise, die mit den Klammern dieselben mit' Hinzurechnuug 
der Auctionskosten (16i7o)- 

Nr. 259. Erangeliarium , saec. VIII. (angeblich der Abtei ' 

von€arld. Grossen geschenkt), .... .3600(3969) 
Ein anderes Eyangeliarinm (im Kataloge nicht 

mityerzeichnet), .2500(2750) 

Priscianus u. Oiomedes, nebst einem angeblich 
für die Stiftsschnlen Carls d. Gr. bestimmten 
Quaestionarium (ebenfalls im Kataloge nicht 

ttir verzeichnet) , .2500(3709) 

Ein Psalterium » bemerkenswerth wegen der Ma- 
lereien (desgl. im Kataloge nicht mit ver- 
zeichnet) , 2450 (2695) 

Nr. 261. Flavius Josephus, saec. X 1850 (2035) 

Nr. 269. EugippiiexcerptionesS. Augustini, saec. VIII -IX. 900 (990) 
Nr. 272. GregoriusNazianzenus, latine, saec. X. ... 739 (801) 
Nr. 267. Libri V sententiarum S. Gregorii, saecl IX--X. . 710 (781) 
Nr. 268. Commentarii in regulam S. Benedicti, saec. IX. . 600 (660) 
Nr. 263. Vita et miracula S. Remacli, saec. X. .... 510 (561) 
Mr. 270. Gassiodort senatoris expositiones .psalmorum, 

saec. IX. 900 (550) 

Nr. 260. Vitae plurium sanctorum, saec. X 490 (539) 

Nr. 271. Idem opus, saec. IX 480« f56m 

T^. 265. LectionesTOterum officiorum, saec. IX. . . 479 i51?) 
Nr. 261. Vitae et passionessanctorutt, eaec. XI, , . . . 199 (441) 

2* 
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-ür. 275. Ilienxiyimis in proplietas 0l ynU, saec. HL . . 400 . (4IB) 

Nr. 269. Homiliaeeti6ctioDe8vetenimofficiorum,saec.XII. 360 (306) 

r^r. 262. ViUe sanctorum , ann. 1273 36Q (396) 

Nr. 274. Cassianus de habitu monachorum. Eiusdem 

collationes sanctorum , saec. XII— XIII. . . 280 (306) 
Nr. 276. Martyrologium perantiqnam com obiUiario mo- 

nasterii Mabutensis, 270 (292) 

Nr. 277. Missale vetus ecclesiae Stabulensis, saec. XII 

— Xin 20O (220) 

Tii. 273. Libri lY. de vita b. Gregorii Rom. pontifieis, 

saec.X 100 (HO) 

Nr. 278. Missale ad usum ecc'.esiae Stabulensis, saec. 

Xni-XIV 100 (HO) 

Nr. 281. Ein musikalisches Ms. , saec. XV 65 (71) 

.Nr. 279. Liber psalmorum , saec. XIV 60 (66) 

Nr. 280. Directoriumperpetunm, 1714 ....... 45 (49) 

2. Dänemark. 

« 

f [33.] CopenhAgen* — Vicomte de Beaumont-Vassy hat in 
einem Aufsatze der * Revue Nouvelle (Par. Tom. XII. 15 Jan.) über 
Dänemark im J. 1S46 der Bibl. in Copenhagen Erwähnung getban, 
scheint aber, trotzdem dass er sagt, derartige Samml. gebe e8> in 
Copenh. genug, doch nur zwei (die königl. ÖffentL u. die Universi- 
tätsbibl) seiner Aufmerksamkeit für würdig befunden zu haben. Ygh 
Bull, du Bibl. Beige. Tom. IV. No. 2. p. 79. 
. Die isländische litter. Gesellschaft hat djirch eine Feuersbrunst 
am 25. Sept. ihre sämmtl. Verlagswerke u. mit ihrer ganzen Bibl. 
einen reichen Vorrath seltener älterer u. kostbarer Bücher verloren. 
Gelte Bibl., sagt das genannte Bull. No. 5. p. 347 darüber, renfer- 
mait plus de 2000 mss. inedits et une nombreuse collection d'exem- 
pla)res uniques d'anciens ouvrages imprimes en Islande. Vgl. Hamb. 
Liter, u. Krit. Blatt. No. 118. p. 925. 

[34.] Demyl* — * Codices Orientales Bihliothecae Regiae Hav- 
niensis jussu et auspiciis Regis Daniae Augustissimi Christiani Octavi 
enumerati et descripti. Pars L =: Cüdicesjndici, enumerati et de-- 
Bcripti a N. L, Westergaar d, Subjungitur Index Codieum Indicorum 
et Iranicorum Bihliothecae Universitdtis Havniensis. Bavniae, CGyl- 
^dendalO 1846. 4. X u, 122 S. Pr. n. 2 Thlr. 15 Ngr, (2 RbdJ 
] * De Fragmento Gotlorpiensi Lucrelii ad indicendum esarnsn pu- 
blicum mense Mio in schola Othiniensi mstituendum scripsit R. J, F. 
Henrichsen, Prof. schol. Othin. Reclor. Othiniae. (Htmburg, Perthes- 
[Besser ^MankeO 1846. 8. 37 5. Pr.n. 10 Ngr, 

Der Cod., der mit der übrigen Gottorp'schen Bibl. 1749 nach Copen- 
hagen gekommen ist, besteht jetzt nur aus 8 BU. und enth. das L Buch 
u. vom 2. nur v. 1—456. Er ist sehr alt, wenn auch schwerlich 
aus dem IX. oder X. Jhrhdt, wie man bisher angenommen hat. S. 
'. Siebeiis* Anzeige In d. Ztschrift f. d. Alterthumsw. Uft 4. Nr. 40. 
>,3la^20* Nr. 41. p. 321-3231 
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[38.1 Htol. — Orikmg der mhefmtMiH&ikSk i^Mkl S. 

Sentp, rnteIHgenUl Na. 1. p. 1—6. N6. % p. 9—14. Nv\ 1 p. 17MBfe 

Enth. A. lastrttction füt die BIW.-Coidiiiift5ion, 13 $. — R DWgK 

för d. Oberbiftliotliekar , 22 $. — C. Desgl. far d. ünterbiMletÄei- 

kaf , 1» S. ^ . 

* Vetieichnias der Handschriften der Kiefer IM^ersilätMhUdiheU 
welche die Geschichte der Herzogthümer Schleswig und Holstein he^ 
treffen, von (Etatsrath v. Bibliothekar^ H. Ratjen. S. NordMin^ 
gische Stvdien. Neues Archiv der Schleswig ^Hoistein-Laüenbmyi^ 
sehen Gesellschaft för vaterländische Geschichte. Bd. Hl. Hft % {iÜel, 
Akadem. Buehhandl. %.) Beilage. Schluss des 1. Bdes, dieHand^ 

Schriften zur allg, Geschichte enthaltend. Vgl. 1846. Nr. 660. 

■ ■ .'■ 

3. Deutschland. 

[36.] Termiflchtes. — De l'itat moral, 4>olitigue et Uttiiraire 
de TAHemagne, par J. Matter. Tom. /. (Paris, Amgot. 1847. 8.) 
p. 396 — 446. 

* Politik, Literatur und Leben' in Deutschland. Von J. Matter. Ams 
dem Französischen von Dr. A. Kaiser. Bd. L (Leipzig, O. Wigand. 
1848. 8.; p. 269-299. 

V Die aogeführten Stellen des M.'schen Buches handeln von den 
BIbl. u. sehliesslich s^ugleich mit vom Buchhandel Der Verf. ist 
ein Mann von Fach, u. giebt seine Nachrichten über unsere vatei^ 
und. Anstalten besser , als wir sie in tausend anderen franz. Werken 
zu finden gewohnt sind. Doch wird immerhin bei der Lecture de$ 
Buches einige Vorsicht nöthig sein , da man sich , wie einige Stellen 
20 verrathen scheinen, nicht mit Sicherheit auf Das verlassen kans, 
wa$ er Ober die oder jene Bibl. mittheilt, bisweilen offenbar mehc 
nach Hdrensagen, als auf Grund eigener Anschauung, wo diese doch 
mdglich war. So, um etwas anzuführen, was mir am nächsten liegt, 
sagt M. im Originale p. 425: Celle (seil. la bifoliothöque) du prine» 
Jean, heritier pr^omtif de la couronne de Saxe, dirig^epar «s 
des bibliegraphes les plus distingues , M. Petzholdt , O^cf^i^f^Il^ oiil 
Lob, das zu schmeichelhaft ist) si non par son illustre propri^taire, 
savani distingue lui-m^me. La biblioth^que des princes de secund^' 
geniture, k Dresde, est composee de trente milie volumes« et}oidt 
d'tee donation annuelle de mllle ecns. Hier liegt ein Fehler; denn 
€8 «giebt keine besondere Bibl. des Prinzen Johann, sondern Uli» 
Secattdogen.-Bibi. schliesst erstere itait in sich. So, um ein zweite» 
mir ganz nahe liegendes Beispiel anzuführen, sagt M. p. 291 nack 
terUebersetzung (die, um dies beiläufig zu erwähnen, hier und 4» 
steif u. ungtienk ist) Folgendes: Die Dresdner Bibliothek (die kö«- 
nigl. Wentl. nämlich) zeichnet femer aus , dass die AnfstellüDg iii: 
4eD Schränken genau der Aufzeichnung in den Katalogen entspridit 
Dies gestattet ein umfSngliches Ausleihesystem. Dies die Worte- 
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Jt%, QtiiE abiesAen ab«r 4aF«n, dus Bi<^ eiii2a«9ta iil« wie 
(bip Letztere von Ecsterem liedingt sein soll, so ist das Erstere ukhX 
Ij^ahr, falls M. oatef den Katalogen die wissenscIuifUichw yerstan- 
den hat. Ferner endlich schreibt M. p. ^ gleichfalls nach dei 
Uebersetz. von der näml. Bibl. : Ein wohlverstandenes 5|8teaii 4w 
Scwechnng, deren systematische Zusapmenstellang der Minister sich 
jährlich YorJegen lässt, um der einseitig begünstigeBdea Auswahl 
entgegenwirken zu können, erfüllt das Bedürfniss auf die mindest 
kostspielige Weise. Also M. Wie kann aber bei einer se nmfanf- 
lichei» Bibl., die jedes Jahr nur 3000 Thlr. zu yeransgaben hat, Yoa 
EkfuHung des Bedürfnisses die Rede sein! — Falsche Namen und aa- 
dere kleine Irrthümer, wie Stahlin st. Stalin, SmeUer st. Schmeller 
u. s. w. hätten leicht aus meinem Adressbuche deutscher Bibl., welches 
M. gekannt u. benutzt hat, berichtigt werden können. • 

Die Tersprochene Statistik der grossen ö£fentl. Bibl, Deutsdüands, 
49r Art ihrer Verwaltung u. ihres Nutzens , die dein Prospekte det ZeiW 
scbrift f. deutsche Statistik zufolge in einem der ersten ]2Hefle enthalten 
sein sollte (s. 1846. Nr. 38), ist bis jetzt noch nicht erschienen. Vie1-> 
leicht erscheint sie nun bald, da inzwischen das Supplementheft z« 
meinem deutsch. Bibl.TAdressbuche erschienen ist, woran sich das com*> 
H. ßxpilatorische Talent v. Bose's versuchen kann. 

[37.] 9es||;l« — Ordnungen deutscher Bihiiotheken, S. Serap. 
MeUigenzbL ^o. 1. p. 1—6. No. 2. p, 9—14. No, 3. p. 17— Ä i\fo. 4, 
|i. 25—28. No. 5. p. 33—37. No. 6. p. 41-45. No, 7. p, 4^54 Vgl. 
|846w Nr. 39. 

- Ueber die fernere Mittheilung solcher Ordnungen hat die Redaction 
des Serap. im Intelligenzbl. No. 8. p. 57 in der Anmerk. folg. Erklärung 
abgegeben: Die Redact. geht, da fernerweite deutsche Bibliothekord- 
mingen nicht zu erlangen waren, zur Mittheilung einiger ausländischer 
ober, <^e desshalb jene von nun an ausschliessen zu wollen. VieK- 
«ehr werden, auch femer , namentlich neu gegebene, deutsche Biblio« 
ihekordnungen mitgetheilt werden, um deren Einsendung die betref. 
Vorstände von Bibliotheken hierdurch ergebenst ersucht werden. 

Ueber die jährl. Dotation öffentlicher Bibl. Deutschlands s. eine 
kurze Mittheilung im Serap. No. 2. p. 32. Woher? Aus meinem Aut 
B(ager od. dem Bibl. -Adressbuche? 

I Ein paar Worte über Buchertausch mit Frankreich s. in der AngiJ^. 
allg. Ztg. Beilage Nr. 290. p. 2314, der all^imgs für deutsche Bibl. 
nv von Nutzen sein könnte. Indessen hat Deutschland nicht viel bei 
dnem Tausche zu bieten, u. Deutschland muss sich daher bei Tausch- 
aneitieten mehr auf die anerkannte Liberalität der franz. Regierung 
alB auf seine Gegenleistungen yerlassen. Uebrigens wäre Russland 
antch ein Land, woher die deutschen Bibl. so Manches auf dtesen 
Wege, Siebst ohne Gegenleistungen, erlangen könnten, wenn sidb 
nst dt6 Vorstände der emz^en Bibl. die Mühe nehttei w^ltten» dess*« 



zugeben. 

* Zur Literatur der Glossen, Von OeMer. 5. lieue Jahrb. {, Phüo^ 
legte v. FMagwfic, Snppl. Bd. XlfL Hft.% p. 390— 297. Der Verf. 
tlieiK die in einem in der Lpz. Rathsbibl. befindlichen Eiemplar de^ 
Olessenthesanrns ran Ynlcanins en^atlenen Varianten eines Vossia-« 
ni^ehen Ms. des Isidorischen Glossars mit, giebt sodann die Be^' 
schreibnnff n. Probe einer Glossarienhdschrift der Amplonianischen 
Bibl. zu Erfurt, u. Teröffentlicht eine noch wichtigere Hdschrifl der 
nfimlBibl. ans dem IX. ' Jhrhdt. ; die drei Glossarien enthält, zunächst 
bis Duum. 

[38.] Oeisterreleli. — Ein paar Zeilen über Bdezahl u. Do- 
tation der 17 sogenannt, ölfentf. Bibl. des Österreich. Kaiserstaates ans 
der Lpz. Ztg. s. im Serap. No. 2?: p. 351. Ich bitte dabei aber meinen 
Anzeiger 1S46. Nr. 42 zu yergleichen , woraus man ersehen wird , dass 
über diesen Gegenstand das Serap. schon früher u. ausführlicher be- 
richtet hatte. 

Die böhmischen Schulen, selbst die Dorfschulen, haben fast sämmt- 
lieh Bibl. zur Benutzung der Schüler , von den Ortsgeistlichen beauf-« 
sichtigt. Es giebt deren einige mit mehrern hundert Bden. Die auf 
den Dörfern sind aus freiwilligen Gaben der Landleute, selten der 
Gutsbesitzer, angeschafft. - S. Gesellschafter Bl. 176. p. 856. 

Unter den Mittheilungen, welche H. Desprez in der * Revue des 
deux^nondes, 15 mors, überlllyrien gegeben hat, finden sich auch 
Nachrichten über die dortigen Bibl., darunter es einige giebt, qui 
comptent (wie es im Bull, du Bibl. Beige Tom. IV. No. 4. p. 288 darüber 
heisst) plusieürs milliers de volumes , appartenant presque tous ä \% 
littirature ragusaine. 

[39.] Preuftnen. ~ Die bereits im Anzeiger 1846. Nr. 43 er^ 
wähnte Gucolaiverfügung des Ministeriums an sammtl. königl. Regier*^ 
ungen u. Provlnzial-SchulcoUegien, die Einsendung von Verzeich-*i 
nissen der in öffentl. Bibl. vorhandenen Mss. an die königl. Bibl. in 
Berlin betreffend, vom 4. Juli 1846, ist aus dem * MinisterialblaU für 
die innere Verwaltung in den Königl, Preuss, Staaten 1846. p. 250 
im Serap. No. 11. p. 175—176 abgedruckt. 

[40J fllaehflem« *- Zur Fortsetzung der über Sachss. Biblio« 
thekatiHangen 1846. Nr. 47 erwähnten >Iittheilungen aus der G. A. 
AekinMBa'ichen Schrift: Systematische Zusammenstellung der im M&^ 
mifreioke Saehsfn beslthenden frommen und müden Stiftungen ^ wokt' 
tkAUgm AnskUlen und gemeim^ützigen Vereine CLeipz- 8.^, erwähnt 
ichv dtss^im V. Hfie p. 528 der Freiberger Gymnasial*- u. p. 5S6--557 
der Leipglger Universitätsbibl. gedacht ist. Dass das Freiberger Gjm« 
niSlum von deliLand- «.Markgrafen Balthasar, Wilhelm, Friedrich« 
Wiifcelm V. George eine bedeutende BibL erkalten habe, wie A» 
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Mreibt, ist mir fiftu.ttmmk, «reis «ftdcrt dMe •KtthtMl* 

Yielleicht eine irrige ist. 

[41.] Altenbury, — Nach der Deutech. «Ug. Ztg. Nr. 99. 
p. 864 hat die Benutzung der Bürgerbibl. (ygl 1845. Nr. lU) ihfea 
geregelten u. erfreulichen Fortgang. Die Zahl der Leser belleC sich in 
i, 1846 auf 400. In Folge neuer Anschaffungen zählte die Bihl. gtgea 
1200 Bde; 

[42.] Annabery. — Nach dem in der Schulbihl heindüchen 
Qriginalconcepte hat Prof. Kreyssig in Meiosen: JDr^ JusUta Jona$' 
Schreiben an Johann Friedrich Kurfürsten von Sachsen über Dr. MoT'^ 
tin Luther' s letzte Krankheit und Lebensende CMeissen^ Kliakicht tr. 
Sohn) herausgegeben, u. Anmerkungen, einFacsim. der Handschrift 
von Justus Jonas, die beiden Schreiben des Kurfürsten an den Grafen 
Albrecht v. Mansfeld u. zwei Briefe des Grafen an den Kurfürsten, so-^ 
wie im Anhange noch neun Briefe u. Gedichte von Luther, Melanch- 
thon, Spalatin, Just. Lipsius u. A. hinzugefügt. Vgl. Serap. No. 22. 
p. 351—352 (aus d. Lpz. Ztg.). 

[43.] Aag^sbarg^* — Handschriften der Stadtbibliothek in Augs- 
(fvrg; von Dr. Bethmann. S. Pertz* Archiv der Gesellschaft f alt 
deutsche Geschichtkunde. Bd. IX. p. 587. (Aus Mezger's Geschichte d, 
Augsb. Bibl. s. 1842. Nr. 233.) 

[44.] Bamberg* — lieber eine Handschrift des Jordanis^ Paulus 
u. s. u).; von Prof G. Waifz. S. Pertz" Archiv der Gesellschaft f. alt. 
deutsche Geschichtkunde. Bd. IX. p. 673—703. 

[45.] Berlin. — Nach den vielfach veröffentlichten Berichten 
über den neueren Zuwachs der königl. Bibl. (s. Allg. Preuss. Ztg, 
Kfr. lOL p. 461. Ben liter. Ztg. Nr. 39. p. 631—632. Lpz. Ztg. Nr. 91. 
p.~ 1761. Serap. Nr. 8. p. 127—128 u. anderwärts) ist dieselbe im J. 
1846 um 4582 gedr. Werke, 442 Ztschriflen , 321 Mss., 43 Landkar- 
ten, 462 musikal. Schriften, zusammen um 5750 Werke vermehrt wor- 
den , wobei die kleinen u. Flugschriften nicht mitgerechnet sind. An- 
sehnlicher noch ist die Vermehrung der Bibl. im J. 1847 gewesen, 
wenn auch deren Zahl hier noch nicht genau angegeben werden kann. 
Ausser der reichen u. besonders durch seltene Vollständigkeit der Al- 
dinen ausgezeichneten Privatbibl. des Grafen Mejan, die der K6nlg 
hei seiner Anwesenheit in München , man sagt für 40^069 Thlr. , ange- 
kauft hat, um sie 4ler königl. Bibl. einzuVerlmbeD) hat letstere >die 
hinterlassene Sammlung des 1846 verstorh. grossen Schachspielmet«- 
sters Oberlehrer Bledow erhalten, eine Samn^lung, deren Inhalt fast 
ganz der Litteratur des Schachspiels angehört, u. darin auch ziemlich 
vollständig sein soll; sie enthielt nicht weniger als 446 bister noch 
nicht in der königl. Bibl. vorhandene Werke. Ueb^dies ist der königl. 
9ibl. der gesamihte wissenschaftl. Nachlass des berühmten Fr. A. W»lf 
vtod«?sen Tochter, der Wittwe des Fmf. Körte in flalberstadt, gegen 
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•iae-Laünm» «bgetieleil, ««daselbst als ein Gtiizes hi 348 Bteii v. s 
Mtfpjan anfgestdlt word^B. Heber die Mdeii letztgenamit Sammt. 
yfgi. noch Aiigsb. allg. Ifig. Nr. 7%. p. 066. Ztsdirift f. d. 'Alterlliaiiisw. 
Hft. 5. Nr. 59. p^ 416. Aach haben die Wittwe des rerst. Geheimraths 
tmt. Ideler u. die Erben des ehemal. Secretairs der königl. Akademie 
der Wissenschaften Formey deren hinteriassene wissenscham. Papiere 
der k6ni^. BiM. zum Geschenke gemacht. Unter den zvm Theile sehr 
Wiehtigon einzelnen Geschenken, welche der königl. Bibl. noch i^ 
LanCe des. J. 1847 s^ugegangen sind^ ist Tor allen ein von Dr. Heine 
aas Spimien mitgebrachtes Pergamentblatt, ein Palimpsest, der ein 
Otnchatöcjs des verlorenen 98. Baches des Linas enthält, ausznzeidH 
nen. Pertz, der diesen Fmid der Akademie der WissensiAaften vor- 
gelegt n. darüber anch in der Sitzung vom 9. Decbr. einen besondereii' 
Yoifrag gehalten, hat die Akademie bestimmt, die Ansicht der Schrill 
dieses Palanpsestes, die vielleicht zu weiteren u. grösseren Ent^ 
deekongen führen dürfte, dnrch Kupferstich zu vervielfältigen. Vgl. 
Beri. liter. Ztg. Nr. 33. p. 528. Lpz. Ztg. Nr. 180. p. 3602—3603. Mn 
Ankauf der Michaelis'schen PrivatbibL , wovon weiter unten bei den 
Privatbibl. noch die Rede sein wird, hat sich die königl. Bibl. leider 
OAlgehen hissen. - Vgl. 1846. Nr. 53. 

[46.] Heayl. ~ Lüterahrr der Grammatikm , LexUia u$tdW6r-^ 
ter^ümmhtnfen aHer Sprachen der Erde von Johann Severin Vater* 
Zioeüe, vMitf umgearbeitete Ausgabe von B. Julg. Berlin ^ Nieeiai, 

8. Xü u, 592 S, excL 2 BL Verbesserungen. Pr. n. 3 Thir, 

Die mit * bezeichneten Bücher besitzt die königl. Bibl. Vgl. Berl. 
liter. Ztg. No. 21. p. 331—335. No. 23. p. 364—367. Bahr in d. «Hei- 
delb. Jahrb. Doppelhft. p. 149 --153. Bull, du Bibl. Beige Tom. IV. 
No. 5. p. 350-351. 

Verzeiehniss einer Bücher- Sammlung y DoubleBen der K. BibHo^ 
tkek. eie*, weiche am 19. Aprü d. J, v. s. w. meistbietend versteigert 
werden soll Berlin, gedr. bei Schade. 8. (7//}'2l0 5. Pr. 7%Ngr. 
Etttfifit c. 4300 Nr. 

^Novum Testamenlum. Cöptiee edidit Dr. M. G. Sckwartze , Lite^ 
rar. Copt. Prof. in Univ. Reg. BeroHn. Pars 1. (Vol. IQ = Quatuat 
Evangelia in dialecto linguae CopHcae Memphitica per scripta ad codi, 
ms» Copticorum in Regia Bibliotheca Berolin. adservatorum nee non 
tibria Wilkinsio ethissi ßdem edidit , emendavit, adnotationibus oriti 
et grammat.^ variantibus leetionibus expositis atque textu Coptico- cum 
Graeeo comparato msirwrif. Partie I. Vol. '2. Evangeiia Lucae et 
Joannis cöHt. L^$iae, Barth. 4. 36^. /V. 3 Thlr. 9 Ngr. (I, I, 1« 
Evang. Matthaei et Marci cont. 32 B. Pr. n. 3 Thlr. ist 1846 erschienen.) 
[47.] M^emgU — Die Errichtung einer streng katholischen Leih*- 

9. LesebiU'. ist, von Propst Brinckmann eifrigst betrieben, grössleu- 
theüs mlttds Geschenke vertohiedener Verlagshandlungen, an die sich 
Mttckmann desshalb nUt Bitten gewendet hatte, zu Stande gebraicht 



weriiiB , XL bfStaM •«» t. 4000 Bd«b. Daiv kittiek tfiM toHtolfclie' 
GoseUsehnft gebildel, d«ret Mitglieder Jähil tei«de»IM; 1 TMf. twe 
Bi)»L ]i^8(e«eni, u. dasfür Bücher daraw z« ent&ebnes das RecM 
ka^eik. Unter ihiem Namen n. unter ihrer Caotion vermitteln die ein« 
aeliien Mitglieder die Lectftre der Bücher eneh in weiteren Ifküm. 
S. Deutsche aiJg. Ztg. Nr. 58. p. »13« 

[48.] ]|e«9l* — Die städt Behörden haben zvr Bestreitttng &$t 
Yemraltungskosten, des Aufwandes fir Anschaffung vün Bftchef» 
«. s. w. hei der auf Anregung des Vereins für wissenscialll. Yerlrlg» 
begründeten Stadtbibl. [vgl 1846. Nr. 9^ eine Summe bis lur Hole 
\mt 1000 Thlr. auf drei Jahre bewilligt. S. Gesellschafter Bl. H7. p. »9t. 

£49.] ]|e«9l. — lieber die Y^fügung des königl. SchulcoliflM^ 
gHUis in Betreff der an den Berliner Arraenschuien zu stiftenden Volks- 
u. Jngendbibi. vom 28. Febr. 184} s. Deuteche allg. Ztg. Nr. Ilt. f. MI. 
piese Verfügung stellt Ewar im Allgemeinen der ThStigkeit des YerHns 
zur Begründung derartiger Bibl. keine weitem Hindemisse in den Weg, 
Srt^Hreibt aber dem Vereine, wenn auch nothwendige, doch solche B*'* 
dmgungen Tor, die wohl im Stande sein dftrflen>, die Vereinswirh^i^ 
SAAkeit l>edertttend zu erschweren. Vg\ 1846. Nr. sa 

[50.] Breslau« — ^Caialogus Coüeum medii amfi Meiicorttm* 
aci Phy9icerum qui manuscripti in ßibüoUiecis VraHskmimsilms as- 
seroimtur, Partie. L Praemissae »uni de BibHo^eanm VraMev. 
Codidbus manusct^tis ihedii a&vi medicis ac pAff^ids observa&on0$ 
generales. AucL A. G. E. Th. Henschel, D. P, P. 0. VraMaoiae^ 
T^emmdK 4. lY v. 56 S. Pf, n, 15 Ngr, GrfttuMonsschrift «n Prof. 
E. Hörn. 

. Vgl. darüber Naumann im Serap. No. 'il. p* 329-~333, wo der TIM 
der Schrift aber etwas anders angegeben ist. — Die vorl. erste Abth^ 
enth&it die genaue Beschreibung folgender 18 Mss., die theils der Uni- 
versitäts-, theils der Maria -Magdaienen-, theils endlich der Rho** 
digOr'^cben Bibl. angehören: 1) Cod. Apuleji , Sexti Placiti et PseU'^ 
dohippocratis , saec. IX., worüber das Weitere schon im Janus (1616« 
Nr.. 63) mitgetiieilt ist; 2) Herbarius latine s. Compendium Saiemi- 
tanum, saec. XII., worüber gleichfalls das Nähere im Jauus (1846. 
Nr. 62) ; 3) ein Ms. von 23 (24) latein. übersetzten Wedien zum Tbeilt 
Galen's, saec« XIH.; 4) sieben Werke Galen's , saec. XIII, worüber« 
sowie über Ms. No. 3. schon Schnöder (1840. Nr. 32.) Gennueres b^ 
richtet hat; 5) Schriften des Raymundus Lullus u. eine astrologische 
Abhandlung eines Unbekannten^ 6) Fragment eines Cod. de herbarum 
virtutlbus; 7) Miscellahcodex^ auch physik. u. medicin. Ahhandlungm 
enthnttend; 8) Thomae Gantiprataui de remm natura libb. XX ^ ssee. 
Xill.; 9) dl. Ptolemaei Almagestes latine; 10) De passionibitis inulierum 
Über Trotulae cum Trola adscriptus; 11) Herbarius s. Gompendlum 
Salemitanum, worüber, wie oben, auch schon im Janus das Au»* 
führlichere mitgetheiU ist; 12} Tecuin (seil aegiitudtnm) auototfi 



iMÜha tttgiElit a M^ rMtgi« JMiieo es ank ia liitn. ttwwi» 
Iranslattts, tAil. 1347 (1351); 13) ein Miscelluiecidex, dec.iater «od« 
▼t^ nedicin. Schrift^ eathilt, und zwar Salornt medicioale RegAmeR 
emistiTaBdesanUatis, Medicine ofifieinales da singolis niedioiiiis affi-^' 
cacibüs , Herbanus perotilis in apoteca reperitoiB; 14) ^e Schrift Qines 
Itebekannten de morbis eoraadernque medicinis, worauf ooch ladex 
aMidotarii Nicolai und DisposiUo composltorum secuodom viftut^i^ 
Mgea; 15) ein Mb. mit eimgea swanxig medicin. Abhaadlttogen; z« B,. 
Libri (seih AlbertiM.) de seoretis, mutiernm expIicaUo« Liber coaw 
pleaüonmn, Liber Senritorls dictns u. s. w.; 16) ein lüisceUancodexi 
worin nnter and. vonMediciniscbem Docameatua Hippocratis ad cogon 
oaemdnn homines seoundum eomm i^igna und Nota de sensibus ex<- 
leriiHribtts et interioribus enlbalten sind ; 17) dais W^k eines Unbe«« 
kannten in neun Büchern, eines der ältesten, was die deutsche Medicin 
avfimweisen hat; 18) Gentilis Fulginatis Commentarius in Ayicennam. 

[Sl.] BHina. — Unter Demjenigen, was Ad. v. WolGskron bei 
aeinen Forschungen in den mährischen Archiven u. Bibiioth. aufgefaa- 
deii hat, u. das er zu veröffentlichen Willens ist| befindet sich auch.eii^ 
l^esehreibender Katalog der Mss. u. Ineunabeln der St. JacobsbibK ; 
fittner 6 Miniaturen in kl., 4 ans ein^n Psalter des Fraueaklosters Oslo- 
Tan aus dem XIV. Jhrhdt, gegenwärtig in der St. Jacobsbibl., drei 
Holzschnitte ans einem Missale derselben Bibl. , wovon einer ital. Ur- 
spniDges ist, die anderen byzantia. Charakters. S. Kunstbl. zum 
Itorgenbl. Nr. 43. p. 168. 

Nach dem Pertz'schen Archiv f. älter, deutsche Geschichtknnde Bd. 
IX. p. 468 sollten die ehemals Cerronischen Handschriften, 535 Stücke 
gsossentheils Abschriften, die noch im Verschlusse des Erben in Wien 
waren , för das Mährische Landesmuseum angekauft werden. 

[52.] Ciuisel« -- Im *Casseler Osterprogramm ist unter and< 
eine Abhandlung des Director G. F. Weber: Fragmentum Boetkü de 
arithmelica cum epigrammaie Gerberti (p. 33->48), enthalten, worin 
der Verf. , ausser dass er über die Wissenschaft'. Behandlung der Arith- 
metik bei den Römern gesprochen, aus einem in der Schulbibl. befind- 
Mehen Ms. des XI. Jhrhdts ein Bruchstück aus dem 2. Buche der Afith«* 
metik des Boethius, theils vollständige theils die Abweichungen von 
der Ed. Basii. 1750, sowie ein in der Ausgabe des Boethius nicht vor- 
handenes Epigramm, angeblich von dem nachherigen Papste Sylvester, 
mitgetheilt hat. 

[53;] CHln. — Katalog einer ausgezeichneten BOeher-Samm^ 
Mmg^ enäialtend die Düubletlen der Jesuiten "Bibliothek zu Köln ^ eo^ 
iBia üe von dem Pastor Foch&n, dem Rektor G. GUles md mskren 
andern LUeraturfreunden nachgelassenen wertkvoüen Bibliotheken, 
welche den 24. November v. s. v. in Köln öffentlich versteigert u>erdon. 
Brück mn Heberte. 8. 150 ungezeichn. BL 

[54.] ]Mp|i«liliiiWAl4e« — Pie vor kurzer Zeit «egrüadete 
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T<ia«Mft1. ist berdts durch eine [anselmlfcho AnnM ilBgi^aaif l 

Mcher, unter densriben viele Geschenke Leipziger BuchiULndler, 
reichert worden. Die vorhandenen Bücher sind der Venraltong des 
Lehrers Dressier überwiesen , u. ein gedmchtes Verzeiehttlss derstltai 
soll nächstens yeröffentllcht werden. S. Lpz. Ztg. Nr. 288. p. 577S. 

[55.] Dresilen* — In Bezug auf Dresden sagt der Verf. des 
Aufsatzes über die litter. Zustände Dresdens, in der Beilage zur Augsb. 
aHg. Ztg. Nr. 900. p. 1596, dass es, wiewohl Petzholdt einen Wegwei- 
ser durch Dresdens Bibl. (1846. Nr. 72) geschrieben habe, doch nur 
Eine dffentl. Bibl. gebe; zu allen anderen hätten nur Mitglieder der be- 
treflr. Gesellschaften oder einige andere Bevorzugte Zutritt. — Dies isl 
aber nicht wahr, u. der Obiges geschrieben hat, kennt, wie ihm se 
Vieles von Dresden unbekannt zu sein scheint, auch weder die Bibl, 
noch ihren Wegweiser. 

[56.] Desyl. — Schriften und Yerhandhmgen der Oekomo^ 
mischen Gesellschaft im Königreich Sachsen, 0^^- ^ der Land- 
wirfhschaftL ZeilsckriftO Lief. 56 = Jahrg, lU. Hft. 6. p. 181—188 ti. 
Lief, 57 = Das. Bft 10 v. 11. p. 359—360. Enth. das VerzeichniSB 
der für die Bibl. von Ostern 1846 bis dahin 1847 theils angeschafleii 
(46 Nr.), theite geschenkt erhaltenen (61 Nr.) Bücher. Vgl IddiL 
Nr. 73. 

[57.] Desyl* — Im Osterprogramm der Kreuzschnle ist p. 34^~ 
35 ein Verzeichniss der für die Schulbibj. von Seiten des Hofraths J. K« 
Sperling gemachten Geschenke, sowie der für die SchüierbibL ange* 
kauften Schriften mitgetheilt. Ich frage wiederholt, ob denn gar nichts 
für die erstere angekauft worden ist. Dass sich doch der Verf. der 
Schulnachrichten durchaus nicht dazu bequemen will, über diesem 
l^unkt Auskunft zu geben. Wir wollen hoifen u.^wünschen, dass unter 
einem neuen Rektorate mehr Licht in die Sache komoH». Vgl. 1846. 
Nr. 46. 

[58.] Bes^l. -- MiUheilmgen des K&nigt. Sachs. Vereins für Er-^ 
forschung und Erhallung vaterländischer Allertkümer. Hft, 4. (Dresd, 
S.Jp. 9. Betr. Erwerbungen f. d. Bibl, die, statt wie früher unter "dwi 
Secretaire, seit dem letzten Secretariatswechsel jetzt unter einem 
eigenen Bibliothekar, d. Z. Archivar Erbstein, steht. So mager obige 
Nachricht über die Erwerb, auch s^n mag, so habe ich sie do^h aiehl 
hier übergehen wollen, damit wenigstens ein Lebenszeichen von dieset 
Bibl. den Lesern meines Anzeigers einmal gegeben würde. 

[59.] Desyl* — Bei Gelegenheit der ersten Stiftungsfeier des 
Dresdner Erziehungsvereins am' 10. Novbr. ist vom CoUaborator Albaii 
ein Vortr^ über Volksbibl. im Allgemeinen u. die Dresdner im Besoni* 
dem gehalten worden, mit Rücksicht auf seinen im Vereine gestellte 
Antrag, die Begründung einer Volksbibl. für Dresden an'lKuregen, «. 
hierfür die ersten einleitenden Schritte zu thun — ein Antrag, mit des* 
ien Beratiiung eine besondere Deputation beaufträgt word^ ist. Nach 



dem Pre^timin des Dresdner Eniehvn§sverfine8 (DtbH. S.) p, 19 

.«oli diese Deputation die Angelegenheit so weit Terbereitet ^abepr, d^ss 

diesdlbe vieUi^icht sckon in der nächsten Zeit in die grössere Oeienl- 

iliebkeit eingeföhrt wjerden könn^. S. darüber no^^h Lpz. ?tg.;K4).'21|. 

p. 4187. (Vgl. 1846. Nr. 74 u. 81.) 

[60.] Kl^mtlldl;, -- Handschriften m ^iaiöh^ßkken Seminar 
%uEichstädt, von Dr. Bethmann, 5. Pertt' Archiv der Geseihehaff f. 
■^mU. deutsche Geschichtkunde. Bd. €X. p. 551—574. 

Die Zahl der Mss. beträgt etwa 500. Der Haupiwerth &&t Bibi. be- 
steht indessen nieht in diesen Mss., sondern in der grossen. Anjpahl vor- 
-trelflich eihaltener Inkunabeln, namenfl. juristischer, die theils yen 
^den Bischöfen gesammelt sind, theils aus der an älteren Dfiiokdn 
reichen Rebdorfer Bibl. stammen. Die frühere eigentlich bischöfliche 
Bibl. auf der Wilibaidsburg ist nicht in das Seminar fekommm, son- 
dern versteigert worden. Die Seminarbibl. enthält nur die vormal. 
.BibL des Capitels (die 3>7 class. u. 218 and. Mss. besass, u. wovon die 
elass. aliein nicht im Seminar. sind), des Dominikanerklosters u. des 
Jesuitencollegiums. Vgl. hierüber den Bethmann'schen Reisebericht 
' p. 517**-518. £in Yeizeicfaniss der Mss. des Gapitels, Cod. chart. fol. 
.saec. XYUl ex., findet sich noch in der Seminarbibl. 

[61.] SSrlan^en« — Bibliotheks- Ordnung der Königlich Bwfe- 
rücken Universität tu Erlang fn. S. Serap. häeHigembk Ne. 4. 
fi. 25—28. No. 5. p. 33—37. No. 6. p. 41—45. 

. Nach §. 59 dieser Ordnung soll dieselbe theils vollständig, theils in 
Auszüge für Studierende (§. 26—50 mit der AuCschrift: Ordnwg für 
die fienatzdng der K<inigl. Bibliothek) gedruckt sein. 

[62.] Freibery« — Kalender für den Sächsischen Berg- und 
.muenmann auf das J. I8i7, 8. p. 107— IQQ. £ttth. das Verzeichniss 
.der Yi^n Ostern 1845 bis Novbr. 1846 für die Bibl. eingegangenen Gih 
Bdienke, worunter die hinterla^senen Mss. des zu Freiberg 1806 verst 
Bergmeisters Scheidhauer, welche die Akademie dem Geschenke des 
•aergraths Brendel verdankt. Vgl. 1846. Nr. 86. 

[63.] 9e99l« ^ Vierler Jahresbericht des Gymnasiums zu 
Freiberg auf das, Schuljahr 1846—1847. 4. p, 30--3L Zählt die für die 
JBibi. eingegangenen Geschenke auf; kein Wort sonst über die anderen 
-Erwerbungen der Bibl. Ist von den 100 Thlrn. , die der BibL zur jährl. 
Verfügung stehen, gar nichts ange^halft worden, oder hat m^n ge- 
meint, das Dresdner Kreuzschulprogramm (s. oben Nr. 57.) für die 
Bibl. -Nachrichten zum Muster nehmen zu müssen. Vgl. 1846. Nr. 46. 

[64*] Giessen« — Handschriften der Universitätsbibliothek z^ 
Giessen, von Dr.Bethmann» S. Pertz' Archiv der Gesellschaft /. all. 
deutsche Geschichtkunde. Bd. IX. p. 574—579. (Aus Adrian s Cata- 
log, «. 1840. Nr. 40, u. aus eigener Ansicht.) 

[65.] CRirlita. — Ein Formelbuch Kaiser Karls IV. Beschreibr- 
Ungjder. Görlitz^. Hmd^ekrift und Mitteilung der wichtigsten un^^ 
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druckten Briefs van Theodor Neumann, Beionderer Äbdruek &us 
dem Neuen Lausüi, Magazin lS4ß. GMUt , gedr, M Beime u. Comp. 
1846. 8. 53 S. excl Titel u. Errata. Pr. 3 Ngr. Die Handsciirifl, fiiAmr 
Bigentliaiii des FraneiskanerUosterfi , gehört Jetzt der Milieltfclien 
Gynmasialbibl Ygl. 1846. Nr. 662. 

t66.] CUIMiiii^en« — Jo, Joe, Reiskii primae Uneae Hi$ioriae 
Regnorum Arahicorwn et Herum ah Arabib^B medio inter Christum et 
Muhammedem tempore gestairufriS Cum tabulis qeneaiogicis iribumn 
ArabtcoTum. E Hbro manuscripto BibHothecas JGotlmgeMis aijecHs 
annotathnibus edidit Ferdinandus Wüstenfeid. Gottingae, Btstetiek. 
8. XVI u. ^4S. Pr. t Thir. 15 Ngr. Vgl. Ztschrift 4. deatech. ner^ 
genl&Dd. Gesellsch. Bd. I. Hft. 3. u. 4. p. 369— 370. AUg. Ztsckrlft 
f. Geschiclite. Bd. YIII. Hft. 3. p. 281—383. 

[67.] «rMfl^MAin. — Die Stadt -BüüotheK t» Grostms- 
haini (die erste vaterländische Bürger -Bibliothek) nach Grinduuff^ 
Verwaltung und Besitzthum geschildert von KarlPteusker^ Kön, SäehM, 
Rentamknann vu Grossenhain u. s, w. Vierte, vercotlstdndigte Auf- 
läge* C^ebst Nachricht von der dasigen Sonntagsschute , dem Ge^ 
werb'Vereme u, s. w.) Grossenhain, zum Besten der BibL in Commisu. 
daselbst bei Bomemann v. in Leipzig bei Hisurichs, 8. HO S. esci. 
Tuet Pr. Ä. 7 Ngr. 

Bei eilier Schrift, die im Laufe yon 15 Jahren vier Auflage ei^ 
lebt hat, wie die vorl. (s. 1841. Nr. 130.), ist billig aiizunehmeB, 
dass entweder die Schrift selbst, oder der Gegenstand, den die 
Schrift behandelt, von besonderem Interesse ist Es fragt sich, was 
hier von beiden der Fall sei. Ich würde In einige Verlegenheit 
kommen, wenn ich mich unbedingt für das Eine, oder für das An- 
dere, oder für Beides zugleich entscheiden sollte. Es istzwsr wahr, 
dass die Grossenhainer Bibl. , als die erste vaterländische Bürgerbibl., 
ein mehr als gewöhnliches Interesse f^mr sich in Anspruch nimmt, 
aber ihre Geschichte und Beschreibung bietet doch am Ende, im 
Ganzen zu wenig Merkwürdiges dar, (man müsste denn die ausser- 
ordentlich verwickelte Art und Weise äirer Verwaltung, wovon ich 
weiter unten sprechen werde, für etwas Merkwürdiges ansehen), als 
dass man sich daraus die vier Auflagen der Schrift erklären könnte. 
Es ist zwar nicht zu leugnen, dass der Verf., der bei der Begründ- 
ung der Bibl. sowohl 'als bei ihrer weiteren Entwickelung mehr als 
irgend ein Anderer beth^ligt , gewesen ist, in dieser Hinsicht so 
manche nützliche Erfahrungen eingesammelt, und diese in ziemlich 
anschaulicher Form in seiner Schrift darzulegen verstanden hat, aber 
auch dies will mir die vier Auflagen noch nicht erküren ; denn ab- 
gesehen davon , dass das Wesentliche der Preusker^schen Erfahrangen 
theils durch die früheren Auflagen des Büchetehens, theils durch an- 
dere Preusker'sche Schriften hinlänglich bekannt geworden ist, so 
hat die Act und Weise der Darstellung, um Uef trot£ aller fipeuftd- 
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- gi^HilViithtii HDtAaeMung, df» ich gegen des Terf.*s t'erson und 
WixfcsamktK kege, »eine UeberKeuguDg auBEVsprecheit, Bichi viel 
Anziehendes. Das Weitsehweifigo in der Darstelliing,, die nebetibei 
keine Gelegenheit versSumt, Fremdartiges hiseiazuiD^clMii, nnd sich 
nur zu od in einer Weise über die alierbegreiflichsten nnd oft be- 
sprochenen Dinge Terbreitet, dass dem Leser nichts weiter zu den- 
ken übrig bleibt, ferner das ewige Verweisen auf die eigenen Schrif- 
ten des Verf.'s (als ob es gar keine anderen Schriften gäbe, ans 
. denen der Leser auch etwas lernen könnte) , das stete Bemerklieh- 
machen des dem Verf. gespendeten Lobes und etwaiger Aoszeich- 
ntingen u. s. w., alles dies ist nicht von der Art, dass es den Leser 
besonders fesseln könnte. Ich glaube Das, was der Haupthebel bei 
den vier Auflagen gewesen sein mag, in Folg. suchen zu müssen. 
£rstens enthält die P.'sche Schrift ausser den geschichtlichen u. be- 
schreibenden Theilen auch das. Bibl.-Verzeichniss; die Veröffent- 
lichung Yon dergl. Verzeichnissen ist an sich nicht nur etwas Zweck- 
massiges und den Zeitbedui&iissen Entsprechendes, so dass schon 
desshalb eine gewisse Anzahl von Lesern zu der Schrift sich ange- 
zogen fühlt, sondern dergl. Verzeichnisse müssen auch, wenn sie 
brauchbar bleiben sollen, je nach dem Anwachsen der Bibl. von 
Zeit zu Zeit ergänzt oder neu aufgelegt werden. Sodann aber schmt 
.der Herausg. so mannigfache Mittel zu Gebote zu haben, um seinen 
Schriften eine grosse Verbreitung zu geben , ' um sie weit u. breit 
bekannt zu machen, u. dadurch den Absatz zu fördern, dass ich 
kaum zweifeln mochte, der rasche Absatz der früheren Anflagen, 
wenn dadvrch die folgenden nöthig geworden, sei namentlich diesem 
umstände zuzuschreiben. Ich kann mich wenigstens nicht vieler 
Schriften, selbst von den besten u. trefflichsten, entsinnen, die so 
oft angezeigt u. zum Gegenstande öffentlicher Besprechung gemacht 
worden wären , wie die P.'schen. Ich erinnere die Leser meines An- 
zeigers beispielsweise an die 1840. Nr. 6 angezeigte Schrift über 
Öffentl., Vereins- u. PrivatbibL, u. bitte damit die entsprechende 
•Stelle im Jahrg. 1S43 p. VIII— IX zu vergleichen; ich erinnere an 
die Schrift: Gutenberg u. Franklin, s. 1840. Nr. 7 vergib mit ISdtl. 
p.' IX; ich erinnere endlich an das Gircular über zu errichtende 
Lesezirkel f. Dorfgemeinden , s. 1842. Nr. 223 vergl. mit 1843. p. Xl! 
•Welche Massen von Anzeigen , Kritiken u. s. w. ! Wenn* diese niiAt 
zur Verbreitung der betreff. Schriften beigetragen haben sollten, so 
müsste wahrlich die Welt eine andere sein , als sie in der That ist. •- 
Dies meine unmassgebliche Ansicht. Indessen wünsche ich nicht, 
4ftfis» weil ich diese meine Ansicht so unumwunden ausgesprochen 
-habe, Jemand auf den Gedanken kommen möge, als wolte ich der 
t*.*schen Schrift die ihr gebührende Anerkennung entziehen oder 
.yerkürzen. Im Gegentheile will ich dadurch, dass ich in Nachst^en- 
Mm «me iSkiziA der voiL .Schnft den Lesüm mittkeüe^.Mi^Di, daas 
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: icJi dar Sdirilt imier noch g^nig Bedetttimg snlftsttte. Auch bertfie 
ich gern und willig hier die Gelegenheit, de» Kifer dos Verf-'s ffir die 
Grossenhainer Bihi. die röhmlichste Anerkmuiiing zu zollen. 

I. Geschichte u. Verwaltung der Bibl. 

f. 1. Einleitung über Bürgerhibl., deren Begründung zum Wohle 
des Stadt. Bärgerstandes von der Zeit dringend gefordert wird, ihr 
Zweck ist vorerst u. namentlich Verbreitung all£. Bildung, dann Sorge 
f. die Gewerbbildung u. drittens f. die Jugendbildung. 

$. % Geschichte der Bibl. — Die Bibl. ist 1828 durch Zusammen- 
wirke nrehrer Fieunde allg. Bildung gestiftet u. in demselben Jahre 
noch eröffnet, anfangs von dem Lokale, wo sie aufgestellt war, Schul- 
bibl, später auch Schul- u. Stadtbibl. genannt , 1833 aber zur Stadt- 
bibl. erhoben worden. Seit 1840 steht sie im neuen Knabenschulhause, 
n. enthält mehr als 2300 Bde. 

$. 3. Verwaltung der Bibl. Enth. einen Auszug aus den Statuten 
der Bibl. -Commission vom 21. März 1841. — Die Bibl. ist Eigenthian 
der Stadtgemeinde u. steht somit unter Oberaufsicht des Stadtrathes, 
als des Vertreters u. der obrigkeitl. Behörde der Stadtgemeinde. Unbe- 
schadet dessen ist vom Stadtrathe, bis auf Weiteres, die spezielle Auf- 
sieht u. Verwaltung der Bibl. einer besonderen selbstständig zu wirkoi 
berechtigten Bibl.-Commission überlassen worden. Diese Gommission 
nun besteht aus Wei Hauptabtheilungen: I) aus dem Bibl. -Vorstande, 
als den Mitgliedern eines engeren Ausschusses, denen theils die obere 
Aufsicht u. Leitung der Bibl.-Verwaltung, theils die spezielle Ausführ- 
«ttg der hauptsächlichsten Geschäfte ul^rtragen ist. Hierzu «gehören : 
I) die dirigireuden Vorstands-Mitglieder, u. zwar a) der jedesmal. 
Superintendent, b) der jedesmal. Büreermeister, c) ein von Her ge- 
sammten Bibl.-Commission allemal auf drei Jahre gewählter, dem ärztl., 
kameralist. , Handels- u. Gewerbfache angehöriger Litteraturfreund zur 
lesend. Vertretung der reahst. u. gewerbwissensehaftl. Interessen; 
^) die ausführende drei Beamten, ebenfalls auf drei Jahre von der 
Bibl.-Commission gewählt, u. zwar: a) der Bibliothekar zurspeciell^ 
Bibl.-Beaufsichtigung, Bücherausgabe u. Vorzeigung der Sammlungen, 
sowie zur übrigen Ausführung des Bibl. -Regulativs, der dabei durch 
Deputations-Mitglieder oder einen nöthigenfalls zur Führung des Ver- 
leihe-Katalogs u. dergl. besonders angestellten Gehilfen unterstützt 
wird, b) der Bibl.-Secrelair, zur Führung der Prolokolle, der Regi- 
strande u. Besorgung aller sonst. Geschäfte bei der Bibl. -Verwaltung, 
der ebenfalls , falls es nöthig ist, von Deputations -Mitgliedern unter- 
stützt wird, c) der Bibl.-Cassirer für den finanz. Theil der Bibl.-Ver- 
waltung. Hierüber noch ein Bibl. -Aufwärter. II) aus der Bibl. -De- 
putation, deren Mitgliederzahl unbestimmt ist, u. die allemal auf drei 
Jahre von dem Vorstände, sowie von städt. Gorporationen u. Vereinen 

Sewählt wird. Die Deputation hat sich theils mit der Unterstützung des 
ibliothekars u. des Secretairs, theils mit der speziellen Beaufeicntig- 
ung u. Verzeichnung der mit der Bibl. verbundenen Sammlungen, 
theils mit der Uebernahme anderer Geschäfte, z. B. der Fortführung der 
Stadtchronik u. s. w. , zu befassen. Die Auswahl der zu erwerbenden 
Bücher, sowie die Entscheidung über etwa auszuraiigirende Gegen- 
sftittde liegt dem Vorstande ob. - Ich habe mit Willen in Vorsteoen- 
dem dasfgesammte bei der Bibl. beschäftigte Personal möglichst aus«- 
ftthrlich verzeichnet, um daran die Bemerkung zu knüpfen, dass ich 
derartige weitausgedehnte u. verwickelte Personalverhältnisse bei allen 
Bibl. u. zumal bei der Grossenhainer, die doch im Ganzen von noch 
sehr unbedeutendem Umfange ist, für durchaus uncweckmässig «. 



BtcMlMMiif , o#^ ^iidtigenMs f&r miAo'tliig q: ANfHffttifsfg enterte. 
Denn entweder, denke ich mir, beUieiligen sich/alle dazn berufedUn 
Fefsonen an der BibL-YerwaltHne, u. &nn kann nichts Gutes 4^bei 
! lieranskommen ; man weiss ja doch, viele Köche verderben den 3rei. 
Eine gute Bibl.-Veirwaltung verlangt ein zwar hinreichendes, aber k^n 
m^erflttssiffes Ferscmal, verlangt ein Personal, wo jedem einzelneii Mit- 
*güedfr Bijai i)6Stiiwmi6r Kreis von Geschl^n zugewiesen ist. Oder , ioh 
denke.qiir, ];iicht alle Personen nehmen an der Bibl.-Venyaltung jroeUfin 
Anlheil, u. das wäre bei einer solchen Einrichtung immer noch das 
Beste, u. dürfte da, wo eine derartige Einrichtung besteht, wohl mi^t- 
9iens der Fall setn; dann ist aber das blos nominell fungirende P^fSd- 
ftai etwas ganx iiwecUases, und es kelsst etwas dmchaus UeberAas- 
siges thun, dergleichen Personen zu wählea^, u. für ihre Thltigli^eit 
Vorschriften zu geben, 

S- 4. Unterhaltung u. Vermehrung derBibl. — Ein Fond dazu ist 
vor der Hand nicht da. Die vorhandenen Bücher u. sonstigen Gegen- 
stände verdankt dieBibl. entweder Geschenken von Gönnern der Ali- 
stalt an Geld u. Büchern u. s. w. , oder der Abgabe von Büchern, Ji. 
zwar von Seiten der gewerb. Sonntagsschule (von der bei dieser Gele- 
genheit einige Nachrichten mitgetheilt sind) , des Gewerbvereines (wo- 
von ebenfalls eine kurze Schilderung bei gefügt ist) u. des Les^($rdinbs 
f. bildende Leetüre. 

%, 5. Benutzung. — Enth. Rathschläge zur verständigen Aus^abl 
der Bücher und deren bedachtsamen Lesen. Warum bei den vielen Ex- 
cursen, die in der Schrift vorkommen , gerade hier nichts gesagt wird, 
wie si<$h in Betreff der Benutzung die Btbl. -^Verhältnisse seit Gründung 
der Sammlung gestaltet haben , ist nicht einzusehen. Eine Angabe dfer 
Zahl der bisherigen Leser u. benutzten Bücher wäre für die Bibl.- Ge- 
schichte gewiss etwas sehr nützliches gewesen, ist meines Erachte^s 
in dem vorl. Buche, dessen Tendenz zum Theile die ist, die Wichtig- 
tigkeit u. Nützlichkeit von Bürgerbibl. nachzuweisen, selbst etwas 
Wesentliches. (Die Bibl wird Sonntags 2—3 Uhr geöffnet.) i 

S. 6. Expectorationen über die hoffnungsreiche Zukunft, aber nicjit 
der Bibl. allein , sondern vieler anderer Anstalten ähnlichen ZwQck^, 
wie des Lesevereines, der Sonntagsschule, des Gewerbvereines, u. was 
sonst der Verf. hier heremzieht. ■ ' 

IL Verzeichniss der Bücher u. der übrigen Samm- 
lungen derBibL Nach einem von dem Verf. selbst entworfenen 
Wijssenschäftssysteme, zu dessen Gharaklerisirung sich vielleicht bald 
anderwärts eine passende Gelegenheit finden wird. ^ 

Zum^ächlusse der Schrift ist das Bibl. -Regulativ in Bezug auf die 
Benutzung abgedruckt. 



[68.] C^riinbergr b. Dreftdeii. — Nach den mir zugekom- 
menen mündlichen Nachrichten ist die Grunberger Pfarr- u. Kirchei^- 
bibl. (s. Anzeiger 1S43. Nr. 435) am zweiten Pfingstfeiertage den 
24. Mai mit dem Pfarrhause, wo sie sich befand, verbrannt. 

[69.] Halle» — Gegenwärtiger Bestand der Bibliothek der Ge- 
seilschaft von Prof. Pott. S. Jahresbericht der Deutschen morgenlän- 
dischen Gesellschaft ßr V^iß. Leipzig. lSi7. 8. p. 46— 62. 

Verzeichniss der vom 10. März bis zum 25. September 1847 für die 
Bibliothek eingegangenen Druckschriften. S. Das. p. 236—243« (ßijsi 
Nachtrag zu vorstehend. Verzeichnisse.) 

Reglement^ die Ausleihung von Büchern ^ Handschriften oder son3tv^ 
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etil 4m*9M*0im». 

f #1 fl4gmutmäm aus 4m'BAii»^h d$r 4euk€km msrgmUmilM^ 
HtütUnchafi betreffend, S. Das. p, 63^^5. 

bie beidisn Yerteiclipisse ^ebeü den Bestand der Blbl. auf 929 Nr. 

öruciUcliHrieü, 123 Nr. Mss., Münzen n. A. an. Ueberlegt jnan » dass 

.die fftiize Bibl. noch ziemlick jung ii. fainsictatUeh itares Zuwachses 

grösst^iitheitB Bor anf freiwillige Gaben angewiesen gewtdenM, wie 

di(^ aübh wobl fbriierhiil bleiben wird, so muss man gestefaeir, dass 

tilbiiet ibe^tand ein ziemlicli ansehnlicher ist, u. dass man , am von 

. ÜeiB Anfange auf den Fortgang einen Schlusis kn mtckeo, jedMilails 

iH den e/freilichsten Hoffntmgen für die Zubnnft der nentn Samtnlnag 

^1i ffir bi^reehfigt Halfen darf. Dem ftegl^nient zulbl^e steht die B^- 

Buizung der Bibl jedem Mitgliede der Gesellschaft frei, das aber na- 

iäriich im FaÜe der Versendung von Buchern (auf 8 bis 13 Wochen) 

' die Mdsten dafür zu tragen hat. An Nichtmitglieder kann der Bikhoihe- 

■lai^ z^ffar ausnahmsweise ebenf^h^ Bücher redeihen, aber es ist dabei 

' tüierlä^sliche Bedingung, dass dadurch der GesellsohafI in keiner. Weise 

ein Schaden erwachsen darf. Vgl. 1846. Nr. 96. 

[70.] Besg^l. — Mittheitunßen über die Marien -^BihHothek zu 
9Wb; v&H Dr. Knaufh, Secrelair der iiblioihek. S. Serap, No. 24. 

Die Bibl, ein Kind der Reformation, ist 1552, in Folge der Auf- 
forderung des Pastors i. Snp^rattendens an der Marienkirche M. Se- 
irast. BoetiuSj durch ein Geldgeschenk Matth. Scheller's von ^8 Fl. 
(davor man kaufen sal die thomos Dn. Dr. Marthini Lutheri und hiermit 
den Anfangk der liberey zu U. L. Fr. machen) gestiftet, auch durch 
Boetius' fortdituemde Bemühungen bald zu einigem Ansehn gebracht 
Wdirdln. Anfangs stand sie über der Sacrislei in der Kirche, erhielt 
a&er 1609 ein eigenes Gebäude, worin zugleich den Predigern der Ma- 
rienkii'che Wohnungen angewiesen wurden. Hier begann die Bibl. 
ftrst ihr eigentliches Leben. 1616 erhielt sie die 3300 Bde starke Privat- 
bibl. des Canzlers Dr. Zareb. Disteimeier, die füt 4200 Fl. angi^aüft 
Wurde; l7il die des Adjunkten an der Kirche J. Müller, 200 Bde, nebst 
. einem Geldlegate, dem ersten jährl. c. 11—12 Thlr. betragenden Fond 
^ Jerliibl. (eiii ihr schon seit 1682 gehöriges Vermächtniss) ; 169Ö die 
des Assessors des Schöppenstjihles Dr. J. Oelhafen, 1600 Bde> die der 
]0ibl. bereits früher unter Vorbehalt des Niessbrauches auf Lebenszeit 
Vür den Testator u. unter der Bedingung ungetrennter u. gesonderter 
Aufstellung legirt worden waren ; ferner eine Sammlung von lOÖ Fo- 
lianten histor. Werke von dem Ralhsmeister Andr. Ockel; 1742 die 
theologischen Werke, 553 Bde, aus der Privatbibl. des Geh. Raths 
t^fof. Fr. Hoffmann, ebenfalls unter der Bedingung gesonderter Auf- 
stellung; 1767 die Privaibibl. des Cahd. jur. Chr. G. Zschackwitz, 
'0^*11 Öde, unter gleicher Bedingung , nebst einem Kapitale von 
' Itlö T^lr. ; Büchergeschenke des Rathsmei^ters J, Wilh. Löper, unter 
derselb. Bedingung; 1816 die Privatbibl." des ehemal. Bibliothekars 



fttof. J. a. KlmiDlie, 9659 NV. grSssttotlieils nie^idn. Malzes, tmOsr 
ifr iiSttl. Bedingung. Sonach bestellt dleBibl. jetzt ansdrersclkteä. 
Abthelkilgeii: 1) dem Corpus Bibliotliecae, 2) der Oelbafen'iscbeny 
l^^erHoffniann^schen, 4j der Löper'scfaen , 5) der Zscbackwitzisebbn 
- «. ^ der Kemme*schen Bibl. Von Mss. besitzt die Bibl. 80 B'de^n. 
i90 Nr. lüktaabeln. Dem Reglement vom J. 1843 zufolge Ist die Oeff- 
btt^gflseit derBibL auf Mittwochs 11—13 u. Sonnabends 10^11 Uiir 
bestimml. Ausser diesem Reglement hat der Verf. auth ein voTlst^Ü. 
Yerzeichniss der Bibliotiieltare vom Anfänge der Bibl. an seinem Aiif- 
satte beigeftigt. 

(71.] Hambarg^. -- Zur Statistik und Topographie der Fräbn 
Wid Hansestadt ffamhyrg und deren Gebietes von F, H, N^idermeyer^ 
Bamhurg, Hoffmann y. Campe, 8. p, 429—433. Enth. Nachrlchf^ii 
ttber folg. Bibl.: 1) dIeM. Stadtbibl.; 2) die Bibl. des GommerCiums^; 
8) die der St. Katharinenitirche; 4) der Gesellschaft zur Beförderung 
derKfinste u. nützlichen Gewerbe; 5) des Gesundheitsrathes; 6) d^s 
ärztlichen Vereines; 7) der pharmaceutischen Gesellschaft; 8) des 
StadtatchlTs; 9) die Militairbibl. ; 10) die Bibl. des Jurist. Lesezirjiels ; 
II) des Vereines des vaterländ. Schul- li. Erziehungswesens; 12) des 
achnlwissenschaftl. BiMungsvereines ; 13) der Gesellschaft zur Verbreit- 
hmg Wissenschaft]. Kenntnisse; 14) der Harmonie; 15) des Clubs der 
Freundschaft; 10) der vereinigt. Freimauerlogen in Hamburg: Absö- 
lon, St. Georg, Emmanuel, Ferdinanda Carolina und Ferdinand zum 
Felsen; 17) der Gesellschaft zur Beförderung der Künste u. nütz- 
lichen Gewerbe; 18) der Gesellschaft zur Verbreitung mathematiscl\jer 
Kenntnisse. 

Ich habe über alle diese Bibl. in meinem Adressbuche deutscher 
Bibl. , auf Grund der mir von Dr. Hoffmann überlassenen reichhaltige 
Mittheilungen , so ausführlich berichtet, dass ich Anstand nehme, 
hier aus obiger Schrift noch etwas auszuheben. Nur bemerken will 
ich hier, dass nach der mir von Hoffmann zugegangenen Nachricht 
' eine Bibl. der Gesellschaft zur Verbreitung wissenschafll. Kenntnisse 
(13) gar nicht elistiren, u. die Gesellschaft zur Verbreitung der mathe- 
matischen Wissenschaften diesen Namen , aber nicht zur Verbreit, ma- 
thematischer Kenntnisse (18) führen soll. Auch erwähne ich, da^s 
Dr. Ho^ann, wie er mir brieflich angezeigt hat, von mehren Seiten 
aufgefordert worden ist, für Hamburg's öffentl. u. Privatbibl. ein ähn- 
liches Büchelchen zu schreiben , wie ich für die Dresdner Bibl. heraus- 
' gegeben habe (s. 1846. Nr. 72). Wir wollen hoffen, dass Hoffmann 
dieser Aufforderung Folge leisten möge; Niemand dürfte meines Er- 
achtens dazu befähigter sein, als er. 

(72.] Hamburg. — Katalog der Kommerz- Bibliothek in Haff^ 
hiirg. Zweite Fortsetzung, Druck von Voigt in Hamburg, i. lY ganie 
w. !04 gespaXt, S. exch Titel Vgl. 1844. Nr. 832. /. 

\ S. darüber die Anzeige von Hoffmann im Serap. Nr. 19. p, 294— 36d 

3* 



M ffifeti(rftfl«toirtr 

«. Hamb^ Liior. «I. Kvit Witt. Nr. 82. p. 644 »eiv mm^m QasfäW^ 
piwkt t^i Abfassung des Katalofes gab^ wie im Vonvorl^ z«^ Ha«ft- 
caial. bemerkt üst» die Zusammensetzung u. die Bestimmung 4er,C#in- 
merz^Bibl, als einer zunächst dem prakt Nutzen ga^i4aielen 
.SpecialbibL Die Anordnung richtete sich nach dem Torkand. Bä- 

^^hervorrathe, nicht nach einem im Voraus adopUrten efcyid^f^d. 

.. Seb^ma. Die gewählten achtHauptabtbeilungen enthalten,: I. Sj^cacheB- 
ikiinde, Encyclopädien, Schriften gelehrter Ge^ells^baften , ^U^QlKiften 

^r^rmischt. Inhalts; in der vorl. Fortsetz. Sp. 1^2. U. Staatswissen- 
schaften; Sp. 1 — 38. III. Handelswissenschaften, u* zwar A. Han- 
delskunde u. B. Handelsrecht; Sp. 39-«2. lY. Schifffahrtskimde ; Sp. 
63—66. V. Mathemat. u. Bauwissenschaften; Sp. 65-- 72. YL Nft(||r- 

'Wissenschaften u. Oekonomie; Sp. 71—72, YII. Geschichte; Sp. 73 

. —82. YIII. Geographie, Statistik u. Reisen nebst Karten; Sp. 81—104. 
— Ich benutze hier die Gelegenheit, deim fungirenden Bibliothekur 
Dr. Otten für Uebersendung eines £xp. der vorl. Fortsetzung, freund- 
lichst zu danken. 

pZJ] Hesgl» — Zur Ergänzung meines Adressbuches deutsch. 
Bibl er^^ähne ich hier aus brieflichen Mitlheilungen Dr. |Ioffipann!s, 
dass sich in Hamburg seit iS44 eine Jugendbibl. d. h. eine aussciiUess- 
lich Jugendschriften enthaltende Lesebibl. beflndet, worüber ein ge- 
druckter Prospekt u. Katalog vorhanden sind. Die Bibl. ist Privatui- 
ternehmen. 

[74.] Hesg^l» — Plan der Hamburger Stadtbibliathek, 5. Serap. 
JnteUigenzbl. No, 22. p. 169-173. No. 23. /?. 177—183. No. 24. p. 185— 
191. Die Fortsetz, folgt im neuen Jahrg. des Serap. (Aus der von 
Lehmann u. Petersen über die Bibl. herausg. Schrift, s. 1840. Nr< 42.) 
Handschriften der Hamburger Stadtbibliothek ^ vom Archivar Dr. 
Lappenberg. S. Pertz' Archiv der Gesellschaft f. alt. deutsche Ge- 
Schichtkunde, ^cf. /X /?. 505— 507. 

[75.] "Deufß.. — Aus den schon genannten briefl. Mittheilungen 

' Dr. Hoifmann's benutze ich hier ferner noch die Gelegenheit zur Er- 
gänzung meines deutsch. Bibl. -Adressbuches über die Tempelbibl. zu 
erwähnen, dass dieselbe 1840 von der Cultus- u. Schulcommissipn des 
neuen israelit. Tempels, in deren Ressort die Aufsicht, u. Leitung der 
Bibl. gehört, begründet worden. Sie zählt eine ziemliche Anzahl 
guter Werke im Fache derjüd. Theologie u. Geschichte, welche sie 
grösstentheils Geschenken verdankt, wiewohl auch die Kasse des Tem- 
pelvereines, soweit es Ihunlijch ist, der Bibl. bei ihren Anschaffungen 
zu Hilfe kommt. Bibliothekar ist Dr. Frankfurter. 

P6.] Be^iTl« -- Die 1845 begründete Volks -Leihbibl. enthält 
1600 Bde , vorzüglich belehrenden , aber auch unterhaltenden Inhaltes, 
grösstentheils Geschenke. Die Bücher werden für den Preis von 
2 Schill, pro Monat u. ohne Pfand ausgeliehen. Fünf Yerwalter besor- 
gen die Geschäfte. Sie ist Dienstags^ Donnerst, u, Sonnabends Abends 



TiMlflf]fr*gtötoiet/ Is'wfrd gW^^ «.»beabsichtigt, tfer Äbl. 'etue? 
i^olehe AnsdfeMiuiig zn geben , dass sie ihren Namen m der Thät (tthre. 
(^lirtchfalls ans Dr. Hoffmann's b'riell.'Wmheiltingen.) 

[77.] lianikdfTev. — Leibnizens gesckichtUche Aufsntu und 
t?eSdkt'e avs den Haiiäkehriften der Königlichen Bibliothek zu Man- 
Mt^et herausgegeben von Georg Heinrick Pertz, A.n. d. T. Leihnheni 
gtscemmeUe Werken. ^}^, Erste Folge. Geschickte. Bd.IV.'SäH'^ 
n^ver, Halm. 8. XI)^ n. 386 S. Pr.2Tklr. Vgl. 1846. Nr. 99; 8. 
darüber Bferh litef. Ztg. 1848. Nr. 9. p. 131—132. 

' [78.] Hetdelber«^. — Handscimften der UniversitmühMo^ 
tkek zu Heidelberg, ans den Klöstern Salem md Petershausien am 
Bo'densee erworben 1827; non Dr. Bettmann. S. Pertz* Archiv der 
&eseltschdft f. alt. deutsche Gesckicktkunde Bd. IX. p. 579—587; 

Die Bibliothek des Dr. Batt zu Weinheim über pfdhiacheGesehichle. 
S: Ztschtifi f. d. Archive Dmttschlands. Hft. IL p. 182—183. (Aus 
Htnsser's Geschichte d. rhein. Pfalz. Th. I. Heidelb. 1845. 8.) B6* 
kanntlich ist die BatVsche Sammlung .der UniversitätsbibL vermacU 
worden. 

[79.] Karlsruhe. — Bei dem Brande des grossherzogl. Thea- 
ters am 28. Febr. ist auch die reichhaltige Theaterbibl. bis auf ein paar 
Bde ein Raub der Flammen geworden. S. Gesellschafter, Bl. 57. p. 280, 
tpz. Charivari. No. 234. p. 3738. 

[80.] Krakau. — ; *Die Universität von Krakau u. ihre Ge-- 
schickte. S. Oesterreichiscke Blatt, f. Literat, u. Kunst. Nr. HO u. 111, 
£nth. einige geschieht. Mittheilungen über die Univ.-Bibl. 

[8K] üeipzig^. — Bericht vom J, 1847 an die Mitglieder der 
I)eutsckeh Gesellschaft zu Erforschung vaterländiscker Sprache und 
Allerthümcr in Leipzig. (Lpz. S.) p, 73—78. Enth. das Verzeichniss 
der für die Bibl. u. die übrigen Gesellschaftsammlungen eingegangenen 
Geschenke u. erkauften Gegenstände. Vgl. 1846. Nr, 663. 

[82.] Desgl. — Bericht über eine auf der Stadtbibliothek zu 
'Leipzig veranstaltete öffentliche Ausstellung; von Stadtbibliothekar 
Dr. Naumann. S. Serap. No. 13. p. 193—199. 

Kti'zere Nachrichten darüber s. auch in d. Deutsch, allg. Ztg. Nr. 177. 
^. 1583. Lpz. Ztg. No. 148. p. 2957^ sogar in d. Ameise Nr. 82. p.'326 
u. andeiwärts. Die Ausstellung , die zunächst für wohlthätige Zwecke 
veranstaltet worden war , dauerte vom 24. bis 28. Juni , u. hatte den 
Zweck , dem Publikum einen Gesammtüberblick über Fracbtwerke der 
•fiuehdruckerkunst ältester u. neuester Zeit, alte werthyolle Mss., Holz- 
schnitte, -Autograph^ lt. s. w. zu geben, um dadurch die Entwicket«** 
:ung jener Kunst u. ihren Fortgang bis auf die neueste Zeit vor A«g«i 
it/n fuhren. Die ausgestellten Gegenstände, s^um grössten Theile lAg&a^ 
tHum »der Stadtbibl., zerfielen in folg. sechs Abtheilungen: 1) Mss. 
^on ider ältesten Zeit Ms zur Erfindung der Buchdruekerkunst, sflmmtL 
mw de« Stadtbild.;' 2) Holzschnitte als Vorläufer dieser Kmist, m«M 



i^X 0. W0lgel*s fieiitee; 3) Pricktw«ke ütt fjridiesteBiicMmck»» 
konsti, tot stanitl. Fergamentdriicke, aas der Stadt- il UBiTenUlUh» 
i>ibl.; 4) Prachtwerke der neieren «. neueftten Zeit, aameiitl. esg^ 
Uftohe, ans denselben beiden Bibl., die engliscbea tm WeigePs 
Besüze; 5) Atttograpiien, darnnter eine veUstind. Reihe von Hand-* 
Schriften der bedeutendsten Männer des SDyährigen Krieges, der dabei 
hetheiligten Fürsten u. Feldherm Protestant« n. kathoL Seits, ans 0. 
lu SfdinU' u, Weigel's Besitze; 6) eine Aaswahl Ton Festsohriften zum 
Buchdruckerjubiläum 1840 n. verschiedener auf dieses n. auf die Ty«» 
pogiaphie besnglicher Gegenstande, aus verschied. Besiti^ — Ueber 
^ Zudringlichkeit eines Engländers zu einer anderen Aussteilung 
titlernr. Seltenheiten , die man auf der Stadtbibl. an 29. August eigens 
für den Kdnig von Sachsen veranstaltet hatte, s. Nacht-Eilwagen m 
Aneise. Nr. 29. p. 154-155. 

Ernst und Scherz, in . Unterschriften alter Manwscripte C^^ Stadt-- 
Mhliotkeh zu Leipzig); von Demselben, S. Das, iVo. 33. p. 346 aHt« 
Fdr dieflandschriftenkunde gewiss von Interesse. 

1^.] Desg^l. — Die Manuscripta Tischendorfiana in der Uni" 
versitätsbibliotkek zu Leipzig, mit Einschtuss der übrigen von Prof. 
Vr, Tischendorf von seiner orientalischen Reise mitgebrachten und 
theils der Königlichen Dresdner Bibliothek , theils der Leipziger Uni- 
versitätsbibliothek übergebenen Manuscripte in griechischer, syrischer^ 
Tiop tischet, arabischer, arabisch-drusischer, georgianischer, aethio- 
pischer Sprache, von Prof, Dr, Tischendorf. Mit einer Tafel Facsi- 
mile's. S, Serap. No. 4. p. 49—61. No, 5. p. 65—78. Ohne Zweifel ist 
^ka6 Wesentliche dieser Mittheilungen bereits in dem oben Nr. 17. ange- 
führten Bechenschaflsberichte Tischendorfs u. den bei anderer Gele- 
genheit gegebenen Nachrichten über dessen oriental. Beise enthalten. 

Ueber die Ausgabe des Codex Friderico-Augustanus von Professor 
J>r. Tischendorf in Leipzig ; von Tertnis Dr. A, Lipsius daselbst. S. 
Das. No. 15. p. 225-233. No. 16. p. 241-250. No. 17. p. 257-264. 
Vgl. 1846. Nr. 110. 

. V Ueber einen griechisch -arabischen Codex reseriptus der Leipziger 
Vniv.ersitdts- Bibliothek von H. L. Fleischer. S. Zeitschrift der DeuU- 
e^hen morgenländ* Gesellschaft, Hfl. IL p. 148—160. Betr. eine vpn 
üischenderf aus dem palästinens. Kloster des Heil. Saba mitgebrachte 
n^ der Univers. -Bibl. überlassene Pergamenthandschrift, die bereits 
ven Tischendorf selbst in den Wiener Jahrb. Bd. GX. Anz. Bl. p. 6. 
l^. 1845. Nr. 503) beschrieben worden ist. Die griech. GruQ4sckrift 
mtik. ausser einer grammat Abhandlung Bruchstücke eines Cod. 4er 
LXKy die darüber hinweglaufende arab. Schrift Bruchstücke einer 
M^endenartigen Lebensbeschreibung von vier Klostergeistliohen der 
grieob. Kirche (S. Euthymius, S. Saba, S. Abiamius u. S. Thftodo- 
fh9i. ^e nr^« Schrift ist weit weniger durch il^ren Inhall jl duidi 
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deMen 6pitiM«]i#Fonii, idt doreh dl« alterailiDttclie CMtituig Ikicir 

Buchstaben u. Züge ttefkwtrdig. 

Die fikeurtmg im ^ngehir§e'und die Noth imRekke im\J. 1713. 
Nach händscMfUieken ^fieichzeHigen üHUkeihm^en (mi9 der Vnivefieh* 
me^Biblimehy, von Df, H, Th, Sehletfer, Assistenien hei 4, BibL 
5. Alövm ffuTs AiügeHrge. Von Mif§liedem ds^ SchrifUteUene^ekM*. 
Lpz, 8. p, 1—6. ... 

[84.] Desyl. — In der Generalversammlnng A^ Leipz. Zweig- 
tereines zur Verbreitung guter u. wohlfeiler Volksschriften YomS.April 
fst der Vorschlag gemacht worden , in Leipzig nach dem VorbiMe AI- 
tenburg*s (s. oben Nr. 41) aus den Schriften des Vereines eine GratisbibL 
ffir die ärmere lEinwohneiklasse zu begründen. Tn Bezug darauf hat 
Dr. J. Kell folg. AntrSge gestellt: 1) das Direktorium Aes Vereines zii 
ersuchen , dass von Jeder Schrift -3 £xp. gratis nach Leipzig abgegebeil 
würden; 3) die Vereinsmitglieder um Ueberlassung der ihnen ent- 
behrlichen Vereinssohriften anzugehen; 3) die Leipz. Behörde um m- 
entgeltl. Ueberlassung eines Lokals zur Aufstellung der Bücher zu l>it-* 
ten; 4) in der nächsten Generalversammlung eine Subscription s«ir 
Deckung der nothwendigsten Kosten zu eröffnen oder eine Büchse aui^ 
zustellen. Sämmtliche vier Anträge sind von der Versammlung aoge» 
nommen worden. S. Lpz. Ztg. Nr. 88. p: 1689. Vgl. Allg. Preuss. Ztg; 
Nr. 195. p. 1442. Serap. No. 23. p. 352. 

' [B5.] Lemberi^. — Der Scriptor der Ossolinskischen Bibl. Aug. 
Bielowski hat in dieser Bibl. in einem 3fs., das den Titel führt:' leibet- 
Ins dpmini Joannls de Lathosinski; ein Bruchstück der verlpren ge- 
gangenen Weltgeschichte des Trogus Pompeju^ aufgefunden, ü. beab- 
sichtigt die Herausgabe dieses Fragmentes unter dem Titel: Trogi 
Pompeji inter historicos latinos praestantisslmi fragmenta inedita. Er 
hat bereits im 1. Hefte der Ossolinskischen Bibliothek über das Frag- 
ment u. einige dessen Inhalt betreffende Gegenstänjde gesprochen, ^j, 
Augsb. ällg. Ztg. Beilage zu No. 203. p. 1619. Allg. Freuss. Ztg. Nr. 207. 
p. 1509. 

j;86.] ItflelifUiAii I). 9ilTei|9lbi|r^» — Uandßchrifffn vßft 
ScMloss^ Liebenau hei Ravensburg. (Aus s^erstreuten B.W^ 4^ 
ul pr. Maier aus Esslingen entlehnt); von Ifofrath v. Prof, pr, 
Ifänei in Leipzig* S. Serap, No. 3. p. .43—45. Nach einer Bem^ rkifna 
des Herausg.'s scheint das nach jMaier bei Rav^nsb^rg gielpgpne Lii^^ 
benau die SchultheissereiLiebenau ini Würtemberg. Oberamjle TeUpäng 
zu sein. Die Mss. waren früher meistens im Kloster VTeissenau. 

[87.] Iilndau. — Handschriften der Stadtbibfiothek f» Z^^, 
V.QB Pr. Setbmann, S, Pertz' 4rclkiv dqr ^^eUßcju^t f iHf- ^p^^fffhe 
%ia(Mchm9*9^ Bd. a. p. 587-r-588. 

[Sa] iRlalM. «r- Untflr den Miscdta voii W. 'Gitaftbrtdit \jfkJL 
Mg. Z«ltiel»Bft L fiesdiiciae Bi ViL Hft. i. fiad^ Sbck p.NArrfiH 



eui fna^ llUtheilmigca. über eilige friilier den Mtiii»«: JBmuUn SiMmr-- 
tin, jetzt zum Theile der Yaticana zngekoiige Msi. . 

[ß^l BIar1»air|p« — Die UniTersitätsbilil. hat begoiaen, das 
Yerzeiclmiss der neu erworbenen Bücber durch den Druck zu veröf- 
fentticben« Daraus eine kurze Mittkeilung über die im J. I9i5 ans den 
Gebiete der Philologie angeschafften Bücher s. in d. Zeitschrift f. d, 
Alterthumswissensch. Hit. 4. Nr. 37. p. 1296. 

.^ I^} ISeimiiig^en» — Ordnung der Herzoglichen 4ffenUichen 
fibliothek zu Meiningen C^om 12. Mai 1847). S, Serap. IntelligenzhL 
Np. 16. p, 121—124. Aus dem ^Herzogl. Sachsen -Meiningischen Re- 
g^f rimgs- u. Intelligenzbl. vom 29. Mai 1847. Nr. 22. p. .159 f. 
. . [91.} Jüemnuiiifen* ~ Die Handschriften der ehemaligen 
Jilöstßr ,ut Memmingen in Schwaben^ von Franz Schmidt, Secretair 
dfisS BihliothekcomiU zu Memmingen, S. Serap. No. 19. p, 289—294« 
D|e yer^inigten Bibl. der Kreuzherren n. des ^ugustinerklosters, unge- 
Wki 106 Mss. u. 500 Incunabeln (vor dem J. 1500) enthaltend , stehen 
im .ebQi^al. Augustinerklosler, dem jetzigen Pfarrhause» unter Auf- 
sicht des Stadtcommissars Hacker. Sie werden dort yom Stadtbiblio- 
tbek^c Brommler u. dem Verf. katalogisirt. — Die Bibl. der latein. 
Hauptschule ist unter Subrektor Weber neu geordnet, n. vom Ma- 
glsVate^ehr yermehrt worden. 

[92.] MülilliauBen. — * Verzeichnis s alter nmhlhausiacher 
Handschriften. S. Neue Stofflieferungen für deutsche Geschichte ti. s. u>. 
von I^. Stephan. Hft. 2. Mühlh. 8. Die Mss. befinden sich in der 
Rathsbibl. 

[93.] Münelien. — Carmina Burana, Lateinische und Deutsche 
tied^ 'Und Gedichte einer Handschrift des XIIL Jahrhunderts aus 
Benedictbeuern auf der K. Bibliothek zu München. (Herausgegeben 
von X ii. Schmeller.) Stuttgart, gedr. auf Kosten des literar. Vereins, 
8. X u. 275 5. mit eingedruckten Holzschnitten. Enthalten in der Bi- 
bliothek des literarischen Vereins in Stuttgart. XVI. Publication. 

In der Sitzung der philo!, histor. Klasse der kön. Akademie zu 
München am 7. August hat Schmeller über einen yon ihm in der 
Hof- u. Staatsbibl. aufgefundenen Brief Ruscellin's an Abälard einen 
Vortrag gehalten. Der Vortrag sowohl als der genannte Brief selbst 
sollen iii den Denkschriften der baier. Akademie abgedruckt werden.- 
Vgl. Berl. liter. Ztg. 1848. Nr. 9. p. 129. Nr. 21. p. 321. Hall. allg. Lit. 
Ztg. 1848. Intelligenzbl. Nr. 12. p. 89. 

[94.] Oldenburg^. — Anordnungen für die Benutzung der 
öffentlichen Bibliothek zu Oldenburg (vom 22. Jan. 1847^. S. Serap. 
Intelligenzbl. No. 7. p. 49—54. 

' Zu Anfang jeden Jahres u. spätestens im ersten Monate desselben 
hat der Bibliothekar der grossherzogl. öff. Bibl. einen Voranschlag deit 
Ausgaben anzufertigen, welche er in dem beginnenden lahre für die 
Bä>l.-alir notwendig erachtet» Dieser witd von 4 Commisnon L.di» 
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AiieüifeiMM der W^ MI. gepHlft «.^ if«tti feMte dngifttf^zu 
erHinetft i^, für «xekstotisd erklärt. Den VoraiiMUH f .das i..l84t 
s-'ün Serap* Ne. 9. p. 143. - , 

Nach dem Serap. No. 8. p. V2S wird im Veriage eines CHdenbatger. 
BttchhMUerB ein Katalog der 6ff. Bibl. ersohetEen. 

[95.] MiniilsB. -- Atts dem Handscbtiftenverzeichnisse .de0^ 
Domcapüels zu Olmütz^ von Perh. S, Dessen Archiv der , GesejUr*. 
Mhaft f Mt deutsche GescMeMkmde. Bd. IX. p. 4S4 -465. 

[96.] VonuneTsfelAe».--. Handschriften der Gräflich Sck&t^ 
bomschen Bibliothek in Pommersfeide , van ßr, Bethmann* & Pertz* 
ArMo der Gesellsthaft f, alt deutsche Geschichtkunde. Bd. IX. p. 5%, 
—548. VergL mit p. 515—516. Die Zahl der Mss. wird auf 340 laage«/ 
geben (s. 184&. Nr. 171), die ans Aschaifenbiirf » ftebdoaf, derKar- 
" tfaanse bei Main^ , dem Bambexger Michaeliskloster , der furstl, HaU- 
fiald'sehen Bibl., ans Himnielsthttr n. njimentl. aus St. Peter in Eifart, 
stammen. 

[97.] Fottotflaappel h* BresAem. — Die neu bekundete 
Bibl. des Vereittes zur Verbreitung gemeinnütziger Kenntnisse hat. as». 
der Prinzl. Seenndogenitnr-Bibl. zu Dresden, mit Genehmigung des 
Prinzen Johann Yon Sachsen, des jetzigen Inhabers der Bibl.,^in6: 
Anzahl Dottblelten geschenkt erhalten. 

' [98 ] Pv*ff • — Aus dem Hamdschriftenveneiehnisse des Dem^. 
eapHels %um heil. Veit xm Prag. Mit einzelnen Bemerkung^ viem Per tu 
S. De^en Archiv der Gesellschaft f. alt. deutsche Geechichthmde^ 
Bd. IX. p. 475^-476. 

' [99i] ]le«9l» — Hmidschriften der FwrsÜich Lobkowitz' sehen 
BMiothek z« Prag^ von Perti. S. Dessen Archiv der Gesellschaff f. 
äH. deutsche Geschichtkvnde. Bd. IX. p. 478—481. Darunter am £nde 
deaM8.469ein Verzeichniss der Weissenauer Bibl., Fragment saec. XUI* 

[100.] !De«9l* — Aus dem HandsckNftenverzeiohniss des Böh'^ 
mischen Museume zu Prag^ von Pertz-, S. Deseeu Archiv der GeseU* 
Schaft f M. deutsche Geschichtkunde. Bd. IX. p. 477—478. 

[101.} 9e9(|l* — . Aus dem Handschrifienverzeichm'ss der M. 
Universifäte- Bibliothek in Prag. Mit einzelnen Bemerkungen vm 
Perh. S. Dessen Archiv f. alt, deutsche Geschichtkunde. Bd. IX* 
p.4ISI»--47% Vgl. mit p. 4m. 

[193.] SAlsbvrip* — Aus dem Handsckrtflet^verteichniss^ des 
St Peterestifts zu Salzburg. Mit einzelnen Bemerkungen von Perh. 
S. Deseen Archiv der Gesellschaft f. alt deutsehe Geschichlkundei. 
Bd. IX. ^ 481— 484. YgL mit p. 466-467. In dem Perg; Ms. IX, 3 
iMtet sich zu Ende ein Catalogus librorum S. Petri saec. XII. 

[103.] Stmt%Ar<» -> « Verzeichniss von Htmdscäriflen -mt 
bt^fmUchen Geschichte ,. welche in der k. öffentlichen BibUoUuk vu 
Sbettgartaußewahrtuferd^; ven M. Koch. S. Obmb^eeisehee jtrv 
chix) f. Vaterland. Geschickte. Bd IJ. Mft*%4>.. Ulf.. / . 3 : 1 



ÜBbtt 0he HmOsekrtfH von dcer^AMefmk (M dlv Ml «f. M* 
bUatkek tm Shm§mi), vm BihliotMtm Ihr. Pßtfet tnShtibfmti Mü 
einer Nachschrift von StadtbihUothekar Dr. N4mmmm tu Le^tig. Si 
Siftcp. Ne, 8. p. I%— 134. 

Zur Geschichte der Jungfrau pon Orleans ^ eim DamaMan, S, 
Bas. No. 33. p, 357—359. Eath. zwei uBgedrsokte BeridUe ans einem 
Ms. der kto. öif. Bibl. 

[104.] Beiffl. - * Katalog der Bibliothek des Mneeums m 
Shit^art. Neue Auflage. SMtgart. 8. 

Die altere Aufl. erschien 1836 u. seitdem vier Nachträge. Die fiibl. 
ist 1808 gestiftet, später durcli die Betzler^sclie Lesebibl. Teraefcit 
worden, u.entliSltjetttc. 10,000 Bde. 

- [105.] Tfiliiiiffeii. — Bruchstücke von Wolframs Wittdkaim 
(aus einer Handschrift der Bibliothek des kdn. evangeUschr-thasaiOr^ 
gigchen Seminars) , von Oberbibliothekar Prof. Dr. Keller. 8. Seraiu 
i». 3.JP. 45-48. 

[106.] Besyl. — Nachricht über etkche indische Bandsciarif'' 
ien und Drucke. Von R. Roth. S. Zeitschrift der Dev^schen msTgeasr- 
lünd. Gesellschaft Hft. 2. p. 169—120]. Betr. 3 Hand-* v. 13Dfiickr> 
Schriften, die, mit Ausnahme eines dem Verf. s^9t gehörigen Ms.» 
sämmtl. im Besitze der UniTers.«-BiU. sind, welche sie den Miseio« 
naren Gnndert in Malajälam n. Mögling in Kanara verdaiAt JijeDrjiiCke 
sind zwn Theil ohne bedeutenden Wertb, indessen in £«ropa neek 
ganz unbekannt. ^ 

[107.] Uslni^en. — Der grosse Leseverein Hr das Amt Usingen 
im Grossherzogth. Nassau, der seit 13 Jahren seines Bwtehens von 
Jahr zu Jahr an Bedeutung für die Stadt u. das Amt gewonnen hat» 
besitzt eine Bibl. von 3000 Bden der besten Werke, die sich, «lasle 
die Yomehmsten Gebiete der Wissenschaften umfassen, sowohl für den 
Gebrauch von Staatsbeamten , Geistlichen u. SchulteJhrem eignen, als 
auch feine reiche QueHe der Belehrung u. Bildung für den Burger «^ 
Landmann darbieten. S. lUastr. Ztg. Bd. IX. Nr. 239. p. 331. (Nadi 
den in d. Dresdn. Abendztg. y. I. August 1843. Nr. Q. |r. H gegebenen 
Mittbeilungen bestand die Bibl. damals aus nur etwa 1000 Bdra, die 
sich in einem vom Stadtrathe im Rathhause angewiesenen geriumlgeii 
u. heizbaren Zimmer befanden.) 

[108.] UTeimar. — * Weimars MerkmürdigkeUen einst und 
jetzt. Ein Führer fiir fremde mid Einheimische. Von A. Schall. Wei^ 
mar. 8. p. 135^190. Enth. über die gresi^. öif. Bibl., wie es im 
Sc^. 1^0. 33. p. 363 beisst, eine lesenswerthe Notiz, di^ oun.sA 
dankenswerther wi ^ als seit der Mitte des verigen Jhrhdts ausser De»» 
Metteayerzeichnissen nichts Aber diese Anstatt verdlfentlielit worden. 
^ Dies ist nicht wahr; im Pertz -sehen Archive (s. 1843. Nr. 387) fa^ei 
shä K. B. eine MittheiUing ron Waita über MiS. Vgl auch V^gel's 
Litterat. d. Europ. BiU. p. M9^92a 
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[169.] W§ßm. -- «iSr. neki9chi^'s QeieM€kle 4m Si0dk Wim. 
ilhishirt siatUf. 8. p, 384—386. EnOi. MittJieiiim^ii «ber die k. k« 
Hof-* u. 4i« UiuTersUitsbil^l., über erfitere aus MeseFs bekiiimter ^e- 
8€kicfate entlehnt Die Kürie der lliltheiliuigea il der Sckrift selbst 
lassen nichts für den GelehrieH be&eoders bteresiant^s trwaften. 

[110.] Vesyl. — Die Bibl. der Gesellschaft der Musikfreunde 
lihlte am Ende des J. 1^ nach dem damals letztansgegebenen Be- 
richte 1964 Werke, die Sammlung derCompositienen 31,350 Nr. S. 
Lpz. Charivari. Nr. 249. p. 8982. 

[111.] Desg^l* — Verzeichniss der unter Glas avsgelefften Schau- 
stüche in der h. k, Hoßibliothek zu Wien. Wien. (Druck von Pich- 
W9 seL Wkce.) 8. 21 S, (Ist mir, als ich die Schrift das erste Mal 
durch den Buchhändler verlangen liess, verweigert, dann aber auf 
nochmaliges Verlangen gesendet u. mit 10 Ngr. berechnet worden.) 

' Ma^ hat die ganz zweckmässige Einrichtung getroffen , dass die in- 
teressantesten Schaustücke in zehn flachen Glasschränken im grossen 
Bibl.-Saale zur bequemen Anschauung des Publikums ausgestellt wor- 
den sind. Der erste Schrank i4 enth. verschiedene Stoffe, aufweichen 
bis zoi* allg. Einführung unseres heut. Papiers geschrieben wurde, u. 
2ttm Tlieil noch geschrieben wird; der Schrank B umfasst jgriecl|ische 
Mss. ; C. lateinische ; D. deutsche ; E. Mss. in anderen Sprachen des 
Abendlandes; F. in morgenländ. u. diesen verwandten Sprachen; G. 
n. H. durch Miniatur -Malereien ausgezeichnete Mss. ; /. die Peutinge- 
Tische Tafel; K. verschiedene Seltenheiten, merkwürdige Einbände 
n. s. w. Es ist sehr lobenswerth , dass man sich mit dieser Einrichtunig 
eilein nicht begnügte, sondern auch in vorl. Schrifichen dem Beschauer 
der Schränke einen Leitfaden in die Hände gegeben hat, mit dessen 
' Hilfe man sich auf die leichteste u. zugleich lehrreichste Weise über die 
ausgelegten Gegenstände unierrichten kann. Nach dem "^ Wiener 6onli<- 
ttffibl. Nr.. 36 (vgl. Serap. No. 19. p. 298-*29&) verdankt man diese 
JEKutiditang der Umsicht des ersten Custes der Bibl., Hofrath V« 
Jibteh-*BellinihauseD. --Bei Gelegebiielt der Erwähnung dieses Ge^«- 
genstandes ist in den angegeb. Blätt. zugleich der auch weiter moU- 
virte Wunsch ausgesprochen, dass, statt der Oc^nimg des Lesezim- 
mers von 8 Uhr Morgens bis 2 Uhr Nachmittags, eine theilweise Ver- 
legung der Lesezeit auf die Nachmlttagsstundea o4er der giuipeii a# 
<Ue Stund«! von 2 bis 8 Uhr Abends stattfinden möge. Das LeM^erf 
scheint mir weniger passend zu sein. 

*Catalogus Codicum manuscriptorvm Bibliothecae Pmlatinae VMlo- 
Jbon€n9i9. Pars IL Codices Hebraici. ^ Die handsphriftHchm k§>^ 
MMschen Werke der k. k. lioßiblMhek zu Wien, be84>kri9befi odn 

JübrecM Srßffl, Scripier der k. k. Hoßi^i. u. k, k, n. ö. l^wärsck^ 
.^fimßUeht und Spnon Deutsch f Mitg^d der deutschen morfenUnd. 

Gesellschaft zu Leipzig u. Halle. (Mit Facsmile der-^Jm.Mt 



<Äf l^bethandsthrifl Nu, 3 J Wien , Bfaumüller v. 9eid^ 4/ 'SSV« ^- 
i¥. n. 3 TÄfr. 1« ]V^: VgT. 181». Nr. dW. 

Pars I. enth. Catalog. Codd. pliHofdg. latln. digc^s. Endüelicr; Viit- 
iöl^., Beck. 183Ö. — • Ven Dculscü finden swh Miltheilnngen ftbiJrlicftr.- 
Mss. der Hofbibl. auch schon in den •Ocstenreich. BIStt. f. Lit^atuf ii. 
Kunst, 1846. Nr. 19. 63. HO u. .1847. Nr. 21. f2. 23. 45. 54. 
. Waagen hat in dem zum Morgenbl. gehdrigen Konstbl. Nr. 49^ 
p. 194— 195 über die in dc|r Hofbibl. befindliche Handschrift eiper Ge^ 
schichte der Könige von Jerusalem (les eroniqves de Jerusalem abre-* 
gies) in artistischer Beziehung gesprochen. Das Mss. ist wahf^chein- 
lieh zwischen 1430 u. 1450, auf Bestellung Philipp des Guten^ gefertigt, 

; ■ £112,] DcA^l* — * Evangelium Palalinvm ineditum, sive ReU- 
q^iae testvs Evangeliorvm latini ante Hi&ronymum versi eor Codice 
PatatmQ pyrpureo qvarli vel qvinli p. Cht, saeculi nunc primum eruU 
atque edidü Dr, Constantinus Tischendorf ^ Theoi in Acad. Lips. Prof, 
elc, Lipsiae , Brockhaus, gr, 4. oder FoL 27 5. Prolegg. w. 456 Texf^ 
mit 1 Taf Facsimile in Sitb.- v. Goldschrift avf chin. Pvrpvrpapier. 
Pr. w. 18 Thir, Vgl. 1846. Nr. 127. — MAn weiss nicht, wann, woher 
nnd durch wen die Handschrift in die Hofbibl. gekommen ist. Ti- 
$chendorrs eigene Anzeige der Ausgabe s. im Lpz. Repert. Hft. 44. 
p. 161-164. 

. , * Clavis Talmudica auctore Rabbi piisaim Ben Jacob Cairovan^n^i 
secuh XI, florente, auctorilate el scriplis cltrrissimo. Opus adkuc in-r 
^qg^itum nunc primum e Codice. vetusto et rarissimo memhrax^aceo 
Äugußtissimae Bibliothecae Palaiinae Viennensis edidit et intfoduc^ 
lione nQtisque instruxit Dr. J. Goldentkai, Yindobonae^ Gerold u^ 
Commiss, gr. 8. oder 4. 63 Bl. Pr, n. 2 Thlr. (Auch mit r abbiß. 
TilelQ S. darüber Ztschrift d. Deutsch, morgenländ. Gesellschaft. Bd. L 
Ha. 3 u. 4. p. 368. 

• * Der Roman von Flore und Blancheftor Neugrieehisek,. Aus emmr 
Handschrift der htm. Hofbibliotkek tm Wiej^ Herausg. v^n Imm. 
Bekker, S. Abhandl. der kön. Akademie der Wissenschaften tu BerMiL 
Atts demJ, 18^. (PkiloL u, hisior, AbhandL) BerL 1847. 4. p. 137*-180, 

[113.] Wolf enbGttel. — Bibliotheque de Wolfenbnitel, par 
Mr. de Reiffenberg. V. Bull, du Bibl Beige. Tom, IV. No, 1. p, 40^Ä 
Ittth. einige aus meinem Adressbuche deutsch. Bibl. entlehnte histor. 
ti. Statist. Angaben, sowie JMiitheilnn gen über Gasaneya's Besuch a«f 
der Bibl. 

- *Dr. Marlin Luther' s ungedruckte Predigten. Aus den Handschrif- 
ten der herzogt, Bibliothek zu Wolfenbüttel, herausgeg, von Dr, WOh. 
'H^k, Seeretair d. Herzogt. Bibl. Bd, I. A. u, d, f.: Luther* s JFVe- 
■digien ^ber Johannes C. 3-^C. 4, 10 und Matthäus C. 23, 37 — 
•e:24, 3t. B&Hn, SbhulHe. 8. VIII u. 528 Ä Fr. 1 nir. 20 iVjrf. Vgl. 



; i (114JI V^mMi..'— Der Kftlalog ^ JLakred)iM. des KfeMWs 

Worms .soilteii9i:iaiiif6.deBj/lS47 in Dnicke «r$€lieif«D. 
., . . . [U5.J, Wfiirpdlpur»» — F^agmeHl; emer wfcr^^wwiwn Pfl- 
,\pi0i€fni^s€kriftvßnQiQ»ro'ts Brkfen mAUkm; mnffof*.Pr. Bmtßs 

m >färz6t(r^. 5. 5er£i/7. iVo. 1. p. 14-'15. Das Fragifteiit: gfliM dOCh 

; Perj^.Worzbur^.ver^t Professor. Geier. hat seine RiblM^eeeiiW 
auf 15,000 FI. geschätzt wirdlr > ^^ Uni versitit.'Veiip acht. 8. h^t». CMi- 
,Wy.W Nr..,253, p. 404ß. . . .. ,. 

.... . in^,l%%ttwLjBi, j^ feti^n^ m das R^MshaUegn^ 

,iti[e»t^he StoiitUbUoti^ b^effen^; von Ih. Fe^ekeck. . Si S^ik^. 

..4\fo.ia j?. 300-^304. No.Mp^ 317r-320, Ans dem *Keöen Lausitz. 

. Magaajfi.abgedri]Gll.M,ygI: wa^ ich oben Nr; 2 über diesen Abdrüifk 

. g<^g!t habe. 






4. England mit Irland. ' .', 

im.lW^vmHeUtmm^ — m Mucker Vcrsithlag.tf^fiMam. 
Flacius; von E, G, Vogel in Dresden. S,Serap, No. 17. ^. 270h-27?. 
. ^e\tX. §Bmm\v(Qg u. Erhaltung.. der a^s den BibL. der Kloster n. stifte 
(Sros^britanniens stammenden u. zerstreuten Mss. . . 

. [ilSJ Caml^ridgfe» — *A Piciorial Guide to Cambridge; con- 
. .^aining Descriplions of tke Colleges , Ualls. , Libraries ., Ckvrcks t:4tnd 
Hüblic Bmldings^ With engr<wmgs and colopr^d fronUspiece. C^om- 
dm f CambridgeO 12. .56 5. Pr, 1 sh, 

Lord Byron'ä Statue YjOA Thorwjildsen , die durch Eiiifluss. der eng- 
.tiSfChen. Frommen von der Westminster- Abtei zurückgewiesen worden 
wAr, hat in derBibl. des Trinity-Colle^gs einen ehrenvollen Platz ge- 
landen. S. Lpz. Ztg. Nr, 216. p. 4296. 

[119.] Coric« — Der im April verst. römisch-katholische Biscbof 
von Cork Dr. Murphy hat, ausser einer kostbaren u. seltenen Kupfer- 
sticlis^mmlung, eine der werthvoUisten Privatbibl* in lr|f nd tciii mcnr 
aJls 200,000 Bden hinterlassen, u. zu deren Erbin die Siadt Cork eyinge- 
satzt. S. Serap. No. 8. p, 127. Lpz. Charivari. No. 23&..p. 3821. 

[120,] jLondon« — *Colleclion g^wirale 4ßs documens fran^ms 
qui se trouvent en Angleterre^ recueülis et publies par Jules J) elf iL 
, Tom§ I. Archives de la Müiriß de l^ndres , du Duck^ de Lancaslre, 
de la Bibliotheque des Avgeals et de (Echiquier. i Parlie, Paris, itß^f. 
de ifhne Danäey^Dupre, 4. 777, B. Soll in 3 Abtl^eilungen er- 
scheinen. . V 
[121.] Des^l. — Auszug aus Catalogue of the Arundel.manu- 
scripts in the library of the College of Arms, 1820. not puklisM^ ß. 
Von Pertz, S, V&ssen Archiv der Gesellschaft f alt, deutsch^ ß^- 
schichtkunde Bd, IX, p. 497^mi. 

[122.] Dc^«||;l. — Die füeher-San^mlung des British MuseM$ß 
und Jffr, Paniiu's Wirk§^ ßn. derselben» fiach den^ Por^m^tsaki^ 



ma§mm vbn M. ifnkstlmelder in B^rOn. 6. Sm9pi fh, 1. jn 1—13. 
No, % p, 17-.S9. no, 9. p. 3a-3». Vgl. 18111. Nr. 134 v. fS9. 

Ein paar NoIizM ät>«r die Entetekung «. B)^il«re Eme&teriiitg be- 
geaders des Lokales des Brit. Muaeams s. in d. Bllti t Ul^r. Unterlialt 
Nr. M.^ 111». 

Einige wenige ^ittheilangen zur Gesckickte der Batkkiaderei, Mit 
Bezog auf Einbinde, die meist dem Brit. Masetim angek5reli, s. das. 
Kr. Se. r 324. Vgl. 1846. Nr. 13d n. €6^ 

[123.] Desi^l« — Neuere Erwerbungen des BrUKsehen Museums, 
mit Bemerkungen von Pertt, S. Dessen Archiv d GeseHsehäft /I äiL 
4eu(scke Gescldcktkunde. Bd. IX. p. 491—496. Vgl. mitp. ^m-^ä^. 
■" ■ Enib. Attszüge aus* Annaal list of donations and bequests to tke 
ItuMes of tke British Museum 1838. Lend;, Woodfall print 1899. 4; — 
4829 print. 1831 ; ~ 1830 print. 1831 ; — . 1831 print 1833; — 1893 pr. 
1834; — 1833 pr. 1835; — 1834 pr. 1837; — 1835 pr. 1839; — »List of 
tke additions to the Manuscripts in the British Museum in the years 
1836—1840. Prhited by order of the Trustees. Lond. 1843. Published, 
by Fr: Madden. 

Ue%er die dem Brii Museum legirte Privatbibl. des Diplomaten Th. 
Grenville (18^. Nr. 390 u. 665) s. aachtrSgück Serap. No. 1. p. 16 <«tts 
d. Lpz. 2tg.), Lpz. Gkarivari No. 234. p. 3740, Bull du Bibl. Beige 
Tom. IV. No. 4. p. 288—289. lieber dieses Legat bat sieh der Testator 
In einem Godicille dahin geäussert, dass, weil ein grosser Theil seiner 
Bibl. von dem Ertrage einer auf Kosten des Gemeinwesens ihm yer- 
licfhehen Summe angeschafft worden sei, er es daher flir Pflicht und 
Schuldigkeit halte, diese Verpflichtung dadurch anzuerkennen, dass 
fcr die so erworbene Bibl. zum öfi'entl. Gebrauche dem Museum legire. 

Die grosse hebr. Privatbibl. des zu Hamburg yetst. Michael (s. 1846. 
' Nr. 439) ist von dem Brit. Museum erworben worden. S. Lpz. Ztg. 
No. 247. p. 4944. 

[124.] Besyl. — *The Anglo-Saxon Version of the Life of 
Si. Guthlac , ttermit of Croylcmd. Printed for the frst time from a 
Ms. in the Cettonian Library. With a Transltstion and Notes by Chartes 
WgeHffe Goodwin, M. A. Fellow of Catherine Hall. Cambridge, Smilk. 
li. Pr. 5 sh. 

Die drei ächten und die vier nnächten Briefe des Ignatins von An-- 
üöchien. Hergestellter und vergleichender Test mit Anmerkungen, 
Vbn Christian Carl Josias Bunsen. Hamburg, Agentur d. Bavhen 
Hauses. 4: XXVI u. 167 S. Pr. n. 2 Thlr. 16 Ngr. (Auch enthalten in 
d. Schriften der Akademie von Harn. Bd. IL Hamb. , das. 4. Abth. L 
XXVIv. 167 S.) Diese Briefe sind nach einem der syrischen, ehemals 
der Klosterbibl. der Nitrischen Wüste, jetzt dem Brit. Museum gehö- 
rigen Mss. (vgl. 1846. Nr. 137 u. 665) herausgegeben worden. Heber 
die Geschichte der Entdeckung u. Bekanntmachung d^ Ms. hat der 
¥erf. in ^ Vorrede p. XIV f. das Weitere mitgetheiit. Eine Anxei^e 



:dm BJi^Mn Amgabe & ib 9. BerL lit. Ztf . Nr. 94. p. 14»7-^l«l». gill. 

alifi Lit Ztf. 1846. Nr. 49— 69j (von Hilgenfdd). Nene Jen. allg. Lit. 

I\g. 1848. Nn n 4 p» ^8^406. (toh Ritsckl). 

E19&] axfoffd. — « €^a//Wiirt «9 f cA^ 4$ Swlßifr^e Chranicon 
'■ AngHai temp^tibUs Eiwtardi IL et Edwardi HL Pdmc primtm tx 

unico codice manuscHpU) Bodlejano fedidit X A, Giielf, in jure dv. 

Dr. ^ coli, cetp, Christ Oson, oHm socfus. Lmvtimx 6. XI v, 971 S. 

Ft. % 9h. Vgl. Berl. liter. Ztg. Nr. %X p. 1005—160«. 

. JNe t>dJtofdA<%6 arabische Ueherset&mg von Gulens Uaupiwerke 
:abefi die Anatomie O'n der Bodl^ana); von Dr. J. G. Wetzstein. S. 

Ztschrift d. Deutschen morgenldnd, Gesellschaft. Hft, IL p-, 303^906. 

Um Tkeile na^h del *Loiidon Medieal Gazetle. Oi Düd». 1844. 

5. F r a k r e i c b. 

[126.] Termiselites. — Documents historiqves Mdits Ht4s 
' d§9. Colieetidns mäOuscrites de la BibÜotheque royale ei des Aikhives 
.: ov- des Bilfliotheques des Dipartemenfs publik per M. ChampölHon Pi- 
geac. TomellL Ire Partie — Rapports elNoUees. 2re Perfie-^Tedte des 
BocumeiHts. A. v. d. T. Coilection de Documents in^dUs sur rHistoire 
de France pubHds per ordre du Roi et par les soins du Mmistre de 
Vins&uctwn publique. Mdianges historiques. Paris ^ typoft. de Firm 
Didotfireres. 4. IV u. 668 S. exd. TiteL Mü^ Tafeln. Pr. n. B Thir. 
10 Ngr. Vgl. 184». Nr. 356. 

F. A. Duf&Uj Letttes a une Dame sur la ChariU. Par. 8. p. 99— 4D. 

. Bll)l. des pardisses, Tond^es dans plusieurs q«artiers d« Paris. Ct\\% 

. d# Saint^Sitlpice, qae dirige «i vicaire de eette €gli*$e, adm^t d«8 

ouVrages de tont genre. MoyeaBaal nne coiisation anhuelle de dix 

francs, tont habiCant de cette capitale est admis b emprimter des 

livres; le pr^t est gratuit pour les personnes de la paroisse qni se 

: })Ourraieiit payer la cotisation. Les autres, qui existent k Saint-Tho- 

nas-d'Aqain, k Saint-Roeh, ett., soiit förmiges siir les m^mes bases. 

Ob a erei§ de semUabies bibfiethdqaes dans plosienrs villes^ tolles qne 

Berdeau, Cambrai, Valenciennes etc. Cestlä, saasdonte, miein- 

. f liHition Qtile et bleiifaisaate. Vgl. 1844. Nr. 99^. 1846. Nr. 179. 

[137.] JJx. — *Rondeaux et Ballades inädits d'Aläin Chartier, 
. pubiüs d apres un mdnuscrit de ia bibliothequeMeianes ä Aix. Caen, 
impr. da Poiseon. M. Vs ^* (Tire k 190 exempl.) 

[13S.] All»y. — Libri bat in der Sitonng der Aoademie des ih- 
. fwript. el bflles^lfettrcfi aib 13. Joni 184« Aber eine in einem Ms. tn Alby 
duroh Hin eatdeeiue geografpbische Karte, die er für die älteste Ms 
jeW bekaittie hall, Beriobt emaüet. S. Serap. No. 1. p. 48; 

[129.] Arras. — Commissian royetie id*hfsio^e. CB^frtrit du 
tome XIII ^ n^ 4, des Bulletins. J Notice sur quelques Manuscrits d'Ar- 
ras , par Le Vicomte d'H&icourf. CBruxelles.) 8. 90 S. 

Entb. Mittbeitnngen zur Poesie des Mittelalters aus einem Ms. mit 
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.'CkHitfNiS-Adfte de «laistfe Wlllavme U Tiners, malilre te FöinMü, 

/iA|dm li i^<?« d'Arras etc. -- Fraiiere MHflieilvngen UefSelbfen Vert's 
s. im *BuU. de la Commisg. roy. d'bist de Belgiqae. T. VH. p. 9 sai^ 
[IdQ.] Itourbolt - ¥e]i4ee. — *Calalo§ut ^h ßmioiheque 

, de MM. ks Ofßciers du i%e Regiment d Infanterie de Hgnfi. B^mrbun" 
Vend^e j mpr. dlt>(mnet. 4, AB. 841 Artikel. 

• £131 J ColüMur. -r *Note remise ä M, h Moire de ia filie de 
Coimar, sur lopporlunilä qU'Üy aurait ä former, pres la BibHoHhe^e 

.^de cßUe yUie, vne eoHecHon d'esiampes; par le BikUoMaUre-Ar- 

jchivi^ie de ie KtV/e. (l. Mugot.) Cotmar, impr. d'Hoßmann. 8. IVt ^* 

.mii^Tcf, 

miJ] ÜAfpeiMii. — *Catalogue de tu Bibhotkeqm dela Viiie 
de Uaguenau. Haguenau, impr. de Brucker. 8. 11 i9. Ce Catal. 
comprend 1199 articles classeB da&s les divisions bibliographiq. et 

, IStouvragesaeadassi^s. • 

[l33.]jn[<H^lip«llierk — *Caialoguedes Livre$ doubiee^ ratet 
et prädeux , de la Bibliolkegue de la VUle de Montpellier, 8. AiieliOA d. 

., 2$. 0. f. Märe ia Montpellier. 

DanlQu, Bibliothekar des Arsenals in Paris, beabstehtift anter 
dem Titel : Antiphonaire de Montpellier , ein in palSograph. sewdhl 
als Jiturgischer Hiasicht merkwürdiges Ms. des IX. Jfarhdts, das sieh 
in der medicin. Facultät vorgefunden hat, in zwei Qnartbden tn dem 
Preise von 25—30 Fr. heraaszugeben. Der Abdruck soll ganz manb- 

iScrip^getreu sein, u. fern von jeder liturg. Tendenz gehalten werden. 

. 70 S. facsijnilirten Notendruckes aus dem IX. u. X. Jhrhdt nach Ms. 

, Vjerschiedener franz. u. ital. Bibl. werden die Beilagen bilden. S. Berl. 
liier. Ztg. 1848. Nr. 15. p. 227—238. 

, . . {134.] J!Iiilalli»u»eii. — * Catalogue de la Bibliotheque de ta 

' ViUe de Mulhotise. Mulhonse, Risler. 8. ZB, 

£135.] Paris. -- Man liest im BuU. dn Bibl. No. 1. (Janv.) p. 8S: 
Notre prochain numero contiendra la note des BibHoth^nes publiqnes 

. de Paris , la compesition et le personnel de chacune d'eHes , les noins 
des conservateurs et employes, Tindication de Thenre ä laqvtileellbs 
sont ouvertes , de celles qui prMent des livres et de celies qui les re- 
jTttsent, da genre de specialitö de chaque Bibliothöqee, etc. Von 
allen diesen Gegenständen findet sich weder in der nächsten, noch den 
darauf folg. Nummern ein Sterbenswörtchen, noch anch der Gmnd 

. angegeben, wesshalb nicht 

Einen Nachweis ober den Bestand der Pariser Bibl. s. im Serap. 
No. 21. p. 336. Ich erlaube mir, zar Vergleichung mit den flrfltter 
(1843. Nr, 355) darüber gegebenen Mittheilangen, aus dem Serap. die 
.Angaben hier abdrucken zu lassen. 
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I. AdlBiiiisijrtiioB 4a MUiB^drn d« l/i^fi«|^tlai|. 
Bil)l. Roytie (m^dailles 100,000; tos estampes, 

' gravures et caites 60,000) . . . :.. . S00,000 Vol. 80,000 M$. 

„ St. Genevi^ve 250,000 „ 3,000 „ 

„ Mazariie : . . 150,000 ,. 4,00» „ 

„ de TArsenat 160,000 „ ^jm i» 

„ de la Sor]>oBne 40,000 „ *t 

IL Administration particuliöre. 

Bibl. de la Ville de Paris . ,80,000 „ 

„ du Louvre (cabinet du roi) 80,000 „ 

„ de la Cour de Gassation 36,000 „ 

„ de l'Ecole de Medecine 30,000 ,, 

„ de la Ghambre des D^putes . . : . . 50,000 [, , 

„ du Conseil d'Etat 5,000 „ 

„ des Invalides 35^000 „ 

,t derEcolepetytechnique 26,000 „ 

,1 du D4pöt de la Guerie . 19,000 ., 

.. du Seminaire St. Sulpice 20,000 ,, 

„ du Museum de Tbistoure naturelle . . . 13,000 „ 

)> du Ministöre de la Marine 25,000 „ 

^^ de la Ghambre des Pairs 22,000 „ 

M du Depot de la Marine 15,000 ^ 

)t du Ministöre de rihterieur 14,000 „ 

n du Gonservatoire des Arts et Metiers . . 12,000 „ 

n du Ministöre de la Justice 12,000 „ 

11 de TEcole de Droit 8,000 „ 

1) du Depot central de FArtillerie .... 6^500 ,, 
n de TEcole des Mines . . ^ . . . . 4,500 „ 
it du Gonservatoire de Musique 5,000 „ 

11 des Ponts et Ghaussees 5,000 „ 

t» de rObservatoire 4,000 „ 

>t de la Societö royale de TAgricalture . . 4,000 „ 

II delaBourse 4,000 „ 

» du Palais royal et Tuilleries 30,000 „ 

" de rOrdre des Arocats 7,000 „ 

» de la Faculte de Theologie 6,000 „ 

Mehemed Ali*s Unterrichtswinister Edhem-Bei bai der Mnigl BM. 
tt. der des Instituts je ein Exp. von sämmtlichen litter. u. wissenschilfl. 
Werktti, die unter der Regierung seines Souverains in Kairo bii zun I. 
1844 gedruckt ^iforden sind, alles arab. Übersetzungen meist iranifi»- 
sisdier Schriften mathemat., physikal. u. geograph. InbalteSf als €l#- 
«chenk überreichen lassen. S. Gesellschafter Bl. 140. p. 686. 

[136.] IBrnm^L-^-^NoHce des frmcipaux tivre» o&mfoamiiä 
Bihliatheque du Cercle HHeraire dit deia Roionde, Palmis^oi^y dai^ 
la venUy aar enckeres ffuhliquesy aura Heu 16 sv* dechr. etc^ Mfiii^ 
impr, de Mme Laemnbe, 8. % B. 

Dieser Gerde litt, de la Rot. ist eines der ältesten derat t. Institata, 
ich weiss aber nicht, ob Eigenthum einer Gesellschaft, oder eines Pti- 
va|pnanne8 (wesshalb ich auch der Sicherheit wegen voi4. SokrÜlclMki 
^hier mit aufnehmen au mwssen geglaubt habe). Die BÜ>1. enlh. AMr 
18,000 Bde der auserlesensten Werke aus allen Fichem- u. eine Sammlf. 
von fast allen polü, liller., wissensehaftl., dramat u. a. Joumttot. 

PttAoidi, Abi. d. Bibl. - WiSBeoBch. 1847. 4 
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[137.] BMgL — / Tan'9ki, Vayage auf^itf de Im Ckambre dei 

DiputSs de Ftance. Nouv. Edü, Par. 8. p, 170—179. BibHotheque, 
Die Bibl. , in Bezug anf Schriften über Gesetzgebung der verscbieden- 
8ten Linder vielleicht die reichste Spezialbibl. in ganz Europa, steht 
In einem grossen pricbt Saale, dessen Herstellung nicht weniger als 
710,000 Fr. gekostet haben soll. Sie ist nipht alter als einige 50 Jahre, 
hauptsichlich aus Büchern der K!(($ter u. anderer geisU. Institute be- 
gründet Anfangs für den Comit^des (S^ffentl.tFnterrichtes beim Gonrente 
bestimmt, hat sie später 1796 dem Rathe der 500, dann dem Corps 
legislative, dem Tribunale u. dem Staatsrathe zum Gebrauche gedient. 
Jetzt dient die Bibl. nirr zur Benutzung derDeputirten, wiewohl auch 
Andere zur Zeit, wo keine Sessionen stattfinden, leicht die Erlaubniss 
erhalten, auf der Bibl. zu arbeiten. Die Zahl ihrer Binde , die anfangs 
13,000 betrug, ist Jetzt um das Vierfache angewacl^sen (s. oben 
Nr. 135). Man schätzt den Werth der Bücher, die nach u. nach ange- 
kauft worden sind , auf 500,000 Fr.; auf das Doppelte die ganze Samm- 
lung. Gonservator ist Beuchet (s. 1845. Nr. 295). 

[138.] Besgl« — *Histoire de la BibHotheque de Samte-Gene- 
vi^e, ffecidee de la chronique de fabbaye, de Vancien College de 
Montaigu et des monvments voisins , d'apres des documents origmaux 
et des ouvrages peu connus , par Alfred de Bougy^ de la Bibliotheqve 
Sohlte "Geneviive. Suivie d'une monographie bibKographique ou ca- 
ialogue des ouvrages , manuscrils et imprimes relatifs ä Sainte-Gene- 
vUve, ä son iglise^ q son abbaye, aux chanoines regulier s de la 
cangregaHon de France ouGenovefains^ et ä leur bibliothequey par 
F. jRm^rofi, de la BibHotheque Sainte-Genevieve. Paris, au Comp t. 
des imprimeurs-unis, 8. 17 w. 424 S. excf. Titel Pr. 8 Fr, 

Das vorl. Buch zerfallt in zwei fast gleiche Theile, deren ersten 
Bougy's Ghronik der Abtei (S. 7—89) u. die Geschichte der Biblio- 
.fliek (S. 91—220) — aus beiden das Wesentliche weiter unten — und 
den anderen Pin^on's bibliograph. Monographie (S. 2*21—424) bildet. In 
einer kurzen Introduction hat sich Bougy üb<y die Veranlassung des Wer- 
kes u. die behufs desselben unternommenen Studien ausgesprochen, so- 
wie darüber, wie er im Verlaufe der Arbeit auf die Geschichte der Abtei 
geführt, u. auch diese in den Bereich seiner Darstellung zu ziehen veran- 
lasst worden sei, u. wie endlich, als das Werk schon fast vollendet 
gewesen, auchPinpon sich noch bei demselben betheiligt habe.- Der 
Geschichte der Bibl. sind beigefügt: 1) Divisions et series des livres 
de la Bibl. ; 2) Tableau des mutations survenues dans le personnel de 
la Bibl. depuis 1811 jusqu'en 1847, wonach gegenwärtig das Personal 
aas 28 Beamten besteht, deren Sbhriflen schliesslich in einem besond. 
Verzeichnisse aufgeführt sind. Da ich das Buch noch nicht aus eigeper 
Ansicht kenne, so muss ich in Betreff der Beurtheilung seines Werthes 
meine Leser auf eine recht gute Anzeige im Lpz. Repertor. Hft. 43. 
p, 131^126 verweisen. Ohne ans hier» heisstes dort, auf eine tiefer 
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eingebende Benrtheilnng der Bongy'schen Geschichte einlassen za wol^* 
len , so scheint doch die mehr oder minder durch den Zufall bedingle 
äussere Geschichte derBibi. auflösten der inneren, die.es mit tor 
Entwickelang einer nach bestimmten Prinzipien geregelten Verwaltung 
zu thun hat, in den Vordergrund getreten zu sein. Der Verf. hat. grosse 
Sorgfalt namentl. auf Sammlung der Lebensnachrichten über einzelne 
Bibliothekare verwendet, aber dabei weniger berücksichtigt, ihre liUertr. 
Thätigkeit zu charakterisiren. Auch wird die speziellere Charakterisi- 
rung der Legate vermisst , so dass wir uns aus dieser Geschichte kein 
lebendiges Bild von dem gegenwärtigen Bestände der Bibl. machen kön- 
nen, noch davon, wie sie allmählig das geworden, was sie ist. Ais 
eine sehr gelungene Arbeit dagegen ist Pinpon's bibliograph. Mono- 
graphie zu bezeichnen. Sie zeichnet sich auf der einen Seite durch 
Reichthum des Stoffes, andererseits durch dessen systemat. lichttolle 
Anordnung, sowie genaue u. präcise Beschreibung aus, Vorzüge, 
welche durch die reichhaltigen den einzelnen Theilen beigefügt. An-^ 
merkungen noch erhöht werden. Um den der Geschichte der Bibl, 
gewidmeten Abschnitt vorzugsweise hervorzuheben, bietet derselbe 
ausser einem Verzeichnisse sämmtücher Kataloge, sowohl der früherea 
als der jetzt gebräuchlichen, auch Nachrichten über ihre Verfasser u. 
eine d^taillirte Darlegung ihres Planes, sowie Anmerkungen theilsvon 
Pinnen selbst, theils von Denis u. Lacurne de Sainte-Pelaye. Man 
darf überzeugt sein , dass , wenn Bougy nicht Pinvon's Arbeit erst bei*- 
nahe nach ()er Vollendung der Geschichte, sondern vor Beginn dersel- 
ben erhalten hätte, um sie der Geschichte zu Gründe zu legen, u. den 
darin gebotenen Quellenschatz ausbeuten zu können, dass Bougy seine 
Aufgabe viel besser gelöst haben würde, als es wirklich geschehen zu 
sein scheint. Vgl. Bull, du Bibl. Beige Tom. IV. No. 5. p. 351^52. 

Die Geschichte der Abtei — ich entlehne dies gleichfalls aus der 
oben er^'ähnten Anzeige — beginnt mit einer von dem Salier Chlod- 
wig I. auf dem Mons Lucotetius bei Paris^, zunächst den Aposteln 
Peter u. Paul, später der Genovefa von Nanterre geweihten u. nack 
ihr benannten Basilica, die gleich anfangs von. den MerowingerA 
sehr begünstigt u. mit reichen Besitzungen bedacht, nach mancherlei 
Wechselßillen mit Chorherren von St. Victor besetzt 114S zur Abtei 
erhoben wurde. 1780 dagegen wurde die Abtei aufgehoben, u. deren 
Gebäude fernerhin dem College de Henri IV. bestimmt, die Verehr*! 
ung der H. Genovefa aber auf die Kirche St. Etienne du Mont über« 
tragen. — Wiewohl man bei der scientifischen Bedeutung der Abtei 
schon in frühester Zeit auch an einen sehr frühen Ursprung der 
Bibl. glauben sollte, so fand doch De la Rochefoucauld, 1624 zum 
Abb6 commendateur de St. Genevieve ernannt, von Druckwerken gar 
nichts u. von Mss. nur sehr wenige vor, indem von dem früheren 
Besitzlhume vieles in den normannischen, später in den engl. Kriegen 
u. sonst verloren gegangen war. Hierdurch bewogen schenkte der 
genannte Rochef. 1630 aus seiner eigenen Sammlung 5—600 Bde^ 
u. legte dadurch gewissermassen zum zweiten Male den Grund zu 
der nachher so berühmten Bibl. 1675 waren dann schon gegen 8000 
Bde vorhanden, mit denen noch eine besondere Sammlung veil AI* 

4* 






IfTthömern n. .natiir|istor. GegeasUaden V)MPbiiB4fa wwde; a«cli k»m 

Sottet eine Anzalil Kupferstiche u. 'Münzen dazu. Diese heterogenea 
UMBhBigen sifid 1790 oder J797 der kdnigl. Bibl. einverleibt wor- 
4m, Zu Aafanf des XVIII. Jbrhd<$ baue die BfM. einen Umfting 
Ybn bereits 90,000 Bden. 9%zvi venaacbte 1710 der Erzbücbof Le 

Jellier von Rheims seine vorzüglich theologische, dabei durck kost- 
are Drucke des XYI. Jhrhdts u. namentlich Aldinen ausgezeichnete 
Bibl. von 16,000 Bden. Immer mehr u. mehr vergrOssert zählte die 
temniliniir ITtr? etwa 80,000 Bde a. 2-9000 Mss. 1790 wm-de sie 
BigenUiiivi des Staates, u. einer von diesem eingesetzten Bekörde 
«ntergeben. Das angestellte Personal, das bisher nur aus zwei Be- 
amten bestanden hatte, wurde auf fünf erhöht, 3 Conservateurs näm- 
Htb u. 2 Employes , denen man Jedoch fast von Jahr zu Jahr neue 
Beamfe hinzuzufügen gezwungen war , als namenti. die Bibl. (gleich- 
wie die kiSnigl., die Mazarin. u. Arsenalbibl.) durch Vertheilimg der 
Büchervorrätbe der aufgehebenen Klöster u. der £migranten bedeu- 
tend angewachsen war, u. anderentheils die Sammlung der öfiTentl. 
Benutzung übergeben, u. selbige späterhin durch die von Salvandy 
MtroiPane Binriditung der Seances du Boir noch ausgedehnt wurde. 
ZfU Zeit des Kaiserreiches erhielt die Bibl. eine wichtige Sammlong 
rdffliscber Drucke des XY. Jhrhdts aus Pius' VI. Privatbibl. 18^ 
musste sie ihr Lokal räumen, durch das College de Henri IV. ver- 
dlrfingt« u. einstweilen in einem benachbarten Gebäude untergebracht 
werden, wo sie, allerdings zum Theile unbenutzbar, sich noch be^ 
findet, a. so lange bleiben soll, bis das aene Bibl.-Gebäude, dessee 
firrichtuug auf dem Platze des alten Gefängnisses von Montalg^ne 
i843 durch die Kammern mit einer Bewilligung von l,775,00tl Fr. 
beschlossen, u. 1844 unter Leitung des Architekten Labrouste begon- 
worden , vollendet sein wird. 



1139.] Desgl. — Keine andere Bibl. bat eine so reiche Litte- 
ratur aufzuweisen, wie die königl., zumal aus neuerer Zeit, wo die 
bekannten Reformfragen (s. 1846. Nr. 161 f.) zum Erscheinen einer 
Menge von Schriften Anlass gegeben haben. Das J. 1847 ist an 
derart. Schriften noch weit fruchtbarer gewesen als 1846, u. es 
scheint sogar, als sei die auf die BibL-Reformfragen gerichtete litter. 
Thätigkeit immer noch im Steigen, wenn sie auch jetzt durch die 
wichtigen poltt. Ereignisse eine Zeit lang in den Hintergrund ge- 
drängt bleiben sollte. Eine kurze Uebersicht von Reformschriften 
aus d. J. 1847 finden wir im Bull, du Bibl. Beige Tom. IV. No. 4. 
p. 290—291 u. daraus im Serap. No. 10. p. 254-255. Diese Ueber- 
sicht ist indessen nichts weniger als vollständig, u. ich werde in 
den folg. Nummern Gelegenheit haben, mehrere Schriften aufzufah- 
ren, die in der genannt. Uebersicht fehlen. 

[140.] l^engl» — *Recueildes decreiy ordonnance ^ arreles et 
reglements, concernani le regime de la Bibliotheque royale. (An IV 
r^ 4847.9 Paris, impr. de Gutrandet 8. 7 Ä. 

Ordnung der königlichen Bibliothek zu Paris, — Ordonnance du Roi 
ei Reglement concernani la Bibliotheque royale, S, Serap, bUelligenibl, 
PiiK S, p, 57-^2. A'o. 9. p, 65—70. No. 10. p, 73-77. No. 11. p, 81—86. 
Ph. 1% p. 89*^98. 



Die Ortoififtnee ist vom % Jidi 18^^ dag A^gtement vom 39. Beft 
desfielbe« J. datirt, u. von Vülettaiii unterzeichnet 

Laut kdnigl. Of doimairz sm>I1 der Direjitdr der Bibl. wieder Mä 
Titel eines General -AdminiMratoTS dersefben fulHren. Sein Gekait 
ist auf 12,000 Fr. festgesetzt, sowie der det Sehi^zsecretaiffs dar 
Bibl. anf 6800 Fr. S^ Deutscbe allg. Ztg. Nr. 263, p. 1178. 

[141.] ]le»sl* — * Minisiere de VimtrucUon publique. BibM^ 
theque royale. Rapport adre^si dM. le Ministre de finsirucHon pth- 
blique , par M. Naudet^ Directeur de la Bibliotkeque royale^ iut In 
Situation du Catalogue. du depßrtement des imprimes de cet etMi$9&- 
ment. Reimpression, Paris, Duverger.. 8. 1 B, Publik d*<abord 
dans le ^Moniteur universel, et le ^Journal gendral de l'iastmelMn 
publique du 24 fevrier 1847. II existe de ce Rapport une edHi99, 
qui n'a pas encore ete deposee. La presente Aeimpression est an^- 
mentee (p. 12>-16) d'une note.expIicative.de Tun des paragr,aii]M8 
qui terniinent le rapport* 

^ * BibHotheque royale. ExtraUs du Moniteur des 13 et 17 mai t847. 
Lettre de M. Naudety Direcieur de la Bibliot/dque royale, ä üf. 4e 
Ministre de ymstmction publique, Paris, impr. de Dupont, 8. I 4» 

Naudet's Bericht über Abfassung der Büclherkßta^oge d^ hm» t^ 
bütotheL S. Blatt f. liier. Unterhall. Nr, 208. p. 832. Im H, ^7W fll» 
es ein classificirtes u. aiphabet, geordnetes Verzeichniss von W,UQO 
Bden. , In den zehn darauf folg. Jahren wurden einige Ueiiie Nach- 
träge dazu gefertigt. 1730 schritt man jedoch zur Abfassung ein^ 
ganz neuen Katalogs, wovon indessen während einer /Zeit von 90 Jah- 
ren nieht mehr als 6 Fol.-Bde vollendet wurden, die von den 27 A«r 
biiken, welche man bei der £iniheilung gewählt hatte, nur 11 ent- 
hielten. Dieser Katalog ward aber niemais vollendet, u. man fuhr 
fort, zu den älteren Verzeichnissen handschriftliche Naohtrjtge zu 
fertigen. Aber selbst in dieser Beziehung blieb Vieles zu tkuA x^ooh 
übrig; 1839 lagen in der kön. Bibl. vpm Keller bis unter den Dacii- 
. stuhl nicht weniger als 220^000 Bde in der Verpackung wild durch- 
einander, von denen kein Verzeichniss angefertigt war. Di|e$feip iJn- 
ordnung ward zwar von jener Zeit an in einer Weise . gesteuert, 
dass die Bibl. wenigstens jetzt zu wissen glaubt, welche Bücher sÄo 
hat, n. dass sie dieselben zu linden sich zutraut, i^dem man diie 
Bde in classificirter Ordnung in die Gestelle eingereiht hnt Allein 
ein gedruckter Katalog darüber ist nicht vorhanden, u. er durfte 
auch trotz der Wünsche des Fubli]iums nicht so leicht u.. so M^ 
zu Stande kommen. Naudet meint, die öffentl Stiipme werde in 
dieser Hinsicht gerecht genug sein, wenn man alle mit einer sol- 
chen Veröffentlichung verbundenen Schwierigkeiten in gehöi^ige J^ 
wägnng ziehe. Inzwischen ist es gar sehr zu bezweifeln, ob i§s 
Pttbiikttm> wie es Naudet nennt, so gerecht sein w^^de, u. iy>e^ 
hftUf t deisu Grund lube. Man durfte gegen pm solc^ %wut^jywg 
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nM protestireii, wie es denn aaeh selbst unter Naiidet's Gollegen 
nicht an Leuten gefehlt hat, von denen gegen Mehreres in seinem 
Seichte Protest eingelegt worden ist. Vgl. Bvll. du Bibl. Beige 
Tom: IV. No. 5. p. 344. Ich werde sogleich mehrere dahin gehö- 
xige ^Schriften erwähnen. 

. [142.] üesj^l. — * Rapport ä S. Exe, M. le Comte de Salvandy, 
MbiMire de linslmction pvbHque , svr VorganisaHon du personnei, 
4a reconHrucHon du monvment et la rHacUon du catalogue de la Bi- 
4lif>tkeqfte royale^ par J, Pautet du Rozier, bibiioth^cdire, Beaune, 
imp. de Btandeau — De^ussieu, 8. I ^. v. 1 Taf, 

*La Bibliotheque du Roi, Note pvbHee en 1839 par M, Ck, Dn^ 
nayer, nomme Admmistratevr giner al par V ordonnance royafe du 
lSßt>rier, demissionnaire le^Ojvin, Nöuvelie idilion y enrichie de 
quelques pieces jusHßcatives ^ accompagnee de quelques notes expH- 
caHves; par M, Richard. Paris y imp. de Laerampe. 8. 47 S, 

* Lettre ä Jf. P, Paris sur le projet de mettre en dtrection la BibHa^ 
theque royale , ou Reponse au chapifre XVIFI du rapport de M, Allard^ 
Memhre de la Chambre des Deputesy sur les credits supplementaires; 
pat M. Raoul - Röchelte y un des Conservateurs^administrateurs de la ^ 
BibUotheque royale. Paris, Techener. 8. IV» B. Pr. 1 Fr, 25 c. Eine * 
^richtigong J. RaveneVs s. in der Bibliogr. de la France. Nr. 30. 
p. fiO. 

^Etat aetuel des catalogues des manuscrits de la Bibliolkeque 
royale (l Mars IS47), par M. Champollian-Figeac. Paris, 8. 37 5, 

[143.] Uejsyl. >- * Reflexions impartiales svr le Catalogue des 
üvres imprimes de la Bibliotheque royaie; par R, Merlin ^ Conserva^ 
• teur du dipöl de la librairie et Sous-bibliothicaire au ministere de /'m- 
^tirieur. Paris , imp. deMme Bouchard-Huzard, 8. ^ B, 

* Lettre ä M, Paul Lacroix sur le pret des livres et le catalogue de 
la Bibliotheque du Roi (par M. Hilyon de Champ- Charles? datee de 
CodexopoliSy le20juilletlS47, Paris, France.) 8. 8 5. 

Vgl. Bull, du Bibl. Beige. Tom. 'IV. No. 5. p. 356-357. Das 
Schriftchen bezieht sich auf die 1845. Nr. 330 angezeigte Schrift 
des Bibliophilen Jacob (Paul Lacroix), dessen Vorschlag, die BibL 
eine 2eit lang zu schliessen, um zur Fertigung der viel gewünsch- 
len Kataloge Zeit zu erhalten, durchaus gemissbilligt wird, während 
sich der Verf. der Jacob'schen Ansicht gegen das Ausleihen von 
Büchern; ohne alle Begünstigung irgend Jemandes, anschliesst. In 
Bezug hierauf sagt er: Les livres sont la propri^te de tous et ne 
doivent pas s'user uniquement au service de plusieurs. Nous sommes 
id dans la republique des lettres; il faut quUl y rögne une egalite 
^parfaite. Point de petits, point de grands, point de favoris, point 

"d'ilotes. Je proscris les Privileges c'est lä une grande reforme 

«t d^s longtemps souhaitöe par les hommes sages. Point d'excep- 
Heus, partanl point de livres Agares, point d'absences fleheuses, 
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poiBt de pHlage . . . N'a-t-on pas vu «d docteur de Je ne sais quelle 
uniTereit^ aUemande, venir ä Paris, seduire par ses eajoleriea le 
bon Van Praet, enlever un in 4o tout frais arrive dn Gange par ambas* 
sade , et le meUre en gage ponr aller sonper diez Very avec une joli« 

^piciöre? II fairt ^econder les travaillews, mais sans ruiner 

les cellecttons. — So der Verf., mit dessen sonstigen Klagen über die 
bei der Ausleihung von Büchern eiDgerisseaen Unordnungen u. Miss- 
brauche Das im Einklänge steht, was über diesen Punkt auch im »BttU. 
des arts, T. V. No. 10, 10 avril (vgl. Bull, du Bibl/ Beige Tom. IV. 
No. 4. p. 304) gesagt ist. Was die Verfertigung der Kataloge anlangt, 
so «acht der Verf. den Vorschlag, dazu 25 Arbeiter anzustellen, u. 
diesen zusammen für 10 Jahre 100,000 Fr. zu bewilligen. Rechne man 
auf einen Arbeiter täglich nur 20 Büchertitel , die er zu liefern habe, 
so erhalte die Bibl. von allen 25 täglich 500, in einem Jahre 125,000 
und in 10 Jahren eine Masse von 1,290,000, deren Ordnung u. Zusam- 
menstellung zum fertigen Kataloge nebenbei innerhalb derselben Zeit 
vollendet sein könne, so dass also nach 10 Jahren der Wunsch des Pu- 
blikums in Betreff des Kataloges befriedigt wäre.— Bei weitem weniger 
Zeit verlangt dazu ein anderer Vorschlag, der in folg. Schrift gemacht 
worden ist: 

* Considerations serieuses ä propos de diverses publicaiün^i r^ 
eentes swr la Bihliotheque royale, snicies du seul plan possible pour 
faire le Catalogue en trois ans^ parJ. Techener. Paris ^ impr, de 
Witterskeim, 8. l B, Pr. 1 Fr, 

Ich kenne diese Schrift zwar nicht, möchte ihr aber aus dem Grunde 
nicht allzuviel Werth beigelegt wissen , weil ihr Titel schon doch fast 
gar zu marktschreierisch klingt. Den Katalog einer Bibl. , wie die Pa- 
riser ist, fertigt mjin nicht in drei Jahren, u. wenn man auch noch so 
viel Kräfte dazu in Bewegung setzen wollte. Oder der Katalog wird 
auch darnach ausfallen. 

[144.] Des^l* — De la Bihliotheque royale et de la necessitS 
de commenceTy achever etpublier le Catalo^e gin^al des livree ttn- 
primes , par M, Paulin Paris, Membre de V Institut^ ConservateuT'^adr- 
Joint au departement des mss, de la Bibl: Roy, Paris, Techener. 8. 
58S. /y.2Fr. . 

r — *Deuxieme AdiUon , ddns laquelle on a compldti lepUm 

de Classification bibliographique^ et räpondu ä quelques ohjections. 
Paris, Techener, 8. AB. Pr.^Fr, 

Coup d'oeil sur Ihistoire de la Bihliotheque royale (Däpartement 
des livres imprifd^s) , par P. Paris, V, Bull, du Bibl. No, 4. (Aür&O 
p, 155—174. Ein theilweiser Auszug der vorsteh. Schrift. 

Diese Paris'sche Schrift ist auch eine von denen , die gegen den 
Naudet'schen Rapport gerichtet worden 8ind> und gewiss darunter nicht 
die schlechteste, noch die für Naudet angenehmste ^u. gefahrloseste, 
wiewohl das Prädikat der Unparteilichkeit, welches der Verf. seiner 
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tidirift 0<)lbst znspredMK möelite, derselben keineswegs zvkolAmt; 
'^HB wem andi der Verf. Ton sich sagt, dass ihn nkhi persdaKclie 
Meksicliteii, sondern die Interessen der Blbl. zur Herausgabe 4er 
SciiTlft bestimmt, insofern er sich in seiner ontergeordneteron Stelimig 
fflsCenserrateur-adJelnt derBibl. wenig von dem Naudet'schen Be» 
fichte berührt geffthlt halbe, so sind dies ollenbar blose Werte, v. maa 
-sieh't keinen Grund^ die Schrift fOr etwas anderes z« halten, als Uta* 
^as allemal mehr oder weniger parteiische Audiatur et altera fvs 
«ine^ Mannes, der sich mit der Anstalt, der er angehört, zumal eiser 
4er Abtbeilungen derselben , die am wenigsten Ursache zu Ausstel- 
longen gegeben zu haben meint, selbst unangenehip berührt gefulilt 
'liat. Inzwischen ist diese Parteilichkeit in Bezug auf&as, was der 
, Verf. durch seine Schrift erreichen will, nicht Ton Belang. Denn hatte 
der Verf., wie der Titel des Buches auch hinlänglich andeutet, die Ab- 
«icfal, ZM zeigen, dass die Anfertigung u. VerOffentliehung desKata- 
leges der gedruckt. Bucher unumgänglich nothwendig sei, so ist dioe 
Absieht auch wirklich erreicht; zudem hat der Verf. nachgewiesen, 
'^dASS, wenn trotz der ansehnlichen Kammerbewilligungen auf aoht 
Jahre der Katalog doch bisher nicht zu Stande gekommen, die Schvld 
davon nichl daran liege, weil die zur Beschaflung des Kataloges na* 
ÜBgen Summen von den übrigen Departements der Bibi. beeinträch- 
tigt, sondern weil die von dem Depart. der gedrucktoi Bücher in 
Beschlag genommenen Summen, fast drei Viertheile der ganzen Be- 
willigung, zu allem Anderen, nur nicht im Interesse des Kataloges ver- 
' wendet worden seien. Von den auf Antrag des Ministers Satrandy von 
4er Deputiiften- Kammer für 1839 bis 1847 bewilligten 1,264,000 Fr. 
(pou* combler dans chaque Departement les lacunes de Tarriere, et 
' pour en rediger et publier les catalogues) hatte das Departiaa^t der 
Kupferstiche u. Karten nur l32,(M)Q, das der Medailleii u. Antiken nur 
197,000 , das der Handschriften nur 100,000, das der gedruckt Bücher 
dagegen nicht weniger als 845,000 Fr. zugewiesen erhalten. Und von 
■ allen den 800,000 Fr. nichts für den Katalpg, der, wenn irgend etwas, 
gewiss zu den ansehnlichsten Lacunes de l'arriere gehört. Zwar hat 
. weder Naudet in seinem Rapport, noch Paris in der vorL Schriftsich 
darüber mit Bestimmtheit ausgesprochen; ob der Katalog üb^rhaapt in 
• Angriff genommen worden seij allein die Art, wie sich Paris aus- 
spricht, lässt leicht erkennen, dass in dieser Hinsicht nichts ge- 
schehen. Dass dagegen mit dem Drucke des Kataloges auch nicht 
' der geringste Anfang gemacht worden, darüber hat selbst Naudet die 
' Leser seines Rapports nicht in Ungewissheit lassen können, unter An- 
gabe mehrerer Gründe, die den Druck nicht rathsam gwacht haben 
sollen, Gründe freilieb, die, wenn man sie gelten lassen will, den 
Druck noch auf längere Zeit aufschieben, wo nicht ganz in VergessM- 
hait gerathen lassen können. Und doch ist ganz sedier gefade bei 
aiaer BiU. , wie die Pariser , zumal in Betraeht der im Depait der ge- 
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4nkMm Mchtf \enBehfmdm UnordniiBg, nlehts fftr die ErlitttiBf der 
Sammlimg nolbweiidiger, sowie für die Benulzuiig von Seiten de^ 
PobttkitBis dringender, als der Druck desKataloges. Von den hierfür 
feltönd gemacliten Gründen sind einige schon yollkommen hinrei«- 
ehend, um den gewissenhaften Direktor der Sammlung zum schien^ 
nigst^ Druck zu bestimmen. II fant an Catalogue «niversel imprime: 
I) pour conserver les collections; 2) pour maintenir les livres daas an 
-ofdre conrenable, intelltgible; 3) pour garantir la resppnsabilite de 
l'admisistration, 4) poar arriver k ramelioration da Service public; 
5) p«ur etablir dans le rang des employes la specialite des devoirs , et 
pour former ainsi de bons biblioihecaires ; 6) pour öter au public tout 
«otif, tout pretexte de plaintes; 7) enfin pour attendre sans trop d'effrei 
-le f rand mouvement que la reconstruction de redifice rendra bient^t 
»ecessaire. — Möge es bald wahr werden, was der Verf. mit Rück- 
sicht auf den Direktor der Sammlung am Schlüsse der vorl. Schrift 
aagt: 11 publiera le Gatalogüe. 

[145.] Desi^l« — Recherches svr les principes fondamentms 
de la ClansificixUon bihäographique prec^däes De quelques mots sur la 
Bibliographie y d'nn expose des principavx sy Siemes biblioqra- 
pkiques, et suivies dune appHcation de ces principes au classemmt 
des Hvres de la Bihliotheque Royale ^ par J. F. M. Alber L Paris , chet 
l'oHUvr. Clinpr, de Renouard.) 8. VII «. «3 5. /Y. 1 Fr. 50 c. Vgl 
Bull, du BibL Beige Tom. IV. No. 5. p. 349-350. 

Lettre ä M. J* Techener par un amateur de province J. P, F. BuU* 
du BibL Na. 5 et 6. (Mai e( Juin.) p. 247—252. Betr. die vorsteh 
Schrift. - 

Lettre ä 3f. /. T&ehener par J. M. Albert. F. Ibid, No. 8. (Aoüt.) 
p. 334-258. Betr. vorsteh. Brief. 

Dass die vorl. Schrift zunächst durch die Katalog -Reformirage der 
k6n. BiM. hervorgerufen worden, verräth schon der Titel. Noch deut^ 
licher aber spricht sich der Verf., der übrigens in Bezug auf diese 
Bihl. noch eine besondere Schrift herauszugeben beabsichtigt, darüber 
im Vorworte aus, das idi^ <1^ es ziemlich kurz ist, vollständig hier 
abdrucken lasse. Depuis prös de huit ans, sagt dort der Verf., le 
Conservatoire de la Bibl. Royale travaille ä la confeotion d'un nouveav 
catalogue des livres de ce vaste etabiissement; dejä Ton a dlseutela 
^uestion des differens systömes de Classification bibliographique, les 
avis ont ^t^ debattus r^ativement ä celui de ces syst^mes qu'on adop- 
taraitpour le catalogue systematique; nous pensons qu'en centement 
rm n'est enjsore definitivement arr^te. La Ghambre des D6p«t^s va 
6*occuper incessamment aussi, de la confection du catalogue de sa 
bibl. , d^A memo une commission chargee de poser les bases de ce 
travail est nommee. La bibl. Sainte-Genevidve pour laqueUe on Ükve 
un noivel ^difice, et qui ne tardera päs ä prendre possession de son 
noifeai domaine, songera salif doute k remplacer, par « Aoaveau 
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cttal0fite, son ucien r^pertoire, qni porte Umtes Im ntrqMB des 
plus vieilles routines. Is moment nous paralt doAC opportun, po«r 
fftire connaitrQ quelques id^es nouToUes sur des principes fond«iii«!k-> 
Uux qu'on pourrait employer comme base d'un Systeme naturel et pr»- 
tique. — Dies das Vorwort Was den Inhalt der Schrift anlangt, so 
zerfällt dieselbe in drei Abschnitte, deren erster die Einleitung bildet, 
u. Quelques mots sur la Bibliographie enthält. Der Verf. bespricht 
darin die Unzulänglichkeit unserer (d. h. hier aber der franz.) biblio- 
graph. Handbücher, u. gedenkt dabei mit einem ziemlich schiefen 
Blicke der Pariser Gesellschaft der Bibliophilen (eile joue nn r^e de 
bibliotaphe, sagt von ihr der Verf.), von der man allerdings glaul»«! 
sollte, dass sie ganz besonders dazu berufen wäre, fu^ die Bibliogra- 
phie etwas zu leisten, die. aber dafnr ihren Abgeschmacktheiten nach- 
geht. Der zweite Abschnitt enth. eine Notice raisonnee des principaux 
systömes de Classification bibliographique, >depuis Torigine de rtm- 
primerie jusqu'ä nos jonrs, worin der Verf. nicht ohne geschickte, 
wenn auch einseitig die franz. Leistungen besonders berücksichtigende 
Auswahl versucht hat, die verschiedenen Systeme zu charakterisiren, 
die meist von anderwärts her schon bekannt sind. Neu ist nur das von 
Merlin, Bibliothekar des Ministeriums des Inneren in Paris, der seine 
Arbeit bis jetzt noch nicht veröffentlicht hat. Die Skizze, welche der 
Verf. von diesem Systeme mitgetheilt hat, Iftsst indessen schliessen, 
dass dasselbe, wenn ihm auch fon Albert zahlreiche u. namhafte y^T" 
besserungen der älteren Systeme nachgerühmt werden , doch von die- 
sen im Wesentlichen nicht sehr abweichen wird. Das Merlin'sche 
System ist folg.: Philosophie (Philos. generale et Ontologie); Theo- 
logie; Sciences naturelles, 1. Scienc. analytiques, 2. Scienc. descrip- 
tives et pratiques; Sciences relatives äThomme, 1. Homme physiqae, 
3.Hommemoral; Sciences politiques; Histoire et ses annexes^ Polygra- 
phie. Der dritte Abschnitt endlich enth. Recherches sur les principes 
fondamentaux qui peuvent servir de base ä une Classification biblio- 
graphique naturelle: §. 1. Des principes relatifs au classement des 
livres dans les differentes divisions du Systeme bibliographique; $.3. 
Des principes relatifs ä la formation des classes , divisions et subdivi- 
sions da Systeme bibliographique. Das Resultat, wozu der Verf. in 
Folge dieser Untersuchungen gelangt, besteht darin, dass ein auf die 
Dreiheit: le Monde, THomme, Dieu, haslr^s philosophisches System 
als das für die Bibliographie am meisten geeignet empfohlen wird. 
Diesem Systeme aber, das ich sogleich näher skizziren werde, ist leider 
das mit allen der bereits vorhandenen philos. Systeme gemeinsam^ 
dass es, wenn es auch theoretisch recht schön u. zweckmässig zu sein 
scheint, dodi sehr vieles Unpraktische hat, u. desshalb wahrscheinlich 
ebenso wenig als die übrigen philosoph. Systeme in den Bereich der 
Bibliotheken leichten Eingang finden dürfte. Dort muss Theorie u. 
Praxis Hand in Hand gehen. Bevoi^ ich zur versprochenen Skizze 
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Itomoie, benutze ich nocli die Gelegenheit, die Schhissworte der Al- 
bert'schen Schrift hier abdrucken zu lassen. Der Verf. sagt p. 63: Au 
moment de mettre sons presse, nous recevons une Note svr le ciasse^ 
ment des imprimäs, la HdacHon et la jmbtieatUm du catalogve gen&ai 
de la Bibtiotheque royale^ publice par M. Gonod, bibliothäeaire i 
Clermont- Ferrand, Nous trouTons dans cette Note precisement les 
m^mesidees que nous yenons de signaler, c'est-^-dire IMmpression 
du catalogue systematique en dix ou douze volumes d*un format eco* 
nomique, catalogue precieux que le travailieur pourrait acheter au 
prix de 145 ä 170 francs. — Dies Athert's Schlussworte, durch deren' 
Abdruck ich mir zugleich die weiteren Mittheilungen über die den Ka- 
talogdruck betreff. YorscMSge des Yerf.'s selbst ersparen zu können 
glaubte. Jetzt die Skizze ! 

Cadre d'un noureau Systeme bibliographique. 

Nombre des 
divisioos. 

. 1. Polylogie 4 ' 

\ 2. Gosmologie „ 

A— B. I l. Gosmologie generale 4 

^ 2. Sciences mathematiques 35, 

G. 3. Sciences annexes (Chronologie— Geographie) 16 

D. 4. Sciences physiques et chimiques 23 

^.•)E-G. 5. Sciences naturelles 116 

3. Andrologie. 

H— I M* Andrologie generale 1 

^ I 2. Sciences organiques et medicales . . 53 

I — K. 3. Sciences economiques et industrielles ... 47 

I p TT 

O—T 4. Sciences politiques et sociales 221 

U— y. 5. Sciences artistiques et litteraires 57 

W. ^. Sciences philosophiques et morales .... 21 

^ 4. Theologie. 

X— Y. 1. Religions moaotheistes ..." 51 

7 I 2. Religions polytheistes 12 

*'• I 3. Religion naturelle . 4 

665 I 

[146.] iDesffl» — *Notices et Exfraits des Manuscrits de la 

Bibliotheque du Roi et auires Bibliotheques , publUs par t Institut royäl 

de France, Faisant suite aux Notices et Extraits lus au Comit4 6tabli 

dans VAcadimie des inscriptions et belles-letires. Tome XVL 2 Parik, 

Paris, impr. royale. 4. 76 B, mit 3 Taf, w. 1 Tableau. Vgl. 1845. 

Nr. 233. 

Der TOrL Bd. besteht ausschliesslich aus Arbeiten A. J. H. Vincei^t*s, 

die für die Frage über Wesen ; Entwickelung u. Kultur der altgriech. 



*) Um 28 Buchstaben zur Bezeichnung der 38 verschiedenen Grappeu zu erb«!- 
ten, bat der Verf. den 25 franz. Buchstaben nucfa das W und die beiden beliann- 
testen u. am leichtesten verstand liehen Zeichen aus dem griechischen Alphabete 
j 41. J7h"'«"S«^ägt. 
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Mvsik veB grosM Widitigfcett sind. Der Bd. eithStt: 1) die franz. 
UebersetzQng toh drei in der kda. BibL bauidschriftl. vefliandenea Wer- 
ken« näml. Trait^ de musigue par un Anonyme, Mannel de Tart ma- 
sical theoretiq. et pratiq. par un second Anonyme, Introdnction ä Tart 
musical parBacchius i'ancien; 2) Noten n. excorsartige Erörteroiigeii 
zu dem Urtext jü. der Uebersetzung dieser Sckriflen; 3) Fragmente yer- 
0chiedener Mss. der näml. Bibl. , zur Begründung der vom Herausg. 
Iwfolgten Erklärung u. Ansiebt, griecb. u. franz. ; 4) Geo. Pachymeres' 
Schrift de musica, zu» erstenmal im griecb. Urtezt u. mit franz. Ueber- 
setzung aus vier Mss. der8eii>en BibL berausgegeben. Vgl. Berl. iiter. 
Ztg. 1848. Nr. 3. p. 39—40. Neue Jen. alig. Lit Ztg. 1848. Nr. lli. 
p. 463. -- Der erste Tbeil des XYI. Bdes ist unter der Presse, u. der XV. 
Bd., der die längst versprochene Table raisonnee des quatorze premiers 
Yolumes enthalten wird , soll nächstens ausgegeben werden. 

Ein jSchreiben des Dr. Hille vom 28. Nov. 1346 über einige auf 
Angenheilkunde bezugliche arab. Mss. der königl. Bibl. s. in derZtschrift 
der Deutschen morgenland. Gesellschaft. Hft. IL p. 209. 

* Codicum Mastorum Novi Testamenli Graecomm aliquot tMignio-- 
mm in Bibliotheca repa Parisiensi asservalorum nova Descriptio et 
cum textu vnlgo receplo Collatio praemissis qvibvsdam de neglecti 
Codicum Msstorum Novi Testamenti studii causis ohservationibus, 
Edidit Prof. Dr. J. G. Reiche , Regt Hannoverae a consiliis eccfes. etc. 
Got^gae, Vandenhoeck ef Ruprecht, gr. 4. 73 Ä. Pr. 20 Ngr. 

Professor Hassler hat in einer der Sitzungen der Orientalist.- Ver- 
sammlung in Basel über die in der konigl. Bibl. befindlichen Mss. per- 
sischer Uebersetzungen mehrerer Bücher des A. Testamentes, besonders 
der Psalmen, einen Vortrag gehalten. 

Zur Beurtheihmg des Demosthenischen Codex S (der königl, Biblio- 
thek), von K. H., Funkhänef. S. Zeitschr. f. d, Alterthumsw. Hft. 6. 
Ar. 51. p. 404-406. 

[147.] Desyl. — Commentatio de Versione arabico-samari- 
tanäy et de Scholiis , quae Codicibus Parisiensibus n.l eti adscripta 
sunt: auctore Theod. GuiL Joh. Juynboll. V. Orientalia, Edent, Juyn- 
boll, Roorda, Weijers. VoL II. Amstelod. 1846. 8. p. 113—157. 

*Die westgothische Antiqva oder das gesezbuch Reccared des ersten. 
Bruchstücke eines pariser paUmpsesten, herausgeg. von Friedr. Bhme, 
0=- Reccaredi Wisigothorvm regis cmtiqva legvmcollectio. Ex m&^ 
branis deletitiis Regiae Parisiensis Bibliothecae restitvtam adiecta 
tvfgaia teffvm Wisigoihorvm lectione edidit Frid. Blume.) Hjolle, An- 
ton. 8. XXIV u. 47 5. iV. 15 Ngr. Vgl. Lpz. Report. Hft 44. p.. 165-167. 

Fac-simüe d'un Papyrus Egyptien en caracteres hi&atiqves, Trouve 
ä Thebes^ donne ä la Bibliotheque Royale de Paris et publik parE. 
Prisse d'Avennes, Paris, lithograph. de Lemerder. foL X^Nr.wf 
7 Taff. exet. TitelbL Pr. n. 6 Thlr. 20 Ngr, Schön u. sauber aus- 
geführt. 
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[l'ia] B^mi« — *Re9g»kitim vMiM)Mm AfM$pi$eöif4 W^ 
^homa§misu, Jmxn^l des tiiUes pasioräles d'Euie Ri§ttud, Areh»^ 
niqve de Ronen I248->1269. Puhüd pour ia pi^emUre foi»^ d'apret 
ie manuscrit de ia BiöUotheque royale, avec anUmisoHon duMHni$ln 
de VtHsimeiion publique i pur Th, Banniu: Livr, % 3. Ronen ^ Lehru^ 
menL 4. 65 V^ B. Pr. ä 12 Fr. (Alie 3 Lief, zusammen dOO 5 Ar. 
36 Fr.) OBYTsige termine quant au texte qui le compose. II roste i 
f aialtre le titre, la couverture, rintroductioB, l'errata etlescartms. 

*^ Journal kistorique et anecdoHqtte du regne de Louis XY. par E. J. 
F. Barbier y Avocat au parlement de Paris, pubHä par la SocidU de 
VBistoire de France, d' apres le Ms. in^dit de la Bibliotheque royale, 
par A. de la Villegitte, Secrelaire du ComiU pour la publication des 
monuments ecrits de VHistoire de France. Paris, Renouard. 8. XXXI 
u. 477 S. Pr. 8 Fr. Vgl. Bert, liter. Ztg. No. 71. p. 1134. 

*Pens^es de Blaise Pascal sur la religion et siur quelques autres 
Sujets. Nouvelle Edition conforme au manuscrit autogräphe conserve 
ä la Bibliotheque du Roi. Paris, Lefevre. 12. 21% B. Pr. 2 Fr. 
90 c. Neoe ii\ vermehrte wohlfeile Ausgabe des von Faag^re'1844 ver- 
dfentl. Abdruckes. 

* 

[149.] Desj^l« -- ^ Conversation familiere entre un komme de 
Lettres etun ancien Libraire, sur le projet de supprimer les Armoiries 
et autres marques de propriele feodale empr einte s sur la reliure de 
tous les Livres de la Bibliotheque nationale. fFwÄ//V'ß par Alkan 
aine.) V. Bull, du Bibl. Nr. 3 (Mars.) p. 107-118. No. 8. (Adut.) p. 
335—349. La suite prochainement. 

Ist der Abdruck eines Schriflchens von 48 S. in 8. , das ohne An- 
gabe des Ortes uiid Jahres , wahrscheinlich zu Paris, erschienen ist, u. 
von ausserordentl. Seltenheit sein soll. Trotz aller Nachforschungen, 
sagt derUerausg., sei es ihm auch unmöglich gewesen, den Namen 
des Yerf.'s des Schririchens ausfindig zu machen. Vielleicht gelinge 
es einem der Leser. Was den Inhalt des Schriftchens anlangt, so ist 
derselbe sehr unbedeutender Art, dessen Abdruck nur durch die grosse 
Seltenheit des ' Originals enüschuldigt werden kann, und allenfliils ' 
durch die beigefügten Bemerkungen des Herausg.'s einiges Interesse 
gewinnt. 

[150.] Desg^l« — * Bibliotheque royale. Observations sur le^ 
catalogues de lä colleclion des Estampes par M. Duchesne aine, con- ' 
seroateur. Paris , imp. de Jousset. 8. SS. — Abgedruckt im : Bull, du 
Bibl. Beige. Tom, IV. No. 4. p. 218^229. 

Die kleine privatim ausgegebene Brochüre enth. viele interessante 
Details über den gegenwärtigen Bestand der prachtvollen Kupferstich-^ 
sammig., welche durch die unermüd^te Sorgfalt ihres thätigen und 
Isenntttissreiehen Anfsehefs^ des VerC's , zu einer der ersten, wo nicht 



tt übttottMkeakvBle. 

4er arsteii ibberilaiipt in Europa geworden ist. Yoft Coltort duck An- 
kattf der ans c. 135,000 Bl. in 904 Bden bestebendmi de Marolles*- 
sclken Sammlang, wovon das Verzeichnis« 1006 erschienen ist, be- 
gründet, enth. sie gegenwärtig d. h. 1847 über eine Million 900,000 Bl. 
in 9036 Bden (vgl. 1816. Nr. 167.) S. Lpz. Charivari. Extra Nr. 17. 
p. 67—68. Auch diese Sammlnng ist von der Reformfrage der kdnigl. 
Bihl. nicht unberührt geblieben, und es hat der Unterrichtsminister eine 
Cottmissien ernannt, welche sich mit der Prüfung der Bemerkoni^eii 
beschäftigen soll, die bei Gelegenheit der Arbeiten zum Kataloge der 
Kupferstiche (Rapport fait i M. le Directeur de la Bibliothique royale, 
en Fevrier 1847, sur le plan d'un catalogue general des estampes, in 
dem Schriftchen von Duchesoe mit abgedruckt) gemacht worden sind. 
Diese Commission besteht aus Naudet, dem General-Verwalter oder 
vielmehr dem Jetz. General-Administrator der königl. Bibl. als Vorsiz- 
zendem, den Mitgliedern des Instituts Delaroche, Gatteanx u. Forster, 
Rob. Dumesnil u. F. Ravaisson, dem GeneraMnspector der öffentlichen 
Bibliotheken. S. das. Nr. 269. p. 4301. 

*LHisioire des Vases 4e Bemay^ ä propos. de ce qui *e passe a 
la Bibliotheque royale. Paris, imp, de Baüty. 8. \. B, Pr, \Fr, 
25 c. CSigne: L P., ancien biblißthecatre.) F&ris ist der Name des 
Verfassers. 

[151.] Besyl. — Trotz des gefassten Ministerbeschlusses (1846. 
Nr. 161), demzufolge die königliche Bibl. an Ort und Stelle bleiben 
sollte, sind doch immer wieder. von Neuem Projekte aufgetaucht, 
welche auf die Errichtung eines ganz neuen Bibl.-Gebäudes oder min- 
destens eine Veränderung des jetzigen Lokales gerichtet sind. Der 
Seinepräfekt hat denn auch wirklich zur Prüfung und Ermittelung ge- 
eigneter Bauplätze U.Pläne für. die Bibl. eine besondere Commission 
angeordnet, u. diese den Louvre u. den Carrouselplatz dazu als allen 
anderen vorzuziehen bezeichnet. S. Deutsche allg. Ztg. Nr. 128. 
p. 1169. 

*Plan de la Bibliotheque et de V Opera sur la place du Carrousel; 
par M. Marchebeus, architecte du gouvernement Paris, imp, de 

Guiraudet, 8. 1 B, mit 3 Taf. 

« 

* Lettre ä M* Darrest sur le Louvre, la BibliBtheque et l'O0ray 
par M, F, Grille, Paris, 8. Pr. 3 Fr, Details curieux et interes- 
sanis sur ces monuments. Tire k tr6s petit nombre. 

* Projet de disjonction du Louvre et des Tuileries, comprenant 
fachevement de ces deux monumens , le placement de la Bibliotheque 
royale, du Chdteau-d Eau et de lAcademie royale de musique; par 
C. F. Brunei de Bains, architecte. Paris, chez (auteur; imp, de Marc- 
AureL Fol \ B.u.i Taf. 

* Pr/fpositions pour fachevement des Tuüeries au Louvre; par 
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A. F. Mauduil Pmis.imp. de DidoL 1846. 8. 9y, B, if. 1 faf. Fr, 
.75 fc. Vgl. 1846. Nr. 161. 

*Proiet paur la con^trucHon dune BibUotheque royale ä ilever 
facuHativement sur trois emplacemens^ dont deux siMs place d» 
Chäielei, ei lautre ä cheval sw le passage Cendrier, Par A, Frey, 
architecte, membre de lAcademie nationale etc, Impression Htkogra- 
phiq, de Carrd ä Paris. 4. 2 B. 

Eine kurze Mittheilung über die verschiedenen Lokale, welche 
die königl. Bibliothek zu verschiedenen Zeiten gehabt hat, s. in der 
Lpz. allg. Mod. Ztg. Nr. 19. p. 150. 

[152.] Iloueii. — Baron Coquebert de Montbret hat seine werth«- 
volle u. durch viele seltene Werke ausgezeichnete Bib!., woran er seit 
40 Jahren mit besonderem Eifer gesammelt hatte , der Stadt Ronen ver- 
macht. Der Besitzer beabsichtigte einen Katalog davon , mit Bemerk- 
ungen versehen, herauszugeben; aber der Tad überraschte ihn. vor 
der Vollendung dieser Arbeit. S. Bull, du Bibl. No. 8. (Aoüt.) p. 362. 
Ich weiss nicht, ob dieses Vermächtniss mit dem im Lpz. Charivari 
No. 258. p. 4125 erwähnten Legate eines Taubstummen von 60,000 Bden 
u. 300,000 F. identisch sei ; ich glaube es aber. 

[153.] Strassburg^. — Der ehemal. kais. Richter Apfel in 
Weissenhurg hat die Stadt Strassburg zur Haupterbin seincfs Besitz- 
thumes, darunter einer werthvollen Bibl, eingesetzt. S. Augsb. allg. 
Ztg. Nr. 77. p. 611. 

[154.] Toulouse. — * Deuxieme Supplement au Calalogue de 
la Bihliotheque choisie etablie ä Toulouse pour le pretgratuil des bons 
livres. Toulouse, imp. de ManaviL 8. 27, B, Vgl. 1843. Nr. 370. 

Der Hauptcatalog, der 1836 erschienen ist, u. das erste Supplement 
enthalten 3956 Artikel. Das vorl. zweite Suppl. reicht von Nr. 3957 
bis 4443. 

6. Griechenland. 

[155.] Athen. — * Bctlaßa^axa, tj cwto/it) rr^g MaxaßoQOtfiq^ 
noirfiBiCce vno xov Afiagoi rj AfieiQaßoivSQa (ladTirov tov awpov Zi/v«* 
Bona neci ftitayXamLC^uca ano xov BgccxfiaviKOV naqot Jrjpftjtguif» 
ralcivoVf AdipfccLOV. Nw Sb xo n^aoxov &i6o&Btca (pilofiovcq} fiBv 
dasrlEvi/ loawov dovfut^ cnovdjj Sb xat BnifiBlstcc J*. K. TmaXdov, 
HpOQOv xnis StffioGiov xai navBmexij/Aiov fiifiliodiipirig «. r. X, Ev Adni- 
vai£, 8. f-e- w. 867 S. Pr. 10 Drachm. = 4 Thlr. 10 Ngr, Vgl. Lpz. 
Repert. 1848. Hft. 9. p. 347-348. Preuss. allg. Ztg. No. 257. p. 1813. 
Der Bibliothekar Apostolides ist Mitherausgeber. Ich erinnere üb^- 
gens, dass dieMss. des Galanos im Besitze der Univers. -Bibl. sind. 
Vgl. 1846. Nr. 180 u. 670. 

Der auch im J. 1847 sehr reichlich an die Univers.-Bibl. eingegan- 
genen Geschenke, c. 3000 Bde, gedenkt das 5erap. No. 22. p. 352. 
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[I86J CluOki. — iVod« vber die BikMoMt 4et fHüjferi 

nars aufCkalki; von Hofrath Prof. Dr^ Hdml tu Leij^. <& Serap. 
Ifo. 297—398. Die Bibl. befindet sich in einer kleinen Kammer ober- 
halb des Chors der Kirche, u. besteht aas etwa 100 griech. Mss. fast 
darchans theol. Inhaltes. 



7. Holland. 

[157.] Haaf^* -^ * Notice svr vn manmcrü de la BibUotheque 
royaie de la Haye , conienant des lettres de Don Juan d'Autriche , du 
9ecr4iaire Eacobo, des hiUels d'Ani, Perez, aposHlles de la mam de 
PMHppelL ParGachard. BmxeUes, 8. 

Handschriften des Akademiker G. J, Girard in Brüssel ^ von Dr. 
Bethmann. S. Pertz' Archiv der Gesellschaft f alt. deutsche Geschieht" 
künde, J5rf. /X i». 510-513. 

Nach Gerard*s Tode 1814 ist seine Bibl. Von der Niederländ. Regier- 
ung angekauft, u. der Mss.-Vorrath zu einem Tbeile der k5nigl. Bibl., 
zum anderen dem Archive gegeben worden. Ein genaues Yerzeichniss 
davon enth. das*Compte-rendu de la Gommlssien roy. d*histoire. Brux. 
1837. I, 293—380, woraus vorsteh. Mittheilungen entlehnt sind. 

[158.} Iielden. ^ *De Codice Vossiano seu BwrelUcmo quo 
centinenivr Irenaei litri V adversus Haereses. Auetore Dr. Ad. 
Stieren, Licenf. etc. Lipsiae, Weigel. 4. 2 B. Pr. 1% Ngr. Der 
Cod. ist, ^ie mehrere andere Bücher n. Mss. der Vossischen Samm- 
lung , im Besitze der Univers. -Bibl. 

BibUotheque de Joseph ScaHger, par Mr. de Beißen^erg. V. Bull, 
du Bibl. Beige Tom. IV. ISo. 4. p. 229—233. CDarms pn Serap. No. 24. 
p. 382—384.9 Scaliger hat von seiner Bibl. die Bücher in hebr., syr., 
arab., überhaupt in Orient. Sprachen, sowie die griech. u. lat. Mss. 
der Universität vermacht, einige andere Bücher seinen Freunden als 
Andenken hinterlassen. Der noch immer sehr bedeutende Rest aber ist 
1009 zu Leiden versteigert worden. Nach dem darüber erschien. Auct.- 
Kataloge hat dieser Rest aus 13S2 Werken bestanden, sowie aus einigen 
Karten , Instrumenten u. s. w. 
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ceded hy a sketch of the history ofSpmfi, fmm the times ofü^e cp»- 
quest HU thß reign of Yusof Ibn-Täshifin^ and of the history ofthe 
Almoravides. Now first editedfrom a ms. in the iibraryoff.eydenj^the 
onh/ one ßxistant in Europe, by Dr. Ä. F. A. Dozy, Leyden^ printbd 
for ^e London Society for the publication of oriental texts and^ söld 
hy tuchtmans, 8. XXII S, Vorrede «. 290 S. arab. Test. . Vgl. Heidelb. 
Jahrb. d. Literat. Jan. u. Febr. 1848. p. 97^98. 

a Italiea. 

[159J Termiselites. — Notices et Exiraits des MamsttiU 

concemant Vhistoire de France et la littSrature Fran(;aise, conserviSs 

dansles Bübthiheqms äfItaUe; par M, PaulLacroix^ membredu Co^ 

' mUS des mowummts ecrits. V, CaUeetion de Dommenta ind4ih, smar 

' fkistovre* de France, Mälanges historiques. Tom, HLp^ 298-ti37€^ > 

Diese Abhandlang ist früher schon (1839) , als Jacob von einenf lli- 
terar. Ausfisge nach Italien. zurückgehet was, iu Form eixkes. Rap- 

- porls an dm Minister ViUemain als siebentes Heß der Dissertatioas mx 
quelques poMs -curiieux de Thistolfe de Fcance et de Fhifittuse Htt4- 
n^e, jeck)ieh nur in wenigen £xp.> herausgegeben, wegen di^uifr 

■ ihrer Seltenheit aber hier wieder abgedruckt Avörden. Sie;behai|dtft 
Folg.: Sect. I. Mss. de Reine: Vatican, Bibl. de la Rheine Ghidstiflie 4o 
Suede. — Sect IL Mss, de Naples: A. Bibl. royale Bourbonienne, 

! B. Archives du royaume. — Sect. III. Mss. de jßologne : Bibl. de l'Uni* 
versite. — Sect. IV. Mss. de Padoue : Bibl. de rUniversite. — Sect. V. 
Mss. deParme: Bibl.Ducale. — Sect. VL Mss. deMod^ne: BibLDu- 

' cale. — Sect. VIL Mss. de Florence : A. Bibl. Laurentienjie, B. Bibl. 
Magflfabecchiana, G. Bibl. Ricardi. — Sect. VIII. Mss. de Turin. -^ 
Sect. IX. Mss. de Milan: A. Bibl. Ambreisienne, B. Bibl. de Brera, «^ 
Sect. X. Mss. de Venise: Bibl. de St. Marc. 

* Notice svr ptusieurs monumens gäographiques inädits dumoyen 
' dge et du seizieme siede ^ qui se trouvent dans quetqües Bi^iaiheqMs 
de VItatie, accompagnäs de notes critiques par M. le Vicamte de Sat$^ 
ittarcm. Paris t ünp^ de Martinet. S. 2B. 

So dickleibig die beiden Bde der J. Gavtne'schen Schrift (Les tr«is 
Rome. Journal d'un Voyage en Italie. Par. 8.). auch sind , so vielrer- 
sprechend ihre Physiognomie ist, — für Den, der daraus über die itaL 

"Bihh etwas zu erfahren* wünscht, verlohnt 4ss sich nicht der Mühe, 
die Schrift zu durchbilättern. ; Der Verf. weiss über alles Andere mel^r 

. zusagoit, als gerade über diesen Gegenstand. Ebenso w^igredoh- 
netfd ist es in der genannt Hinsicht, J. F. Neigebauer's Buch (der Papst 
•und sein Reich. Lpz. 8.) zur Hand zu nehmen; die dort p. 183 gegeb. 
Nachrichteil über die ^ffsutL Bibl. des Kirchenstaates si^d ttbera]|S 

PebshoUU, Ani. d. BibL-WiiMosch. 1847. 5 



' Mf^tf ^- ptsseii insofem idlerditfip zu den ^mceii Bileh*, te'toickt 
riel taugeu soll, ich sage, soll. 

[160.] äLOutm» — Bandschriften des Domcapitela zu Aosta, von 
' Jßr, Bethmann. S. Pertz' Archiv der Gesellschaft f, älL deutsche Ge^ 
echichtkunde. Bd. /X p. 627^620. 

Ikmdeehriften der Collegiaikircke St Ureus tu Aostüy vom Bemmsi" 
ben. 6^. Da«, p. 630— 633. 

[161.] Bass^bo» — *Lettere vi^düe di quattro celebri Oraiori 
sacri Italiani CGio, Graneüi, RoberU^ Lodov. PreH, PeUegrini). Bas^ 
. eanOy tipogr. Baseggio edit. 1846. S. 16 5. Gli autographi di queste 
lettere se conservano nella Biblioteca communale di Bassano. 

[169.] BolQffii». - Papst Pins IX. hui die BscklObidler aage- 
wieseii , von Jedem ihrer VerUgswerke die yob €lesetae becttnmieii 
Exp. an die UniTersitätsbibl. abzntiefimi. S. Lpz. GbariTari No. 9d6. 
D. 3861. 

[If3.] Oorpo di Cava. — Der Hundert ein md funfw§eie 
Psalm, S. Biätl, f. liier, UnterhaH, Nr. 340. p. 1350. B&th. einige Np- 

-uzen ans dem *Atlienaenm über die Bibl. des Dreieinigkiettsfcloeters der 
Benediktiner, die 24,000 Pergamentrass. besitzen soll, darinter sekr 
elte. Aus einem Bibelcodex des VIII. Jhrhdts ist als litter. Merkirtr- 

' digkeit der aussercanonische Znsatzpsalm ganz mitgeteilt. 

[164.] Fermo. — Handschriften der Stadtbibliothek zu Pernio, 
von Dr. Bethsnann. 5. Perti' Archiv der Gesellschaft f, alt. deutsche 
Geschichtkunde. Bd. IX. p. 642—644. 

[165.] Floren». — * Ultimae Pindari IsÜmu^e Scholia massi- 
mampartem (ex Cod. Mediceo B.) primum edidit et adnotatione cri- 
Mca imstruocit Dr. Julius Resler, Soc. Columbariae quae Florent. flcret 
eocius. Vratislaviae , Trewendt in comm. 8. 33 5. Pt.^Ngr. 

[166.] Iwea. — Handschriften der CapitularbibHothek zulwrea, 
von Dr. Bethmann. S. Pertz' Archiv der Gesellschaft f. alt. deutsche 
Geechichtkunde. Bd. IX. p. 61 1—627. 

[167.] Mailaiid. — Ueber den CodM: Ambrosimue und eeinen 
Mmßusfs mfdie PknUiimehe Kritik von C. E. Qeppert^ Dr. ph. ausser- 
-.«N. Professor an der Univereität Berlin. Leipzig ^ WeigeL 8. 100 S. 
•efid Titel u. Druckfehlerven. Pr.n.^ Ngr. 

Betr. den vom Cardinal Mai , als vormal. VIcepräfecten der ÄMbie- 
stana, vor bereits mehr als 80 Jahren entdecken Palimpseslea {Ur 
^rnngl. Plautnscodex, spät. Bibetvnlgata), worüber schien Prof. 
' Bitschi in einem ansffihrl. Schreiben an Gottfr. Hermann in der Zeit- 
schrift f. d. Alterthnmsw. 1837. Nr. 91 f. berichtet hatte. Gegen diesen 
tttangdhafimi n. f^erhaften Bericht ist obige Sehrill geiiehtet Der 



"Vtofcwetttnacb, dass def Cod. Ambr. , wie der kostbart Cod. SeinM- 
nms , seinem wesentH. Inhalte nach zu einer Zeit redigirt n. geschrieben, 
wo die Koiiiiklie des Plautns noch auf der Bühne war. Vgl. 1846. 
m «71. 

[168.] Be«9l. — Bibliothek Archinii zu Mailand ^ von Dr. Beth- 
mann* S, Pertz' Archiv der Gesellschaft /". älL deutsche GeschuM' 
künde* Bd. /X p. 637— 1$38. (Verzeichniss Ton Mss.) 

Awtsmg 4a^s d0m RgndsetaijteimoerAeiehniss der Brera m ÜUikmd, 
vm Demselben. S. Das. p. 636-637. 

[169.] Malte. •— OeffentHche Bibliothek in Mattd, von Dr. 
BeMnlaiin. 5. Pertt' Archiv der Gesellschaft f. alt. deutsche Geschieht" 
künde. Bd. IX. p. 644—645. (Verzeichniss von Mss.) Die Bibl. enth. 
c. 800 Mss., fast alle nicht über das 16. Jhrhdt hinausgehend, n. meist 
die Geschichte des Ordens ti. die Insehi betrefifend. Alle Ritter solKen 
ihre Bibl. in die Sammlung des Ordens schenken. 

[170.] Rom. — Prof. Dr. Fr. W. Ritschi hat vor dem Lections- 

verzeichniss f* das Wintersemester 18^%t der Bonner Universität den 
Anfang eines griech. Etymologicums der Bibl. Angelica (Buchst. A. auf 
9 Quarts.) mitgetheilt Die Fortsetzung (Buchst. B. r. J. auf 12 Quarts.) 
ist mit dem Lectionsverz. f das Sommersemester 1847 erschienen. Die- 
ses Etymologicum stimmt zwar mit den bereits gedruckten meist uber- 
ein, hat aber manches Eigenthumliche. 

* Trattato deüa pittura di Leonardo da Vincis (ratio da un eediae 
deUa Biblioteca Vaticana da Gu§L Manzi; preceduh della vUa di L. 4a 
Vinci e seguito di annotazio^ del Cava iure Gipvan Gherardo deBtoesu 
Con un fascicolo di disegni, tratH fedeimente dagli originaH det cod%ee 
Vaticano. Rom. 4. Pr.2Qß. 

[171.] I^esgl. — Philologischer Bestand der Bibäotheca Sesso^ 
riana in Rom, von Prof. Preller in Jena. S. Zeitschr. f d. Alterthvmfw. 
Wft. S. m. 26. p. 294-906. w. No: 27. p. 208—215. 

Die Bibl. Sess., d. h. die der Kirche u. dem Kloster von S. €roce in 

• Gerosalemme^ in dessen Nähe das alte Sessorium lag, gehörige Bibl. 
ist der gelehrten Welt noch sehr wenig bekannt. Ehedem zwar zugäng- 
lich (1663 fertigte man einen Katalog der Mss., deren 170 waren), unter 
der Franzosenherrschaft aber mit der Vaticana vereinigt, gerieth sie, 

■ «fs sie unter Pius VII. dem Kloster zurückgegeben worden war, hi 

• grosse Unordnung u., wie es scheint, gewissenlose Hände, so dass 
man Anstand nahm, Jemanden zuzulassen. Indessen haben diese un- 
günstigen Verhältnisse in neuerer Zeit unter Bettino's Verwaltung sich 
wesentlich geändert. Es werden bereitwilligst wieder Besucher zuge- 
lassen, u. man indet alles in bester Ordnung. Der jetzige Katalog zählt 
532 Nr. Mss., worunter 161 Godd. membran. sind, die flbrlgen cfaarta- 
cei» welolM Abtheüimg jedoeh nicht ganz streng durchgeführt ist 

5* 
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. Besonders wertliToIl sind die Mss. der latetn. Kirpbeny|i(er, . im^r 4«n 
viele sehr alte il ansgezeiclmet schöne £xp* Anch manches Kesehiclrt- 
lich Interessante ist vorhanden. Die class. Litteratur besteht nur aus 
latein. Mss. u. leider, grösstentheils nar ans abgerissenen Stäefcen der 
alten Autoren, welcher Umstand anf eine gewaltsame Theilang der- 
jenigen Sammlung schliessen lässt, aus der diese Bächer nach S. Cro<^ 
gekommen sind. Nichts desto weniger, meint Preller, werde eineUeber- 
sicht des philol. Bestandes Mieser Bibl. u. eine nähere Charakteristik 
von einigen der wichtigsten von Interesse sein. Als die wiehtigsten 
Mss. unter denen philol. Inhaltes, deren 19 Nr. aufgeführt werdm, siad 
ausfuhrlicher besprochen : 1) Ein Stück von Justinus u. Solinvi , saec. 
X. vel XI.; 2) Ein Fragment des Livius, Anfang der 1. Decade, saec. 
XII. ; 3) Sallust's bellum Ingurth. bis c. 113, saec. XIII.; 4) Ein Stück 
des Nonius Marcellus, saec. XII. (nach dem KataL) vel XV. (aacli 
Preiler); ^) Alte latein. Ueberseüuag einiger Excerpte aus Aristoteles) 
saec. XIV. vel XV. 

[172.] Sandaniele. — * Inaugurandosr nella Biblioteca mir- 
nicipale diSandaniele il ritratto delV illustrev. Monsignore Carlo Fon- 
ianini Vescovo di Concordim , Prelato domesHco nssistente al sogHo 
pontificio ec, ec. , il 16 luglio 1846 ottantesimo anniversario del di lui 
natalitio. La Fratellanza crisHana , canto di Teobaldo Ciconu Cf*^^ 
dova, Hpogr. Crescint lS4ß.) S, S S, 

*Inaugurazione della effigie di Monsignore Carlo Pontanini Vescovo 
di Concordia ec. avvenuta in Sandaniele del Friuli il 16 luglio 1S46, 
ottantesimo anniversario del svo natalizio. Sandaniele del Friuk, 
^ogr. Biasuti. 1846. 8. Enth. unter Anderem: Della Bihlioteca di 
Sandaniele u. Della Bihlioteca di Sandaniele y discorso delV ab.Ja- 
copo'Fironay con annotazioni di Carlo A. Camier. 

[173.] Saa^ona. — * Per la solenne inaugurazione della BihHo- 
tecacivica di Savona nel di lo aprile 1846. Savona, tipogr. di Roisi. 
4 34 5. Prolusione letta da Gius. Nervi asses. awocato cav. de* ss. 
Maurizio e Lazzaro ; e poesie varie per la stessa circostanca dettate 
da autori diversi. 

* Melodie sacre e profane di Pietro Giwria: Torine, Hpogr, Fontana. 
1846. 8. Enth. unter Anderem im 2. Theile: Per Vapertwra della Bi- 
hlioteca puhhtica di Savona, 

[174.] SIena. — *Indice per materie deHa Bihtioleca eomma^ 
uale di Siena, compilato da Lorenzo liari, primo custode A' es$a. 
Dispensa U-^LXV. Siena, Hpogr, delV Ancora. 1846. (1847.) 4. 
Vgl. 1846. Nr. 198. 

[175.] Turin. — Handschriften der Universitätsbihliotkek in 
Jiirm, von Dr. Bethmann. S. Pertz' Archiv der Gesellschaft f. alt. 
deutsche Geschichtkunde. Bd. IX. p. 603—611. Ans fasini catal. Bibl. 
Taur.il, sowie aus eigener Ansicht 

1^176.] Tenedlff. — Academie, Biblipteche^ RaocoUe eüiei^ 
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fkke^ MBdagH^ii Tipograße e GiomaH; da Ptof. G. Vehtdo, Y. Te-^ 
neziä e h sue Laguna, Vol: IL Part I. Venez, 4. p, 425— 4d0. 

Sttäa Architetlwa e svlla Scultura tu Venezia, da P, SelVatieo. 
Venez. S. Enth. p. 387—393. Bemerkungen in artist n. architekton. 
Hinsieht über die Libreria vecchia, die dem Verf. als das yollendetstd 
Bauwerk Venedigs im XVI. Jhrfadt gilt. Es ist von Jac. Sansovino. 
Dazu gehört eine Abbildung. Ausserdem bespricht Selvatico p. 343^ 
Compiuto e Antisala della Libreria (ein Werk Vinc. Scamozzi's, XVI. 
Jhrhdt.) , p. 307 Molte fra le serraglie degli archi e fra le figure suglf 
archirolti (Dan. Gattaneo, XVI. J.), p. 310 Puttini nel fregio ionico 
(Gir. da Ferrara, XVI. J.), p. 385 Stucchi del soffitto nella sala (Aless. 
Vittoria XVI. J.), p. 388 Gariatidi della porta (Aless. Vittoria, XVI. J.). 

Waagen's artist. Mittheilungen über das berühmte handschriftl. Bre- 
vier, welches die Marcusbibl. als Vermächtniss des Kardinals Grimani 
besitzt, u. das frühestens zwischen 1470 u. 1480, wahrscheinl. für 
Maria v. Burgund, angefertigt worden ist, s. in dem zum Morgenbl. 
gehörigen Kunstbl. Nr. 49. p. 193—194. 

9. R tt s s 1 a n d. 

^ [177.] PeteMburf^. — Beschreibung einiger taiarischer Hand- 
schriften in den Petersburger Biblioffieken , von «/. Berezin, Aus dem 
Russischen übersetzt von Dr, Zenker, S. Zeitsehr, der Deutschen 
morgenländ. Gesellschaft. Bd. I. Bft. 3 u. 4. p. 339—346. Betr. A. Mss 
der Bibl. der kais. Akademie der Wissensch., 7 Nr.', u. B. Mss. der kais. 
Sffentl. Bibl, 2 Nr. — Die Berezin'sche Uebersiöht, woraus Vorstehen- 
des entnommen jst, steht im ^Journal des Ministeriums der Volksauf- 
klärung 1846. Nr. 5. 

[178.] Hesyl* — * Verzeichnis s der Tibetischen Bandschriften 
und Holzdrucke im Asiatischen Museum der Kaiserlichen Akademie 
der Wissenschaften. Verfasst von J. J. Schmidt und 0. BöhtHngky 
CAus dem Bulletin histor. - philolog. de VAcad^ie ' ImpHiale des 
sciences de St. Pitersbourg, Tom, IV. No. 6. 7. 8.^ St. Petersbourg. 
Leipzig f Voss. gr. 8. 71 S. Pr. n. 10 Ngr. Die Akademie besitzt 
gegen 600 solcher Bde, ihre Saitomlung ist die reichtste derartige in 
ganz Europa. 

Ant Schiefner's Beiträge zur Kritik les Bhartrhari nach zwei im 
Asiat. Museum befindlichen Mss. des Paddhati ^amgadhara's s. im 
^Bulletin de la classe des sciences* histor., philo], et polft. de l'Acad- 
Imp. des sciences. Tom. IV. Nr. 18. 

[179.] Desyl. — Mit dem Reichthum der kais. öffentl. Bibl 
die zu Anfang des J. 1847 446,018 Bde gedruckter Bücher u. 30,650 
Mss. enthielt; steht zu der Zahl ihrer Leser in keinem Verhältnisse. 
Die Zahl der zur Benutzung* der Bibl vertheilten Billets belief sich im 
J. 1846 auf nur 659. Der Grund dieser geringen Theilnahme von Seiten 
to Publikums solfin der mangelhaften Verfassung der Bibl zu suchea 
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gehöre, woran jetzt erst nadi einem sckon langer sls dOjährigen 
stehen des Institutes gearbeitet werde, theils die lückenhafle Besetzung 
der fremde^ class. Litterator der neueren Zeit, theils und nanentUch 
die Beschränkung der öflenU. Benutzung auC wenige Wochentage bei 
den ohnedies der Bibl. zugestandenen grossen Ferien, wahrend welcher 
die Sammlung dem Publikum völlig unzugänglich bleibe. Wegen ahA- 
Ueher Ursachen habe auch das Ruau^^^ow'sche Museum, das gleich- 
falls d^ öffentl. Benutzung frei gegeben ist, geringe Theilnahme ge- 
funden. Die Zahl der Besuchenden belief sich im schon genaantea J. 
1846 auf 177 , während sie an Büchern 32,208 Bde, 569 geograpL Kar- 
ten tt» Atlasse, 4620 Kupferstiche u. Gemälde, sowie 954 Mss, enthielt 
S. Alig. Preuss. Ztg. Nr. 207. p. 1509. Deutsche aUg. Ztg. Nr. 305. 
p. 1806. Serap. No, 16. p. 252—253. 

Eine in der kais. öffentl. BibU befindliche Briefsammlung gedenkt 
der Direktor Dr. £. t. Muralto unter dem Titel : Correspondance diplo- 
matique pour servir ä Thistoire des relations politiques de Henri lY. 
tir^e de manuscrits inedits (c. 6 Druckbog.) herauszugeben. 

10. Schweden. 

[läO.] Termlfclitee. — L, Clarusy Schweden Sonst vnd JeizL 
Mainz, S. Enth. Th. I. p. 177 — 178 einige flüchtige Mittheilungen 
über die von Gustav III. angelegte, etwa 5 — 6000 Bde starke Bibl. im 
Schlosse Drottningholm , bei deren Anlegung , wie der Verf. sagt, mehr 
auf das Aeussere, als auf die Gediegenheit des Inhaltes Rücksicht ge- 
nommen worden sein möge; sowie p. 403 — 406 über. die UniYers.-Bibl. 
in Upsala , die jetzt über 100,000 Bde zählt. 

[181.] Ibiinil* — *Ad PubL Virgilium Mar, ex Codice membr. 
Bibliothecae acad, Lundensis nunc primum collato lectionis varietakm 
adnotavü Jo, GusL Ek. Lundy Berling. 4. Dispulationsprogramm^ 

bu jetzt \ms. 

[182.] ISitockliolfli. — * Förteekning öfver de fömamsta ßrit- 
tiska och Fransysko Handskriftema uti KongL Bibliotheket i Stocks 
holm^ Af George Stephens, Esq, Stockholm, Norstedt f iSdner. 8. 
XII M. 204 5. excl, Druck fehlerverz, Pr. «. 1 Thlr, 374 Ngr, 

YgL Vogel's Anzeige im Serap. No. 19. p. 296^297. Bei der ziem- 
lichen Unbekanntschaft der gelehrten Welt mit den Stockholmer Schätzen 
sei es, schreibt Vogel, ein verdienstliches Unternehmen , dass der Verf. 
wenigstens einen u. zwar keineswegs unwichtigen Theil der dort. Mss. 
besehrieben habe, nur sei zu bedauern, dass das Buch in schwedischer 
Spradie abgefasst, u. dadurch der Verbreitung desselben in weiteren 
([reisen Hindernisse in den Weg gelegt worden. Die Zahl der beschrie» 
benen Mss. beträgt 73 » an ihrer Spitze das wichtige angelsächsische 
EvaAgeliarium, der sogen. Codex aureus. Was die auf dem Titel für 
diese M$«. g^&blte Bezeichnung (brit u. französische) anlangt, so 
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avf du« Id^m^nL dfn^n di^Mss, abgefwt salen^ sich beziehe, sonr- 
deni in tinei: viel weiteren An^dehmuig ge]>raach.t s#i, Indem er zur 
gtoUh auch selche Sehriflea umfassen soll, welche das Alterthum der 
betreff« Lanier heruhren oder yon Eiogehomen der^lben geschrieben., 
s^en, eine Begriffs2>es)immung, die ebenso ungewöhnlich als Willkür* 
üqh m* Dagegen sind die GrundsiUe , von denen der Verf, hei seiner,. 
Aileii geleitet worden, u. worüber in einer kurzen Vorrede frechem-., 
sciiftCt gegeben ist, durchaus geloht. 

Ein paar, wiewohl wenig bemerkenswerthe Notizen über die Ge- 
sohichte u. den Bestand der königl. Bibi. s. im Gesellschafter BL 176.. 
p. 85Ö, 

[las.] ]ie«9l« — *Eman. Swedenbergü Adversßfia «^ l^o^ 
V^t^ris Teftamenli. E ckirographo ejus in BibUotheca Regiae Ä€fde-^ 
mm Holmiensu oiservaio nunc primum edidit J)r, Jo. Fr. Im. fafel^. 
Regiae Bibliolh, UniversiL Tubing, Praefectus. Pariis L , VoL 1 cmt, 
eüpplicaUonem Geneseos cap. L ad cap, XXIX ^ vers. 30 seu inde a 
%, 1—690. Tubing w, Yerlag^expediHon, 8. Xu. 437 S, Fr. n. 2 Thk. 

. *Miusdm Pperis ParHs V. VoL 2. = Diarü spirüualis Partis V.,^ ' 
VoL ü, cont. Paftmn 2. Indios partium f, 1. 2. //. IV. nee no» Ad^ 
veraariorum in libros VeL Testamenti. I^berlas r* Zeim, Ibid* 8. 
518 & i¥. n. 3 yAür. 25 iV^. 

*1S^dem Opuscula quaedam urgumei^ phüowphid ex ßutogrupJ^ . 
1^ m ßiblioiheca Academioe Regiae Hoimiemisaaseroato nmcprp- 
mum edidi^ Joe. Joh. Garih Wilkiason. London. 8. . 

Uehtr die Swedenborglana vgl. 1846. Nr. 329. 
[184J Upsala* -*- Die bereits 1845 Nr. 611 gegeben^e Nachricht, 
dasfs Tornberg mit Abfassung eines beschreibenden Kataloges der me;)- 
genländ. Mss. derUniyers.*Bibl. beschäftigt sei, ist in d. ZtschrÜtdi 
Deutschen wargenl. Gesellschaft. Bd. I. Hft. 2. p. 211 wiederholt, aber 
nieht gesagt, wie weit die Arbeit schon gediehmi. 

Graf V. Palmblad soll in der Univers.-Bibl. die wichtige u. sehr um^ . . 
fang lishe Originalcorrespondenz zwischen dem Grafen v. Königsmwk, 
(t |6d4) u. der Prinzessin Sophie Dorotbjea y. Celle, der geschiedene^ i 
Gemahlin des na^hmal Königs G^org I. von England (i 1726), ai^fger 
funden haben, S. Lpz. Modenztg. Nr. 35. p. 280. . , 

11. Schweiz- 
[185.] Jkmrga,u. — *ßeiiirage zur Geschichte, und Liip-alfffy 
vorzMglick ims den Archiven und BibUothßken des Kanion Aoß^gmh: 
Herausgegeben vonPr- Meinrufh Kun und Plamd. Weif^enha(^. Er^- 
efsL Band. Drüies Heft. Aqrau , .Sa»^i$nder. 8. S. 289-44a Ftn 
VNgr. Vgl. 1846. Nr. 215 u. 675. .. . s 

, A«i9^r d^n ScMu^ae da»Aiifeatz^ von WapkffBJtgiAwfcg'' ^^^nadl^s 
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r/Ammenliaiisen Sehachtabelbticli eatb. dm tofl. Mft tiNt'äaitme 
Aufsätze von Kurz, deren einer: Bündiriss zwifclienZfirfdi, Hpia n. 
SlraBsburg im J. 1S88 — Besehfefbimg desselben durch Jeb. Fisckart, 
u. der andere: MisceTlen aas der Aarg. KantonsbiM. beiiteRist. In den 
ersteren hat der Verf. die Beslltigongsurktinde des Bündnisses ans 
einer in der eben genannt. Kantonsbibl. befindlichen Stmmlvng ron 
Aktenstücken u. Urkunden mit abdrucken lassen, in dem zweiten theHs 
einen noch ungedruckten Brief Lnlher's an Christoph Langennantel, 
dd. Wittenb. 1518, yeröflenllicht, theils über Mary du Pnis* unb«lkamite 
Schrift, die Geschichte der Yertheidigung von Rhodos IdBO betr., 
S. 1. et a. (wahrscheinlich 1480) Nachricht gegeben. Ueberdies enfh. 
das Heft noch die Regesten des Klosterarchivs zu Muri u. einen Beriebt 
von W. Knobel über das älteste der sechs dem XYIf. «. K91Ü. Jkrhdt- 
angehorigen Stammbücher der Zofinger StadtbiH. S» Nanmann's An- 
zeige im Serap. No. 21. p. 333—935. Heidelb. Jahrb. d. Literat. Jan« 
i. Febr. 1848. p. 76—78. 

[186.] Aarau, — Der Antrag zum Ankaufe der wertliTolleB 
histor. Mss. u. Büchersammlung Zschokke's des Vaters f. die Aargviner 
Kantonsbibl. um den Preis von 1608 Schw. Fr. ist yom Gfössen Aathe 
genehmigt worden. S. Augsb. allg. Ztg. Nr. 129. p. 1027. 

• [187.] Baael. — Ueber die Murbacker Handschrift des Veltefus, 
von Dr. J. C. M, Lcmrent in Hamburg. S. Serap. No: 1% p. J88— IÖ2. 
Der Codex Murbac. selbst ist yerloren gegangen ; die Univers.-Bibl. be- 
sitzt aber die ziemlich genaue Ammerbach *sche Abschrift, auf deren 
Grund hin sowie nach des Burerius Emendatt. Velleianae der Verf. die- 
jenigen Merkmale zusammenzustellen versiicbt hat, die zu eider Be- 
stimmung des Alters jenes Codex führen können.- Laurent meint bei 
reiflicher Erwägung dieser Merkmale den Codex spätestens m das 
IX: Jhrhdt setzen zu dürfen. Vgl. 1844. Nr. 611. 

• Vocabulartus optimus. Zar Begritssimg der in Basel t>er»Äm- 
melten Philologen und Schulmänner im AufhroQe der Universität her- 
ausgegeben von Prof, Dr. Wilh. Wackernagel XXIX Herbstmonales 
MDCCCXLVII. Basel, Schweighmser. gr. 4. 7% B. Pr. 20 Ngr. 
E^th. den Abdruck eines auf der Univers. -Bibl. befindliehen Ms. ^es 
XfV. Jhrhdts, ein lat. - deutsches Wörterbuch, welches nach den Ge- 
genständen geordnet, n. nicht nur in sprachlicher, sondern auch in 
sachlicher Hinsicht interessant ist. 

[188.] Bern. — Auf der öffentl. Bibl. ist eine Handschrift des 
ersten Theiles von GhazftU's Ihjft *olÜm el-din, Belebung der Religions- 
wissenschaften, aufgefunden worden, u. der Entdecker nicht abgmieigt, 
das Werk daraus wenigstens seinem wichtigeren Theile nach zu rerdf- 
fenflichen. S. Ztschrift der Deutschen morgenländ. Gesellschaft. Bd. f. 
Ün. 2. p. 212. 

[169.] Küurteilelii. •- Büehtr^ermächM^s an das "ßtfh^Sf^ 
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zeiiigen ünbar die9e9 khnter»,) S. Der GesMthiafteund, MMeil-»' 

uiufen des hisfotiscken Veteines der ßtnf Orte Lueem , I^t, Schmoyz^ 

mterwalden und Zug. Lief. 4. ( Einsied. IB46. S.) p.-M)— üMOi. 

Mettreie der hier gmannleii Bdeher betndai sich jetzt noch in der 

MM^mmliiog von fikisied^. Der »te Zeuge in der Urkunde genannte 

Heinrl von Ligertz war Kbltotkekar des Klosters^ 

^ Anno dni. M.CCG.XXXII. feria seitft pofftfestum beatiMathie Apo^ 
stoU ConsUiulifi I coiam nobis Abbate loei Heremitarnm, discretis vir 
dns Hermiuinus Rector Ecclesie in Fryenback \ Snbscriptos libros sib\^ 
jure pröprietatis attinentes fraternitati nostri inonasfefli predicti libere { 
tradidit et d(mavit sub tali condicioite. vt ipse libros eosdem nomine' 
conißesaiönis ( & >)<'^s P^o snnao censn detineat pro tempore vite swti^ 
scilicet nno pnilo «nnatim ) in Gawisprivjk» pejDSoin^do. Siont.aeteia 
hü libri quos dicto nomine donavit. primo | librum dictum diurnale 
continens horas canonicas diei et noctis secundum ordinem secuta-* 
rium I Clencornm per circulum anni de tempore et de sanctis. Secundo 
in nno volnmine qninqne corpora Übrorum | videlloet sermones domi- 
Aifialea per cifioiiliim anni. Unnm opus de confessione Magistri paulU 

Sassionea | Sanctorum. librum unum auctoritatum qoi dicitur pharetraif 
ummam unam | devitiis et virtutibus. Et in fine eiusdem voluminis 
Jno^dam sermones. | Tercio ' librum eure pastoralis b. Gregorii pape. 
luarto libmm qui dicitur Aurora. Quinte [ in nno volumine eompeiw 
diiim theologie. Gronica Martini, et qnedam Miraenta | Aeate virginis. 
Sexto libru^ Cesarii de Miraculis. Septime quandam snmmam de Gour 
fessione. | Octavo librum collationnm parysiensium. Nono summam 
johannis minorem. | Decimo sermones dominicales et flores Aug. in 
vno volumine. Hec acta sunt in Gastro nostro pfeffihoB. presente vene» 
rabili domino üecmanno dei gtaeia Abbate mon. Fabarien. | Gur. dyoo. 

Satre Marquardo preposito in Vare. Fratre U. de Ligertz. [ Fratre 
ermanno de Bonstetten. Martine Capellano predicti Abbati^ Fabarien- 
sis. H. de Episcopalicella — ac aliis quam pluribus fide dignis. 

[190J Ht. C^allen» — Denkmahle des MiUelalters, Sanof 
Gallen s altteutsche Sprachschätze. Gesammelt und herausgegeben 
von Heinrich Hattemer in Bieh Bd. III. Lief. 2—4. St. Gallen, Scheit- 
lin K. Zollikofer. gr. 8. S. 81—372. Pr.^n.l Thlr. Vgl. 1846. Nr. 217. 
£nth. den Schluss von Boethius' Tröstungen der Philosophie, so-;- 
wie des Marcianus Mineus Felix Gapella Vermählung des Mercur 
mit der Philologie, Handschrift 872, Jhrhdt XI. Von der vierten 
Lief, fehlen noch einige Bogen, die indessen nächstens nachgeliefert 
werden, sollen. 

' Handschriften der Städtbibliothek 'zu St. Gallen, von Dr. Bethnmm- 
S.Petiz' Archiv der Gesellschaft f. alt, deutsche Geschichtkunde. Bd. /X 
p. 588-Sd3. (Nachtrag zmk Hänel'schen Kataloge p. 730.) 

[191.] «enf. — Das Bu^jet der öiFenU. Bibl. ist vom J. 18« 
an auf 1000 Fr. jährlich reducirt worden. Man beabsichtigte gw 
erst, die ganne bisherige Summe f. Bäeberankanf u. Unterhaltimg 
der Bibl. völlig ^ streTcken. S. Serap. No. 'id. p. 384. 

[1^.] mMWcwm. — Handschriften des Klosters Pfäffers an 
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Sa/iHmehi» im St Chürn ; ygn Dr, BMkmmm. 5. F^Ht' Jßwtßin 
G4i0lUekaft f. alt deid»ck0 GBtekißhihmde. Bd IX. p. 50S--4SW. 

[193.] Blirfoli« -- Gerold Eäiibaeh'sCkrmtikfmUSor9^U 
dun Orkfinal c&piri und mit einer gleichzeäig verferHgten AhMcäeift 
fonan verglichen und aus derselben vermekri und ef§4nU vom JoJL 
Martin Uslerj. Nebet einem Anhnnge. Auf VeraneiaUungdter 
quarischen und unter Mitwirkung der Ynierländieck-Metorieek^n 
seileehafl in Zürich dem Druck übergeben. A»s den Mitlheilungen 
Antiquarischen GeseUsehaft besonders abgedruckt. Mut 4 l^ispfe 
Zürich, Meyer u. Zeller. 4. XVI u, 279 5. Pr, n. 2 Thfr. 12 Ngr. Ori- 
ginal u. A{>schnfl der Chronik sind im. Besitze der Stadtbibl. » nicht 
QHHider difi^^rifinal des Anhanges, der ans den Collectan. TniiceBS. 
£€elesiast. der Lenischen Msssaiimliing entnonnen ist. 

12. Spanien und Portugal. 

[194.] TewmdMthten^ — Zweiter tf. Dritt&r Bericht den Dr. 
G. Heine m Berlin über seine litterarieehe Reise in Spanien , gefüokkoi 
an Hofralh und Prof, Dr, Gustav Hänel und von letzterem mitgetkeiit. 
S. Serap. No. 6. p, 81-95. No, 7. p. 103-112. No, 8, p. 115-122. Vgl. 
1846. Nr. 200. 

Den grdssten Theil des Ganzen nimmt eine ausführliche Mittheil* 
ung über die Bücher von Berzosa im Archive zu Simankas in Be- 
schlag. Sonst enthalten die beiden Berichte einige recht schätzbare 
Naehrichten über mehrere span. Bibl. Valencia, Alpujares u. Murcia, 
besitzen kein« derart. Sammtungen ven nur einiger Bedeutung. Alle»» 
tSlls verdient die öffentl. Bibl. zu Valencia-, deren Grundlage die 
ehemal. BlbL S. Miguel de los Heyes bildet, besonders genannt zu 
werden. Von mehr Bedeutung sind die litterar. Schätze von Barce- 
lona. Im dort. Archive der Krone von Aragon finden sich nicht un- 
ansehnliche Reste der einst so berühmten, nun leider zu Grunde ge- 
gangenen Bib). des Klosters Ripoll, sowie auch Ueberbleibsei an- 
derer Klosteibibl. von geringerem Belange, dainmter sehr werthvolle 
Inkunabeln. Bei Heine's Anwesenheit war man damit beschäftigt, 
auch die Reste von Monserrate u. Pöblet in das Archiv zu schaflbn. 
Die dffent!. Bibl. in Barcelona, San Juan* genannt, enth. manches, 
gute Buch; ihr Besitztbum stammt aus den Klöstern, u. liegt zun 
Theile noch in Ballen zusammengepackt. Von untergeordnetem In-^ 
leresse ist die bischöil. Bibl. zu Barcelona. IHfi BiM. der dort Ka-* 
thedrale ist dem Verf. nicht zugänglich gewesen. Von der durch 
Geraldo de Rocaberti zu Anfang des XIV. Jhihdts in Tarragona be- 
irftndetee Bibl. ist jetzt wenig mehr übrig. Die ßijbl. to Kathedrale 
se Vieh hat eine ziemliche Anzahl ven Mss. , aber nur ein paa^r 
l^uekSGbrifien. Unter tei Mss. findet sic^ das Inventariuiii bi(ilio- 
thecae GalixU III. phart. saec. XIV. Dagegen besitzt di^ Yu^ 
J^sciM. fiibj. g«r keine Mci#.,; wähl #ber gt^i^. IV^ gluckte 
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Bt^hier« Alf IMIoi^ l>Mft«cl P«liia «ine «lur 49n nnff^^kWür 
Klöflern jitanmende* a^r aoch nicht vellsiüiidag avfgestelUe h. «i»-« 
orteste difentl Bibl. y«n 20j€ao Bien« wortittter jededi weii)g Ban^- 
SfilipfU>cb6s i&t. Nicht halb so riale Bde u. gar keine BIsf. iiat die 
dort hiscfaöfliche. Noch geringfügiger ist dieBihl, des Lullistischen 
CoUegs. Sonst hat Palma recht ansekiliche Privatbibl anfznweisen.> 
Pie bevKUSSte Kammer im Escurial entblUt jetzt nicht nur nichts Be«' 
4eiiten4eSf senden überhaupt gar nichte. Unter den 14,000 Bdea 
u^ ^ Mss. der Bibl. von S. Cruz in Valiadolid trifft man auf wenig. 
Yen Bedeutung. Die Univers.-Bibl. von Alcala 4e Hmiavez ist .mit) 
der dort. Bibl. nach Madrid gewandert, u. steht bis auf die M«#*. 
4afielb£t noch, unausgepackt. Die Mss. sind in der Madrider Uni- 
vers. <^Bib). «afgestellt. Als besondere M^kwördigkeit ist dairuntef 
ein Band von 129 Briefen des Card. Gisneros genannt -^ Hierzu 
g«h$rt: 

NacMrägliche Notiz, die BibUothek von Alkala betreß^d^ v»tk 
Demselben, S. Das, No. 18. p, 2S5~287. (Ueber Hebräische Mss.) 

[195.] SSscurial. ^ Einiges zur Geschichte der Escurialbiblio^ 
^k unter Philipp //.> von E, G. Vogel i» Dresden. S. Serap, No. 18. 
p, 273—285. 

Das lahr der Gründung der Bibl. lässt sich nicht genau bestim-* 
men; nur so viel scheint dem Verf. gewiss, dass es nicht später ala 
1S65, also zwei Jahre nach Legung des ersten Grundsteines des 
fiscurials, angesetzt werden dürfe, da der Cod. Angustini de bap- 
tismo pueror. einer in ihm enthalt, handschrifti. Nachricht zufolge 
im genannten Jahre auf Philipp's Befehl ins Kloster übertragen wor^ 
den sei^ Als die älteste Privatsammlung, die Philipp der Escuriai'*- 
bibl. einverleibt haben soll, wird die des Gonz. Perez, Staatsecretairs 
unter Carl V. u. Philipp, genannt Später kam der gesammte band* 
schriftl. Nachlass des Hofeaplans Dr. J. Paez de Castro (f 1570), u. 
was sich sonst noch an Büchern von ihm Brauchbares vorfand, in 
das Escurial. Einen bedeutenderen Zuwachs erhielt die Bibl. in der 
Ausbeute, die Morales von einer 1572 in Philipp's Auftrage unter- 
nommenen antiquar. -litterar. Reise mitgebracht hatte. 1573 ver- 
ipachte 4er Generalinquisitor P. Ponoe de Leon, Bischof von Pia- 
sencia, seine besonders im canon. Fache ansehnliche Privatbibl. dem 
Konige, der sie nach des Bischofs Tode durch Morales von Plasencia 
nach dem Escurial abholen Hess. 1575 begannen die Transporte 
von Mss. n. Büchern aus des Königs eigener Privatbibl. ebendorthin, 
deren erster allein 4000 Bde betrug. 1576 ward dem Escurial durch 
Vermächtniss die kostbare Privatbibl. Dr. Hurlado de Mendoza's zu 
Theil, 1588 die des Ant Agostin einverleibt, sowie drei Jahre dar-« 
auf der Befehl gegeben, die von der Königin Isabella hinterlassenen 
Bücher ebenfalls m das Escurial zu bringen. Ausserdem finden sich 
hier u. da noch folg. Privatsammlungen als dem Escurial entweder 
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YVlHUiiidif oder dock tnm irröfslen TImHo eiBfOrieibt: Fr. de Helft* 
doEft y Bodavilla's , Gardioalbiscliers Ton Biirgds (f 1906); Hob. 
Jvatt's, Biscbofs yoii Osna (f ia06); J«L Clarns', des Ratbes Phi- 
lipp's (t 1575); des Cardinais Gugl. Sirletns (f 1575); Ambr. Mo- 
rales' (f 1590); J. de Ribeiro*s, Erzbiicbofs ron Valencia (f 1591); 
B. Ar. Montano's, des ersten Biblioibeliars des Escnrials (f 190^; 
D. Gonialez', Priors v. RoncesraHes. Indessen sind die Nacbriobten 
voü der Einrerleibong dieser aebt zulötet genannten SammTungen 
nicbt genug YOr bürgt. — Den ersten Gatalog der Esenrialbibl. fer- 
tigte der bereits erwfibnte Montano, der dazu 1577 vom Könige 
Auftrag erhielt. 

[196.] CSvora. ^ Der Bibliothekar da Conba RVara ist mit 
AnsarbeitQQg eines Werlies über die Inquisition in Portugal ans 
'archiv^alischen Quellen beschäftigt, beabsichtigt aber noch Tor der 
Herausgabe desselben das Mssverzeichniss der von ihm Tenvalleten 
Bibl. anzufertigen. 

13. T u r k e i. 

[197.] Constoiitliiopel* == BibHoOieken und Bücherhan4ei 
in Constanlinopet. (Aus dem S'ckreihen de Slane's an Retnaud im 
*Joum, asial.Janv, 1847.;) 5. Ausland. Nr. 97. p. 385— 366. Vgl. 
1846. Nr. 220. 

BibHotäeken und Buchläden in KonstantinopeL S. Gesettschaffer 
K90.p. 444. Ebendaher. (Statt de Slane ist irrthämlich: Baron 
T. Nann, gedruckt. 

Baron de Slane ist mit der Uebersetzung u. Redaction der No- 
tizen n. Auszüge aus den Mss. Gonstantinopels , die mehrere Hefte 
bilden, u. ganz neue Aufschlüsse über Geschichte, Geographie^ schöne 
lYissenschaften u. Bibliographie liefern sollen, fortdauernd beschär- 
tigt. — Mit den von de Slane gegebenen Nachrichten über die Ein- 
richtung der türkischen Bibl. ist 1845. Nr. 968 u. 1846. Nr. 219 zu 
vergleichen. • . 

[198.] Hesyl. — Handschriften des Patriarchats in ConstanH- 
nopel, von Dr, Bethmann. 5. Pertz' Archiv der Gesellschaft f. alt 
deutsche Geschtchtkunde. Bd. fX, p. 645—656. SSmmtlich griechisch. 

Calalogue des livres qui se Irouvent dans le S&ail, et que le Sul- 
tan permettra aux savants itrangers de parcourir, Traduit du Türe, 
Milgelheilt von Sir Straifdrd Canning. S. Daselbst p, 657—658. 

Beide Verzeichnisse hat Dr. Bethmann als Früchte seines AufenU 
baltes in Constantinopel 1845 mitgebracht. Was das zweite Verz. 
anlangt, so sind darin von Livres Latins imprim6s 25 Vol., Franpais 
24, Grecs 8 u. Livres imprimös dans plusieurs langues 6 aufgeführt. 



- I 



Bibliothekare u. s. w. 

(Vgl. die Artikel: Bibliothekchrönik im Serap. u. Chronique im Bull. 
' du Bibl. Beige.) 

[Id9.] »i. OMslatn. — Devx bibliothecaires de Vamcienne 
abhake de St Ghislain, en Hainaut; par Mr, de Reiffenberg, V. Bull, 
du Bibl. Beige Tom. IV. No. 3. p. 168~-169. Betr. Georg Galopin (HQO) 
tt. Phil. Le Gompt (t 1643). 

* * * 
[*200.] Avenel ist an Ghaudesaigues' Stelle zum Empluye an 

der Universitätsbibl. zu Paris ernannt worden. 

[201.] Bacli am Brit. Museum in London f. 

[202.] Bäbr, Br. J. Cb. F., Oberbibl. der Univers. Hei- 
delberg, geh. Hofrath u. Prof.» redigirt mit Schlosser u. Muncke 
unter Mitwirk, der vier Facultäten: 

Heidelberger Jahrbücher der Liferaknr. 6 Doppelhfte. Heidelberg, 
Mohr. 8. Fr. n. 6 Thhr. 20 Ngr. 

[903.] Balliny» €. J. M., Prof. u. Bibl. in Prag, hat 
lierausg.: 

^Die Gährungsckemie wissenschaftlich begründet u. in ihrer An^» 
wtndung auf die W^bereiiung, Bierbrauerei, Brannimeinbrenmerei 

• n, Befeneneugvng pracHsch dargestellt 4. oder SwppL-^ßd.^ f^f^, 
Calve. 8. 19% B. mit 2 Taf. ti. TahelL Fr. 2 Thlr. — Daraus beson- 
derA abgedrsckt; 

* Bericht über die Fortschritte der zymotechnischen Wissenschaften 
«r. Gßwerbe^ als SuppL der Gährungschemie praeHsch dargestelU. Das. 
a 11 V4 B. mU l Taf. u. TabeU. Fr. 1 TMr. 4 Ngr. und : 

' * Die Essig fabrication wissenschaftlich begründet u. pracHsch d(^ 
gestellt Das. 8. S% B. mit 1 Taf Fr. 27 Ngr. 

[204.] Bardili, Br« 1¥. H., fräher Diakonus in Urach c 
kürzlich erst an GLörer's Stelle zum 2. Bibliothekar an der kön. 
öffenü. Bibl. \n Stuttgart mit dem Range eines (xymn.-*Professors er- 
nannt, hat sich in Folge eines Anfalles von Trübsinn am 30. Nov. 
im Neckar erträiytt. (Vgl. Lpz. Ztg. Nr. 315 p. 6280 aus <t Stutt- 

. gart Beobachter v. 1. Decbr.) 

[205 J Becbstein» Ii.» Hofrath u. Herzogl. Gabinetsbibl. 

. i« Meiningen u. s* w. , hat im Namen d^s Henneberg. Alterthumi- 
forseh. Vereines mit Brückner heiiansg. : 

* Hennebergisches Urki/indenhuch. Th. IL Die Urkunden des ge- 

• memschaftt Henneberg. Archivs zu Meiningen v. 1330 bis 1356. üfet- 
ningeny Keyssner. 4. I8V4 B. Fr. n. 1 Thtr. 15 Ngr. Th. I., die Ur- 
kunden von 033 bis 1330 enth., ist 1842 von Scfaöppach herausge- 
geben worden. 

[206.] Beneelies an.cien professeur, sous-prindpal et biblio- 
. tkfcaire de la ville de Clurcassonfte, hai herausg. : 



*Plan poHHque envoffi en 182B «v fräsideni d$ ia ehambre de* 46- 
putSs. Imp. de PomieS" Garde!. 8. 1^. 

[207.] Berlirayyer, A., Consenrateur de 1a Bib. et da Mn- 
s^e d*Alger, membre de Tlnstitut, bat berausg.: 

* Nouveau Plan de la Ville d' Alger et de ses faubourgs , dresse 
d' apres les docvmenls les phis authentiques et les phis recents , ac^ 
compagni d^une nomenclatnre des noms achiels de toutes les rues^ 
avec leurs noms arabes ou leurs etymologies en regard. Alger y Dubos 
firer. et Märest Pr. 5 Fr. 

[2aB.] Bernhardi« Dr. €• Cb. 9.» korf. BiblioUi. za 
Gassei, beschäftigt sich mit einer sebr verbess. 2. Aufl. seiner Spra- 
chenkarte Yon Deutschland. S. Ztschrift f. d. Archive Deutsch!. Bd. I. 
Hft. 2. p. 189-190. (Die erste Aufl. ist 1844 erschienen.) 

[209.] Beseberelle alAe» de ia Bibl. da Roi «a LavTre. 

Unter seiner Leitung ist erschienen: 

* L'Interpretß ou Paris et Londres. ReeueU seientißquB et UMe- 
rairey enfran^, eten anglais. AnneeL Nr. 1. Ports. 1 Novbr. 1847. 
4. (Monatlich 3 mal, jeden 1. , 10. u. 20. ä 2V2 ßO Jahrespr. 15 Fr^ 

[210.] Bindseil, Br. H. B., bisher Seciatair der Unifers.- 
Bibl. in Halle, Mitherausgeber der krit. Ausgabe der Luther. BiM- 
Übersetzung in d. Canstein'schen BibelanstaR, ist an FörstemaiB'S'Steile 
zum Unterbibl. befördert worden. 

[211.] Böbmer, Br. J. F., SUdtbibl. in Frankfvrl a. M., 
..hatherausg.: ^ 

Megesta imperii inde ab a, 1198 usque ad a. 12&4. — Die Regesten 
des Kaiserreichs unter Philipp , Otto IV. , Friedrich IL, Heinrich (VllO 
u. Conrad IV. Neu bearbei^f. Abth.L Stuttgart, CoUa. 4. Z7%B. 
Pr..n. 3 Thlr. 6 Ngr. Vgl. AUg. Preuss. Ztg. Nr. 245. p. 1743—1744. 
.friedemann in d. Ztschrift f. d. ArchiTe Dei^chl. Bd. L Hft. 3. 
p. 287-280. 

C9I2.] llonAini^Fr«, Prof. u. Bibl. an der üniversitit Pisa 
hatheraosg. : 

* Memorie inedite intorno alla vUa e ai dipinti ü Francesco Traini 
e ad altre opere di disegno dei secoU XI, XlVe XV. Pisa, Hpogr. IHe^ti. 

. 1846. 8. 160 S. (Questa memoria fa parle del 1. Volume degH Ännali 
Mte Universitä Tescane.} Vgl. Archiv, stör. Ital. Append. Tom. lY. 
No. 16. p. 241—242. Kunstbl. zum Morgenbl. Nr. 27. p. 108-108. 

RelasLione del Viaggio d'Arrigo VII in Italia di Niccoto Vescovo di 
Beirintö volgariizata nel secolo XIV 4(^1 Notario ser Bonacosa di ser 
ßonavila da Pistoia tratla da un codice Pistoiese coli' aggHmta di 
tm Rüme latmo m morte di esso Imperatore secondo un codice Prni- 
gino della Biblioteca del Re. V. Appendice all' Arch. stör. Hat No. 18. 
1847. p. 63--IÖ0. 

Rime istoriche di im An^frima Menopese vissuio nei iec^UXBiet 
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p. 3—61. 

pl^.] Bt^nneeliOffe » CS« um, UhlMMcttke du R«l k Parig, 
bat herausg. : 

* GiograpMe physique, historifHe et pöHHque de la France, Avee 
IBCartescoL Paris, Didotfrer. 8. Fr.ZPr, 

*Kiak>ire deßrance dejmis Vin^asion des Francs sous Clovis 
pisqu'ä Vavinement de Louis-PhUippe L Paris , Bidot frer. 13. 2 f^L 
Pr.bFt. 

[914.] BuLMeiii, O. M« , Bibl. an der Universität Pairia, litt 
die Stelle eines Direktors der philosoph. Studien daselbst übertragen 
- erbauen. 

[915.] Caanply^ll« F. A. d^.» seither Amannen^is der konigl. 
' Bibli im Haag, ist zum Unterbibl. befördert worden. 

[216.] Cappif Cente A«, segretario de!!' accad. prorineiMe 
delle belle arti in Ravenna e vicebibliotecario della classense, bat 
h^ransg.: 

*Pr&se aHisHche e teiferarie. Parti diie. Rimini , tipogr. Orfanelti 
&GrandL 18i6. & 276 S., MitPortr. a. 2 Taf, 

[217.] Carroque^ seither Recteur der königl. Akademie tu 
' Gabors , ist durch königl. Ordonnanz vom 1?. Sptbr. zum Recteur bonor. 
' u. Secretaire tresorier der Pariser königl. Bibl. mit einem Gehalte fon 
6000 Fr. ernannt Tvorden. 

[218.] Castaig^ne^ J. F. B.» bibliothecaire de la ville d'An- 
gouleme , hat herausg. : 

*Recherches sur la maison oü naquitJean Louis Guez de Balzac, 
svr la date de sa naissance, sur celle de sa mort, et sur ses diff^ens 
legs aux dtablissemens publics ; accompagn^es dun tableau genealo- 
gique de la famille Guez de Bahac. Ahgoulime 1847. 8. 4 B. mit Portr. 
u. Tabl, CExtrait du Bulletin de la Societe arcMoL et kistor. de la 
Charente, 1846. Tir^ ä part ä 100 expQ 

.[219.] CasteUi» Dr. J. F., Bibliothekar in Wim, hat 
^herausg.: 

* Wörterbuch der Mundart in Oesterreich unter der Enns; heigt- 
ßeben grammal, u. dialekhlog. Bemerkungen über diese Mundart über- 
haupt, Wien, Tendier u, Co. 16. I8V4 S- i^- w. 2iy^ Ngr. 

[220.] Cbaittp^lUoii-FIteae» A., ä lafifbU roy.A Paris, 
iMt beransg. : 

* CapHvitä du roi Fram^ois I. Paris, imp. roy, gr, 4. LXXYJli u, 
«36 5. /y. n< 5 Thhr, Y^l. Lpz. Repert. Hft. 41. p. 41 f. 

*Briqmgn^, LeUres de rois, reines et autres personnages d^s 
€ßws de France ei d'Angleterre, depnis Louis VIL j^squä H€mi IV,, 
tir^es des archives de Londres, Tome IL, C1301--1515.> Paris , imp, 
t^ 4. IIB. ZufrCoHectim.deMoßumit^ mädiU sur VHishire de 
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l^nte gehörig, M müdem 3. Bde f^etMot^m. — Vgt Bnrl. liC 
Ztg. IS48. No. 9. p. 134. 

[391.] ehmnnm^ Ii. A«i billioMc4elaTiU9^'K'n«u, bat 

herausg. : 

* P<ü4oifraphie des ckartes et manuacrits dlM onsueme ow tfir-^^c^i- 
A^e 5t'^c/e. /// Edition* Paris , DifMoiilim. 12. 4 f. 

* Dichonnaire des abräviaHons lalines et fnm^aises tisU^as dans 
1^ insariptions iapidaires etmetalKqueSy les mamucrits et les charies 
du moyen-äge; prdrJdS d'une expHcation delametkode br^h^fgru- 
pkiqm emplog^ par les groüem^s en l90res , les serihes et les eapisies 
du einquieme mi seizieme siede, ivreus, ComemiHoL 1% 7% J?. 

* Uistoire des tv^ques d'Evreux, avec des notes et des arm^nies. 
Paris, Dumoulin. 16. 6% S. (Mitheraisgdi^r: G. £. Sauva^e.) 

[223.] €bau€e0AisuM» J« «•« kunlieli erst zum BibUo- 
tliekar der Sorbonne in Fans erwäUt, f 4as. 24. Jaa. (G^b. 7. Febr. 
1814 zu Santhia unfern von Turin.) 

[223.] CVccont, T., Priester u. Gustos der Bibl. Albaai in' 
Rom, t das. Decbr. 1846. Bekannt durcb die Herauagabe mebrer bis- 
her ungedruckt. SchrifUm des P. Sforza PallaTicini aus den Mss. der 
BibL Alb. u. andere litterar. Arbeiten. 

[224.] Delobel, P. ü., ancien conseiller comiyunal, ex-bi- 
bliotheoaire de la ville de Mons etc., f das. 9. Juli im 61. Lebens- 
jahre. Vgl. Bull, du Bibl. Beige Tom. lY. No. &. p. 347. 

[225.] Bibdtn, Br. Tb. F.» der allbekannte engl. Bibliograph 
u. vormals Bibliothekar des Lord Spencer, f den 18. Novb. In. Lon- 
don im 72. Lebensjahre. Einen kurzen Nekrolog s. im Bull, du BibL 
No. 11. (Novb.) p. SOS. Ueber seine Schriften s. Lpz. Report. 1848. 
Hft. 12. p. 467-468. 

[226.] Bönni^es» Br. W.« Prof. in Berlin, ist Bibliothekar 
des Kronprinzen v. Baiern geworden, u. hat den Hofrathstitel erhalten. 

[227.] W^üntxer, Hr., Privatdocent in Bonn , ist an die Stelle 
des an die Bonner Univers.- Bibl. berufenen Bibliothekars Pape in Cöln 
zum Bibliothekar des Cöln. kathol. Gymnasiums ernannt worden , 1846. 

[228.] Bupre, A. , avocat, bibliothecaire adjoint de la viRe 
de Blois , hat mit L. Bergevin herausg. : * 

* Uistoire de Blois. Tom, L IL Blois, Dezairs. 8. 38 v. 41 V4 A 
Pr. 14 Fr. Vgl. lpz. Report. 1848. Hft. 1. p. 30. 

[229.] Feder » Br. K. A. Ii., Geh. Hofrath u. Bibtiotiiekar 
der Grossherzogl. Hofbibl. zu Darmstadt, ist zum Oberbibliothekar be- 
fördert worden. 

[230.] Farinyer» H., seither 3. Custos der k. Hof- u. Staati- 
bibl. in München , Ist an des verst. Schmidhammer's Stelle z. 2. Gustos 
befördert, u. zum ausserord. Mitglied der kdn. baier. Akademie der 
Wissensch. ernannt worden. 

[231.] W^wBtemmmf Br* €. M., Prof. u. UniversitltsUbi, 
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ziigtei4}k Giißlos.der v. Po^nicMiii'sekiUi Wbk % Smpm^n*mMmH^ 
sfichsv. Vereines zur £;rforsch».der ^aterlftpMlA AHertfiiiMn U IMIe^^t^iS/ 
irlJa«. Geb. r^. Aug. 1803 za M«fd]k|iiisen» \ \ , :,\ ^t\ iiitt < 
. [233.] Vj-nMen«, ^r. Vv.\m »>eirim8»I.:»«4lio|c 17«» -JMOi 
B4i»Ho^|ieUr «.vseR 1703 zMgl^ifl^ Proli d^r, Lil|teii«|ii^ciiiGM a»lier 

ÜMvefii Abo^ t ^'V^s Aug. su Hetnosand. Geb.'ii^'Fffbrt^'l^^TV't« 

UMborif* • "^ i •' •• '"' •• • -"'^'^ 

[3S3.] FriiBflelie » • Pv« O. Ww^ , 1^^ a; ^tt^rblMimMktff^ 
ÖerStadtbibKlBZürieb, bjathert«Sf(.: * , >i:i i;«l j '. i 

*Theo4!ori Episcopi Mopsvesimi in Novum TesMmmhm Üöwiilrief^' 

imiorvm piae reperiri potuenmf, Cl^lkfit, diapo»,, emHääv/fwüi 

Me^er H Zeder, 8. XVi v. 172 S. Fr, 1 Tkir. 7% N^rr^ ?gl.^B«Ifv 

liter. Ztg. 1848. Nr. 35. p. 545. .'^^I ^ ^ 

[334.] €^aeli€rt9 CS.» ancien pptucipal ducdl^^e «tbfM)otbe- 

cairede la villc de Lille. — ' «^ f \ . •. .^/ 

^ ^OemreadiverM$.d'E,Gnök€t;. rwiteMlienpm'H^ £iflfe; 

. Le/bft 8. 15"/4 B. Jft/ 1 PoW., l Lith, v. 8 5. iWifAri; -' »-^ VI == • f 

[33K.] Cto^r.-Br. T«, dtait^b aeliirl^re liMt^r. AAeiteMN^i^alint, 

isl2iim Bibttotbekar alk der UniversilSl Padaa eriiähni wtfrdMr.« ^ t 

[236.] Oarnler^ J«, bibliotb^caire-adjomt de la yille d^AmSeh^; 

baiheraasg.: \^'' -v-V 

*Hi9toriae reffUHs ablniUiae Corheiensi^ ctmpmdiam, Auelkre]^. 

B.> Coquelitt , efusd, ubhaUae efßctaii ^eu fimscelei^ €$HtienHÖ8i pM^ 

fecto ah e. liSS^ ad l%7^ Edid. et anmtm. Afniefis.'S. mß,' 

. {)237.Q i»en«Mf^ ]l>wOHy>«.^HofrH<ba.Obkblbl/\Äer&^^^ 

versität Leipzig , tberausg.: .»ov .i| 

Leipziger Mepertörimn der deuhohen v. avMändi^keh'Hkf'hhtr 
52Hfte. Leipzig, Bfockhmn. 8. Pr, n. 12 1%fr. • - ' ^'^ 

BibliQiheca )Ratrttm ecelesiasiiamm LoHtht^m eelMä: '■ Ad ö^H^ 
mor. libror. fidem edi{a cur, Gernd&rf, Vofi ML Mi MlnUtHi FiOkiiit 
Oclavtus, Julii Firmici Male, ni V. C. de s^oHs prityfaäarumr'reHgü^' 
num ad COnHamtium et CanBlanlemAvguetüs^ Liber. S, MerdpU^i^nfii 
Paulini Epiaioopi. Nakmi, Poema adverma pdiganm, C&mmödimi 
tne^fUcüewumtpef^JUkras i^ereuumprimai^ Libri duo,' Ueoens, ^eiid'tk 
atq, adnot. Fr. Oehler. Lipsiae, Tauchnilz jvn. 8. Xw. 202 8!- /♦" 
«;iaJV^. Vgl.. '184a Nr. 257 JS ..> .-«v; . * . ..mJi.* j liLj 

[238.] CUMfier , Bibliolbekartiin Wi^dso^, h«t i«s «d^^ 'Afei^.i- 
Sammlang der Königin Victoria berausg. : : i ' f ^ ^i 

* Stuarts paperg. VoLL ' ''^^ *'^' ' 

' ![2a9.] €^&s«e^ l^r« J^ «• TM*» BiUieOiekar ^6 Kdfiigs 
Ton Sachseo IL knrzlieb/zam Inspektor de« kön. Müiifsicabifiets t^i^liQdt, 
batberavsg.: , > . ' 

.JSfMKiftticA der allgemeinen Lilerakxrgesehichte aUet bekannten YM- 
her der Welt von der äUeeten bis auf die neueste Zeit) zum Selbe At^^ 
dium und für Vorlesungen*- Xin» Auezug aus Säs^Verß grSs'.^i^em 

Petxkoldt, AAz. d. Bibl.- Wisseiisch. 1817- 6 



sMckie^ M» UMltfmi'^JK^T ü^. ^M4. Dresden ir. Leipzig, Amold. S, 
S. 193—768. Fr. ä 1 Thir. Vgf. 1846. Nr. 263. — U^ber 4ie ftiBideB 
etMn Btfo Vgl. Kepert. d. dm. Ailol. fed. HI. üfl. 1. p. 101. 

Das Miitt'mviliiial'Als encMntad asfekfindigte^lV^ilMnicb der 

fO^molen Mflhalogie (Tgl. 1846. Nf^688) istim Lpz. Miob.-Mcirta- 

taloge zam zehnten Male angezeigt worden, aber immer noeb nielit 

eiB4>Umieft.t fnm heim doch, die Marktflohreiefei im Weite trabte. 

[240.] «rille. F., biblioth. de ta tüle d'Anger», hat limneg. : 

%Unne^^ä M. jUmd-^Martm $kr Nirmrque ei AOriem le CkaHr»tity 
leym«r4ekaliAmne8 eiJacißes iMffiUe, Fftmier te gäomete etBes- 
tgreiMf/eH iß m^decin , et deyar. Parisiemies , CUmenHm et Sirene. PariB^ 
Techener. 1846. 8. Pr. 2Fr.50r. 

- « ^It^me^ M. ChasmpbilHon^Figme «irr VtneUM et Ses d^pekses. 
Suard, H^daumy Beaumarchais, ie marquis 'de Pahifi* eHes^BmuB-- 
pm^. Paris, Tephener. 1347./^. 60 S. Vgl. Bull, dn BIM: S^li^e 
Tom. IV. No. 2. p. 113. 

-^JMtned^S. Aim^-^Mmün s»»Mf. SMrdtt Deimnkte ^'Mar ia 
räorganit^Uim de flnaUtuimlSW. Paris, Techmtet. 1847. a Pt. 

* Lettre svr le Brabant' et Anvers au temps del'empire, thuiSisti 
ei le ßirectoire y NapolSou^ Ckekier, Beneieeh, Lac4pede, Laborde 
MLdeChdteauMaMdete.^/et sur «üe mfiasUe d'kommes et deckoses 
pi'on ne depaif pas e'atiendre d voir mis dans ie mime sac. Paris, 
TiK}i|€iiir. 1847. 8. SSI& tY^^. Ikdh. du Kbl. Beige Tom. lY. No.3. 
p. 201. 

. ^Jaltre ä Jf. . tedoeteiir Paris 'et svr tes mädecins et ta mideetne^ 
sur r Institut et lecoH^e' de France, sur CAamp fort, Andrieur, Mi^ 
rabeau, le^tombeaud'A^s Sotil; dtettkms , «reAuton, rdln^a- 
4ionn ^uer^tle entre.un prdfet ei un earck^ifue. Paris, Techener. 
1847. 8. MS. Vgl. Daselbst 

: * Lettre ^a jf. Ie marquis de La Porte sur les Hvres , las dvene^ 
mmtsyfes.hommes de landen, et du nmtveau fdgime. Paris, Tet^aner^ 
1847. 3^ Ft. 3 Fr. 50 e. Vgl. BuU. du BibL Beige Ten. .IV. No. 5.. 
p» 345. ... 

[241.] C^ulirauer, Br. C». SS«, Gustos der Uaivei«.- tibi, 
in Breslau, hat snm Antritt der iln libertrtgeneii ai»eeierd..Fr)9fessoT 
heransg.: 

* De Joachimo Jungio Cammeniaüo histor.-titeraria. Adi^cteest 
JufrgU epistota' ad Cattesii pMDsi^ia. V9aäsla!o4aefWewendt. 1846. 

8. . 4P S.^ Pr, n. 10 JV^r. -^^ Femest«« Leibiiüzeils Saqelai fmr : 

* Gottfried Wilhelm Freiherr v. Leibmtz. Eine Biographie. 2 TVe.^ 
Mit neuen Beüagenu. einmn üegisttr. Breslau, Hirt. 1846. S. 61% B^ 
AiHcfT. iy«^fi. 2 7^, 20 jy^. -^ Nachträge fw dieBesiher ddr Ausgabs 
V.l8i% Das.i^4lk 8. ^%B. /V.e. lOi^. 



$eiim w firag , lii(t Wams- : 

*C$rre$pon4eni /typischen M^er BudatpA, dem ungßr. H^if^ 
M^ilkiß$» 4em Enh0niQ§e Leo^oli ti. MtftMy det^fierre» Wenx4^, 
atp.v* Wpcknim v. Aiaiph v. AHk^n» MU ein/er Uthogr. feUage^ Frag^ 
HütmSm^e. I§45. 4. 84 5.. ^ 

*iiiAopi9 kf.alod»^$ki % jM vibortt^iie ndroduie spivapra^nS 
bßsnün Slovni iverne^pönoditiem »tafSmjazyloi, -^ iKdmigmAafer 
Himd$ehirift. Senm^ung If/fiseh-'^cher Naikmaigeifänge. ikber* 
mM »OH W. Stpobodu^ -dem Sknpqramer, — Vifdäni devdlü. ..IVfff 
mmkerg^ ti. JMwmati. 1847. 16u Pr, 8V« J^. 

•Ftapopk eesk^. Sedm^ v^ddnL EhendM. 1847. kL 16. ^. 5 N§r. 
|^43J Haue» €• V#9 GonservatoF der Mss. auf dar M^tgt BiM. 
in Parift* hat mit den Gebr. W. u. L. Dindorf heramsi;. : 

*Ike9mttus Graecae Ungimie^ ab HpuicQ Stßpkmo cominßctn* 
eki. Vd Y!. Fase. 7. a Parwüs, esc. Didot ßoL S. l^^-^W» e^cl. 
TiM zMffi, VL Bde. Fr.än.Z Thbr. U. N^. — VoL VU. Fßsc. 1. Ibid. 
F»L & 1—320. iY. M. 3 TMr. 10 JVpr. Vgl. 1846. No. 2^ 

[244.] Jttotrib«, Br. Fm* Ciii-. W*« gelL H«fr«Ui» Oberr 

Wbilioth. «. DiNiktor ^r wisseaachaAL a. .Kunslsaaimlimgaii anfFrit- 
daiMrtBtn in Gotha , f das. 30. Mirz. Geb. «. DIU. 1764 ia Gotha, be- 
suahte er avtirst das GymaasiQm seiner Vaterstadt «ntor GeissJer und 
Stroth (1 777-^1), 0. studiecte zu Jena (1781 — 83) , sowie ein J4ir in 
Gdtlia^en unter Heyne u. Spittier. Von 1785—1807 war er Lehrer, .dann 
ProC an Gotha, seit 1809 zui;leioh(«n der<henQgl..BibL.angestelU> nnd 
erhielt in dieser ZeitBernrnngen z. Reetomten n. Profesanroa in Oldear 
bnrg, Berlin, Halle n. Kie],y. 1807— 11 Prof. der dass. Utteratnr am 
Mfinchn. Lyceum u. Akademiker, v. 1811 bis an seinen Tod (seit .1843 
im Ruhestande) in Goth^ thätig. Ueber sein Leben s. Blätt. L liier. Un- 
terhalt. Nr. 164. p. 653-^655. Hall. allg. Lit. Ztg. Intelligenzbl Nr. 37. p. 
W7— 302.Tir. 38. p. 1305—310. Nr. 39. p. 313—318. Nr. 40. p. 321—326. 
Nr. 41. p. 329—332. lllnstr. Ztg. 1848. Bd. X. Nr. 23«. p. 26. EinVerz. 
idef Jaoebsls4»hen Schriften s. im'Lpz.itepert Hit 19. p. MOl 

*Mf Frieir, Jaeobs Tod, Gedickt zum 30. MQrt 1847 von Ad. 
^be. Ronneburg , (HofmeieierJ) 8. 4 5. /V. 1 V, Ngr. 

[2^:1} JlftcAi» «* ä., kdn. Bibliothekar an ^mberg seit 1803, 
'vorher Gistercieoser im Kloster Langheim, hat als Bibliothekar um die 
£r«»eiteviiag derihm anvertrauten .^taialt und dnrch seine Llberalitlt 
•groase 'Verdienste. Hr war von^eiAem türigen wissenschaftl. Stieben 
beseelt, und einer der fruchtbarsten Schriftstelter der neueren Zeü: 
er ist Verfhsser von mehr als 200 Sahriften. Geb. 30. Oatbr. 1777 in 
Bamberg, f 96. Jan. 1847 das. Ueber die seltsame Art seines Todes s. 
BuU. du Bibl. Beige. Tam. IV. No. 4. p. »^390. 

Leben vnd Wirken von Heinrich Joachim Jdcky KönigL-^aierisehmn 
mbUothekarzMikemberg. Von ihm selbst aufgeseilt. S. Seraph No, 90. 

6* 



g4 Bftliotliekii«/ 

p. M^^^lt. Vgl. Ifoflniiailli'fii 4«i>1Iaiiibiir^. tUei'.'i^tf*lMl.'Blilu No. 
149. p. 1176—1177; Diese Biographie zerflHlt iH 19 Abscbnitle, deren 
Iiibaft nacli d. WorHaiite der vorangestell. Summarien fMg. ist: I. J3ck, 
kSnigl. Bibliothekar in Bamberg mit Frey and SchmStzer. II. Nach 
deren Tode nnterstätzt von Wnnder, Eder, Reinhard. III. Von andern 
Mitarbeitern. IV. Unzweckmässig erzogen, 1796 Cistersienser zu 
Langheim, durch freien Entschlnss dem emsttiehen Sludiren sielr zu- 
neigeffd und 1802— -3 zara Bibliothekar vorbereitet. V. Als solcher den 
39. Jnti 1803 zu Bamberg eingesetzt, und mit der Uebemahiae der 
Bfleher von 11 Stiftern n. Kldstem besonders belastet. VI. Befördert 
Subscriptionen auf grosse Werke in Bamberg zun Besten der königi. 
Bibl. , und giebt eine Schrift und eine Medaille 1840 för das Jubelfest 
der Buehdrackerkimst auf seine Kosten hertas. VIi.'4i| JaltFe auf 
300 Fl. Gehalt besehrSakt, opfert er sein Vermögen der Bf bk-^as Liebe 
zur Vaterstadt auf verschied. Art. VIII. Möglichst gefällig auf der 
Bibl. gegon Alle, Freund oder Feind ; ruhiger Dulder der daselbst er^ 
langten Gicht- und Brastkrankheiton^ IX. Sucht sich , aus Besorgniss 
melancholisch zu werben ^ Mittag« und Abends an öffentl. odefr priva- 
ten Tischen zu et4ieitem, und durch scherzhafte Beiträge zu Zeit- 
schriften zu zerstreuten. X. Giebt sein Lehrbiieh und seiti Ptntiieoii 
Bamberg's, die Taschenbibl. der Reisen, Besehreibung der Bibl. Ban- 
berg*s und biblische Werke heraus. XI. Dringt auf die Wiederzahinng 
dbr Fondszinsen und gewinnt etatsmflssigen Staatsznschuss für die 
königl. Bibl. XIL Genügsam mit dem Bewusstsein iBt erfbltten 
Pflitht, verschmäht er Titel und Rangsucht Er zeigt sich politisch a. 
religiös freisinnig, freimnthig und gerade. 

[246.] Ini^hirai.mi» Ff «t vorm. Bibliothekar an der MaruceU. 
in Florenz, Vgl, 184(1 Nr. 690. — Seinen Nekrolog von F. Polidori s. 
im Archiv, stör. Ital, Appendice Tom. IIL Nr. 15. (1846.) p. 752—^64. 
Zu £nde dieses Nekrologs ist ein Verzeichniss der Schriften I/s, d^r 
bekanntlich sehr thätig war, mitgetheilt. 

[247.} Jlouy» T« il. SL de, Conservateuc de la BibL-paeticulite 
du Roi au Louvre, geb. 22. SepL 1764 zu VersaiUes, i 4. Sept. 1846 
zu ^aris, nach einem vielbewegten Leben. (Vgl. 1846. Nr. ^76; die 
dort Angaben sijif unrichtig.) -- Vgl. Blatt t |ilBr.\UntiBrh. >IS4S. 
Nir. 101. p. 403—404. Nr. 102. p. 407t- 40S« Seinen NeJmolQg u. das 
Verzeichniss seiner theatralischea aiid,<and.i)ellelrist. £»chrift«ii vonJ. 
M. Querard s. in der Bibliögx. de la.Franoe. ,184a Fe«>Ji«Kr.J.p. 
3—7. Nr.2. p. 16— la > , . 

Des Jugements contradiclopres du Journal ties D^bai^ mr. les 
etudei de maeurs d^Jo^^ par J. M, Querard. V- Ihid^'p* ISr^SO* ... 

[24SJ Keller, Vir. OL A., Prof. u. Oberbibl. der Univ<»sl- 
tiit Tübingen, ha t hei auF.: 
- * Altdeutsche Gedichte, (Aus Heidelberger \ Bpkmgerv. Tiibinf/er 



9^^^ ^«tiCf^seHsdiaA. ^[|>. 17. p. 494 

rany. 1847. Breit kL 8. 5V, Ä mü EinfasTsvtfg. Pr. i^Ngr. Ver«l. 
^pl). iIä WH Mge. iX^ÄL IV. Nr. 2. p. 112. 

[249.] Klemm, Br. «„ köaigl.Bibüpyiekar, in Dresden, hat 
Jterausg.: 

. *Ai^ememß CuUvr-Gesckichtß der Menschheit' Nach 4en bedien ' 
Quellen, B(l, \L China u, Japan, MitS Taf. Abbild. Leipzig^» Teub- 
ner- 8. VI u. 527 S, Fr, 3 TAÜr. — iiMcA.li. d, T,: China das Reich der 
MiUß, Ygl ]84f». ^t. 278 u: 690. Der 7. Bd. soll nach dem Leipz. 
J^ich. Me^skatalog demnächst erscheinen, lieber den 5. Bd. vgl Liter. 
Blatt, zum Gesellschaft Nr. 12. p. 377. * Wiener Jahrb. der Literatai . 
Bd.tXVII. (Jan.- März 18470 Art. 9. 

ffreundschafUiche Briefe. Leipzig, Teubner, 8. 379 .S. excL Titel, 
m einer Abbild* , Pr, 1 Thlr, 15 jY^^. Vgl. Liter. Blatt, z. Gesellsphaft 
1848. Nr. 6. p. 189—190. Lpz. Ztg. 1848. Nr. 29. p. 528. 

[250.] Körner, M«, seither 2. Secretair der königL Hof- n. 
JStaatsbibl. in München (1846. Nr. 280.), ist an Würthmann*s Stelle z. 
l, Seorie^^^ befordert worden. 

[251.] KöstlUi, T», Oberregjlemngsrath u. seither Direktor 
d£r königl. öfienll. Bihl. in Stuttgart« ist zum Staati$rath ernannt 
worden. ,, 

[252.] Krafft , A. , Scriptor (nicht Direktor , wie im Leipziger 
Gharivari, Extra Nr. 18. p, 72 steht) und Bewahrer der morgenländ. 
^ss. an deirk. k. JIofbil>l. in Wien, Dolmetsch der griech. Sprache bei 
JeA mederöst^, Landst^nden, geh» ^^. Febr. 1816 zu Wien, f 4a$. 
^,Mai. 

Nekrolog , des Orientalisten Albrecht Krafft, Von Hammer-Purg" 
^talL (Aus der Wiener ZeiUmgO S- Altg, Pteuss, ZeUmg, No, 188. 
p, 1399. 

[253.] KUb, Br. Pb. H.» Stadtbibliothekar in Mainz, hat 
herausg.; . \ . 

Länder^ v, Völkerkunde in Biographien* Lief. 13—17. (ScMuss 
^s IL Bdes.) Berlin, Duncker und Humbht. 8. 24 B. Vim S, 321 an, 
Pr.än.VUNgr, Vgl. 1846. Nr. 281. — Üeber den I. u. 2. Bd. s. 
JLpz. Repert. HA. 53. p. 534— 539. F. Kömer in d. Hall. allg. Liter. 
Ztg,. Nr. 227. p. 664. Nr. 228, p. 669—672. 

* Sammlung der pgrzMgliQhsten neueren Reisebeschreibungen ^ mit 
besonderer Beziehung atufJSaturkunde^ Kvnst^ Handel und Industrie, 
Bd- V' Hft, 1—3. C«^. Dumont dUrville, Reise nach dem Südpole u. nach 
Ozeanien in den J. 1837—40. Th^IL Hft 1^3.^^ Dmmstadty Leske^ 
8. 24 B. Pr.an,20 Ngr, Vgl. 1846. Nr. 281. 

[t^^f] Kniitee 9 seither Hilfsarbeiter an der Universit. BibL zu 
Göttingen, ist an Ungei's Stelle zum 4. Secretair befördert worden. 



^[«Kk] tLmM^il, Cm LiArer d«kr Ibota. iBiMMfi^aasItif in 
Dresden, ist an die Steile des mm ihspelilor desiOii. lliMtfifr.-€Ml- 
iiet» eniMiiAeil Lebrers Dr. H. Bf. GeinilK zim Bl^n6lliel[«r der Aastalt 
^wftliltwordeH. ' 

[356.] I^ebMi, Pli. , GoMenrateifr •^ttini^tiüettf' ttr der M>l. 
der SerbeixAe fn Paris » iiat hevatttir. : 

^Histoire du Moyen^Age depuis VmvasioH de Vtmpire M&mam 
par les barbares ßispT ä la fondaUon du sffsieme d*^ifviKbre des 
4lats Eutopiena, Paris yDidot. 1*2. ^ VoU. W/^B. h-.J Fr. 

* HUtoir$ Romaine, depuis la fondoHan de Roma ju»^ ä ia cimie 
dsVmpte iOecident. Paris, pidot 19. 2 Volg» 47V, it /V. 6 F^, 

[Sf^.] MAehUmtf CH», de El bibl. royale de Paris, hat 
Ikeransg;.: 

*Le Graveur en taüle-dauee ou Cataioguts ratsoHH^ Jiii estam- 
pes dues aux graveurs les ptua cMehres. = Catahgvede tOeutte de 
J^an^ Georges WiUe, gtaveur; avec une notice bioffraphiqve. Leipzig^ 
R. Weigel. 8. VHl und 148 f 150) S. Pr. n. 1 Thfr, 16 Ngr. Vgl. Bull. 
tu ftfbi. Beige. Tom. IV. Nr. 3; p. 908—31». 

[258.] WAiktt4»imkti 9 9* A.« seither BIrector der fcon. Ki^l. tn 
Paris, ist darcli liön. Ordonnanz ▼. 2. Sept. znm Admitiititratem^g^e* 
ral derselbeii init 12,000 Fr. Geiialt ernannt worden. 

[250.] ücnrot, F.» Convervateur de la bibl. du port t Bre^, 
hat lierausg. : 

^Essais de Biographie mariiime, ouNotices sur des hommis di^ 
iHngtt^s da Id fnarine Ftan^aise, Brest, imp, de Lebtois. 8. 25*/« B. 
{260.] IdMte, Br. 9. O. » Mitglied des GoUegiums lUr den 
O^nll. ITmerrlcht in Warschan, Arüher (1817—1988) Prof. an der nen- 
errichteten.UniTersität n. Generaldirector der Bibl. u. wissenschara. 
Sammlungen, 1 8. Aug. zu Warschau. Geb. 1771 zu Thern. 

[261.] tilflcb» O. C* F., grossherz. meklenburg. Archivar u. 
Regierungsbibl. in Schwerin, hat herausg.: 

^'Saktlüther v, Jahresberiehl des Vereins f, mektenburgische Ge- 
schichte u, Alterthumskunde, aus den Arbeiten des Vereins: Jihrg, 
XL MitASteindr, u. 30 Holzschn. Rostock v. Schwerin, Stitter. 1846. 
8. 3.1 Vs B. Pr. n. 1 TftÄ-. 20 iV^r. C^itherausgeber: F. C. Wex.j Vgl. 
1845. r^.383: 

* Urttmdlithe Gesdhichfe des Geschlechts wm Oetttem Th, f. Tom 
Ursprünge des Geschlechts bis ^irm J. 1400. Jlf lY 5 Steindruckf. Bus, 
1847. 8. 13 V4 B. u. 1 Stammtaf. Pr. n. I Thkr. 15 l<fgr. 

[262.] Wäomem » ■• , de la bibl. royale i Paris , hat herausg. : 
*Le Pritre et le ChrisHäni^me en pr^sence de leurs antagonistes 
modernes. Paris, imp. de Dnvefger. 8. 2'/« F. 

[263.] HayUAbeehl, -- * Letttes inddiles du P. Quesnel ä 
Hagliäbechi, b&ilioihikdire du gtand^dae de Toscane: F. Corresponr- 
danteiniSi^ ^ Mma&n et de MoHtfimtMi ovee i'IHM. Patii. 8. 



'[9H}Mii|#p«jpir* J^.B*»|?mf^ «.jQUerMkl d^itUvIrenittt 
Lo(Wen, Gaaq«^us zu Brü£gf,hathef stufig«:. >. . .' .'i > 

• 

*Ai!feri, CaneniH ei SöhoUntid'Eeodimiti»^ dk^aehamehth Chh- 
paris et Sanguinis Dominici Ubri HL AcceS, liheUuH de S^crifkie M^ 
Sit» ndemDnÄlffero adaeriphu. AMind. firt tutiem d»Mi^ Bdid:^ a^ScHs 
uaUs, möpraefat. Lonanii (Bonn, MarcusO A/. l5.W/,r^. Pr. n. 14 M^. 

[355.] BEarebetü, Or Af C(. , ein bekannter Litterai n. Präfö'öt 
d. Gemmnnalbibl. zu Bologna, hai dtese Stelle aufgegeben, um an ^I- 
vani'8 Posten in die Staat^consulla d^r pSpsÜ. Regierung emzuriikcken. 

[9M.] niartln, A« 9 k* k. Gustos an der BifiL des polytechi^. JfOr 
stituts in Wien, hat herausg.: 

* ^epertomm der Photographie. Bd. IL Aiu, d,T,: Voüstßndigß An- 
leitung zur Photographie aufMetaiiy nebst den neuesten Fortschritten 
der Photographie auf Papier. Wien^ Ger oid. gr. lä. Vitl. t/. 104 5. /V* 
UNgr. Vgl. 1846. Nr. 289. 

[267.] Kurtin« Ii. A.» Gonservator (1er St. Geneviöve-Bibl. ^u 
Paris, t das. 20. Juni. Er war geb. 1786 zu Lyon, seit 1813 Prof. dßr 
Geschichte der Tranz. Litteratur am Afheuäusi, seit }815 ^cretair, Re- 
dacteur der Deputirtenkammer, dann Prof. der schönen Wi^^enscha^n 
u. d<^r Geschichte an der polytechn. S<^hule — - ein frucl^tbarer Schrift- 
steller u. vieyäl^riger thätiger Mitarbeiter am Journal des Debats. > i^ei- 
nen Necrolog s. im Bull, du Bibl. No. 5. (Mai et Juin.) p. 253-^256. . 

[268.] IKartiiii» P.» Presidente. della R. Bibl. di Gagliari» mem- 
bro della R. Dcg[>tttazione sopra gli stuiU ^i storia patiia, ha^herattsgic 

* Pergamena d Arborea, Cagliari, tip. di Timon. 1846. 4. 168. 8. \ 
[260.] HKimtiiui« -T Ein Quid pro quo ganz eigener ArtI Bei Ge- 
legenheit der Anzeige von: Erinnerung^ aus meinem neunaigjährigen 
Leben von Dr. £. W. Martins (Leipzig, Voss. 8.), im LitteraUirbl. des 
Morgenbi. Nr. 10. p. 318—320 wird der Verfasser als Tomal. Hof- und 
Universitätsbibliothekar in Erlangen aufgefutut, während er Hof- «id 
Universitätsapotheker gewesen ist. 

£270.] ]!l(#pN»fls J. I4»9 Bibliophile, uitd. Besitzet einer sthr be- 
merkenswerthen Bibl., sowie bekannt dttr^^h^seiseJemübiageii, seiner 
Vaterstadt eine offentl. Bibl. zu Tefschaffen, f 14. iSlept^za S^iiUüpsse-i 
ten-Noode lez-Bruzelles. Geb. 28. Novb. 1782 zu Vervlers. 

[271.] IKAiliicit» A«5 vormals BibliAth^^aire delaTillaüe Mona» 
hat kernußg« : 

* Po^sieß de Ciocker. Mons, Pierart. 1846. 18L mS- (Vgl* BuU.iii 
Bibl. Beige Tom. IV. No. 3. p. 200—2011. 

[272.] llutler, S^ Mitglied des kon« ftatfis der Pari«. Qnlverf. 
und Generalinspector d. offentL frauz. Bibl. (s. unten I^r. 204), hat die 
bereits oben Nr. 36 erwälMite Schrift hei;ttt9g« : = . • ^ 

* De l'Etat moral, pQlUique et litterasre de lAliemaifwe, Tom.J-rr ii. 
Paris j Am»qt. a T///., 4tf 11. 428 5. ea^cL Titeln IfUuUls- u, ßruck fehler- 
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'i^ivs.- JV.'fi/S Mk.y^t fiiKsrilmitMlNfrl^MIkrsaMibt^Weis^ Buches 
ist bereits der 1. Baod erschienen. Tgl. Lpt. tlepert Hli M: 'p: 4tn^ 
4f»,m8. HCL IL p. 4»2'^4m. Hft. 13. p. 443-^443. Deutsche 
iMig. Ztg, JV«. 304. p. 3090. 

>, Eine ZnsAiuieBSteiluBg der iMhliotheiiarisehea Aofbettte ane der 
l3j4Q.< Nc. '^«eiMaiiKte]i^ohrift:.Lettre8 et Pikees fares bviiMites, s. 
.i^,Serap. Nr. 3, p. 39-4ß.. . t >....:. .. 
,. X^7^J IVeraRd^rf » JIr» J* V. JL. TJiu# seitliQr.Sei^fMUuur der 
g^QSjsherzogl. Bil)l. J?i. Oldenburg, ist zum Bibliothekar befdrd/ert ^worden. 

"i274.]MitseiiivSj|Dr. J* W.» bisj^er Secretair imd.prfidic. 
Ilibli^othekar der grossherz. Bibl. zn Darmstad^,. ist an Feder^s Stelle 
ziini wirkl. Bibliothekar befördert worden. 

' ,' 1^75.] Mölliär, Br. Jr. H.» Herzog]. Archivrath n. Bibliothe- 
\ är zu .Gotha, hat herausg. : 

* Historisch, ^biographisches Handw&rlerbuck nach deß neuestm 
vnd besten Hülfsmiileln bearbeitet, Bd.L Abth.2. Leipzig, Fr, Fleischer. 
•1848. R C^rf; /. VüL u. 792 Ä mit Tttelk. Tt, h, 3 ThfrO Vg|. 1846. 

' ' 0276.] Möllif^eli, r.« Prof. tr. Bibl. zu Copcnhiagen, (1^46. Nr 
*2ftS^.) hathe;ä'u^g.! • 

^ Hohg Christian den Fjerdes isgenhändigä Breve, Befal{ng&ry ög 
StätssMvetsar til'Higsraaäel, udgivne efter Originaterne. Bd. /. ifß, 
I. (1596- 1627.^ Ä/öftöÄAöun. (GgldendalO 8. ^6 5. Pr; I ÄÄi 40^. 

'''^'ßt^0ise^Breb Hl Prof. €.IJ»lken omffunkkhismt og Realisme, 
om^^^^^ Äöadmvie og ^ogandet mere, Kjöbenhatn, ReitteL 8; 53 5. 
Pt<%^kbd. ' ^ 

•') ^>€niil^öe^Acnd)imie, dets Shj^ne og det^Pi'^mHd:K$öbenhavn^ 
.AciAtti/. K 4»S.Fr. y^Rbd. ' . 

> A:*Amfieki€rmeraireiltritiske,hi9torisk€.Mft.9. Kj&^enha0n,ReittSf.S. 
I ' * \L4iDhoAideShsvig, dans ses rappörts historipies aeec te Dane- 
\mark etile ffoMein. Träd, »du I^mois. CopenhägUt , Reitiel. 8. XXIV 
V. mi S. Pr. n. % Rbd. ' 

•Utber:Liind,Upsa1ae. Stockholm •iWSeMinieri843, deutsch von 
/Claftts, s.ijlteralurbl. z. Morgenbl. Nr. 13. p. 49— 50. 

1 '-(377;] Morcilli. -^iDi^ Hflerarische Verlas senseAaft des BibHo^ 
thekars der Mardänfa Giaeamo Moreiliy mitgetheilt vom StadlbibHo- 
JUiBkärSrx f<i€mmmin. S, Berap. N». 14. p.- 369 -^317.' 

Der reiche handschriftliche Nachlass des ebenso gelehrten als fleis^ 
eigen «Mörelli (f 5. Mäi i8t9) war dessen Freunde u. Nachfolger, dem 
AbateBettio vermacht worden, und soll jetzt; da auchfiettio (s. J846. 
Nr. 334) Yerstbrben ist, von den Erben desselben ungetheiltr verkauft 
werHen. < I>er Bnchhftndler Barth in Leipzig' nimmt Gebote daratif an. 
Ich gebe in dem Folg. eine Uebertiidht dessen, was sich in dem Nac;h- 
tasse an bibliothekarischen u. bibliographischen Arbeiten vorfindet. 

^ StiidJ sopra li Co4. mss. e sepra i Libri a dtampa del sec. XV. giu 



$i<4«i1'lMii»MiMr,Mo!6«tilo^ ap^itexzato 
d0gr Ultimi. FOL . • 

StudJ per il piano. deliaCompUazione del CatalQ|[o ali^^cQ'g^e^ 
rale, nouche del sistematico per la Biblibt. di iJologna. Fol. 

£ibaldone alfabetatQ di Autori Ciass. Lat.^ per notizie intofnÖ ä questl 
0d aUe £dti: e €od. msi dell« lore opere. m^ ' . ^ 

Studj alfabetati per illustrazioni, un^vit. ediz«, ed emeMasioiii flelie 
Üpere dei Class. Greci Autori. foL .. 

Studj risguardanti la Bibliot. Pineliiana, 6 Vol.» gik stainpata. 

Zibaldonipreziosi, che contengono pezzi tratti da Cod. mss., Notizie 
di Cod., dlLiori rari, con erudile menoFie fetterarie, scientifiche e dl Art! 
belle. 4. Vol, X. ie^atiinperganv. edesteifnamente maroati dall' A.sijie aUu 

Subsidia Memoriae, ovvero citazioni sopra ogni argaanento distrv^ 
buito per materie in forma di preziosissimo Repertorio. 4. Vol. legato 
in pergam., con Tepigrafe sul cbrpo Bibliograßa. 

Cataiegt) delle Edizioni Aldiue, cen giunte autografe maaos^ritte. 4. 

Sividii sopraesemplari di £dizioiii del sec. XY., e leü9.tfe$cri2ioAi. 4. 

Elencq di libri risguardanti le Belle Arti, o da lui Yedifti , o trovati 
riferiti in varj cataloghi. 8. 

Catalogo a stampa di Commedie e Rappreseiftazioni italiane^ con co* 
piole giunte manoiscritte. 12. Vol. legato in ^»ergain. 
, AUroEsemplare 4ello stesso Gat, egualeuieate con giuAtemano$/;rllte. 

Qatalogo astampa di storie generali e particolari d 'Italia« con^pop^ 
ose ffiunte manoscritte. 12. Vol. legato in perfain. 

' Altro Eseniplär^dello stesiso Catalogo, piire''con giunte manosdrittef 
Vol. legato in pergam. 

,Serie stampata^delte edizloni Aldine, con giunte e correziom ma^io* 
sciitte. l± 

' Altra serie stampata delle ediziöni Aldine^ con giunte e correzioni 
manoscHtte. ^ 

• Cataiogo a stampa dei libii Latini, c(m giunte e correzioni mantr* 
scritte. 1'2^ . .-. . .■... .:.,•■ s • ' . , . ■ '. •> . 

Frospetto a stampa delle edizioni dei Cla^siaGr^Pi e L^atini di Arr 
wood, con giunte e correzioni manoscritte. 8. 

Altro esemplare delföpera istessa, egualemenite con giunte e correzioni. 

Catalogo di Storie d'Italia oon giunte e correzioni manoscritte, di- 
verse dalle esistenti negli altri due esei|[ipiari. 

Ediziöni del sec. XV. uscite neir Italia. 4. 

Libri stampati nell' Italia dair a. 1465 all* a. 1479. 4. 

StudJ varii sopra Codi mss., con cataloghi e4 illustrazioni diJCodici 
in varj luoghi ^sisteuti. FoL . . ' 

Catalogo Cionologico manoscritto delle Ediziöni Aldine esistenti nel«- 
la BiblioL Estense. f o . - 

* Studj bibliografici, 1® sopra il Decor Puellarum: 2^ sopra libri del 
sec. XV.; 3*^ sopra la geogralia del Tolomeo deira. 1462. Fol. 

Deserizioni ed iHuMrazioni- bibliografiche di ediziöni Aldine disposte 
con ordine eronologico, in varie Schede. 

[278.] Morlent^ J., Conservateur-adjoint de la bibl. publique 
du HArre, hat herau^g. : 

Memoires de la fondation St origine de la ville Fran^oi&e de Gface^ 
composez parmaislre GuUlavrfie de Marseilles, conseiller du roy, et 
son Premier procurevr en ladicte ville. PnbHes pour la premiere fois 
d apres vn mamscril mthentique, et actompagn^s de notes reeueOHes 
aui€ etchives'duil€h^i MBäxm. •*.* '?7s B^^U l<Fäf: Pf. 5 Fr. 



don. Fr. Ualmj, k. k. wirkl. Hofratk n. Gustos der HefbibL in Wiea, isx 
zum Mitgtiede der Ben begrändeteD Wiener Akiidemie der Wfssenscliaf- 
tea emauiit worden. 

[280.] Muralto, »r. H. v«, Pwter «. fiUreotor der kais. dff. 
ij^bl. in Felersbiirg, kai keravsgt : 

* Codex Novi Te^tamenti deuierocanonicns sice patres aposlöUcL 
YoL /. Barnabae et Ciementü Romani ephtolae. Ttirtct, Meyer et Zei- 
ler. II m S. Fr, 16 N§r. Vgl. Lpz. Robert 1843. HO. 2. p. 56—57. 
Befl«. Uter. Ztg. 184a No. Si p. 66. Nene Jen. allg. Lit.«-Ztg. 1849. 
Nr. 197. p. 748. 

*Memorabilia et Mirßbiiia fiomae. FetropßlL (Hamburg^ Meissner. 
1846.:) & Te^etinS. i». 1 Pian m, pter^r. 4. Pr.n. lON^r. Vergl. 
« Petersb. Zt§. 1846, 21(^til. — Hieraus besonders der Plan tf. d. J.. 

^ Forum Romanum a Bunsenio^ QuasHo Fretlero etaUxs restüutum. 
Sbendas, 1846. iV. it. 5 Ifgr. 

[281.] ]irieder»»|rer» W<» seltker Praktikant der köp. Hof- 
». Staa«sMbl in Manchen, ist an Offner*s SteHe xnm 2. Scripter beför- 
deirt worden^ 

• [2824 ll^Uerf Clkm^ Torm. Bibliotkekar «tn der Paris. Arsenal- 
bibiiotbek. 

* Let fieeidate Hmrairesy au Cpup-^eeii kisioTk sur 4a eondüum 
des hommes de iettres^ en France^ depuis environ cmquante ans; pre- 
c^de de V Eloge de Ch. Nodier, couronn^par l'Acadimie des sciences^ 
MhS" ieitreA et ari^ de Sesan^on, danf 9a 940iw^ 4m 34 aoüt 1846, et 
suivi de Lettres surla Htterature contemporame, par Fr, Pirennes4 Pa- 
ris , aa cotnpt des tmprcpit. unis. 8. 

Charles Nodier mis au Pantheon charivarique, avec un conmentaire 
\>4knmm^ K. Butt. dH BibU No, 8* UomO p- 350 r-a61, 

Deux Letttes de Ch. Nodier^ pubt, par J, Teckener. K. ibid, Noi 5 et 
6. (Mai et Jvin.) P- 203—206. 

Une lettre de Qh. Ffadier, pMbL par le meme. F. Ibid. No. II, (Nov,) 
^ 487 -489. 

Nodierana. V. BulL du BibiBetge.Tom. IV, No. h p,6h 

Dictionnaire universet de la Lßngue Frangaise etc, Ouvr, class. par 
P, C, V, Boiste* XlLEdit,, revuej carrigee, considerabL augmenUe par 
Ch. lädier et L. Barr^Pans, Didot frer. et Rey^X iärscheint in 70 
Lief.ä^C 

Skßrb bobowyi^iatek gros^ku. — Poczdwy gienmsz. -^ Historya 
psa Hotzmanowego, Przez Karola Nodier, Ze l^ drzemorytami pf^ 
Tonny Johannot, Cf^anz. u, Poln.) - BibUothegue iUustree des contes 
les pluß amüsante pourtes enfants en fran^. et en poton^ Hr6s des m^ü- 
feursauteuTJf et editäs par J. N, Bpbrowiczetc. Tom. IV. Lipsk^ NakHa- 
dem mfgami la§ranic%mi» 1846. 8. oy« B. Pf. 1 Thkr. 
, [^.] üoto» Hr. Wmntqm A*s fffuhir filecr^ir n. Bibtt^ekar 
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4et Prhüan «^n CwigMoi, jolilfm Kdatg» Von SltfdiftiM, siiMci (Sfu 
neralinteiidaDt zu Gasala u. Cvneo, f IS. April in Tarlta« ' ? 

['J8^.] Mfüier; A., CeMiuoniar am Gell^giMtma S. GkJeUn a. 
seither 3. Scriptor an der MAncliner k. Hör- n, StaatsbibF., ist an^KOtw 
Ber's Steife tnmX Secfetatr belSrdert worden. 

[285.] JPainiaseli, Oberstüentenant n, laletzt provisor. Redao-* 
teur der Oester. militdir. Zeitselirifl, soll zum Biredor der k. k. Hoibibt. 
in Wien ernannt worden sein. 

[m.J Patia, «•» MilgUed des Institttte u. seHlMir BihHotb. im 
k. Schlosse zn Menden , ist an Yalery's Steile BibtteÜL im k. Schlosae 
zm Versailles geworden. 

[^7.] Pelm&dUer,.€la. IV.» SenatMr «. Protosoholareh, MiW 
glied des VeiwaHiin^fseoIl^iiiiis der StadtbibL in Haniibiirg^, um die 
Einrichtung u. Vermebrang dieser Anstalt rielfeeh verdient, f 1845. ^ 

Mtmotia Viri Ampi Ckriatiam Nie. FehmöUei\ cio. Hambiwr§, ntiper 
SenatoriSy quam expuMiom imciorUate civibus stii$ eommeiUM€krt$^ 
Mersen^ ph. Dr. in gyt/M. ocadL phHoL ciaas. Fraf* 0. 0. Mamburgi 4. 
4£ 5. /¥. 10 Ngr. YgL Berl. Liter. Ztg. 184S. Nr. 3. p. 47—48. : 

[m] rerto, Br. O* ■•» geb. Reg*-Rath «. Diraktor dcir k. 
Bibl. In Berlin, (8. 1346. Nr. 300.) hat herausg. : * 

Monumenta Germanime hUtorica inde ab atmo Christi fumgentespf 
movsque ad annum miliesimum ei quingentesimim auspidis Soeietaiig 
aj^eriendii foniibm remm G^rmanicanmü medü aeoi ed. Tom. IX ^ 
SeripU^rum Tom. VIL HamMverae, Hahn. 1846. FoL VUi u.ims. 
Mü Fac9imüe9. Fr. 13 Thtr. 20 JV^. Vgl. Berl. iiter. Ztg. No. 70. p» 
113l--ll!24. 

Scriptores Rerum Germanicarum in usum scholanmu Ex Monut 
menUe Germaniae Aistoricis recudl fecit etc. Tom. X. = Chromeon 
Novaliciense ex recensione Belhmannu Hannoverae^ Hahn. 1846. S» 
IXvuU^S. Ft. 10 Ngr. — Tom. U. = Adami Gesia Hammahurgen^ 
sie Eeclesiae FonUfiaum ex recensione LMppenbergiL Ibid. 1846. i. XU 
u, 218 S, excl Corr. Ft. 26*|, Ngr. Vgl. Beri. Iiter. Zeitung Nri 63. p. 
1004-7 1005. Zeitschrift für die Archive Deutschlands, Bd. L Hft 2. p. 
201. Heiidelb. Jahrb. der Literatur. Jan. u. Febr. 1848. p. 154—158. 

DieGesdUchischreiber der deutschen Vorzeit in deutscher Bearbeit- 
ung unter dem Schutze König Friedrich Witlieln^ IV. von Freussen her- 
ausg, von G.M* Fertz, J. Grimm, K* Lachmann ^ L. Ranke ^ K. Ritter. 
Bd. L % Hälfte. A. V. d. T.; Die Urzeit bearbeitet von D. J. HorkeU 
Berttn. Besser. 1847. a S. 241-464. C^te noch fehlende SchHua^ 
Hefetmg s^ nächeten» toIgmaO Fr. 27 Hgr. Unter der Presse ist aus 
Abth. VU. Jahrb. XI. Thietmar. 

[380.] Peimli#Mt, Hr. J» , Prinzl. SeeundogeniturbiM «ad 
Secr. der naturwissens^b. Gesellschaft In Dreadeo, hat beraw«. : 
GesuhaftsheriM dernaturwiseenscmfmcken GeaaUsehali mDres-^ 
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Vgl. 1846. Nr. 901. 

[290.] nUon, A.» BiMiotli. ä la3ibI.|oy«lfti^rws, batki-r-- 

* Synonymes Grecs rficueiUis dtms ks eerivmn* des äiffereme d§es 
deJaiUMralvreyrec^ßet et expliques d'offes las srammairiens ^ te^ 
tBiOlogi^ eilmage^ avec 4e. ea^empks Hres des meUlems mtteurs §recs» 
Parti, Maire-Nyon veuve, 8. Zi^^B. Fr. SFr. 

jp»h] PiMCler, M., Gastos der kdii. dfieatl. Mihi io Berlin , hat 
nH & Par4b6y heraisg. : 

* IHnerarntm Antonini Avyusli et Hierosotymitumim es Ubris met^ 
nn^cripUe edid. Accedmnt duae takwlae. BeroUni, NieoiaL 1849. 8. 
XL tr. 404 S. Pir. n. 5 Thir. Yergl. Jlerlm. liier. Zeitiinf Nr. 109. p. 
1637 m 1641. Lpz. Repert. I8<tö. Hfi 15. p. 44—48. 

{203.] Pfeiler, l^r.X., Hofratli v. Prof., ObOrlubliotii. der 
grossberzogl. Bibl. in Weimar (aber nicbt, wie es im Serap. Now 2S. p. 
951 Q. im Kanstbl. zum Morgenbl. Nr. 90. p. liO heisst, Oberbiblioth. an 
der UniTersitätJena), ist zam Mitgliede d. philol. bistor. Klasse d. kda. 
aacbs. Geseils^baft der Wissenscbaften in Leipzig erwSbll' worden. 

[293.} Ratjen, Br. lt., Prof. u. Bibliotb. an der UniyersitSt 
Kiel, ist znm kön^ d&n. Etat^ath ernannt worden. 

D294.] R»T»is«oii9 F. , zntetzt Chef des Secretariats im Mi* 
nisterinm des öffentiicben Unterricht»^ ist an Matteres Stelle (s. oben 
Nr.' 972) von Nenem zum Generalinspector der öffenU. -Bibl. in Frank-* 
reich ernannt worden.- * 

[295.] Rei^nault, A., Bibliothekar des Staatsraths in Paris, 
hM herausgegeben : 

* ^ Dvchesse de rraslin. Po(me elegiaqve. Paris, F^ Didot frer, 
S. Pr.iTyr. 

[296.] Hehm, Br. Fr., Prof. n. Bibliotb. der UniversitSt Mar-- 
btirg, f 5 Nov. zu Kassel. Geb. 27. Nov. 1792 zu Immichenhain in Nie- 
derhessen., Vgl. Lpz. Repert. 1848. Hfl. h p. 40. 

j;297.]' Beiffenberg^s Bäron Fir. t., k5n. Obdrbibl. in 
Brüssel, {s. 1S46. Nr. 310) hat heraü^g. : 

€6tlecthn de Chroniqves Beiges inedites, publice par ordre du Gou- 
vernement (Tom. XU.)^= Monvments powr ,servir ä fAisioire des pro^ 
vinces de Namvr, de Uainaut et de Lüsembvurg, recveiUis et pubHes 
povir fa premiere fois (d t'exception du Canfak)rium SancH ffuherH.) 
Tom. VII. BrvxeliesCMvqvardO. gr. 4. 103'/, B. mit^ Lithogr.u. 1 Ms. 
Facstm. Pr. n. Tkh-. Vgl. AUg. Zeitschnft für Geschichte. Bd. IX. 
Hfl. 1. p. 88-89. 

: * Gauner de Tovmay, GUks de (Ms, , Fo^m«, Irflimere d» XlVe 
siede, pmkH^ pm la premiere fois, avec. «n« introduction et de^note^- 
Brus4Ues (Mit^uardO- gr. 4. 38 B. Pr. n. 2 Tkfr. 20 JV^. Gehört zu 
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Aen von ^er'Comiaim. roy; dllistoir» paliliiäiteif Bocwnenls histofi* 
ques. hl di#sef SMmmhing whrd Reif, ^meh die Chronik v. Itudavit 
d\AT«siie5«er8clieiiieft'lasseii. > .:)..•/-. 

* Dedvduhi et Narraäon de lEstai et Condvicte de ki VUk^4e ünn 
linesj durant ie^ derfUers (rotibies dß.ces pfiy9, & cedepuif texXXVIe 
du mois de mors XVcIW, aaoantrasgue^^ auqueljour fpn^ AUexie, ptfi; 
ses lettres, advertUsoü len^agistrat des secretesiignes ^taqn^fiir^aQt^s^ 
qui estoient svr mainjusques ä la venve du duc dAlve. Relation ine- 
4ite. (Commission roy, düist Exlrait da Compte-Rendv^ No. 1. ffme 
XIIIO 8. 545. , 

L^^] Renee, A., ist an PaUa*s Stelle «um Biblioth. im .kdn. 
Schlosse zu Meadon ernannt worden. 

1:29a] RicHter, Br. Fr. IL. jM., früher Universitäts-BIbliotli, 
in 01mutz,.Jiat heräusg. : . ^ , 

* Wissenschaftskunde, Wien^ MeckitarisL CohgregaL Buchhandf^ 
in Commiss, 12, XXIV u, 86 S. Pt.S Ngr. '' 

, 1300.] Romnielji Dr. B« Cli. v«, knrf. hess. HistöripgrA|)1i', 
Direktor des Haus- u. Staatsarchivs und der kurfürstl. Bibl. in'Giassei; 
hat heratisg.: . » . . 

* Leibniz v, Landgraf Ernst von Hessen-Rheinfels. iCin ungedrutk-^ 
ter Briefwechsel über religiöse und politische Gegens4dnde, Mit ipiner 
aus fu/irlichen Einleitung und mit Anmerkungen, Bd, I—IL Frankfvtt 
4i, M, , Hier, Anstalt. 8. /F. , 387 11. VH, 470 5. excl, Druekfehterverz, 
ft,n.iThfr. 

[30L] Ruiny, Br. «. M. t., seit 1828 ord. Prof. der ungar. 
11. Vaterland. Rechte am Presbyterinm u. Bibliothekaradjuntft b. d. Pri^ 
matialbibliothek zu Gran, f das. 5. April nach einem höchst wechelyal^ 
len Leben. Geb. 18. November zu Iglö im Zipser Comitat. 

[302.] IScliafarik, Bt. P. J., Gustos der Universitlts<aibl. 
in Prag, ist znin Mitglied der neu begVandeten Wiener Akademie 'der 
Wissenschaften ernannt worden. Von ihm ist erschienen : 

t.J£lemente der aUböhmischen Grammatik. Th. L der Sammlung s(a- 
wiseher Grammatiken herausgegeben von Dr, J. P,. Jordan. ^.ipl4Ai 
*iavieeh, Buchhandl, 8. OV) lU S, fr, n. 20 Ngr. Da^ bdhm. Qrig. 
erschien als Einleitung zum I. TheÜe der vom bdhm. Nationalniuseon 
JMraosg. Att6wa^l (Wybor) der besten Produele der. böbmiscbei Li- 
teratur' 1845. » . »: 

] .[303.] i(4$]aeto, jr..B.9 0bcffStUentnani«.Bibli9Üiek(ar.dös,k.rk. 

-KfiegsarchtTS in Wien, f ilas.8.0ctober. UBber seine. Schrijfl^p s.Ljjf^, 

Repert flft. 51. p. 47& ... 

[304.] ücduntd^ A.; Gustos der k. k. HoCbibL in Wie«» hüt.hev* 

ausgegeben: ... • . • » . 

t Joseph äajfdnu. iHccöla Zin^ofeili Bäweisfükfung^dassJ^^ 
Uaydn der Tonsetzer des allgemein beliebten österreichisch, . Voik^ 
undfesigesangee^seu. Ne^l ocktlßnißm.eimKimM^^lim Vonnrund 



FiB^^BämfmmU^Mmik üalfciyj«, Whn, Bohrmmm. 8. 118.9. Ar. 
1 rkt: it V4 N^r. ¥eT«l. Beiite. LHar. 2«Hg. Nr 88. p. 14318^ 1490. 
Rosen Nr. 185. p. 1489—1490 (ans d. MusUurtf.). 'MMtttBdirift i. I>n- 
HMt, Thmt, Musik; B^age mm Geseltoehaft. Mr. 9. p. 1»! ^ IflS. 

[3lK(.]S€limfdlffi, ▼., Obeiregieningsrath hat die Direction d. 
Un. 5ffenU. Bibl. in Stuttgart n. der mit dieser verbandenen Sanun-- 
lungen als wiederrnüiches Nebenamt übertragen erbalten. 

[309.] Schdnemann« Br. K. Pli« C, Herzogl. Biblioth. 
zu Wolfenbüfttel. 

Das ältere Münzwesen der Staaten und Städte Niedersachsens «r. s. 
tr. Von Dr. W, J. L. Bode. Mit 10 Münztafetn^ von Schönemann er- 
täutert. Braunschweig ^ Vieweg u. Sohn. B. XVI und 217 5. e^^cL 
Berichtigung. Pr. n. 2 TMr. Vgl. ßerl. liter. Ztg. Nr. 56. p.B98— 
902. Liter. Beil. zum Hamburg, nnparth. Correspond. Nr. 110. 

[307.] ifchram, Br. J., Prof. v. Biblioth. an der Universität 
Bonn, Verf. vieler staatswissensch. n. a. SchriCten, f 18. März z. Bonn 
im 76. Leben^iabre. Früher in Düsseldorf als Prof. an der kameralist. 
Schule angestellt, war er dort einige Jahre auch als Lehrer u, BiblijOr 
thekar am Gymnasium thätig gewesen. 

[308.] Sema-Santonder, €li. A. de 1», zuletzt Biblio- 
thekar der öffentlichen Bibliothek zu Brüssel. 

Dün Ch&rles^Antoine de la Serna y Santander, par Mr. de Reiffen- 
berg. V. Butt, du Bibl. Beige. Tom. IV. No. 3. p. 169—188. Mü dem 
PorbtaiL Angehängt ist ein lYerzeichniss der yon S. S. herauf g. Schrif- 
ten. Vgl. floffmann in den Hamburg. Liter, u. JKrit 3Iätt .1848. Nr. 
4».^.384--S86. 

Lettres de VabbS Mereier de SL Leger ä la Serna et de La Sema ä 
Vübbe de SL Leger. V. Ibid. ;?. 1 89 — 199. 
jr Ms^ntalitms sur la noiiee biqgrapkique de don Antome La Serna 
y Santanderjipar C. .C. .F. IbüL No^n. p. 334-i337. 

Ich werde Veranlassung haben, im nächsten Jahrgange des Anzeigers 
auf diese Schriften zurüc^kzukommen, da sie Reiffenbefgim Jahrg. 1849. 
seines Brüsseler Annuaires m. einigen ZttsStzen nochmals hat abdrucke 
üMen. 

[309:] laMve«, JP* Ii«, iEttaelie der GeDertflinspeetion der.BiU. 
im Departement der Marine u. der Golonien, früher Polizeibeamter und 
^mi BuchhSvdler, SehriftsteHer und ein tüchtiger fittliograph, tt IG- 
April ki'faris. Geb. ^das. 1772. Erw]arMitafl>eiteran<demGalal.ig4*- 
ner. deslivres compos. les bibl. du departement delamar. etdes co(ob. 
it.^be9dhäfligte sich zuletzt mit ekierBIbliographie maiitiffle. f 

[310.] üpirfc, Br. A. F., Prof. u. Biblioth. an der Unbreisität 
zu Prag, t das. 20. Mai. ^Geb. 18^ Jan. 1787 zu Hodietltz im Berauner 
Kreise. 

[811.] mMfn,'Bv.Cli.Vr.» koi. Oberetudienrathu. Ober- 
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im., 8«1M9'iMiricrier Mftc4liuiz*, K«fciU«il idMlMiisMMIvB« 
fh ^MMlgiit, 4ir «m t9rte»p(M. lfit^l«de der pülos. higlor* Kümefk 
Akademie d. WisswiBohalM iä Bert.: emimt vmdaa ist, liM iienitttv. i 
Wirtimbergi9che 0&sckickl&. TkL IL StnUgm't v. 7%6iii^, CoUü. 
8. /r. V. 805 S. Pr, n. 3 7A/r. Das grftndlichste Werk, das Je ibei 
sekwib. Geschichte gesehriebeii werden ist, u. mnslerliaft lilr deat^ 
sehe Specialgeschichte überhaupt S. Literaturbl. zum Morgenbl. Mr* 
ift. p. 101—10). Berl. Liter. Z^. No. 90. p. 803— 886. Allg. Zeitschrift 
i. Geschichte. Bd. VII. Hft. 2. p. 184—185. Wien. Jahii». der Lli^ 
teratvr^Bd. 121. (Der 1. Theil ist 1841 erschienen. 

[312.] StroMeyer, Ulr. €li. F. K.» seither 3. SecreUir (ttr 
UniTersitStsbibl. zu Gdttingen, ist an Wüstenfeid's Stelle zum 2. Secr^ 
ifilr ai^fgy^rdäkt 

t^Jt3.] Ütroiiüky;Vrr. Fr. v., Vröf. u. BibL an der tlniversi- 
tSt zu Lemberg, ist mit dem Titel eines k. L Käthes zum Direkter der 
ph'ilosoph. Studien idaiselbst ernannt worden. 

[314.] Tafel, Br. J. Fr. jr«, Bibl. der Universität Juibjmgßifi, 
der mit dem Titel und Range eines Professors der Philosophie daselbst 
beliehen worden ist, hat herausg. : 

* Em. Swedenborgii ConOnuaHo de nÜimoJudicio e/ de mundo api^ 
rituatu Ad fidem ediL prmcipis 170^ AmsteL dmuo ex€usae denuo 
casiigalius edfd, Tubingae^ Verlag sespedüion. 1846. 8. 40 S, Ä*. n. 
10 I^gr. Vgl. 1846. Nr. 339 u. oben Nr. 183. 

* Die Fvndamentaiphiiosophie in genetischer EntmickehmgimU he-* 
sonderer Rücksicht auf die Geschichte jedes einzelnen Problems. Thf, 
L Das. 1848. 8. lY. u. 564 S. Pr. n. 2 Thlr. 15 Ngr. Vgl. Berl. liter. 
Ztg: 1848. No. 1. p. 1—2. 

[315.] Teir»^i^9 ^«9 ff über an derUniyersit^tsbibl. zu Lund an- 
gestellt (Vgl. 1846. Nr. 330.) 

* Es. Tegner's Leben. GeschUdert von C. W. Böttiger ^ PtofeSMtr 
an der Universität xm üptala v. Einer der Acktx,ehn der Schmedisckem 
Aäadewne. Aus dem Schwedischen von F. F. A. WUken. Berlin, Mo- 
rhi. 8. Vv. 101 S. Pr. 12% Ngr. Vgl. Berl. liter. Ztg. Nr. 101. p. iail8. 

[316.] Ver4«rai, Frofesseur aus ecoles roy. d'artitlerie, Bil»k 
im depöt'central d'artillerie k* Ptris. 

* Espperiences sur tes'shtapnets faite^'chezlaplupm'tdeepui^eän^ 
tes^de iEüfope^'Oceompagnies di^bservatianseurt'emptei^kle tfe fi^ro^ 
iectOe; pur Decker.^ Ouvragetraduit de PatMnand et ^HoMUW^etVt 
augmenti par Terquetn et Tave. PaHs, Correard. 8. 21 Bl. ^mit 4 Ah*- 
bildungen. Pr, 8 Fr. 

[317.] VMißte, 4ir. M^, Handbibl. des Kdnigs in Copenhagen, 
häthetiaasgegiben: ' 

*Ddnmahts'F&lkesagn. 2Dele.^Mi&^mhd6n, it^fe^/,'l847.'8.'4819i.. 
Pr. n. 1 TMr. 24 Ngr. Ist erst 1847 in den deutsch. B^ehh. |f6koaimeD. 
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. : [Ua] Ba l g— V Mr« Ihr« W.4 AiftMnr 4m SfmOuM^^} 
<tor ▼om.4. Secretair 4lerUniYersiULt8-*BiU. Bit^ttiifen a* SUommfmr's 
Stelle<z«m ^.Secretair aufgerückt ist, kat korassg. : 

Der garkkiUche Zweikampf bei den ffermamisckm Väikatn. Eine 
ttekis^esckichtiic/te Ahhanähtn§, Abgedruckt ans. den GMm§er Slv- 
dien IS47. : GöUivgen, Vandenhoeek v. Bufrtekt. a YUi «. 7Q S. Fr, 
W/^Nengr.. . . 

pl9«] Tarlm, P., Consenratear-^idjoint de.la Bibl. derAr^enal 
4.Fari$,littkerausg.: . ' 

* La Verite svr tea Arnavld, complii^e .ä t'aide de leur c&rrespin^ 
dance inedile. 2 Vols. jRana, Fa^ssidgye-^Ru^(^d-.Si 53 i?« /Y. 
liFr. ■...,.,. 

[320.] Wiedmann, C«, seither 4. Gustos der k5(i, ^otr- und 
Staatsbibl. in München, ist an Ffihringer's §telle znm 3. Gustos |>efordert 
worden. ' ' .... 

[32t.] Wolf, Br. F. X, Scfiptor der k. k. Hofbibi! in Wien, 
ist zum Mitgliede der neu begründeten Wiener Akademie der Wissen- 
schaft^ ernannt, und in der Sitzung TÖm 27. Juni zum '2. Secreiair ge- 
wählt worden. Erhatherausg:: 

* Ueher die Romanzen-Poesie der Spanier, Wien, Gerdtd. 8. 158 
und 27 5. Vgl. Bull, du Bibl. Beige Tora. IV. No. 4. p. 299. 

[322.] Wiirtliinaiiii, Fr., seither 1. Secretair d. k5n. Hof- u. 
Staatsbibl. ist an Wiedmann's Stelle ium 4. Gustos ernannt worden. 

[323.] Wfifttenfeld, Br. tt. F., Prof. u. seither 2. Secre- 
tair derUniversitätsbibl. in Göttingen, ist in die Stelle des l. Secretairs 
, aufjgerückt. 

t 
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[324.] Tennlsclites, — O^elqves ancOnneß hibHotheques,-- 
€tlkln d-Adrien Jmius \ de Bonavenh/re Vulcanius , de Charles Chh- 
üus ei de Jacg^tes Arminiu»; par Mr, de Reiffenherg, K. J^u/A du 
Bihi. Beige. Tom. IV. iVo. 5. p. 309— 315. Diese Bibliotheken sind 
sftmmtlich in den J. 1609 u. 1610 zu'Leyden versteigert worden ,' und 
war die des Dr»,med^ Adrian Juniusodk. De Joaghe, h^liänd, u^ ^est- 
friesländ. Historiographen (f 1575) im J. 1610; die des Leydn, Prof. 
Bonav. Vulcanius od. De Smet, früh. Bibliothekars des Gardinais, Men- 
doza, Bischofs von Burgos (t 1610) im näml. J.; die des Gharl. Glusius 
od. De rEclusa, gleichfalls Prof. zu Uydenv(tl609) im J. 1609; die des 
Jacob Aiminhts, ebenfalls Prof.. zu Leydea im J. 1610. 

Nouveau conp doeil svr des hibliotheqves qui ne santphtsipar G. 

Bfmnet. V. Ibid. Na. 1. p. 24 —27. Betrügt die Privatbiblioth.' Roger 

Wilbraham's u. des zu Valencia verstorb. Philologen T. Mayans, die 

^>eide in L^ajdon versteigert worden sind- Die erstere bestand nur aus 

i^Ue^i^clien ßüchpro. 
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DNRk] «^*, OMfti. - Avei 18 f. Octob« ii Paris. 

* NoHce dun choix de Ions livres sur rartmiltt^e^ §rand» cm^ 
wmgei ä fyvres et caries fiographiques exicuUes au bureau de la 
guerre. Parü.Chünot a IV« J?. 

[336.] M*^9 AhU de. — Anci 90 f. Sept. in Patis. 

* Cakihgue de9 Hvres. Paris, Hibrard, 8. Z\B. 

[327.] Airvurtiii« — Erinnerung&n an Ant. Äfftutine Bibiiotke^;' 
von E. G. Vögel in Dresden. S. Serap. No. 11. p. 161 — 173. In )ier 
Rfiüifr der PrivaihiM. des XVI. Jahrhunderts, sagt der Verfasser, welche 
dvch ihre EBmerische Bedeutung , sowie durch ihren iimem Oehalt 
einen eorop. Rnf erlangt haben, nrfhm die des berthmtm Bischöfe Agn- 
8lin von Tarragcma keineswegs die letzte Stelle ein. Sie ward 8«ll den 
Tode ihres Besitzers (1387) in doppelter Hinsicht vom Schicksale hegtn-^^ 
fitigt, indem sie nicht allein gleich darauf yon geschickter Hand, wenig**» 
stens dem grdsten und bedeutendsten Theile nach, Torzeiehnet, u/düsee 
Yerzeichniss zweimal gedruckt, Ja sof ar zum Gegenstände einer be^ 
Mmdem Abbfndlung gemacht werde, sondern indem auch dteBilAio-^ 
th^, obwohl zur Zerstreuung bestimmt, doch durch kön« Minificent 
FhiUpp^s IL diesem Schicksale entging, um bis zum heutigen Tage/ 
miildestens im Ganzen , in ihrer ursprunglichen Integrität im Isenrild^ 
sich erhalten hat- — Vogel behandelt in seiner bekannten f rin^ehett» 
Weise in zwei Abschnitten Agustin*s wissenschaftliche Bestrebungen 
u. seine Bibliothek. 

[328.] Anirii'Mir Cmnte d\ — Auct. 10 1 Mai in ParU. ^ 

* Notice. Paris Eihrard. 8. 

[339.1 B . * . — Auct. März in Paris. (Vgl. unten Nr. 332,) \ 
^ Catalogue redigä par V. Tilliard. S. 
[330.] U.t e* — Auct. 3 f. Mai in Paris. 

* Caialogue des livres de m^dedne, d'artmililaire^ de beaux-arts^ 
voyages piltoresques, lütärature firanQaise et italienne et d'histoirß!^ 
Paris^ GuüberL 8. 4»|, B. 

p31.] B***, II., Burand. ~ Auct. 9 f. April in Paris. 

* Catalogue des livres composant h bibl. ^iologique^ scienHßjua 
et historique. Paris, Hibrärd. 8. i\B. ] 

[332.] Bm J. li. — Auct. 6 f. April in Paris. (Wenn nicht etwai 
diese Bibliothek mit der oben Nr. 329. erwähntem identisch ist.) 

* Catalogue de beaux Hvres anciens, manuscrils et autographeSf 
Paris, Tilliard. 8. 3*1« B. Enth. nur 220 'Artikel, aber meist sehi; 
WerthvoIIes. lieber einzelne Preise dieser Auct. s. Bull, du Bibl. Na«i 
5 et 6. (Mai et Juin.) p. 210—214. Von den beiden Pergamentdrjriiy' 
ken ist der eine, Heures k l'u^aige de Toumay. Paris , P. Pigonchet^^* 
fikr200Fr., der andere, Les faiz maistre Alain Qartier. Paris, impr.* 
par P. le Garon pour Verard (c. 1492), für 3605 Fr. versteiipert wordei4 

[333.] Beambolfl, ColUer die. — Auct 7 f. April iii Pari«. ; 

* Catahgue de teltres autograpkes. Paris^ al^nce des arte. 8. 3 j^.' 

P^bMdi, Ans. d. BibL-WiMensciiu 18i7. 7 
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[334.] BeMate«» töi.frtnz.<Hier6llel«ttelt9d#»M^ 
geuLiL — Aupi Jas. 1648. in Frankftirt a. M. 

Frankfurter a, M. Bfirherauetwns Venekkmiis v&n K9tUmheü wmi 
24/: Jan, 1848. 8. p. 161 — 209. JVr. 3502-*- 4647. Enal. growtOH 
theils histor. Werke, BameoUicli fiber den 3€$ihFi^^ Krieg. 

[335.] Becker, WL W, A., Prof. der class. AMertihnmsw. an 

4er UniviBJCfiiiät in Leipzig. -^ Auct. Mai daselbst 

' • Leipzi§ef. Büeberauchonsperz. von Härtung vom 17 f. Mdu 8. 

M C33Q.] Aelvifli, F., ton Bologna. ^ Awi S f. Becbr. üi Paris» 

;. fi^ CatalQpie de Ut Biktiotkeque, PariSySitve^eeiJtameL 8. S. B. 

y [337.] Bereite«. — BihHoike<(ue et cotiedtion de tabt^tnus dtme 

cliimom0S9e de Sainte-Wimvbrm CMme la Mtarptiie de Bergkeg} ^ au 

XVIe ß^cle; parAlex* Fmchart^ Chargi du oluszement dei ordUoe«/»- 

dkiames^ ä Mons. F. Buü. du Bibi. Beige Tom. IV. Na. 3. p. 13S— 141. 

S»tii» daß mit Auot.-Freisen fBcsehene Verzeichniss d. ganzen Söclier- 

B.r)ftihiersaauiüimg, daSYOfiPui^artin Mens aenesdisgs aa^efimdM 

worden i^. I>ie Auclion dieser Sammlung hatte im Aagnst 1ÖS0 s« 

Dfess stattgehabt, und es waren aus der 15>^Bde starken Bifel. allea 

178 l 9 s. gewonnen worden. — Mit üebergekung des Yerzeiclipjsscs 

to versteigerten Bilder ist der Bibliothek-Katalog aus dem Htdl. lrl^- 

dirtabgediriicktin: 

•: BütMhek eitier MarquUe von BergheSy Stiftsdame 9fon Sainte'- 

WaudrUj aus dem l6. Jahrhundert. S. Serap^ No. 23. p. 393—^.39$^ . 

Four ung.iibvte du recueit de la diversite 4e6 aMtz . . sij d. 

Pour ung petit libvre des discours des pelerinaigßs . . iij s. ij d. 

Pour UDg petit libvre en p^rchemin . . ♦ ix s. 

Pour ung Ifbvrfe de papier'avec couvercle de cuir . 1 xvj s. xj d. 

Pour ung libvre de olan papier avecq ung pietit tibvret d'eraison xxv s. 
Pour ung libvre ä couverde deoairavedq une.pi6ce delhoito rouge vj s. 
Poijr ung Jibvre pour savoir jouer ä dez . . , vs. 

Pour trois litvrels ... . . . yy s* 

Poiir tföis aultres libvres . . . ' iij s. viij d. 

Pour aultres quattre libvrets . . viiJ s. vj d.^ 

Pour trois Äidtrea libwets . . ^ . .> xij s. 

]f cur ung herbier en ffamen et ung plus petit . . uavij s. 

Pour aultres six Kbvres . .. . . . xiiij s. 

Pour ung libvre couvert de cuir noir . . . . xxj s. 

itoor d«ux pettts iibvres de pryöre . . . viiJ s. vj d. 

Pour cin<2 aultres Iibvres, Ton d'icenjx avecqdes couvercles de euirx s. 
Pour encorre trois peüls livrets . . . , v s. 

Pbur aultre iivret en tlamen ... üj g. üy 4, 

Pöur troi^ aultres iivrets . «. . xiiij d. 

P^i>ur deax Ulhrres avecq des couvercles de cuir . xl s. 

Peur denn; aultres ta>v»es ... . . xiviij s, iij d. 

Pour trois aultres libvre§ . . . . . xix.fi.« 

Pour ung libvre intilule: De l'adinirable victoire du corps . . 

' de Di6u stir Tesprit imating Beelzebub obtenue ä Laon xix s. x d. 
BMir deux astSres Mbvres en flamen . x §. k d. 

Pa»r.des.petättesiieux>esiiOttverltte vek^ttr btouded'iar * . ; xküj s. 
P^^uf t^is U{)yres 4.e ^ivx^im \ * . . . .' - . %xsf s. 



FiMilllMMMfil. (9§ 



PonrlesdMxitolBiilittol&oiitdeGttviDre * . itü^kütf 

Pour deux aalMfi'Ubvres ... • . xihjs. Tfd. 

Four ung manuel d'oraison, compose par Jean Fleur, «i nog 
' aultre manuel de devoiion par fröre Jean Robert . xx. sj 

Pont ung libvre de l'internal consolation i$t ung aultre aa imaiges *ski g,^ 
Four ung libvre de la teurterelle de la vidnite, compofi^ par 
fröreJeanDevet, et nn9 aultre nomme: Petit fiambeau, par 
Jacques froy . - . ....... xviij s. 

Four ung libvre de re".(recetle) escript k la main . xij s. \j 4. 

Ponr deui thombes (tomes) des expositions des Eavangiltes, 

compose par Pierre Herbault . . • . xkj s^ 

Fomi mne paire d'heures k l'usaige de Beme • xxxij s. vi:d. 

Potir ung libvre esqript ä la main des JsmesC?) . . xviij sJ 

Pour deux libvres, l'un d'lceulx de la consolation des espritz 

aßligez, par Anäioine Hemet, et contemplation des sept ef- 

fiisions de Nostre-Seigneur . . . . . x¥ s. 

Ponr la gcande guido des pechies et vertu . xl $,'• 

Pour ung libvre du traltie des nobles et vertu, composö par 

• Franchois Dalloet . . ' . , . xlj s. 
Pour deux libvres, Tun dUceulx de la meditation St. Augustin 

et Pautre de la petite guido des pecheurs compose par Polle 
du Mont . . xvj s. Tj di 

Pour ung manuel de devotion, compose par maitre Simon Verrepe xvij s. 
Pour ung libvre pour acquerir la grftce deDieu, compose par 
fröre Loys de Grenader et ung aultre du manuel du cheva-r ' 

' Uer chretien, compose par fröre Jean Billy . ivl s. i} d.- 

Pour trois libvres de dövotion, Tun d'iceulx des quattre no- 
vusimes et la vray methode pour servir Dien, compose par 
Jean Froy, et ung aultre en forme de pryer Dieu, compose 
par maUre Jean fröre . . . . « xviJ s. vi d; 

Pour les espistres doröes par Genart . . Kiij s.- 

Pour xmg lierbier en aileman par Mattüolus . . iüj 1/ 

Fear Thistoiie des pkntes en latin avecq les figures . xxxiiis^ 
Pour ung manuel d'oraison , par dame Charles Bleudecq, et 

• ung auttre de Pespöranöe d'amour dtvin . xij s. rj d. 
Pe«r PHok-tulns aaimae mis en franckois . . . xxy «; vj dJ 
Pour deux libvres , Tun du mespris de la court, et Tautre du 

savoir de la court . . . . xviij 'S. 

Pour une paire de viesses heures en parcbeinin oü y a pour 

traict monseigneur de Ravestain escript k la main iüj h iij s. 

Fettf rhistöire des grains et lesgumes, composöe par Kambert 
^ Daudonnet . . . . xl^s;; 

Ppur les consolations spirituelles par Antboine Uemet . xxj s. yj dr 
Four ung libvre de la maison rusticq, par Charles Estievöne Ixx s... 
Four la Chirurgie franchoise, compose par M. Jacques Dalechamps xl 8. 
Vmt «Bg libvre de mönorial de la vie chrestienne, compose 

per Grenader at ung aultre de per^grination spirituelle xxij «* 

Pour ung libvre de devotion en flamen avecq le couvercle de 

velour, et ung aultre plus petit en flamen . . * xxxv s. 

Pour ung libvre des oraisons dorees par M« Pierre de Lattre xij s. 
Peter une paire d'lieures en parchemin av^eq le couvercle de 

• Tetour noi|v . . . . vij 1. xvj s« 
Pour l'histoire des vies des sains . . . cilj s* 
Four trois volumes de la cosmographie de Belleforest . xlvQ L 
Pour deux volumes de Thistoire naturel plinine . . x L x 8. 
Pour ung libvre des oeuvres S\ Chiprieb, en franckois ^ L xe/ 

7* 
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Ponr mig libyre des oratoiret des relMevi^ trtiiilMr Gtr« 

pantier, et ung aultre libyre de la dedaratien dei »iiieee 

h^rissies, compos^ par PanneUer . ^ , , liiij s. 

Pour ung libvie de cademy franchoise / . • IxJ s. 

Ponr ung Hbvre des oenvres de George de Sihres . & lij s. 

Pour uDg aultre herbier en ftu&en « . 1 s. 

Pour ung libvre de la vie de Nostre-Seigiieury ei le libyre des 
. diyins benefice» et avecque ce les croniques de Gommines, 

et la yie de Pöres . . . . zx s. 

Pour ung yieux missel de R'ome . . zx s. 

Pour UDg libyre de sermon escript ä la maio, et ung libyre de 

manueld'oraisons par George Farenert . . Ixixs. 

Pour ung libyr^e de consolation des poyres, illumines par Bloix, 

et ung aultre de Tinstruction pour tous estats . xzyj s. 

Pour deux libvres Tun dicenix traictant dela peste, et Tantre 
. de fermacop^e . . . xl s. 

Pour ung petit libyret de contemplacion . . . ij s. 

Pour deux iibyres, Tun de Tbistoire etiopicq, et Tautne dela 
. praticq spirituelle . . • . xxiiij s. 

Pour ung liWe dela maison rusticq, ayec ung aultre d'orai- 

son funebre . • . xxxQ s. 

Feur trois^libyres, l'ua traictant de la penitence, et ung aultre 
. pour apprendre ä parier franchois ayecq Je recueil des Eu- 

yangiles et ung aultre pour apprendre h parier anglois xxxj s. 

Pour deux libyres en flamen . . . » . zxiij s. 

Pöur anitres deux libyres en flamen . xij s. 

Pour aultres semblables deux libyres .... xix s. 
Pour trois libyres en flamen . . . ' . . xy s. 

Pour quattre apltres libyres en flauen . viij s. 

Four aeux aultres libyres, Tun en francbois et I'autre en flamen xxj s. 
Pour trois libyres, les deux en flamen, et Tautre en ft-ani^ois x s. 

Pour deux heures, Tune ayecq uncouyerledeyeloiir, et cateucbinexiü s. 
Pour ung manuel de deyotien, et ung aultre histoireen flauen yj s. yj d. 

. [338.] Berly, Hofratb u. Redacteur der Oberpc^tamts-Ztg. 1 9. 
Hai in Frankfurt a. M., soll eine ganz auserlesene BibUotbek binterias- 
senbaben. 

[339.] Bernard» General. — Auct. 25 f. Febr. in Paris. 

* Caialogve* Pan^is^ aUiance des arls. 8. 

[340.] Besser, J« v» , Ceremonienueiäer zu Dresden. U^r 
ibn und seine Bibliothek, die 1727 um den Preis y. 10,000 Thlr. fflr die 
Dresdner kön. Bibl. angekauft worden ist, s. Gesellschafter Bl. 204. p. 
«6-987. 

[341.] BordiUou (Bourdillon) hat sei&e Bibl. mit AusBahn» 
der Mss. yersteigern lassen. S* Bull, du Bibl. No. 4. (Ayril) p. 184. 

[342.] BoBsi, Cheval. de. — Auct 8 f. Febr. in Paris. 

* Catalague. Parisy Silvestre. 8. 

[343.] Brimdeusteln, Freili« -v^, grossb. Oidenb. Staats« 
a. CabicetSminister, hat durch testament. Verfügung seine über 29,000 
Bde. starke u. namentlich in der neueren Litteratur ausgezeichn. Bibl. 
ftr die Auction, u. den Erlös derselben zur Stiftung eines Stipendiums 
bestimmt. S.Lpjw Ztg. No« ISL p. 3017. 
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* Leipziger BM^'amUmetMMüiU» ton T. #. mägel ecn 24 /• 
jAm. 1848. 8. EBth. 4ie 1. Abib. derBrvid. Bibliotlrek. 

[344.] Bnckinyliaiit, ]iei*M»9 v. -- Uater anderem l^i- 
getttlume des veiricttaldeten Herzogs seil aadi dessen prichtige n. be- 
sonders durcli eine Menge wiobtiger inf irische GescUchte bezügli- 
cher Mss. ausgezeichnete Bibl. versteigert werden. Mas hofft» dass 
diese Sanmlung für Irland angekauft werde. S* Leipzig. Ztg. Kr. 257. 
p. 5144. 

[345.] Sitflflem, A«, Gericfatsdireci u. AdTokal in Leipzig. — 
Anct. (Mbr. daselbst. 

LMpz. Büeh&akctionwerz. von Hortung potn 18 f, October. 8i 

[3^.] BttiMeiis, M. €. J«, Regier.- u. Gonsistoriai-Ratk« *- 
Avot. Octbr. in Leipzig. 
' Lediger SücherancL^Yerz, v. Hortung vom 18/. October 8. 

[347.3 €***, Mair^uffti Äe. — Auct 27 f. Novbr. in Paris. 

* Caialogue des Hvrea -rares eipräcievs manuscrils et mprimis. 
Paris, Polier. 8. l^UB. 

[34a] €• 9 B. B. — Vgl 1846. Nr. 360. Einige Preisangaben 
ans dieser Auction s. im Bull, du Bibl. Nr. 2. (Fevr.) p. 69—71. 

[349.] Cavpart, Pfapren — Auct. April in Leipzig. 

[350.] Castellane, Comtesse de. — Auct. 2 f. Aug. in Paris. - 
*Catalogve des principaux livres, musigue (partitions) et autogror 
phes etc. Paris^ Chunot. 8. 2V4 B. 

[351.] Clarac, Comtede, membre libre de l'Acad. desBeaux- 
Arts, Conservaienr des antiques du Mus^e royal. ~ Auction 21. April 
in Paris. 

* Catalogue des HVres sur fes sciences, (es beaux^arts, la HlUfra- 
iure.et histoire. Paris, Guilbert. 8. 5j?. Vgl. BuU. du Bibl. No. 
« et 6. (Mai et Juin.) p. 214. 

[352.] Coifllin. de. (Vgl. 1846. Nr. 365.) — Auction in Park. 
8. BttU. du Bibl. No. 8. (Aoüt.) p.'364. 

[353.] Creuzer, Br. Fr«, Geh. Hofrath u. Professor in Hei- 
delbefrg. — Auct. Januar in Frankfurt a. M. 

Prankfvrler a. M. Bucherauctionsverzeichniss von KettembeU vom 
21 f. Jan. 8. p. 691-780. Nr. 13475—45208. Enth. die geschätz- 
testen Ausgaben der griech. ^. röm. Classiker, sowie deren Commenta- 
ioren, die yorzüglichsten Werke über ArchSologie, Kunst- und Littera- 
turgeschicbte. 

' [354.] Cnrt%e, Br. «• Ii., geh. Medicinalrath in Ballenstedi 
— Auct. October in Leipzig. 

* Leipziger Bncherauctionsverzeichniss von T. 0^ Weigelvom 1 f. 
October. 8. 

[395.] B., CI-« ^ Aäct. I f. Decefflber in Paris. 

* Catalogue de livres anciens et modernes de sdences , de titMra" 
tareetd'histoire. Paris, Guübert. 8. 4^/^B. 



[3»6.] ü«, Ii. — Avet » f. IMkff f» Patte, 

* NoHce de bon$ liwes 4e HUkahtt et ^kisi^itty h phii^t attr- 
iWSs. Paris, Ckimot 8. l\B. 

[357.] B«, Ii. Clft«, doct. ea med. -- Aoct 4 £ Nov^r in Paris. 
^ Cafalogve de$ Hvres. Pioris, Guäkert. a 11 '|t^« OOedtciiii- 
selieB Inhalte.) 

{;35a] IHe^c, Or. a. Prof. -- Aaet Novaad^ in HaUa. 
Haltisches BücheraucHonsveneichniss von Lippert vom 1 /l Nov, 

«. p. i58;--2e3; iv»-. 10001—13934. 

[359.] Borow. — Vgl. 1846. Nr. 375. VeneiekHise emer adkr 
werihvüüen Aäto^aphen-'Sammhmg^ wehke den 96/1 SeptinFtank- 
furi a, M, öfientHch versteigert werden sott. Die Dwo»*9€he Autogra- 
phenSammlung, Zweite Abtheilung , iV— Z, ist diiesem Verteicknisae 
einverleibt Frankfurt a, M.y Baer, 8. VI u. »2 S, Vgl. Hoiaaan in 
dea Hamburg. Liter, u. Krit. 31äU. Nr« 113. p. 899. 

[300.] Uubois, Soüs-consenratear auMasöe da Loane. — Auct 

25 f. März in Paris. 

* Cäfälogue des principaux ouvtatfes de ta b^liatSeque. Paris, 
Dumoulin, 8. 8*/^ B, 

[361.] »ancKer, Ii« , Prof. in Göttingen. — Anci 15 f. Mai 
1848 daselbst. 

* Catalog. GÖtlingen, Vandenhoeck n, Ruprecht, 1847. (?)S. Vor- 
züglich reichhaltig im Fache der Jnrisprndenz, Philologie n. an Urkun- 
densammlungen. 

[362.] Bupray, £x-notaire ä St. Gennaia enLaye. — Auct. ^. 
. April in Paris. , 

* Catalogue dun choix de livres modernes. Paris^ BuloL 8. 1 B, 

[363.] Bzialynski. ~ Vgl. 1845. Nr. 172. Die dortigen Hit- 

fteiliKug^n sind zum Theil falsch; 

Die Bibliothek des Grafen Titus Dziqlynski in Kornik bei Posen^ S. 
^JLUg, Preus, Ztg, 1844. Nr. 138. p, 825. (Bereits 1S44. p. VI angeführt.) 

Die Bibl, deren Bändezahl sich auf 16,000 belliuft, ist, wenn aucffa in 
^ allen Fächern der Wissenschaft gleich gut besetzt, doch im Jurist, die 
. banderei (^ste and kostbarste von ganz Poleh. Auch besitzt die Bibl. 
.eine grosse Anzahl wichtiger Mss., u. steht sonst noch mit einer Samm- 
. Jnpg bist. AUerthümer, meist Kriegsrüstungen der poln. Vergangenheit, 

in Verbindung. 

* Catalogue des dqubles de lä^ BibHothegße in Comte Dztalynski. 
Ouvrages principalement concemant la Pologne. . Berlin. 1847. '8. 91 

. a (Auct. 2. Fehruar 1847.^ Vgl. Bull du Bibl. Bel|^. Tom. IV. No. 3. 
p.210. 

[364.] Erdmiüitt, Hr« Fr. r. » kais. Rusa. wMl. Staatsrath ^ 
• Q. Prof. in Dorp'at — Anci Jan. in Frankfurt a; M. 

Frankfurter a. M. Bücherauetionsverzeichmsi voAKettenUfeilne/m 
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tumisÄ IiOialtf .) ....«• i ' / : 1' 

[MI.] IMliitff» PriBced'. ¥gl. 1810.^ Nr. 377. - Auit 3 f. 
. Mti in.P^rtg. 

Bibliotheque de M. le Prince d'Essling, V. BulL du Bibliolh. lUtJ^. 
: 6M0fs3 ]B4ilß$0'2M Enth. den Al)drQ«k des Vor^pit« zur Ij. Aus- 
gabe des^uctijsns-C^toloige^« .^ .. , r f 

♦ Calalogm de üvnffA rares ntprecienßo; (anrnnue* ^q^sie$^romans 

^4^xhew0ieriey ckrotißques elcj Deuxieme Edition. , Paris^ Techener. 

8. VIUu. 95 5. Pr. 3 Fr, 50 c. Vgl. Bull, du Bibi, Belg«. iQm. W. Np. 

. A p. 2Q§i— 310. u. No. 4 p. 30O,ivozu w^,ßwicjitigiiiif iin.B|ill. du 

*ÜM,:No.7*(J»ilL)p.3l2»-« . '...; 

Liste, des pri^ de la venia des livres r/jres e{ precieux, deM, h^p. 

• .^ ^**#**# CEßifait ^ BuHeUn de h Likrariiß^ pubL por Hebrard et 

CO 8. 8 S. Ist mir im Buchhandel mit 12\ N^r. h^ecjiße^ «»fölij«. 

-. V^er die JBamliafleren Preise dieser Auei. fiodea sieti AUfb I^achweise 

.. ipi BuU. da Bibl. No. 5 et 6. (Mai et Juin.) p. 210- 230. Ich erAivälme 

. ^ier auszugsweise nach der genannten Liste nur diejc^uigen Preise, lyfl- 

.. che 1000 Fr* «nd m^hr betragen. Die £lesammteio|iaUme der Ai^ot^ ^at 

. sich übtig^os auf 103,000 Fr. belaufen, 

2300 Fr, Beocace/ de la genealog^e des dieux. Pa^is, Ver^id. S^ du. fpl. 
Pergämenldr. (137!) 

• 2300 „ Firanesi, Antiquites. 17 Vol. Fol. (409.) 

• -3200 „ Modus, le livre du roi: Chambery; Neyret. 148«. FoT. {ft) 
. 19f|» „ Melusine. Lyo«, Hosz J$. a. Fol. (210,) ' 

. . 1800 .„ Merlin. Paris, Verard. 1498. Fol.. . (154.) . 

lo56 „ Guy de Waruich. Paris, Regnault. 1524 Fol. (334.) ^ 

1501 „ Ponthus et la Belle Sidoine. Lyon, Leroy. S.a. Fol. (235.) 

1500,, L'Estrifdefortune* S.Leta» Fek ^h):^ 

1405 ,, . ie Chevalier aux dames. Met$ß. 1516. 4. (02.) 

1265,, Lancelot du Lac. Pari^, Verard. M^4,. Fol. mja) 

1241 „ - - - - Paris, Dupre. 1488: Fol. (157.> 

- 12W) „ Ogier le Diannoys. Paris, Verard: S: a. Fol. (212.) 
1180 „ Vie de Saint Gristofle. Gretnoble. 1590. 4. (HO.) 
1180,, Melusine. Paris, Le Carron. S.a. Fol. (311.) 

• lOlO „ Michault, le doctrinal du temps presenf. (Lyon , 1480.) 

4. (58.) 
1005 „ Rommant de Fierabras. Genöre. 1448» Fol. (216.) ,. 
1000,, Huon de Bordeaux. Paris, Lenoir. 1516. FoK (218.) 
,1000,, L 'hystoire de sainct Graal. Paris, Petit. 1516. Fol. (152.) 

• ' •• [366.] Wljriim. Vgl. 1846. Nr. 378. — Einige Preisangaben ,^us 
dieser Auct. s. im Bull, du Bibl. No. 2. (Fevr.) p. 66-68. Der Tofcd- 

: ertrag war 28)^oa Fr.' 

[367.] Ferri, C^raf fi., (t 8. Febr. zu Padua) hat eine ginz 

' eigembemlielie Bibl. von lauter Werken, die von Frauen geschrieben 
sand, hinterlassen. Diese Sammlung, die der Besitzer auf seinen län- 
geren Reisen und mit Hilfe vieler im Auslände dazu beauftragtet Agen- 

- len £usaiiKaie^e^adit hatte, «oll nahe an 32,000 Bde Enthalten, deren 
vollstindigenCatalog, wieim Lpz. Charivari No.233. p. 3724 geschAe- 
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bgn miad, dir Anttgiw Zarttceiii UftwmM j ä m fce i l ri t Miil . (MD. 
du Bibl. Beige. Tom. IV. No. 9, p. 113. Senip. Nr. 8. |u im) 
[368.] Ff Bk» Br. e. W.« m Leipzig. «- A«ct Oedbr. das. 
* Leipziger BücherauctioH»veneickni9$ von T. 0. Welgei, vmm 1. 
f.Octaber. 8. 

C369.] Fix. Vgl. 1846. Nr. 384. •- Diese Aici Hat e. 11,080 
Fr. eingebracht S. Bull, du Bibl. No. % (Fdfr.) p. W. 

[870.] Foeiaem, Pastor. — Aact NoTbr. m Kdte. 
Kötner Bücherauetkmsveneidti^ies von Beberte vom fif, Ilovemir. 
'8. Vgl. oben Nr. 33. 

[371.] FfesteauMHi« — Veneid^ss der von dem BMheke^ 
koTf Professor^ Dr. tkeoL u. phü, K. E. F&rstemann zmEaSenef^^ 
gelassenen besonders fOr das ReformaHonszeiialter bedeiUenden Bi- 
bliothek. Halle, 1847. 8. 71 S. excL Titel An^ 10 f. Jan. 1848. 
Yon Lippert in HaUe. 

[379.] Fort«»«. — Die Nacbrlckt, dass die awgeieiehnete nut 
lauter bibliograph. Seltaibeiten bestehende Privatbibl. eines Grafen t. 
Fortsas auf einem Schlosse bei Binche in der Nihe von Mens terstei- 
^ werden solle, hat sich als eine Mystification erwiesen, ansgegangen 
Ton dem Prfisidenten der bibliographisch. GesellschaftChalons inMons. 
Die zur Anct herbeigeeilten Bibliophilen fanden weto eine Anction, 
noch einen Grafen Fortsas, noch ein Schloss Binche. Der Aact.-Gitft- 
Itg voll lauter fingirter Böcher bittbt daher die einzige Merkwftrdigkelt 
von dieser Auction. 8. Lpz. allg. Modenztg. 1848. Nö.ll. p. 88. 
Ausland 1848. Nr. 61. p. 243. Magazin f. d. Literatur des Auslands. 
. 1848. Nr. 39. p. 133- 136. 

[373.] Frolia« Kaplan. — Anct. Jan. in K5hu 
Kölner Bücherauctionsverzeichniss von Heberte vom 11/1 Jan. 8. 
[374.] Fmtck, Br. 'S. — Anct. 3 f. /.ugust in Altena. 

• Catalog, 3091 Nr. a»f^ S. Für Theologie beachtenswerth, be- 
sonders auch in Betreff der theol. Journalistik tt. Broschürenlitteratnr. 

[373.] Oal. — Handschriften des Dom erm Gal zu Aosta; von 
Dr, Bethmann. S. Pertz' Archiv der Gesellschaft f. alt. deutsche Ge» 
schichtskmde. Bd. fX. p. 633 --636. 

[376.] Clilles, O«, Rector. — Auct November in Cdln. 
Kölner Bücherauctionsverzeichniss von Heberle vom 24 f. Novb. 8. 
Vgl. oben Nr. 53. 

[377.] Cltrault die »ainUWaatg^eau^ - Auct. 38 f. Jamiar 

1848 in Paris. 

* Catahgue dune tres-bonne coUeetion de tivres eur iesmis^ la 
. Htterature et tres-nombreux en Hvres sur Vkietoire des provmces et vU' 
. ks de France etc. Paris^ TecheneT' 1847. 8« 

[378.] eöflflel, e, H.» Inspeetor n. Secrelaif des fcdn« Mimr.- 
Cabinets in Dresden. — Anct Novbr. daaelbst. 
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[379.] €hrtesinir«r • Dr. n. Rechtsconsnl^nt im Slnltgari }^ 

Stuttgarter Bücherauctionsveneichniss von Lis9ehin§ ii. Comp* vom 
M/.JVM*r. 8. 

[3fi(k] IHiillMi^ mg». JE. IV* So ETdqoB deBfirocdt. ^ 
Avct. 20 f. Decembr. in Paris. 
. ^ CaiidofUß-dM Ikfres. Patii^ B9UpH.. &. 4 F. 
[381.] !!.,*•♦ B. C. — Auct 3 f. Norbr. in Paris. 

* ü»tatö§u& dmea^ecHon de liieree onüenB et modernes, Paris ^ 
BeHm. 8. Ö'j^Ä , , 

[383.] WUmw^v, Pr«f. Br» H«, in Leipzig. — Anetfoli April 
daselbst 

[363:] ileiiie. Dir* «.,. in Binrlio. — 

Bandsekrifieny welche Herr Dr. Heine in Berlin von seinen Rtism 
mügebracht hat. S. Serap. No. 3. p. 78—80. 

ik» Hautkai'sSehreiben an die Redaction über §eieiiSe in ^^m Co» 
dex Barceltonensis des Horaz vorkommende Zeichen, S. Ztsekriftf. d» 
Älfetikumsw. Hft. 5. Nr. 50 tr. 51. p. 398—403. 

* Ueber den Codex Heinianas oder Barcellonensis des HorOi und 
des Akren, vm Ferd. HaMäk Bonn^ Habicht. S^ lYv, 475. Pr. lONgr* 

' Eatii. 1) Bascbröibnng und Würdig nng dieser ättesten aUcr b^aanten 
^pan. HorazF-Handsdfriitoi; 2)>£rklftTiing der darin Yorkomnt rftthsal- 
liaflen Zeichen; 3) Nachrichten tber die in den Drucken nnvolMMidi-^ 
gea akronischea Seholien zum Schlosse def Briefe^ 

[384.] Heller. — Handschriften des Herrn Dr. Hefter mBam-^ 
ber§, von Dr. BHhmann. S. Perlt' Archiv d. Geseilschaß f. dlt. deat^ 
sehe Geschichtskunde. ßd.IX. p.^4S^^9. 

[385.] Henlce^ Dr. ik Prof. in Erfang^. -^ Mne PritaCblblio« 
ihek ist von dem Erlang.BnchhtfndierBUlsingaiim Verkaufe im GaaMa 
Aasgeboten word^» Sie soll nicht sowohl dnr^h grossen Uafiiaig, als 
durch umsichtige Auswahl sieh auszeichnen, namuitlich für SlutsaiH^ 
neikunde sehr vollständig sein. 

{380.] ÜerwjBeB, jr* S. P. S. Cherleke Van, Staats- 
raad, Gouverneur d.provintie Limburg, etc. — Auct: 19 f. Aprü imHaag. 
■ ' ■* CaUilogus van beeken. 'SGravenhagey van Stoekup, 8. 141 

\ZSf.] MeMi« Dr. X, ehemal. Prof. am Gynäiasiita zu FtmIl- 
fsrt a. M. — Auct. Febr. 1848 daselbst. 

. ftankfiarter a:M. Bücheraacäonsver%eickniss ixin MJettißMeil vom 
fi f. Jan. IS48. 8. p. 124-157. iVr. 3507— 3508. Histor., philol. «. 
Mleteiai Inhalts^ 

fSeO.} mppCf B. SS. ▼•&, anclen GhambeUan de 6. M; le 
Bei iee Fays-Bas etc. — Auci 15 f. Mfi» in Paria, 



da BÜHL Mgt4 Ton; IV. No» 3. p. 3NL B«1L 4n*]l!bL IQ». « «t6. (Ifti 
«i JtiiB.) p. 909. 

[389.] Mdpker, Oberlandsgerichtsrath zu Axasbftrg. -<<- Arict. 
9 fi Avguit in Minden. 

* CaUUog, 48 5. Entbält manche gesuchte Schriftea-ftber Alttr- 
^uMsknde, Sprache; ftecbt» GefcMchtOTviirDeirtnUaBdii. doi scan- 
dinavischen Norden. 

[390.] H^fflitedC, Apprflatiens-Geiiehtmfai. ^ kwcX. Jim. in 
Aschaffenburg. 

* AMc^äffenbwger Buehertmeiimsv»zeieknu9 fiam 11 /l /oit. 8. 
[391.] Monlir , Amtmann in Rosmbnrg. — Auct. Aplil in Halle. 

' MtOUdhes BächerauütiouäceneickiiaMS ton, UfftM vom 95 /. 
Mai. 8. p.69— 79. iVr. 4596— 5569. 

[393.] Hossbacli, Dr. n. Con$i^ntl*ftatiL — Aacüan Juni 
:tn hmUn, 

* Catalog. 332 iVr. 

- {393] JaeoU, Geh.- Regier. -*Rath ztt Fdmperfort. — Anction 
f ef>r. zs K5lD. 

Kölner BücherauoHonsvenewhnU^ von Heberle vom 11 jf. /an. 8. 

[394.] Jalm , Br» J« €• • Conreeler zu Leipzig. 
Eine SamnUmg pAüoiogiscker «. pädag^gisfiker JHsßerkUi^nfin. S, 
Serap. Nr-. 18. p, 288. Ais h's NaehliasSe, o. 3000 Stek, zum Yertoife 
ausgeboien. 

[395.] Janbert, A«, P^ir d^ France, Mffknbredel'lasütutetc. 
«n- Auct. 25 f. BiArz in Parit. 

* Cataiogue des iiwres ei des manu9crUs orientew^. PariSyLa- 
. biUe. 8. 2 i?. V 

. / [396.] liUeter, Ms* €»* l4. , Geh. Reg. Ralh u. Prof. |n Ber- 
fibA. -^ Auct. 7 f. April daseUisi. 

^ * CäUhg. 78 5. 1725 Nr. Vorzuglich beachtoi^werth für Orient. 
• aitolase., mathem.-^astronom., histor. (besonders chronol.) und neuj^re 

Sprach-Litteratur. 

{397.J . Marl, Landgraf zttHesseu. -- Auei 29 f. Oct. in Berlin. 
•-• .* Cauaog. 32 & 
■ > . .[3U8.] Karl AHievi» -^^-.HandsßioFiften und Urkunden in der 

Privatbibliothek. S. M. des Königs in Turin; von Dr. Betkm^Mn* .S, 

- Fmit ' 4i^iv der Gesentckaft ßr ältere dmt^eke ^hsckic^kmde. 
Bd. /X;?. 599— 603. 

{309.] Keller, <I« B. v«, Bischof von RetiMiburg Im NeciLar. 
M — i- Auct» 25 f Jan- in Frankfurt a. M. . . V 

Catalogus librorum impressorum ac manuscriptorumyS^ PPunÜfiKfer 

'• a,M. BUhermcUansverz. von MUembeü vom 25f. Jan. % pi |— 376. 

Nr. 1—7296. Die Angabt im Ball, du BibU Be^ge^feau^Vi Va;/!. p.^» 
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«v- ita SeMiK m. 8.p.mjdm dM» BiM. W^WSI Nr. aiC MM 5< «nW 
teile, istidbck it dalwtimteteii^«), däts aun das ifaase Ab^eräile- 
tiotitfrerteiditiisg fftr den Catalog der KeHer'sch«! Pnyatbibllotlitk #•- 
halten hat« während letzterer doch , trie erwähnt, nwr auf den eisteii 
.376 S. verzeichnet sieht Der Bischof hatte seine Saanilimg th^Is 
#räknmd sdintes^ langte Aufenthaltes in Italien n* Rom, theite doteh 
.Benoizni^f yon. VerkSvilßn säenlarlsirter Klosterbibtiothehin, mit^hl- 
schmack u. klnger Auswahl zusammengebracht Ueber ihren Inhalt 
Bftgt das Vorwort : Es umfasst die^ reiehhaltige Bibliothek hauptsäch- 
lich das ganze Gebiet der kathol. Theologie, besonders ist darin ab«r 
. d^^ Fach der Spoden u. Coneilien, des Kirciieiirechts, der Kircheng»- 
schichte u. der Liturgik iü ganz ansgezeiohnelbr Welse Yerlreten. 
Danil ist aber auch das Fach der Profan* Geschichte und ArdkAologie 
:,voa: grdsstem Interesse, besonders ist das der vaterländischen Ge- 
schichte sehr reichhaltig — die Scriptores rernm Germanicarum alftä 
. fa^l sämnrtlich vorhanden; — - auch bildet die Special-Geschichte vie- 
ler itatienisciittr Städte darin eine hodist interessante Abtheilung. Aus- 
serdem enthält die BibL aber auch r.och vii^e alte und seltene Droci- 

• w;erke (daraater die äHi^ten Bibelausgaben), sowie kostbue llss; abf 

• Pergament u. Papier. Als höchst merkwürdig ist auch die darin rm- 
tommende Sammlung von Gesangbüchern mit und ohne Meloi|iie»>Ten 

Jder ältestmi bis auf die neueste Zeit 2u erwähnen. — So weit data Voi- 

• ffmU Aus dem Bereiche der bibliothekwiss. Schriften erwfthne Ich 
< M^ zwei Nr; der Keßer'achtti BibUothek, Nr. 29S6: Gabr.Haas, €a- 

talogiis incunabulor. typographiae codd. mstorum membran. et ciar- 
iac. in biblioth. Zwifaldensl »stantlum. 3 YoL Zwifalü. 1793. Fei. 

• Ms« n. Nr. 7295: Köhler's Anweisang für reisende Geehrte, Bihl. wd 

- Jftist-Cabinette u. s. w. mit* Nutzen zu besten. Frankfurt u. Laip- 
: eig, 1762. 8. Mit Schreibpapier in 4 durchschossen, worauf ditfiAge- 

- kends viele handschriftt Zusätze enthalten sind. • 

[4iX),] KeUermaBiiL, Hr., u. ProLDomeapittdilr^ desigaict 

> .Bi^diof zu Munster. -^ Auct 9 f. Novbr. daselbst 

'I' Gaialog. 50 S, Theol., phHos.; philol. u. histor. Inhalts. 

[40L] Kind, Stadtgerichtaratk in Leipzig, —r Auct AprM dl«. 

[402.] li.**, Baron 1I# da^i« — Auct. 35^1. Ott. la Parte. . 
^ Catalogue d'nn qhoix de ires-beaux Uores anciens., rares eipri^ 

> cieusr, Paris, H4brard et Co. S. 

[406.] luuroclie^ftiAeareUe, Bavom de. Vgl. 1846^ Nr. 
. 415 ib 705. -^ Atitographensammlnngv wovon m^fere Auct-^Preiae im 
; BnlL du Bibb No. 5 et 6. (Mai et Juin.) p. 231 --234 angefiüfft sind. 

[404.] MieMmnie»^ Auct März in Pan& 4Ieber ei& paar Aaci. 
Pni9es.Bntt^duBtbl. No.5etO. (Mai et Juin.) p.Sia 

[405.] Iie Mut* *- * Catahgvedes iivres odm^osüM kt BibMb^ 

ikifHeit^Hptede M* Vieüet le Bucj atee dee notea biMiOfr^pikiguiss, 

-HofT^ViilfflM» ethit^wi^etir chiRivm dm üuvrägee cäUUojßis. ClAiai- 
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vlW MnalMMiölhite; 

'4aB8^ f^UUms, eontäs m ^et$ «I m prw«, faeäiefy fUan wmiqim 
H hrrlesquei, dUHrtaümB siiiguHeteMy a^mhnte* goimüss^ amauroh 
Bes^ffodigimuei. Parit, Fht. 8. 16V, B. Bildel dts SuffitmMA sn 
^ßm 1943 herawgeg. Haapicateloge. 

[406.] Iieieester« — Hand$chriften äei Grafm vom Leicesfer 
c« HoUtkam in der Grafschaft Norfolk. (Nach dem üq J, inZfemackr- 
ien Yerteieknisae). Von Pertt. S. Dessen Arekio der GeseMsekmft f. 
äU. deutsche GeschiehUtunde. Bd. IX. p. 503— S04. 

[407.] üenciiaeflAiBfr, Jk, de». — Anct. 3 f. Mai in Ver- 

. stilles. 

* Cataiogue des prineipams Hores etc. Paris^ L$bhme. 4. 2Vt B. 
[406.] liibri. -^ Anct i8 f. April in Paris. 
Notke de la vente de la gramde et belle BibHothefue de L****. Po- 
riSy France. 8. 15 5. Ist eine vorliuf. Notiz, um das Pnbttcain auf 

"' die Wioktigkeit des folg. Gatalogs anfmerksam za machen» 

CeUalogue de laBmioikeque de M. L****. (Part. I.) BeUes^UUres. 
Pearls j SUvestre et Jannet. S. XLHv. 496 S. excL EspUeat. Jies ab^ 
hrdoiat. employSes dans ce Cätahgue. Pr. 3 Fr. Ist olme ZweiM das 
Verzeicliniss yon^inec der wiehtigstea u. ansgezeichnelsien Saflunlmi- 
gen, dielieiitigen Tages unter den Hammer gekommen sind. Die ge- 
sammte BiM. enthält c. 25,000 Bde. , woYon indessen vor der Hand wu 
erst 3000 n. einige Nummern yersteigert worden ; darunter beinden sich 
Seltenheiten wie: Catholiconl460; Anthologia Graeca 1494 ; Hone- 
ins 1488; Apollonius Rhodius 1496; Martialts d 'Aide 1501 sor peau 
T^iln; Sannazarius 1526 sur peau yöI.; Opera Alioni Astensis 1521 (senl 

. exempl. complet) ; Dante 1472 ; Dante c. 1515 sur peau vel. ; Dante Quae« 
stio florulenta 1308; Petrarca d'Alde 1514 sur peau Tel; Petrarca Tri- 
empho (XY. siöcle) sur peauY^.; Ariosto 1530 (inconnu aux bihlio- 
^rephes); la Bella Mano 1474; Belinzone 1493; Boiardo Sonetti 1499; 
Cecco d'Ascoli 1476; la Regina Ancroia 1510; Trabisonda 1492; Bei- 

;aido Orlando innamorato 1543 (inconnu aux bibliographes); il Girone 

'l548(exempL de Diane de Poitiers); la Regina d 'Oriente 1^20; Deti 
lettera di Golombo 1493; Altro Marte 1489; Ganzone a ballo 1568; Fa- 
britii im-, Tariffa 1535; Galeomyomachia d 'Aide 1494; Aesop^ 1480 
et 1485; Morlinus 1530; GuerinoMescyno 1477; Boccactio 1483; No- 
velle antike 1525 et sans date; il Pecorone 1558; Decor pueflarum 1461 ; 
rAlcibiade 1652 (nonrognö); Sannazaro d*Alde 1514 en pap. bleu^Ga- 
stiglioneilcortegiaio 1598 (exempl. de Grolier); Gicere ad familiäres 
.lS22(ex«npl. deGfoIier); Gicero ad Atticum, Roikiae 1470; Gaspari- 
nus (prem. lirre impr. en France); Bembo lettere 1548 sur peauveL; 

. Gatnllns d'Alde 1515 exempL de Grolier); Theocritus d'Alde 1^5 (non 
rogne) ; Isocrates 1493; Ricdus de imitatione d'Alde 1545 en grand pi^. ; 
Husaeus d'Alde 1494; Livresannot^ par Rabelais, Montaigne; Michel- 
Ange, Galilee, le Tasse, Aide Mannce etc. Der Gatalog ist mit grosser 
Sorgfalt «• Saldi kenntttiss gearbeitet, u. ^leidtaet sich durdi die beig«- 
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Itf |t«tt MHiögnpliinfcen Beme^ktmgen nikt TortMffiftff a». Y^. M* 
blio^. de hl France* FenilL Nr. 19. p. 148. Serap. No. 10. p. 196—199. 
Btilf. in Bibl Beige. Tom. IV. No. 4. p. 297—299. Bull, da Bibl. No. 4 
(Avril.) p. 179—183. No. 5 et 6. (Mai et Juin.) p. 207-208. Blätter f. 
literar. Unterhalinng. Nr. 192. p. 767~~768. — Die Mss. derJLibii'schen 
Sammlung sind übrigens nicht mit zur Anet. gekommen, sondern soUeM 
nacü England gewandert sein. S.BnlL du Bibl. No. 4. (Ayril.) p. 184. 
Von dieser Auction, die nicht 80,000 Fr. (wie im Leipziger Ghari- 
vari Nr. 262. p. 4180 gesagt ist), sondern 116,000 eingetragen hat, isf 
ein Preisverzeichniss erschienen, woraus einige Mittheilungen im g&- 
nannt^ Gharivari Nr. 266. p. 4253 zu finden sind. Sehr uaÜBglicM 
Mittheilungen darüber s. auch im Bull, du Bibl. No. 9. (Septb.) p. 383^ 
406. Ich habe hieraus nachfolgende Freisliste entnommen, unter Hin- 
zufügong von ein paar Preisen aus anderen Auctionen. Die für die Li- 
bri*schen Bücher gezahlten Preise sind meist ausserordentlich an- 
stftnäig. 

Aesopi Fabulae cum iUL vers. Zuchi. Bixiae. 1487. 4. (2186.) 175 Fr. 
— lat. cum Interpret, vulgari. Brixiae. 1532. 

4. (2187.) 304 „ 

-7. -^ Vita et Fabulae lat. cum vers. ital. et altegor. Tiq>pi« 

Neap. 1485. fol. (2185.) 480 ,» 

- — Vita per Max. Flanudem graec., Fabulae graea — Aes. 

, Vita et Fabulae lat. redditae nerRinutium. — Aes. Fa- 
bulae selectae graec. et lat. eaente Bono Accursio^ (Mi- 
lan, c. 14S0.) 4. (2183.) ... 250 „ 
Alamanni. Gyrone il Gortese. Parigi. 1548. 4. (1002. Mag- 

ninq. reliure avec la devise de Diana de Poitiers.) 300 .„ , 

Alciati Emblemata. Venet., Aldus. 1546. 8. (2550.) . 156 „ 
AIcibiade, 1 ', fanciuUo a scola. Oranges. 1652. 12. (2519.) 257 ,, . 

Pixericourt, 198 F^. 

Alioni Opera jucunda metro macharron. et gall. composita. 

Ast 1521. 8. Gompl. (444.) , ... . 1750 „ 

Heber, 430 Fr. incompk 

Altobello Libro di battaglia delli baroni di Francia sotto el 
nome dello Ardito et Gagliardo Giovine Altobello. Ve- 
net 1547. 4. (1028.) . . . l^, » 

Ambrosii Introductio in chald. linguam , syr. atq. armen* et 

decem alias linguas. Papiae. 1539. 4. (11.) . . 150 „ 

Ancroi'a. Libro chiamato la regina Ancroia. Mil. 1510. fol. 

(1029.) .430 „ . 

Anthologia graeca. Flor. 1494. 4. (273.) . .985^; 

Aretino, due primi Ganti d'Angelica. Vineg. S. a. 4. (1072.) 126 „ 

Afiosld, Orlando furioso. Mil, 1524. 4. Ex. absolument jieuf. 

(707.) ... . . 1480 ,♦ » 

. 'Hibbert, 35 1iv. 

- -: Venet. 1524. 4. (708.) . 610 „ 

-^ — Venet. 1530. 4,. £d. absolument in- 

connue. (709.) . . . . . 1530 „ 

- . Vineg. 1547. 4 (710.) . . 180 „ 
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Ariofetft, Oiinuk» ftiiMo. V«toet UM. 4. Ba pa^tar Mei* jnm)9li Pr. 
BftndeUo, Gantt de te lodi de la S. Lucretia GouaM di «*- 

zuolo e del vero amore* Agen. 1545. 4. (Im6.) 176 ., 

Laaragais,320Fr.;Gaignat, 600Fr. 

— — NöYelle. Lucca. 1554. 4. — La quarla parte. Lione. 

15rj. a — II terzo velame. Mil. 1560. 8. (4374.) 805 „ 
Belcari, la representaüone di Habraam. Fir. L490, 4. 

(1806 bi6.) 152 ,, 

Belinzone. Hirne* Mil. 1493. 4. (844.) . . 455 ,, 

Gradenigo, 450Fr. 

fiembo, Lettere. Rom. 1548. 4. Pergamentdr. (%30.) 1105 „ 

— -- de Aetna Liber. Yenei, Aldus. 1495. 4. (^99.) 296 „ 
Eerlingbied, Geographia. Fir. ic. 1480.) Fol (1022.) 461 ,, 
Biwcacoio, U Deeamerone. S. 1. et a. (Fir. c 1483.) fol. (2259.) 1595 „ 

— Vineg. 1516. 4. (226i.) . 295 

— — Fir., Giunta. 1516. 4. (2263.) 635 

-^ Venet. 1525. Fol. (2265.) 535 

— .-. — ^ novam. stamp. e hcorretto per 

Bnicioli. Venet 1538. 4. (2266.) . 250 „ 

Boiardo, i tre libri dello innamoramento di Orlando. Vineg. 
1539. 4. — II quarto, qointo e sesto libri. Ibid. 1544. 
4. (1043.) . . . 190 „ 

— ♦- — tutti li libri di Orlando inamorato. Mediol. IÖJ9. 

4. (1044.) . . . 235 „ 
— —— — — — Vineg. 1543. a 

Ed. absolument inconnue. (1045.) . 760 „ 
— — — — — — nnovam. com- i 

post. da Bemi. Venet Giunta. 1541. 4. (1046.) 180 „ 

-" — — Sonetti e canzone. Reggio. 1499. 4. (845.) 415 „ 

Mac-Cartby, 240Fr. 

BruneUescbi e Dom. daFrato,Geta etBirria. S. 1. et a. (Fir. 

c. XV. saec. ex.) 4 (1413.) : 123,, 

BrutO; la institutione di una fanciulla nata nobitmente. Trad. 

en fran9. par Bellte. Anvers- 1555. 8. (2502.) 198 „ 

Buovo d'Antona, Libro chiamato, nelqual si contiene tutti 

ii suoi fatti mirabili che lai fece, con la sua morfe. 
il. S. a. 4 (1031.) . . . 180 ,, 

Ganzone a ballo, composte da Lor. de Medici et Folitiano et 

altri auton. Fir. 1568. 4. £dit. originale, (i486.) 200 „ 

Roficoe, ULiv.lOsh. 

Gastiglione, il libro del Gortegiano. Venet, Aide. 1528. Fol. 

(2701.) . . . - . 519 „ 

— — ^ — - - Fir, her. di Phil, di Giunta. 
1531. 8. (2702.) 139 „ 

GatuUifi, TibuUus, Propertius. Venet, Aldus. 1515. 8. (316.) 935 „ 
Gazone a balle , composte da diversi autori. Fir. 15&7« 4. 

(1485.) 150,, 

Ghaccia, la, di bei fiore. S. 1. et a. (saec. XV. ex.) 4. (1255.) 160 „ 
Gholonna, G. G. di, la historia di Troia. Venez. 1481. Fol. 

r2!2l2) 180 

Gicero de Oratore. (Rom. 1469.) 4. (182.)' ! ! 116 ]] 

— - — — Venet. 1470. 4. (183.) . . 250 „ 

— ~ Epistoke ad Atticnm, Brutum Q. Fratrem cum ip- 
sius Attici Vita. Venet. 1470. Fol. {2726.) . 299 „ 

La Valliöre, 940 Fr.; MaonGarthy, 400Fr. 



Cicero de BpiBMifr«^ Bnilini^ td D- Frälreai, adOetaiM* » 

et aUAIItciiln. Jlon. 1470. ¥ol. <271^.) 700 Fr. 

r-^ — -r — familiäres. Venei, Aldus. 1522. .8. En 

|ka{r. fort, (2r5li) 450 „ 

— - - ■ ^ Yenet, Aldus. 1550. Fol 

(2723f.) . . . . . . 260 „.; 

— .— Opera. Lugd. Bat, Elzer, 1642. \% Ex. aux ar- 

. mes de CWbert, (2577.) . , . . 401 „ .■ 

Ein zweites Exemplar. . .^ . Iö0,„.'. 

Giceronis OratiOBes Philippicae. Venet« 1474 4. (201J m „ , 

Brienne-Laire, aOOFr. 

Cleclio, TAcerba. Venes. 147Ö. 4. (1014.) . . 505,, 

Goloinbo, uüa pistola per Dali tradocta. Flor. 1493. 4. Uni- 

cum. (1253,) . . . . ,. 1700 „ 

Colf^OieHa de cültu hortoriim. S. I. et ä. 4. (368.) . . . 19v „^ 
Comitibns, J. de, la bella niiiuo. Venec» 1474. 4. (813.) ' 345. „ , 

— — — . — ^ — per Jac. deCorbinelloristö^ ^^ 

. rat Parigi. 1505. 12. (814.) . . ' . , 1» „ 

Gradenigo, 158Fr, 

Gynthio de gli Fabrifeii,' Origiae d^li rölgari proverbi. Vineg. 

' 1527. Fol. (1499.) 675 „ 

Hibbert, 24Iiv. lOsh.; Hebert, lOliv.Ssb.; Hanrott, 

niiv. lOsh. 

Dante, col 9lto et forma deU' Inferno. (Yenet S. a.) 24. Per- 

ganientdr. (582.) . . . UOO „ 

— •— Comedia. (Foligno.) 1472. Fol. (577.) , . 1325,, 
: col comento di Landino. Fir. 1481. Fol. 

(579.) »*„• 

QuaesMa floralenta ac perutilis de 4qo1>. etemeotis 

aqqaeetlerrae.. Yenet 1508. 4, (609.) . 715 j,; 

Dati, la gran magnificentia del Prete Janni. S. 1. et a. (XY, 

saec. ex.) 4. ünicumr (1254.) . . 230 „ 

'1- — la Spera. S. 1. et ä. (c. 1470.) Fol. (1019.) ' '180 ,> 

Decor pueliarum. (Yenet. 1461. (Druckfehler, statt 1471.) 

4. (2490.) . . . 416 ,T- 

Boutour^h, 800 Fr. 

Direetörium humane vite alias parabole antftquDf. sapienlnin. ' 

5. 1. et a. (In German. c. 1480.) Fol (2198.) . 39» ji» 

Ein zweites weniger gute^ Exemplar. » 210 „ 

.White Knights, 21 liv. 19sh.; Sykes, 19 liv. 8 ah. 6 d. . 

Faiabacchia e Ghattobngha £lffänti. S. 1. et a. 4. OMl.) 165 ^ i 
Fossa da Cremona, libro de Galvano. Yenet.. 1508. 4 Seal 

connu. (1066.) , . •. . ■ . 330 ,,'i 

Freiaß, il Quatriregio del decorso de la vita humana. Belog* 

na. 1494. Fd. (967.) Itt* h i 

G^spttdni Epistolarum liber. (Paris 1470.) 4. Le ■ premler. 

livre>impr. ed France (2754.) . . .520 „ 

Giovanni, il Pecorone. Milano. 1558. 8. Edit ortgin. (2347.) 400 „ 

Gradenigo, 449 Fr. 

Gritio, il Castigliene OTVero deir arme di nobiUft. MaiYtov^. 
' S. a. 4. MH Marginalien von Torq. Tasso*s Hand. 

(2556.) , . . . . . . 335,, 
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Gverino. AtokUuiyMoite di qvcio Mtfrileo etniliri w^ 
minato Gverino et preBominalo fl ifBscUao. TtnMi«.' 
1477. Fol (2327.) . . . 49Q „ 

WhiteKnights, 131iT. 13 8h.;HibberV351hF. 14 sk. 

Hercole, le dodici fatidie di,. Fir. 1S68. 4. (1138.) 133 „ 

Homeri Ilias translat. a Lucano. Yenet 1526. 4. (277.) 30O ^ 

— — Opera graece. Flor. 1488. Fol. (376.) . 1500 „ 
Horatius. Yeset, Aldos. 1501. 8. £n pao. fort. (343.) 280 „ 
Hrosvitae Opera. Noranberg. 1501. Fol. (3973.) . 245 ,« 
Janna. Joa. de, Summa qnae vocatar Catholicon. Magunt 

1460. Fol. (30.) 150S ,, 

Inamoramento de re Carlo. Mil. 1519. 4. (1030.) 300 „ 

bocratis Orationes graece cur. Ghalcondyla. Mediol. 1493, 

Fol. (195.) ....••.. 151 „ 
Lioaibrnno. La nistoria delliombnino. S. t. et a. (Fir. saec. 

XV. ex.) 4. (1111.) 110 „ 

Lttcretius. Yenet, Aldus. 1515. 8. En pap. fort. (312.) 130 „ 
Maldavelli Compendium rerum decennii in Italiam gestamm. 

S. 1. et a. (Flor. saec. XYI. in.) 8. (2960.) . . 261 ,, 

Martialis Opera. Yenet, Aldus. 1501. a Pergamentdr. (375.) 70O „ 
Maximus Paaficus de componendo hexametro et pentametro. 

Florent 1485.4. (266.)- . . .122,, 

r- Hecatelegium. Flor. 1489. 4. (3020 ^60 

Medici, Lor. de*, Poesie ynlgari. Yineg., Aldo. 1554. 8. (823.) 270 
Ein zweites Exemplar (mi.) . 137 

Merlino, El primo libro de la historia de, transl. in ling. ital. 

Yenet 1480. Fol. (2220.) . 3^ ^ 

Hibbert, 141iv. 

Mortini Novellae. Neap. 1520. 4. (2210.) . 1056 „ 

Roxbonrghe, 481iv. ; Soleinne, 801 Fr. 

Musaeus de Herone et Leandro. Yenet, Aldus. 1494. 4. (304.) 395 „ 

Butler, 15 üv. 

NoYdlf , Le ciento aovelle antike. S. 1. et a. 4. (2334.) 450 ,, 

Stanley, 591iv. 17 sb. 

— -k. antilke. Bologna. 1525. 4. (2335.) . . . 379 „ 

Roxburghe, 231iY. lOsh. 

OTidius de vetula. S.l. eta. (1470?) 8. . . 139.„ 

Palladino. La bystoria del forte et sanct Huomo Justo Pal- 

ladino. S.l. eta. (Bologna c. 1490 ?) . . 160,, 

Färtenuples. Libro del esfor^ado cavallero Partenuples. Bur- 

gos, Junta. 1547. 4. (2233.) 180 „ 

Passamonte. Libro di batagüa, cbiamato Passamonte novam. 

tradutto. Yenet 1514. 4. (1063.) . . 153 „ 

Passlone, la, deCbristo composta per piü persone ec. Rom. 

1515. 4. (1812.) 19» „ 

Petrtreha, gli triompbi con la expositione di Bern, del Gli- 

cino. Bonon. 1475. Fol. (661.) * 180 ,, 

— — -- — — (Bologn. ow. Fir.? 1490.) 4. 
Pergamentdr. (664.) . . . 365 „ 

Mac-Garthy, 390 Fr. 

— — Rime. Yineg., Aldo. 1514. 8. Pergamentdruck. 

(666.) ••.... 680 ,, 

Renouar d, 68 kv. 15 sh. 6 d.; Hanro tt, 73 Rt. 
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Petrarelia Septem Psabni penitentiales. (Neap.) 1476. sT. 

PergameBtdr. (680.) . 280 Fr. 

Phalaridis, Apollonii et Bruti Epistolae graec. — Aesopi Vita 

etFabulae. (Venet.) 1498. 4. (2717.) . • 200,, 

• Brieifnc Laire, 177 Fr. pro Phalarid. 

Pogii über Facetiarum. Mediol. 1481. 4. (2207.) . 169 ,, 

Probe Centone Opusculura excerpt. e Maronis carminibns 

etc. S. 1. et a. (1470?) 4. Fergamentdr. (341.) 380 „ 

Prodi Sphaera, graec. etlat. Paris. S. a. — Theocriti Idyllia 

graec. Ibid. S. a. — Plutarchus de virtute et Titio graec. 

Ibid. 1509. — Hesiodi opera graec. Ibid. 1507. 4. Avec 

la signatnre autogr. de Rabelais. (295.) . , 300 „ 

Pogio, Facetie traducte in vulgare ornatissimo. Venet. 15(X>. • 

4. (220S.) . . . . . 230 „ 

Pucci, la regina d 'Oriente. Fir. 1628. 4. (1105.) . . 160 „ 

Pnlci, la Nencia daBarberino, et la Beca. Fior. 1556. . 

(1710.) 190 „ 

Keali dl Franza. Venet. 1499. Fol. (2224.) . . 320 „ 

-« — Venet. 1511. Fol. (2225.) , . 325 „ 

Ricci de imit|itione. Venet., Aldos. 1545. 8. Engrand pap. 

(I6ö.) 120 „ 

Richelet; Dictionnaire franpais. Genöve. 1680. 4. (37.) 218 ,, 

Sala, la, di Malaffigi. tFir. XV. saec. ex.) 4. Unicam? (1053.) 150 „ 
Sannazaro, Arcadia. Vineg., Aldo. 1514. 8. Sar grand pap. 

bleu. (2675.) 251,, 

BatUr, 161iv. 10 sb. 

de partu Virginis. Eclogae V. Salus de morte 

GlMTisti. Neap. 1526. Fol Pergamentdr. (4(^0 • HOO „ 

de partu Virginis. Lamentatio de morte dbristi. 

Fiscatoria. Venet., Aldus. 15^7. 8. (403.) 300 „ 

'Schiatta, la, de Reali di Francia. S. 1. eta. (Fir., saec. 

XV. ex.) 4. (1052.) . . . . 200 „ 

Senecae Epistolae ad Lucilium. Rom. 1475. 4. (2729.) 12a „ 

La Vallifere, SOOFr. 

Opera. Napoli. 1475. Fol. (2578.) . . 320,, 

La Valliöre, 800Fr. 

Stagi, Opera intitolata Amazonida. Venet. 1503. 8. (1148.) 201 „ 
Tariffa delle puttane. S. l. 1535. 8. (1509.) . . 355 „ 

Nodier, 434. Fr. 50 c. 

Tasso, Gielnsalemine liberata. (Parma, 1581.) 4. Tont con- 
vert d 'annotat. manuscr., de variant. et d'addit. ecriies 
de la main d 'Aide Manuce. (7.50.) . . 300 „ 

Tempo, Ant. de, de Ritimis vulgaribus etc. Venet. 1509. 8. 

(2949.) 221 „ 

Theocriti et Hesiodi Opera graece. Venet., Aldus. 1495. Fol. 

(294.) 695 „ 

Tiranto el bianco valerissimo cavaliere. Vineg. 1538. 4. (2230.) 401 „ 

Heber, 300 liv.; Hibbert, 315 Fr. 

Tolosani de Celle, Gompendio di sphera et machina del 

mondo. Fir. (1514.) 4. (1021.) . . . 140,, 

Trabisonda istoriata. Venez. 1492. 4. (1042.) . . 580 „ 

Trissino, la Itaha liberata da Gotthi. Rom. e Venez. 1547—48. 

8. (964.) . . . « . « 59t „ 

Peithotdt, Am. d. BibL-WUsenseli» 18&7. 8 
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Tutti i trionft, carri, mascheaate, o oanti carnascialesclii, an- 
dati per Firenze dal tempo del Lorenza Vecchio de . 
Medici. Fior. 1559. 8. (1482.) . 180 Fr. 

Virgilii liberEneidos in liog.'vulg. redactos per ^tkanagio. 

T^Vicencia. 1476. 4. (2213.) . . . 206 „ 

' [409.] l^omler, Dr. F. W.» General - Saperi&tendeift ia 
Saalfeld. — Auct. Februar in Frankfurt a. M. 

Frankfurter Bücher auctionsverzeichniss von Ketiembeü vom 25 f, 
Jan. 8. p. 631-671. iVr. 12000— 12972. Theol. u. kistor. Inhalts. 

[410.] liudwIiT ÜTapoleim» vormalig* König von Holland. — 
Seine besonders an franz. , ital. und span. Werken reickkaltige BiMio^ 
' jthek soll in London zur Versteigerung konunen. S. Deutsche allgem. 
Zeitung Nr. 334. p. 2886. 

[411.] k. — Auct. 31 f. Mai in Paris. 

* Catalogue des livres grecs, laHns, firan^ais etc. Paris, GuüberL 
8, IV4 B. 

[412.] M.*»* ^ Auct. 1 f. März in Paris. 

* Catalogue des livres. Paris^ Silvesfre, 8. Oy, B, 
[413.] M.*** — Auct 19 f. April in Paris. 

* Catalogve d'vn choix de livres modernes, Paris , Silvesfre. 8. 

3y,/?. 

[414.] ütaliiif Prof. zu Rostock. — • Auct. April in Leipzig. 
[415.] ISämng. — Auct. 24 f. Jan. 1848 in Paris. 

* NoHce. Paris, ChimoL 1847. 8. ^ 

[416.] SEarlieineke» Dr. Pli«» Oberconsistorialrath und 
Prof. in Berlin. — Auct. 14 f. Juni daselbst 

* Cätalog, 1404 Nr. Besonders für Theologen u. Philosophen be- 
achtenswerth. 

[417.] Martin, A«, Auct. 15 f. November in Paris. 

* Bibiiotheque ek.j composee de livres anciens et rares la phipart 
en riches et elegantes reliures, et tout particulierement remarquable par 
des ouvrages precieux gut ont appartenu ä des personnages cälebres^ 
comme le Tasse, Rabelais, Montaigne, Racine, Montesquieu, Bossuet, 
Bourdaloue, La Fontaine, Voltaire, J. J. Rousseau. Paris , Techener. 
8. 13 B. Pr. 2 Fr. Vgl. Bull, du Bibl. No. 8. (Aoüt) p. 364.' No. 9. 
(Septbr.) p. 410. 411. 412. — Die Uebemahme der Bibl. von Seiten 
des M. T***, membre de la Societe des bibliophiles fran^ais, wovon im 
* Bull, des arts, sowie im Bull, du Bibl. Nr. 4. (Avril.) p. 184 die Rede 
ist, hat wohl gleich anfangs keinen anderen Zweck gehabt , als die Bi- 
bliothek unter den Hammer zu bringen; denn der anonyme M. T***^ ist 
doch kein anderer, als Techener selbst , welchenfalls freilich nicht ab- 
zusehen ist, wesshalb er hierbei als Membre etc. aufgeführt worden. 

[418.] lüeier..^ Handschriften des Herrn Dr.Mor. Max*, Meier 

^ in Nürnberg; von Dr. Bethmann. S. Pertt' Archiv der Gesellschaft für 

ältere deutsche Geschichtkunde. Bd. IX. p. 549—551. Vgl. p. 516: 
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Ein Quartlnand enth. Registrum bibl. mon. S. Egidii in Nürnberg. MS. 
cbart. saec. XV. 64 BI.; dann nach anderer Ordnung nochmals ver- 
zeichnet Bl. 70— 134. 

4 

[419.] Merfi^enliaam» Freiberr v« — Auction Januar in 
Aschafifenburg. 

* Aschaffenbufger BücheraucHonsverzeichniss vom II f. Jan* 8t 

[420.] SEeuseliacli» €. H. C^r. Freiherr v.» Geheimer 
Oberrevis.-Rath a. D., + 22. Aug. zu All-Geltow b. Potsdam. — Sein^li- 
terarischer Nachlass soll sehr bedeutend, und darunter namentlich eine 
Sammlung altdeutscher Werke, z. B. eine fast vollständige Sammlung 
der Ausgaben von Luther's u, Fischart's Werken, von grossem Werthe 
sein. S. Allg. Augsb. Ztg. Nr. 274. p. 2191. Serap. No. 221 p. 350—351. 

[421.] Michael. (Nicht Michel , wiö im Serap. Nr. 19. p. 300 
steht.) Vgl. 1846. Nr. 439. 

Verieichniss einer Sammlung von Büchern aus der Bibliothek des 
nerst Heimann Joseph Michael, welche nebst einigen anderen kleinen 
Sammlungen den 5/*. Juli 1847 öffentl. verkauft werden solL Hamburg^ 
gedr. bei Wagener. 8. IV u. 108 S. excl. Inhalt. Wovon p. 27—104 die 
Mich. Bibl. 2130 Nr. enthalten. £s ist aber dieses Verzeichniss , das 
übrigens Dr. Hoflfmann bevorwortet hat, nicht etwa das der berühmten 
hebr. u. rabbin. Bibl., sondern enth. nur die Mehrzahl der Mich. Bücher, 
welche theils zu verschiedenen Fächern der Wissenschaften gehören, 
theils eine kleine Specialbibl. von Schriften über das Judenthum u. die 
Juden bilden. — Die unschätzbare hebr. u. rabbin. Sammlung ist, wie 
man früher befürchtete, wirklich nach England gekommen ; trotzdem 
dass verschiedene namhafte Gelehrte u. Professoren mehrerer Univer^ 
sitäten an das preuss. Unterrichtsministerium Gesuche gerichtet hatten, 
es möchte diese Sammlung für diekönigl. öffentl. Bibl. in Berlin erwor- 
ben werden, so sind diese Gesuche doch von keinem Erfolge gewesen.. 
Asher hatte die Sammlung, die mindestens 60,000 Mark Cour, werth sein 
soll, um den Preis von 40,000 für das brit Museum gekauft, ehe noch 
der Druck des Kataloges beendigtWar. So bleibt denn jetzt Deutschland 
von dieser Bibl. nichts weiter übrig, als das Nachsehen u. der Katalog. 

[422.] SEothschiedler» Musikdirector in Wittenberg. — Auc- 
tion Juni in Halle. 

Hallisches Bücherauctiönsverzeichniss von Lippert vom 2^ f. Mau 
8. Abtheilung IV. Nr. 1—1256. p. 339—360. 

[423.] nraudet, General. — Auct. 25 f. Mai in Paris. 

• Catalogue des livres et des lettres autographes.. Paris, Leblanc* 
8. 4ya B. 

[424.] nriemaniis Dr. u. geh. Medicinalrath. — Auct Novembr. 
inH^lle. 

* Hallisches Bücherauctiönsverzeichniss v. Lippert vom \f. Nov* 8. 
[425.] P.*^ .%•* - Auct. Juni in Halle. . 

• . 8* 
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HaUisches BücherancHöniveneichniss von Lipperi vom 35 /*. Mai 
8. p. 180 f. Nr. 13666 f. 

[426J P***, Eni^. — Auct. 18 f. Mai in Paris. 

* Calalogue de livres en partie rares et precieux etc, Paris ^ Sil- 
Vesbre et Jtmnet 8. ^2% B, 

[437.] Palm , Freiheit v« $ in Mühlbansen. — AucU Not. 
in Stuitgait. 

Stuttgarter BücheraucUomveneickHiss von Liesching u. Comp» 
vom 24 /". Novb, 8. 

[428.] Peez, Dr« A. ««, Herzogl. Nass. Geh. Hof- n. Medi- 
einalrath in Wiesbaden. — Auci Febr. 1848. in Frankfurt a. M. 

Frankfurter a. M. JSücherauctionsverzeichniss von KettembeU vom 
24 /". /an. 1848. 8. p. 436— 456. Ar. 8779 — 9247. Medicinisch. u. 
naturwissenscb. Inbalts. 

[429.] Pliillipps. — Handschriften des Baronet Sir Thomas 
Phillipps zu Middlehitii von Pertz, S. dessen Archiv der Geseltschaft 
f. alt. deutschet Gesckichthinde Bd, /X p. 498—503. Vgl. p. 488—490. 
wonach die Zahl der Mss. auf fast 12,000 sich belaufen soll, deren Yer- 
teichniss, vom Besitzer selbst verfasst, durch den Druck reröffentUcht 
wird. Die Bibl. besitzt ausser den Mss. noch eine grosse Anzahl ge- 
druckter Werke. Wie daher obige Nachricht von Pertz über die Mss.- 
zahl mit der Angabe im Serap. Nr. 22. p. 352, dass die Bibl. bis auf 
12,000 Nr. oder 15,000 Bde angewachsen sei, sich vereinigen lasse, 
ist nicht ganz deutlich. Unter den von Pertz angeführten Mss. bemerke 
Ich hier besonders : Nr. 10772. Indice de la bibliotheca de la iglesia 
di Toledo, u. Nr. 10786. Indice de Ms. de la bibl. de la iglesia di Toledo. 

[430.] Pichon. — Quelques rj^fleüCions swrune EvangiUaire du 
Xlle siede appartenant ä Jf. /. Pichon^ par BoUäe de Toubnon,. F. BuU. 
du Bibl. No. 8. (Aoüf.) p. 350—353. " 

[431.] Polacks Dr. T« T. li», in Leipzig^ — Auct^ Octbr. 
daselbst. % 

Leipziger Aücherauctionsverzeichniss von Hortung v. 18 f. Oet. 8. 

[432«] Puttrich, Dr. Ii«, der bekannte Herausgeber des Wer- 
kes über die mittelalterliche Baukunst in Sa chsen, ist Willens, seine seit 
30 Jahren behufs dieses Werkes zusamniongebrachte u. in ihrer Art 
vielleicht einzige vollständige Sammlung v on Druck- u. Kupferwerken 
nach der Ostermesse 1848 in Leipzig zu . versteigern. S. Serap. In- 
telligenzblatt Nr. 20. p. 160. 

[433.] Bau, 1a. — Auct. 13 f. Dec br. in Paris. 

* Calalogue. Paris, TecAener. 8. 

[434.] Riblieck, Dr; A. F«y k{ in. Director des Gymnasituns 
tum grauen Kloster in Berlin. — Auct. IS • f* Sept. daselbst. Die Bibl. 
ist besonders in der Philol. u. Alterthumsk unde reichhaltig. 

[435.] Riemer, Br. F* W«, | eh. Hofrath, Prof. u. Oberbi- 
biiothekar in Weimar. — Auct. Mai in Ha lle. 
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HalHsches Bücherauclionsveneichniss v* Lipper t vom 25/: Mai 8. 

[436.] Rollet, doyen de Tordra des avocats k la t^our roy. de 
Paris. — - Auct. 25 f. Octb. in Paris. 

* Catalogue des principaux livres, rares et cvrieux, la phipart im- 
prim^s en caraeteres golhiques, ei des estampes ahciennes de diffe^ 
rentes ecoles. Paris, Chitnot 8. 3'>7Ä. 

[437.] Roclie-Ayin«.« , SE* de la» (de Larocbe-Aymen). 
Vgl. 1846. Nr. 420. — Diese Auct hat für c. 2500 Artikel etwa 21000 
Fr. eingebracht. S. Ball, du Bibl. No. 2» (F^vr.) p.68. 

[438.] Royer doet. — m^decia, inspectenr g^n^ral de i'agrlctil'« 
ture etc. — Auct. 17. Becember in'Paris, 

* NoHce des principaux livres d'agriculture^ de medetim 41 d'E^ 
coriomie poliHque etc, Paris, Chimot 8. V* Ä * 

[439.] Rudorf 9 A. G« , Forstvermess. Gonducteur in tha- 
rand. — Auct. März daselbst. 

Verzeickniss der zvr Verlassenschaft gehörigen mathematischen 
Bücher. S. Anhang zun^ Schweitzer! sehen Avctionsverzeichnisse^ (s* 
untenTir.44S0p.Z2-U^ 

[440.] Rallmann, Dr. C^« €. W., Herz. Nass. MedicinaK 
Rath in Wiesbaden. — Auct, Febr. in Frankfurt a. M. * 

Frankfurter a, M, Bücherauctionsverzeichniss ton Kettembeil vom 
21/: Jan. 8. p. 963-^985. iVr. 19282=19763. Medicui. u. naturwis- 
senschaftlichen Inhalts. 

[441.] Sbcj] Baron 9. äe, pair de France etc. — Auctien 
des III. Theiles der Bibl. 15 f. Novbr. in Paris. Vgl. 1846. Nr. 463. 

* Bibliotheqne etc. Troisieme Livraison, t. IIL Imprimös; Sciencei 
sociales; Sciences historiques; Polygraphie, Paris, Duprat. 8. 31 V4 B* 
Pr. 7 Fr. (Livr. 1 ist 1843 erschienen.) 

[442.] Salvet, (Andere erwähnen: Solvet) ancien libraire. — 
Auct, 8 f. Juli in Paris. 

* Catalogue de bons livres svr la peinture , la sculpture et la gra- 
vure, les belles-lettres, l'histoire etc. Paris, Guillemot. 8. \% B. 

[443.] ISIasse, Gonsistorialrath in Minden. — Auct. Mai in Halle. 
HalUsches Bücherauctionsverzeichniss v. Lippert vom 25 f Mai. 8. 
[444.] Sfelmiid» Gymnasial -Professor in Stuttgart. — -A^ction 
November daselbst. 

Stuttgarter Bücherauctionsverzeichniss von Lieschingu, Comp* vom 
24 f November. 8. , 

[445.] üehweitzer, Rr. A. C^«, Prof. der Landwirthschaft 
vorm. in Tharand, jetzt in Bonn. — Auct. 17 f. März in Tharand. 

Verzeichnis^ der Bücher aus der BibUothek des Sachsen verlassen- 
den Professor Schweitzer in Tharand. 8. 34 5. 

[446.] liieliert» Geh. Medicinalrath in Brandenburg.— Auct. 
Juni in Halle. 
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HaUisches Büeherauctionsvenekhnias von Lippert vom 35 /. Mai 
8. p, 221 /. Nr. 17324 f. 

[447.] Siegel, Dr. C. C. Fr.j Pastor in Leipzig. — Aucüoi 
Mai daselbst. 

Leipziger Bücherauetionsverzeichniss v, Hortung vom 17 /*. MaL 8. 
[448.] Simon, docteur eoimidecine. — Auct. 22 f. November 
in Paris. 

* Calalogne des Hvresanciens ei modernes. Paris, Guitbert 8. 4 B. 
[449.] Soleinne, de. — Vgl. 1846. Nr. 466, 

Supplement ä la bibliofheque dramatique de M. deSoteinne, D'Han" 
netaire; par Mr. de Reiffenberg* Y, BulL du Bibl, Beige Tom. IV. No. 2. 
' p. 77— 78. 

[450.] Sontlieiiiier , t. » Generalstabsarzt in Stuttgart — 
Auct. November daselbst. 

Stuttgarter Bücherauctionsverteichniss von Liesching f Comp, vom 
24 /. November. S. . 

[45L] Teffner, B«, Bischof des Wexiö-Süftes. — Auct 20 f. 
|*(oTember in Stockholm. 

* Catalog. Weayö. 8. 66 5. Für Theologie, Litterärgeschicble, 
Geschichte, Geographie und namentlich f. schöne Litteratur beachtens- 
werth. (Vgl. Hamb. Lit. u. Krit Blätter No. 112. p. 885.) 

[452.] U«sy , Comte d'. — Auct. 17 Febr. in Paris. 

* Notice dune partie des Hvres en grands papiers rares ou curi- 
eux. Paris, (Huilberi: 8. Va^. 

[453.] T***, de. — Auct. 21 f. April in Paris. 

* Catalogue d^une bibliotheque choisie de Hvres rares et curieux 
et de manuscrits. Paris ^ Techener. 8. 4 B. Vgl. Bull, du Bibl. No. 3. 
(Mars.) p. 134— 135. No. 5 et 6. (Mai et Juin.) p. 214—216, an wel- 
chem letzteren Orte einige Bächerpreise angeführt sind. 

[454.] Taernewyek» A. P. €li., Ticomte de. — 
(Nach Anderen: Waemewyck.) Auct. 13 f. Juli in Mecheln. 

* Catalogue d'une riche et nombreuse coUecHön de Hvres et gra- 
vures etc. Lille, Lefort. 8. 271 S. 5534 Nr. Vgl. BuU. du Bibl. Beige 
Tom» IV. No. 5. p. 353. 

[453.] Terhelst. — BibUotheque et collections de M. B. Ver- 
, helst ä Gand, par Mr. de Reißenberg* K. Bull, du Bibl. Beige Tom. 
IV. No. 4 p. 247—248. 

[456.] Tersturme-Roef lers^ P« j.j in Gent. — Auction 
12 f. Juli daselbst. 

* Catalogue des curiosites, composant le cabinet etc., consistant 
en Hvres , manuscrits et docum^nts kistoriques , sculptures, tableaus, 
dessins etestampes, medailles, anfiquitSSy armes et armures, appa- 
reils pour les experiences de physique etc. Gandy Vethulst. 8. 100 5. 
excl. Prälimin. u. Portrait. Pr. 1 Fr. Vgl. Bull, du Bibl. Beige Tom. 
IV. No.5. p.353. 
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[457.] 8t« Tfn^ent, Bory de, Golonel, membrederin- 
Stitut etc. — Aact. 20 f. März in Paris. 

* NoHce de bons livres, hUtoire^ lili&aiure, kistoire naturelle^ voya^ 
ges etc, Paris, Allouard. 8. IV*-^. 

[458.] Wecker, Dr. F. J., Lehrer an der grossh. liess. Re- 
alschale in Mainz. — Auct Febr. in Frankfurt a. M. 

Frankfurter a. M, Bücherauciionsverzeichniss von Keltemheil vom 
2lfiJan. 8. ;?. 903-910. J\V. 17914 — 18110. Grösstentheils neuere 
sprachwissensch. Werke u. aus der neueren franz. u. engl. Lilteratur. 
[459.] Werner, Prof. in Zerbst. — Auct, Mai in Halle. 
Hallisches Bücher auctionsvei^zeichniss v, Lipperl vom 25 f, Mai 8L 
[460.] Weyland, Grossh. Sachs. Weimar. Minister Resident ii^ 
Paris. — Auct. 12 f. April daselbst. 

* Calalogue des Hvres fran^ais el allemands, de droil public , de 
Undratvre et d'histoire, Paris, ChimoL 8. 1 B. 

t461.] Wilks. — In dieser Auction ist die erste Ausgabe Yon 
Shakspeare mit 155 Pf., das Original Mss. von Scott's Rob Roy mit 82 
Ff. bezahlt worden. S. Publish. Gircular. Nr. 229. p. 130. 
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[462.] BIbliogr« u. a. Terelne« — * SocUU lypo-bibliO' 
graphique. Annuaire de 1847. Paris ^ impr, de Pillet fils aM, 8. Va ^« 

Sociätä dAlfredr-le^Grand (Aelfric Society). V, Bull, du Bibl Beige 
Tom. IV. No. 1. p. 61—62. Der Zweck dieses Vereines ist die Erhalt- 
ung der angelsächsischen Ueberreste. 

Die Alte-Schrift-Gesellschafl zu Stockholm. C^venska Fornskrift- 
Sällskapets allmanna krsmöte 1846. Stockholm. 1847. 8. 20 S.) S. 
Serap. Nr. 13. p. 205 — 208. Die Aufgabe dieser Gesellschaft ist, aus 
ihren Mitteln interessante Mss. zum Druck zu befördern u. die Repro- 
duction der seltensten alten schwed. Drucke. Unter ^en theils in den 
Gesellschaftssammlungen bereit^ während des Jahres 1846 erschiene- 
nen, theils bei Ausgabe des Jahresberichtes noch unter der Presse oder 
in Bearbeitung befindlichen Schriften dürften hier besonders zu erwäh- 
nen sein: 

Text zu Iwanu. Gawian, ein gereimtes Ritlergedicht aus der Ar^ 
thursage und zu dem sogenannten Drottnihg Euphemias Visor qehö^ 
rend, herausgegeben nach den Mss. der königlichen Bibl. in Stockholm 
von J. W. Liffmann. (In d. Gesell. Sehr.) 

Die Wadstena Klosterreaeln vom J. 1451 herausgegeben nach ei- 
nem Ms. der nämlichen Bibl von C, F. Lindström. (In d. Gesell. Sehr.) 
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Namniös u. VahnUny ein mittelaUerKcher Romm aug dem Sagen" 
kreise Karls des Grossen, herausgegeben nach Mss. der nämi BioL i?« 
G^ E. Klemming. (In d. Gesell. Sehr.) 

Einleihifig über die Litteralurgeschichte des Gedichtes: Iwan tr. Ga- 
iruin, ein Wörferverzeichniss u, Varianten» Unter der Presse. 

Sage von König Dietrich von Bera nach einem schwed. Ms, d BibL 
im Skokloster, In ßearbeit 

Beschreibendes Verzeichniss der alleren enghv, franz,Mss, derkö^ 
nigl BibL in Stockholm. Drackferli^. 

ff 

Zum wortfährenden Vorstände der Gesellschaft f. 1847 haito man 
den königl. Bibliothekar A. J. Arwidsson wieder erwählt. 

SocielS des Midiaevistes ou des Amis de la litterature du mögen Age^ 
r. Bull, du BibL Tfo, 9. CSept.) p. 407—410. Vgl. Berl. Liter. Zeitung 
1848. Nr. 1. p. 9. Diese von mehreren Freunden der mittelalterlichea 
Litteratur zu Paris yor Kurzem erst gebildete Gesellschaft verfolgt 
den Zweck, Chroniken, Romane u. Mysterien u. s. w., mdgen dieselbmi 
in Prosa oder in Versen verfasst sein, mit Anmerkungen o. mit histori* 
sehen u. philol. Noten herauszugeben. 

Der Bericht der britischen Bibelgesellschaft für 1847. (Nach * The 
forty-- third Report of the British and Foreign Bible Society,) S, Bei-^ 
läge zur Augsb. allg. Ztg. Nr. 338. p. 2698 - 2699. Nr. 352. p. 2813— 
2814. Nr. 353. p. 2818-2819. Vgl Berl.' liter. Ztg. Nr. 103. p. 
1647-1648. - 

[463.] Temi. BiblIoflr>^Aplft« — Recherches svr les princi- 
pes fondamentaux de la Classification bibliographiques etc. par J. F. 
M. Albert, S. das Weitere darüber oben unter Nr. 145. Der nämliche. 
Verfasser hat für die nächste Zeit ein Manuel de recherches bibliogra- 
phiques herauszugeben versprochen. 

' Ligende du moyen äge qui se rattache ä la confection des livres^ 
pubL par Mr. de Reiffenberg. V. BulL du BibL Beige Tom. IV. No. 2. 
p. 85. 

Aeltere Korrektoren und die von ihnen korrigirten Drucke. Von 
Bibliothekar P. A. Budik in KlagenfurL S. Serap. No. 10. p. 145—154! 

* Sur les livres condamn^s au feu, par Leroux de Lincy.^V. Dicti- 
onnaire de la conversation et de la lecture. Livr. 121. C17 da sup* 
plem.) Paris. S. p. 88—92. 

Livres rares^ oublies ou peu connus, par Mr. de Reiffenberg. Nr. 
1_5. 7-i8. V^BulL du BibL Beige Tom. IV. No, 3. p. 141—152. No. 
4. p. 238—239. Nr. 6 fehlt. 

Notes svr quelques ouvrages en langue italienne tres-rares et pour 
la phipart ignor^s des bibliographes, par Colomb de Batines. T. Ibid. 
No. 3. p. 156—166. Ces notes complötent, ä certalns egards, les de- 
tails inseres au Manuel du Iibraire", et, sous quelques auttes rapports, 
elles suppleent ä son silence. Nous croyons rendre service ä la science 
des livres en les publiant, et nous esperons bien pouvoir en donner Ik 
continuation. — Enth. 24 Nr.- aus dem XV. u. XVI. Jahrhundert. 
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[464.] AUf . BIMIoiprAplt, — leipziger Repertarium dar 
deutschen und ausländischen Literatur^ herausgegeben von Gersdorf. 
Pfebsi Bibliographie vnd bibliographischem Anzeiger, Leipzig.^ Brock" 
haus. 8. 52 Hfte. Fr, «. 12 Thhr. Vgl. 1846. Nr. 487. ' 

Lüerarische Zeitung* Redacteur: Dr. K. Brandes, Berlin y Schnei^ 
der u. Comp, 4. 104 Nr, Fr, n. 5 Thhr, Mit reichhaltiger Bibliogra- 
phie. Vgl. 1846. Nr. 487. 

* Catalogue de livres fran^ais, anglais^ ilaliens et espagnoli de^ 
Signantun grand nombre des publicaHons lesplus marquantes dans ces 
langues; suivi dun index des principaanx jovrnaux fran^ais et anglais, 
Yienne^ Gerold* 8. /K w, 416 5. iV. n, 4 Tklr. VU Ngr. 

Nationale Bibliographien. 

[465.] Belgri^n* — * Bibliographie de la Belgique, ou Catalo^ 
gue general des livres Beiges publiepar la librairie allemande et etran- 
gere de Muquardt, Bruxelles et Leipzig , Muquardf, 8. 12iVr. Pr,n, 
15 Ngr. Vgl. 1846. Nr. 490. 

Quelques anonymes et Pseudonymes; par Mr. de Reiffenberg, V, 
Butt, du Bibl, Beige Tom, lY, No, 4. p. 244—246. Vgl. 1846. Nr. 490. 

[466.] ^Dänemark» — * Dansk Bibliographie eller Forlegnelse 
over Böger, Tidsskrifter etc. der i A, 1847. ere udkomne euer paany 
oplagte i Danmark etc. Kjöbenham, Host. 8. 12 Nr, 06 Nr,?) Fr, 13 
J^gr. Vgl. 1846. Nr. 49L 

[467.] Deutschland« — Wegweiser dvrch die Lilteratitr der 
Deutschen, Ein Handbuch für Laien. Herausgegeben von Guslav 
Schwab und Karl Klüpfel. Zweile verbesser le und vermehr le Auflage. 
Leipzig, Mayer. 8. XV u. 375 S,^ Fr, 1 Thlr. 10 Ngr. Vgl. 1846. Nr. 
492. Die über den Wegweiser laut gewordenen Stimmen vereinigen sich 
sämmtlich dahin, dass derselbe in der Anlage sowohl als der Ausfuhr- n 
ung gleich vortheilhaft sich auszeichnet. Und galt dieses Urtheil von der 
ersten Auflage des Buches schon, so gilt selbiges noch viel mehr von 
der vorl. zweiten, die nicht blos dem Namen nach, sondern eine wirklich 
verbesserte und vermehrte ist. 

Heinsius, W., allgemeines Bücher^Lexikon v. s. w. Bd. IX. , wel- 
cher die von 4835 bis 1841 erschienenen Bücher und die Berichtigung' 
gen früherer Erscheinungen enthält. Herausgegeben von 0, A. Schulz. 
Lief. 10: B. 16 — 25. (Ffeil-Rotteck.) Lief 11: B, 26-35. (Rolleck- 
Schwarz.) Bd. X, welcher die von 1842 bis Ende 1846 erschie- 
nenen Bücher und die Berichtigungen früherer Erscheinungen enthält. 
Herausgegeben von Albert Schiller. Lief 1; -0,1 — 10. CA — Bern- 
hardy.) Leipzig. Brockhaus. 4. Fr. ä n. 25 Ngr., auf Schreibpapier, 1 
Thlr. ß Ngr, Vgl. 1846. Nr. 492. Der Schluss des IX. Bandes ist dem- 
nächst zu erwarten. 



4t2 fiibUofraphie. 

• 

Ätfjf*«r, Ckr. G.\ volUtändiges Bücher 'fsesieon, enthaltend aü$ 
von 1750 bts zu Ende des Jahres 1846 in Deutschland und in den an- 
grenzenden Ländern gedruckten Bücher. Bd. IX. u. X oder Supple- 
mente IIL u. IV. Band. Die Erscheinungen von 1841 bis Ende lS4ß, 
so wie Nachträge und BerichHgungen früher erschienener Werke ent- 
haltend. Lief.l: B. 1-10. (Ä— Borkenhagen.) Lief.^u. 3: B. 
17 — 94. (Bormann — Harlmann.) Leipzig, T. 0. Weigsl. 4. Pr.ä 
n. 1 Thlr. 6 Ngr. Schreibpapier 1 Thlr. 10 Ngr. Vgl. 1846- Nr. 714, 
Die beiden Bfinde sollen in c. 10 Lieferungen erscheinen. 

[4Ö8.] H^emgh — Allgemeines Verzeichniss der Bücher^ welche 
von Michaelis 1840 bis Michaelis 1847 neu gedruckt oder aufgelegt wor- 
den sind, mit Angabe der Verleger, Bogenzahl und Preise. Nebst einem 
Anhange von Schriften, die künftig erscheinen sollen. Leipzig, Weid- 
mann. 8. 2 Bde. XVI, 416 u. XV, 330 S. Fr. ä n. 25 Ngr. Vgl. 1846. 
Nr. 493. S, darüber Augsburger allgem. Zeitung Nr. 111. p. 884— 885. 
Nr. 291. p.2327. Deutsche allgem. Zeitg. No, 286. p. 2474. Die ge- 
naue Berechnung aller in diesen Messkatalogen als erschienen ange- 
zeigten Schriften, wie ich sie im vorigen Anzeiger unter Nr. V.nutge- 
theilt habe, lasse ich gleich hier folgen. 

In dem angegebenen Zeiträume von Michaelis 1846 bis Michaelis 
1847 sind 10,608 Schriften etc. bei 1012 verschiedenen Velegern er- 
schienen, und zwar zur Oslermesse 1847 5851 Schriften bei 832 Ver- 
legern und zur Michaetismesse desselben Jahres 4757 bei 765 Verle- 
gern, wobei nämlich zu bemerken nöthig ist) dass unter den zuletzt ge- 
nannten 765 Verlegern 585 mit inbegriffen sind , die bereits auch im 
Ostermesskataloge aufgeführt gewesen waren. 

Mit Ausnahme von 412 Schriften die im Auslande bei 44 Verlegern 
an 21 Orten, nämlich : 

206 Schriften bei 9 Verlegern an 2 Orten in Dänemark , (ohne Hol- 
^^ stein u. Lauenbarg), 

f5 - - 5 - -2-.- Frankreich, 
*^" -3 - -2- - Schweden m. Norwegen, 
34- -7 - -4-- Holland, 
32 - - 12 - V - 6 - - Russland, 
15- -2 - -1.- England, 
J2 - - 4 -• -2- -Belgien, 
*jj " - 1 - - 1 - - der Lombardei, 
\. " -" 1 - -1-- Griechenland, 
erschienen, und nur als Commissionsartikel deutscher Buchhandlungen 
im Messkataloge mit aufgeführt worden sind, vertheilen sich die übri- 
|en 10 196 Schriften von 968 Verlegern an 282 Orten auf die einzelnen 
deutschen Staaten und die Schweiz in folgender Weise: 
2805 Schriften bei 348 Verlegern an 110 Orten auf Preussen. 
2166 - - 151 - - 16 - - Sachsen, 
1167 .- . 82 . - 32 - - Baiern, 
°5i " -^ ^^ - - 21 - - Oesterreich, 
215 - - 58 . - - 12 - - Würtemberg, 
l\l ' ' li - -.4 - - Sachsen-Weimar. 
313 - - 35 - - 16 - - die Schweiz, 
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973 Schrifteii bei 1$ Yerlegern an 1 Orten auf Hamburg, 
345 - -29 .«9-« Baden, 
336 - -25 ..6-- Hessen-Dannstadt, 
202 - - 19 « . 10 ^ - Hannover. 
183 - - 18 • . 1 . . Frankfurt a. M., 
112 - - 16 . , 7 - - das Kurf. Hessen, 
109 - -10 «-3-- Braunschweig, 
79 - - 15 - « 7 • • Holstein u. Lauenb., 
56 - - 7 --5- • Mecklenb.-Schwe- 

rin, 
48- -8 ..^.. Sachsen-Gobnrg, 
42 - - 6 - -/ß. . Sachsen-Altenburg, 
39 - - 2 - - 1 - - Oldenburg. 
33- -5 -.2-- Anbau Dessau; 
32 - - 6 - -1^. Bremen, 
27- -6 --2-- Nassau, 
26 - -2 - -'2- - Schwarzburg «Son-? 

dershausen, 
16- -3 --2-- Reuss, 
15- -4 --1-- Lübeck, 
11 - - 1 - -1-- Lippe-Detmold, 
8- -2 .-2«- Sachsen-Meiningen, 
4--1 --1,. Anhalt-Bernburg, 
3 - - 1 - - 1 . - Waldeck, 
1 -- 1 -,-1- - Schwarzburg -RiH ' 

dolstadt. 
Was die einzelnen Verlagsorte anlangt, so sind^unter denen, wel- 
ciien'die meisten Verleger bis auf 6 herab angehören, (mit Ausnahme 
der vier freien Stftdte) folgende zu nennen: Leipzig mit 120Verle' 
gern: Berlin mit 96; Wien mit 35; Stuttgart mit 31; Breslau mit 16; 
Nürnbefg mit 15; Mönchen mit 13; Halle mit 12; Augsburg und Kö- 
nigsberg mit je 11; Dresden mit 10; Kadsruheu. Mainz, jedes mit 9; 
Braunschweig, Darmstadtj Köln, Magdeburg u. Prag mit je 8; Cassel, 
Erfurt, Jena, Nordhausen u. Ulm, jedes mit 7) Aachen, Bonn, Eiber- 
felü, Gotha, Hannover, Heidelberg, Pesth u. Tübingen, jedes mit 6. 

Was dagegen die einzelnen Verleger betrifft, so sind diese, nach 
der Zahl der bei ihnen erschienenen Schriften bis auf 20 herab, in fol- 
ff ender Ordnung aufzuführen : Voigt in Weimar 133 ; Manz in Regens- 
burg ]29; 3rockhaus in Leipzig 110; Franz in München 108; 0. Wi- 
gand in Leipzig 98; Arnold in Dresden 97; Michelsen in Leipzig 86; 
Keimer in Berlin. 83; Brockhaus dt Avenarius in Leipzig, und Cotta in 
Stuttgart 77; Wagner in Innsbruck 63; Meyer <c Zeller in Zürich 62; 
Kollmann in Leipzig u. Basse in Quedlinburg 61 ; Heymann in Berlin 
u. Hahn in Hannover 58; Verlags-Comptoir in Grimma 56; Emich in 
f eslh 55; Berger in Leipztg u. Gerold in Wien 54; Teübner in Leipzig 
51 ; Jenisch Ic Stage in Augsburg, Sauerländer in Frankfurt a. M. und 
Geibel in Pesth 50; Franckh in Stuttgart 48 ; Landes-Industrie-Comp- 
toir in Weimar 47; Marcus in Bonn 46; Hinrichs, Voss u. Weidmann 
in Leipzig 45; Kollmann in Augsburg u. Baumgärtner in Leipzig 44; 
Rieger in Augsburg. Le$ke in Dannstadt u. die Mechitaristen Con^re- 
gation in Wien 43; Mittler in Berlin, C. L. Fritzsche iq Leipzig u. Ernst, 
in Quedlinburg 42 ; Vieweg & Sohn in Braunschwei^ u. Fr. Fleischer in 
Leipzig 41; Wohlgemuth in Berlin, Hoffinann <c Campe in Hamburg, 
Lorck u. G. Wigand in Leipzig, Baensch in Magdeburg u. Heckenast in 
Pesth 40; Mauke in Jena 39; Dieterich in Göttingen, Naumburg in 
Leipzig, Müller 4c Steinkopf in Stuttgart 38; T. 0. Weigel in Leipzig 
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u. Fnes Verl in Tübingeii 37; Schmid in Aiifsbiirf, Simion in Berlin, 
Berendsobn in Hamburg, Hmgerin Leipzig n. Scbultbess in Zürich 36 1 
Brenner in Frankfurt a. M., Groos in Heidelberg u. Metzler in Slattgart 
35 ; Veit IC Comp, in Berlin, Frommann in Jena , Jurany in Leipzig n. 
Haase Sohne Verl. in Prag 34; Kronberjrer icRziwnatz in Prag 33 ; Hen- 
nigs IC Hopf in Erfurt, Enke Verl. in Erlangen. Just Perthes in Gotha, 
Weber in Leipzig, Galve in Prag, BraumüIIer Ic Seidel n. Kanlfnss Witt- 
we. , Prandel Ic Comp, in Wien 32; Dnncker IC Humblot in Berlin, 
ScheitTinlc Zollikofer in St. Gallen, ^. Mayer in Leipzig n. Schorner 
in Straubing 31 ; Gebr. Benzi^er in Einsiedeln, B. Tauchnilzjiin. in 
Leipzig, lit. artist. Anstalt in München, Laupp in Tübingen n. Grell, 
Füssli€Comp. in 'Zürich 30; Max Ic Comp, in Breslau, Harter in 
Schafifhausen, Verlagsbureau in Stuttgart n. Bagel in Wesel 29; Gra- 
mer in Aachen, Kern in Breslau, Herder in Freibarg, Drechsler in Heil- 
bronn u. Schweizerbart in Stuttgart 28; Landsberger in Gleiwitz, 
Kirchheim, Schott u. Thielmann in Mainz, Beck in Nördlingen , hoiZ" 
l^ck in Nürnberg u. Pustet in Passau 27; Adler IC Dietze in Dresden, 
Schwetschke Ic Sohn in Halle, Agentur des Rauhen -Hauses in Ham- 
burg, Friese in Leipzig u. Seidel in Snlzbach 26 : G, F. Winter in Hei- 
delberg, Landherr in Heilbronn u. Fues Sort. in Tübingen 25; Schlos- 
ser in Augsburg, H. Schnitze in Berlin, Fjscher in Cassel, Perthes-Bes- 
sfiT u. Mauke in Hamburg, 0. Klemm in Leipzig, Finsterlin in ^München 
u. Hoffmann in Stuttgart 24; Du Mont- Schauberg in Köln, Thomas in 
Leipzig, Güntiier in Lissa, Falckenberg & Co. in Magdeburg, Hoff in 
Mannheim, Riegels Verl. in Potsdam, Eupel in Sondershausen, Becher, 
Ebner It Seubert u. Göpel in Stuttgart 23; Besser, A. Duncker n. Ni- 
colai in Berlin, Brauns, Engelmann, H. Fritzsche, Kliiickhardt u. Vo- 
gel in Leipzig, Stettner in Lindau, Schulze in Oldenburg, Fleischaner u. 
Spohn in Reutlinfi^en, Hallberger in Stuttgart u. Volke in Wien 22; We- 
sterinann in Braunschweig, Gerhard in Danzig, Bläsing in Erlangen, 
Flemming in Glogau u. Barth in Leipzig 21 ; Schröder u. Schföter in 
Berlin, Fr. Aderholz in Breslau, Hisrold in Hamburg, Helwing in Han- 
nover, Groos in Karlsruhe, Jackowitz in Leipzig u. Heiniichshofen in 
Magdeburg 20. 

Dr. G. Schwetschke in Halle beabsichtigt einen Codex nundiarius 
Germaniae literatae oder Mess-Jahrbücher des deutschen Buchhandels 
Ton dem Erscheinen des ersten Mess-Kataloges im Jahre 1564 bis zu 
dem gegenwärtigen Jahre im Laufe der beiden nächsten Jahre heraus- 
zugeben, und hat bereits ein Probeheft (11 B.) der Buchhändler- Bör- 
sen-Versammlung im Mai zu Leipzig zur Ansicht vorgelegt. S. Hamb. 
Liter, u. Krit. Blatt. Nr. 83. p. 651. (* Börsenbl. Nr. 47. u. 53.) 

[469.] llesyl* — Allgemeine Bibliographie für Deutschland, Ein 
toöchenlliches Verzeichniss aller neuen Erscheinungen im Fetde der 
Literatur, Mit Intelligenzr-BlatL Leipzig, Hinrichs. 8. 52 iVr. ä^^bis 
1 B. Pr, n. 24 Ngr. Vergl 1846. Nr. 493. 

Vierteljahrs-^Catalog aller neuen Erscheinungen im Felde" der Litera- 
iur in Deutschland. Wissenschaftlich geordnet. Mit Intelligenzblalt 
und alphabetischem Register, Leipzig^ Hinrichs. 8. AHfte. Pr.än. 
VUNgr. Vgl. 1846. Nr. 493. 

Verzeichniss der Bücher, Landkarlen u. s. w., welche vom Januar 
bis December neu erschienen oder neu aufgelegt worden sind, mit An- 
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gäbe der Seitenzahl, der Verleger, der Preise im 14 Thater^FusSy lilera- 
fischen Nachweisungen und einer wisserischaftlichen Ueher sieht Leip- 
zig, Hinrichs, 8. i Bde, Fr, ä n. 15 JVgr. Vgl. 1846. Nr. 493. S. darü- 
ber Lpz. Zeitung Nr. 181. p. 3622-3«23. 

Johann Paul Thun 's Vefzeichniss neuer Bücher mit Einschhiss der 

Landkarten und sonstiger im Buchhandel vorkommender Artikel. 

Nebst Angabe der Bogenzahl, der Verleger, der Preise in Thalern und 

rhein, Gulden, literarischen Notizen und einem wissenschaftlich ge^ 

ordneten Register, Leipzig, KtinkhardL 8. 4 Quartale, Pr. ä n, 77« 

Ngr. VgL 1846. Nr.* 493. 

• Johann Paul Thun's kurze lieber sieht sämmllicher Literaturerschein-- 

ungen des Jahres 1847. Ein Register zu Thun's vierteljährigem Bü- 

eher Verzeichnis 9 Jahrgang IMl, Leipzig^ Klinkhardt. 8. 214 5. excl, 

Titel. Pr, n, 15 Ngr, Die vorl. üebersichthat einen Mangel , der sich 

in der TOijähr. (1846. Nr. 493.) nicht fand; es fehlen nämlich dieNtch- 

weise, in welchem der einzelnen Quartale die ausfährlichen Titel der 

Bücher, die in. derUebersicht nur möglichst kurz angegeben sind, nach- 

^sehen werden können. ^^ 

Kürzere Verzeichnisse des Neuesten im* deutschen Buchhandel fin- 
den sich in verschiedenen allg. wissenschaftl. Zeitschriften. 

[470.] Aesiirl. — Programmenrevue, Eine Zeitschrift für Schule 
und Wissenschaft Herausgegeben von A, R. Albani, Coüaborator an 
der Kreuzschule in Dresden, Zweiter Band, Programme und Monogra^ 
phieen von ISii, 1845 t//t(llS46. i,Hft Dresden, Adler u, Dietzel 8. 
XII w. 52 S, Pr, 12 Ngr, Vgl. 1846. Nr. 494. So sehr dem Unterneh- 
men ein schnellerer Fortgang zu wünschen wäre, so dass es mit den 
Erscheinungen, deren Uebersicht die Revue liefern soll, möglichst glei- 
chen Schritt halte, so scheint man doch fast alle Hoffnung an dem 
wirklichen Gedeihen dieser wahrhaft zeitgemässen und nützlichen Zeit- 
schrift aufgeben zu müssen, da die Theilnahmlosigkeit von Seiten De- 
rer , die sich doch für die Schrift interessi^en sollten , und der Mangel 
an Courage und Ausdauer von Seiten der Veleger leider Hand in Hand 
gehen mögen. 

[471.] ]|e«9l, — * Deutscher Zeitungs-^Katalog. Verzeichnis» 
der in deutscher Sprache erscheinenden periodischen Schriften milEin" 
9chhtss der politischen Zeitungen, der Tage-, Wochen-, und Intelligenz-' 
blätler, 3. durchaus umgearbeitete Ausgabe, 2. Supplement, enthal- 
tend Zufätze und Berichtigungen zur Abth, L (Bis Ende 1846.^ Xeip- • 
zig, Lorck. 8. 14 S, Pr, 6 Ngr, Vgl. 1846. Nr. 495. (Eine 4. umge- 
arbeitete Aufl. des Kataloges ist auch schon erschienen.) — Das beste 
und YoUständigste Verzeichniss der im J. 1847 erschienenen deutschen 
Zeitschriften findet sich in der Bibliographie des Leipz. Bepertoriums. 
Verzeichniss der Monatsschriften, Tag- und Wochenblätter, welche 
in Hamburg und auf dem Hamburgischen Gebiete 1841 gedruckt wor- 
den, & Zur Statistik und Topographie der Freien und^ Hansestadt 
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Hamhvrg und deren Gebietes von F. H, Neddermeyer, Hamburg. 8. p. 
451—453. 

Zur Statistik des Hamburgischen Journalismus^ ton Dr. Hoffmann. 
S. Hamburger Liter, u. Kirit. Btätt. No, 95. p. 745—747. CAuch in 22 
Esp. in gr.S ä S 5. besonders abgedruckt.) Hieraus ist die 1S46. 
Nr. 495 mitgetheiUe Angabe, dass die Zahl der Hamb. Journale im J. 
1846 auf 14 sich belaufen habe, dahin zu berichtigen, dass die Zahl 
der Journale vielmehr 47 gewesen ist. Im J. 1837 erschienen 29 ; 1838: 
34; 1S39: 33; 1840: 30; 184]: 27; 1842: 31; 1843: 29; 1844: 32; 
1815:36; 1847:41 (im August nur 39). 

Sachsens Zeitungspresse 5. Dresdner Morgenblatt 1849. Nr. U. 
p. 45. Nach dem Postverzeichnisse erscheinen gegenwärtig 181 Zeit- 
ungen. Vgl. Lpz. Ztg. 1848. Nr. 25. p. 456. 

[472.] Kng^lAnd. — The Publishers' Circular and General Re- 
coM of British and Foreign Liter alure ; containing a complete alpha- 
beticat List of all New Workß published in Great Britain^ and every 
u)Ofk of interest published abroad. London. 8* 24 Nr. = VoL X. Nr. 
223-246. Pr, 8 Sh. Vgl. 1846. Nr. 499. ^ .^ 

Longmany Brown, Green ^ and Longmans^ Monthtg List ofNew 
Books published in Great Britain. London. (l'^^P^i^i T.O.Weigel) 
Fol. 12 Nr. = New Series No. LIV-LXV. Vgl. 1846. Nr. 499. 

* Hodgson's Cßtalogue of the New Books and New Engravings pU" 
blished in Great Britain in \M7 \ with the Sites , Prizes andPubU" 
shers' Names. London. 1848. 4. Pr. l Sh. 

[473.] llesffl. — * i4 classified and priced Catalogue of Lon- 
don Periodicats Current Law Reports, and Newspapers for 1847 ; with 
the Address where each is published. To whfch is added, the TransaC" 
tions of various SocietieSy specifying the last part published, price, and 
where to be procured. Corrected to Januarg 1848. London. 8. Pr. 1 
Sh, Vgl 1846. Nr. 500. 

* Curtis's complete List ofLonifon Periodicals for 1847; containing 
the names and prices ofall the Magazines, Law Reports, Transactions 
ofthe various Societies, and Newspapers etc. London. 12. Vgl. 1846. 
Nr. 500. 

. * The Newspapers Press Directory: containing füll particulars rö- 
lative to each Journal published in the United Kingdom and the British 
Isles; together with a complete Guide to the Newspapers Press ofeach 
County etc. For the Year 1847. By Charles Mitchell London. 12. 
488 S. Pr. 6Va Sh. (Corrected annually.) Vgl. 1846. Nr. 500. u. 714. 
[474J Franlcreieli. — * La Utterature Fran^aise contem- 
poraine, continuation de la France liüirahre. 1827—1844. Diclionnaire 
bibliographique , renfermant etc.f par MM. Ch. Louandre et F^tix 
Bourquelot. Livr. 21-24. [Tom. IIL Feuill. 21—37 et Tom. IV. FeuilL 
l — Z Dug-Gas.) Paris, Daguin. S. Pr.ä2Fr. Vgl. 1846. Nr. 
501. In Betreff der 18. bis 20. Lief, fehlen mir die erforderlichen Nach- 
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w^se. — Zur YenrollstlndiguDg der Mittheiliis^en tü»er die zwischen 
Dagnin und dem früheren Heraasgeber der Schrift Querard entstande- 
nen Hindel dient noch eine von ersterem yerOffentlichte Note sw vn 
CerHßcat, Paris, le 10 Fevr, 1847. 4. 4 Ä 

* Les Supercheries HUeraires devoüSes , ou Güiefie des autewrs 
apocryphes, auppoais, ddguisSs, plagiaires , et des editeurs inßdeles 
de la Htteratare fran^aise pendant les qualre demiers siecles etc. ; 
par M. J, M, Querard, Livr, 6— 12. (Tom, h Duehine — Dz, Intro^ 

duction, cartons et corrections, Tom IL E—Guyot de Merville,) Paris, 
chezTautevr. 8. Zi^^B, Pr.ä2Fr. Vgl. 1846. Nr. 501. S. darüber 
Bibliogr. de la France. Nr. 24. Feuill. p. 198—199. Bull, du Bibl. Beige. 
Tom. IV. No. 3. p. 206. No. 5. p. 352. Blätter für lit. Unterhaltung Nr. 
134. p. 536; an welchem letztc^ren Orte darauf aufmerksam gemacht 
wird, dass man noch nicht wisse , wo dieses Unternehmen sein £nde 
finden werde, da sich Querard an keine früheren Versprechungen binde. 
[475.] Jlesyl. — * Revue ffibliograpUque de lannde 1846; par 
Ch, P. Vouziers, Paris, impr, de Flamant-Ansiava:, 12. 9^1, B. YgV 
1846. Nr. 502. 

* Bibliographie universelle, Journal da lihravre et de Vamatevf 
de livres. Paris , Jannet. 8. Erscheint jeden 1. v, 15. des Monats. 
Fr. 12 Fr. f. Paris, 14 /! d. Deport, u. 16 f. d. Ausland. 

Bibliographie de la France, ou Journal genial De l'Imprimerie eß 
de la Librairie, et des carles gSographiques, grcPOures, litkographies ei 
Oeuvres de musique. RSdacteur: Beuchot. Paris, Pillet aM. 8. 53 
AV-. Pr. 20 Fr. f. Frankreich «. 22 f. d. Ausland. Vgl. 1846. Nr. 502. 

* Bibliotheque Fran^aise. Calalogue' milhoiique et complet des 
^ ouvrages de tout genre qui se publient en France] suivie de milanges 

HUeraires et bibliogr aphiques, de catalogues inHUes etc. Paris. C^ip^ 
tig, Gerhard,) 8. 52 Nr. Pr. 8 F». 

* Catalogue general de la Libravfie Fran^aise. Paris, Jannet. 
CFranchO 8« 52 Nr. ä Va—l B. Pr. 4 Fr. Aller 6 Monate erscheinen 
Tables de malieres et d'aufeurs. 

[476.] H^eMgl» — * Bulletin de Censure. Index Franpais. Exor 
men critique et mensuel de tous les produits de la Librairie Fran^aise* 
Paris, Pillet fils aM. 8. Monatlich IB. Pr.% Fr. , f. d. Deport, u. d. 
Ausland. Fr. 

Catalogue mensuel des nouveautis de la Librairie Parisienne^ 
Contenant le titre detaillS et le prix de tous les ouvrages de quelque 
imporlancOi publiis pendant le mois precedent, avec le nom de r^di-^ 
tevr. Parjs, Renouard et C. (Leipzig, Michelsen.) 8. 12 Nr. Pr. 1 
Fr. f. d. Deport, u. d. Ausland 2 Fr. Vgl. 1846.. Nr. 502. 

Feuilleton de la Librairie de Paris. Paris, Renouard et'Co. (Bef'^ 
Ikn, Duncker.) S. 12 Nr. Vgl. 1846. Nr. 502. 

Vorstehende drei Verzeichnisse sind für buchhSndlerische Zwecke 
bestimmt, — Was die Production des firanz. Buchhandels anlangt » so 
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tind nach der Bibliographie de la France 164S. No. I. Feoill. p. T in 
dem Zeiträume von 1830 bis mit 1845 darchschnitllich 5862 Bäi^de er- 
schienen^ sonach würden auf die 15 Jahre 87,930 Bde. kommen. Na- 
türlich ist die angegebene Zahl 5862 für die einzelnen Jahre nichts i^e- 
niger als massgebend. Man vgl. z. B. die im Torigeü Anzeiger mitge- 
theilte Uebersicht der franz. Publicationen im J. 1846, womit freilicli 
die Statistik im Bull, du Bibl. No. 2. (Fevr.) p. 83—85 nicht überein- 
stimmt. Nach der Angabe an letzt. Orte hat sich die Zahl der franz. 
Publicationen im J. 1846 auf 5916 (im Bull, du Bibl. Beige Tom. IV. No. 
3. p. 203 ist in Folge eines Missverständnisses die Zahl 6521 angege- 
• ben) belaufen, während sie '6521 im J. 1845 u. 6577 im J. 1844 betra- 
gen hatten. — • Eine Statistik der franz. Zeitungen während der Revo- 
lution s. im Lpz. Extra-Gharivari Nr. 23. p. 91 , wo zugleich berichtet 
wird, dass die franz. Regierung im Begriff stehe, die reichhaltige Samm- 
lung von Revolutionsjournalen aus dem Nachlasse des Yersailler Advo«- 
katen Deschiens anzukaufen. Ob dieser Kauf zu Stande gekommen sei, 
ist mir nicht bekannt geworden. 

[477.] Holland. — * Alphabetisches Verzeichtuss der Bücher, 
Landkarten v. s, «?., welche im /. 1846 th Holland und dessen auslaw 
tischen Besitzungen neu erschienen oder neu aufgelegt worden sindj 
mit Angabe der Preise für das Inland^ welche für das Ausland thetl-- 
weise erhöht werden müssen. (Nebst Materien-Register u. einem An- 
hangej Amersfoort, Gebr. Taats. 8. XXIV, 104 u. 16 S. Pr. n. 20 Ngr. 

* Lysl van nieuw vitgekomen Boekenin d, J. 1847. Amsterdam^ 
Schleijer en Zoon. 8. 12 Nr. Pr. l Thbr. 5 Ngr. 

[478.] Italien. — Catalogo di Libri Italiani vendibili presso G* 
Franz in Monaco. No. 10 « II. 8. 20 v. 16 5. Vgl. 1846. Nr. 506. Ist 
sehr unzulänglich, was man um so mehr zu beklagen hat , als sowohl 
das Bolletino bibliografico deir emporio librario^ als auch die treffliche 
Bibliografia Italiana u. mit dieser zugleich die von Tendier u. Schä- 
fer in Wien versandte allg. ital. Bibliographie (die 1846 Nr. 506 irriger- 
weise als besondere Zeitschrift angegeben worden, aber nichts weiter 
gewesen ist, als die genannte Bibliograüa Ital. mit deutschem Titel) seit 
Ende des Jahres 1846 zu erscheinen aufgehört haben, und ein anderes 
derartiges Unternehmen vor der Hand nicht existirt. Hoffentiich wird 
von Seiten des ital. Buchhandels diesem Mangel bald abgeholfen wer« 
den. Vgl. Berl. liter. Zeitung 1849. Nr. 11. p. 175—176. 

[479.] ileliwedeii. — Svensk Bokhandels- Katalog. Afdeln 
IIL Tillägg och Register. Stockholm, Norstedt ^ Söner. 8. S. 325—455. 
Pr. 1 Rdr. C^% Ngr.) Vgl 1846. Nr. 509. 

* Swensk Bibliographi eller allmän förteckning öfwer utkomna nga 
, öbcker^ musikaliery karfor, koppeerstick och stentryck. Utgifwen af 

' Boktryckeri-Societeten. Stockholm y Norstedt ^ Söner. 8. 12 Nr. ^Pr. 
I Rdr. Vgl. 1846. Nr. 509. 

^ Svensk lAtteratur^Bulletin. Föfteckning öfver alla nya utkomna 
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^Sdcker, musikaliet^ grav^ek. Stoekkohnt Bonnier. 8. I2#Sr« Ar.fi. 
20JV^r. 

[4S0.] ülav. liänder. — Slawische Bibliographie. Beilage 
zu den slawischen Jahrbüchern. Nr. 1—4. Leipzig, Slow, Buchhandlg. 
1846-1847. 8. Jede Nr, zufl^ B. Fr. n. 10 Ngr. Ist zur A.izoigo al- 
ler neu erschienenen Bacher in deii verschiedenen slaTischen Sprachen 
bestimmt, sowie solcher, welche slairische Angelegenheiten betreffen. 
Der * Pannonia zufolge sind im Gebiete der czechischen Littera- 
tur im J. 1S46: 153 Schriften u. Bücher erschienen, wovon 102 in Prag, 
16 in anderen Städten Böhmens, 15 in Mähren, 10 in Ungarn, 4'iii 
Wien, 2 in Mailand, 3 in Ratibor u. 1 in Leipzig gedruckt worden« S. 
Hamburg. Lit. u. Krit. Blatt. Nr. 103. p. 81^. 

Die^Biblioteka Warszawska enthält eine recht verdienstliche M- 
btiogr. Chronik, in welcher sämmtliche neu erschienene poln. Werke 
mit kurzen Notizen verzeichnet sind. Nach dieser Chronik sind im J. 
1644: 336, im J. 1845: 435 poln. Schriften erschienen. Natürlich feh- 
len dabei alle Diejenigen, welche, wie die Schriften der Emigranten, 
in Polen nicht erwähnt werden dürfen. 

[^1.]. iSpanien. — * Bibiiggrafia de Espana, periödico de.ia 

' ünprenfay de la libreria, grahado§ivmpaSy müsicaSf lilogr^ßas. Ma^ 
dxid. i:Täbingeny Fuesj 8. 24 Nr. Vgl. 1846. Nr. 510. 

* BeleHno bibliograßco espanal y estrangero. Madrid, Boix. 8. 24 
Nr. Vgl. 1846. Nr. 510. 

La presse espagnole en Belgiqve, par Mr. de Reiffenberg. V. BiüL 
du Bibl. Beige Tom. IV. Nr. l. p. 27—32. No. 2. p. 82—83. No. 3. 
p. 154— 156: No. 5. p. 307—309. Enlh. Nr. 63-123 des im vor. Jah. 
(1846. Nr. 510, wo Nr. 27—62 statt Nr. 27—56 zu lesen ist) abgebro- 
clbenen Verzeichnisses. 

[482.] Ungarn. — * Moni iordalmi hirdetö. SzerkeszH Eggen^ 
. berger. 12 szdm. Pest, Eggenberger. 8. ä V4 B. Fr. n. Vl% Ngr. Vgl. 
1846. Nr. 497. 

Wissenschaftliche Bibliographien. 

[483.] PhiloloiT^e. — Repertorhm der classischen Fhihlogie 
und der auf sie sich beziehenden pädagogischen Schriften^ heraußgege-» 
' hen von Dr. Gustav Mfthlmann und Br. Eduard Jenicke, Mitgliedern 
der Griechischen Gesellschaft zu Leipzig. Bd. UL Hfl. 1. Leipzig, 
Fritzsche. 8. 182 S. excL Tilel. Fr. n. 1 TMr. 7V« Ngr. Vgl. 1846. 
Nr. 511. Das zweite Heft, welches Ende Sept. erscheinen sollte, ist bis 
Jetzt noch nicht erFchienen. 

* Verzeichniss des in das Gebiet der Fbilologie und höheren Schuld 
vHssensehaften gehörigen Schriften, welche im J. 1846 erschienen iM* 
S. Jakrb.4. FhUol. u. Füdagog. Bd. XLVIJL BfUA. p. 1—174. 

Die Zeitschrift für die Alterthumswissenschaft hat die bihliQgie« 
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. phischeh Uebersivbteii der neuesteii phUöL Litleratar (1846. Ifo. 511.) 

fortgesetzt 

[484.] BesffL — Bibhoiheca ScripUman clasaieantm et Graeco^ 
. mm etLaiinorum. Alphabetiacket Verzeickniss der Ausgaben^ Ueber- 
»etzungen tmd Erläuterungssehriften der grieehi$cken und laieiniacken 
Sckrifisielier, welche vom Jahre 1700 bis tu Ende des Jakfes 1846 be- 
sonders m Deutschland ^edracki worden sind. Herausgegeben von 
Wilhelm Engelmann. Mit einer literarisch^ historischen Uebersicht. 
Sechste gänzlich umgearbeitete Außage der Bibliolheca aucUnum clas^ 
sicorum von Enslin. Leipzig^ Engelmann. CPoris. Ktincksieck.) 8. 
XLVIIIu. 508.^. Fr.n. 2 Thbr. 10 Ngr. Das Buch hat, den frokeren 
Auflagen gegenüber gehalten, eine ganz andere Physiognomie lage- 
nommen, es hat sich zu seinem Vortheile wesentlich yerindert Wenn 
ihm auch Irrthumer in Namen und Zahlen, Inconsequenz in der Auf- 
nahme von Materialien und zum Theil Ueberschreitung des Maasses, so- 
wie Fehler in der Anordnung einzelner Materialien nachgewiesen wer- 
den können, so sind doch im Allgemmn«! zwei Haupttugendeo, die für 
derartige bibliographische Schriften unerlSsslich sind, VollstSndigheit 
und Genauigkeit nämlich in den Angaben, dem Buche zuzugestehen. 
Vgl. Bahr in den * Heidelberger Jahrb. der Litteratur., 4 Doppel- 
heft, p. 52>-535. Lpz. Repertoriom. Hft 23. p. 362-368. BuU.dn 
Bibl. Beige. Tom. IV. No. 4. p. 291--292. 

[483.] Besipl. — LiUeratur der Grammatiken, Lesika u. W&r- 
tersammbingen aller Sprachen der Erde, von Vater. IL Aiagabe von, 
J6fg, 8. oben Nr. 46. (Vgl. 1846. Nr. 512.) 

* Catalogue de Hvres pomr Celude des langues orienlales et europe" 
tnnes aneiennes et modernes, Wien, Gerold, (Leipzig^ Teubner.^ S. 
64 S, Pr, n. 8 Ngr, S. Lpz. Ostermesskatalog. 

Sprachwissenschaftliche Bibliographie der letzten Jahre y von Dr. 
Mb* Höfer. S, dessen Zeitschrift für die Wissenschaft der Sprache. 
Bd. II. Hfl. 1. (Berl, S.) p. 223—241. Laut Erklärung des Yerfasscis 
soll diese Bibliographie als ein erster Versuch dieser Art, ursprunglich 
zu Privatzwecken angelegt und unter ungünstigen äusseren Bedingun- 
gen fortgeführt, der Nachsicht der Leser empfohlen sein. 

* BibHographical List of all the works whieh haoe been published 
towards Wustrating the Provincial Dialects of England, By John Bm^ 
seil Smith, London , Smith, S. Pr.lSL Findet sichfUnteiBudietn 
aus den J. 1846 u. 1847 angezeigt. 

Blanc's Verzeichniss von Schriften über die ital. Sprache 8. Ersch 
und Gmhef s Eneyclop. d» Wissenschaft. ir. Künste. Sect ü. Theil 96. 
p. 221-226. 

[486.] Be«gl- (Orlentoli».) — Bibliographischer Anzeiger 
)ßr inientalischejtheobgische und philologische Literatur, Bamn^ £d- 
ji^. 8. Wird auch der Zeitschrift-'f. die Kunde des Morgeftlandeshei- 
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* Deb«Mrhn^Atkkim, II: Herausgesehen von «/. Benjacob, Leipzig^ 
Fritzsche. 1846. 8. (Auch mit hehr, TüelJ Enth. unter anderen 1) 
Fragment eines alten hebr. Bücherverzeichnisses u. 2) Kebuzat Kesef, 
Katalog der von Joseph Ibn-Caspe verfasst^n Schriften, von ihm selbst 
angefertigt. 

Bibliothecae Sanskrilae sive Bectnsus librorum Sanskrttorumhuc^ 
tisque iypis vei lapide exscriphrum crilici Specimen. Concinnavit Jo- 
annes GUdemeister Professor Marbvrgensis. Bonnae ad Rh., König. 
CLontUni, Williams f Piorgate.) 8. XHl ti. 192 S. excL Emendanda, 
Pr, 11. 1 Thtr, 10 f^gr. Vgl. 1846. Nr. 516. Ein wahrhaft zeitgemäs- 
ses Unternehmen, das, je mehr das Studium der Sanskritlitteratur um 
sich greift, ein um so dringenderes Bedürfniss wurde, zumal die Adelung'- 
sehe Bibliotheca Sanscrita (Erste Aufl. 1830, zweite Aufl. 1837) durch- 
aus unzulänglich war,— letztere das Werk eines Mannes, wie der Verf. 
sagt, literarum orientalium, quamquam instituto orientali apud barba- 
ros praefectus erat, inscii et rudis, qui assiduo sed stulto labore ex h- 
brariorum catalogis et tabulis auctionariis immanem omnis generis er- 
TDfum et mendorum farraginem congesserat et bibliothecae sanskritae 
nomine veaditarat. 

[487.] Theologie. — Corpus DissertaHonum theblogicarum 
sive Catalogus CommeniationufA, Programmahim aliarumque ScripHo^ 
nvm adademicarvm ab antiquissimo usque ad nosfrum tempus edita^ 
rvmy ad EisegeHcam, Dogmaticam, Moralemac reliqvas Disciplinas 
iheohgicas spectaniium^ quae in uherrima coUecHone Weigeliana Lip^ 
siensi prostant. Praefatus est et indices tum tocorum Scripturae 5a- 
crae^ tum renim ac nominum conscripsit C. M. Otto Fiebig., Lipsiae^ 
T. 0. WeigeL gr, 8. IV u. 349 5. excL Titel und Addenda. Pr. n. 2 Thlr. 
Vgl. 1846. ir! 517. S. darüber Lpz. Bepert. Hft. 9. p. 321 — 328. Bull, 
du Bibl. Beige. Tom. IV. No. 5. p. 350. So grosse Anerkennung das 
Untemehmen verdient, soweit es den Verleger angeht, eben so grossen 
Tadel verdient die Sorglosigkeit u. Unkunde Dessen, dem die Bearbeit- 
irog des Werkes übertragen gewesen ist. Entweder hat der Bearbeiter 
sronder Theologie wenig oder nichts verstanden, oder ist bei Abfas« 
sung der Titelcopien mit der grössten Gedankenlosigkeit zu Werke ge- 
gangen. Man kann sich nur wundem, dass der Verleger, der in so ver- 
schiedenen WissensohaftsfSchern zu Hause zu sein scheint, die Bedac- 
tion eines Werkes, das er zum Verkehrsmittel in einer besondern Bran- 
che seines umfönglichen Geschäftes bestimmt, durchaus unzuverläs- 
sigen Händen anvertraut hat. Was die Sammlung selbst betrifit, de- 
ren Verzeichniss wir in dem Corpus vor uns habea, so muss man wohl 
bekennen, dass ein so ausserordentlich reichhaltigerApparat nicht leicht 
wieder von einem Buchhändler zu Stande gebracht werden dürfte." 
Indes Dissertationvm, Progr&mmatum et Lib^llorum, quibus singuH 
• ontiquitatum ecclesiasHcmvm loci iUustrantur, V. Thesaurus Com» 
mmtaUmium selectarum iüusirandis antiquHatibuß ChrisHanis iih' 

9* 
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servienHum recudi cvravit 3L /. E. Volbeding. Tom* /. Pars t* C^ips. 
jDyÄ.80p.380— 420. 

[488.] Aesyl. — Thesaurus librorum rei cathoUcae. Handbuch 
der Bücherkunde der gesammten Literatur des KathoUcismus und 2»- 
> nächst der katholischen Theologie, In vier zwanglosen Lieferungen. 
Hfl. 1—3. Würzburg, SlaheLS. IV, 1 — 96; IV, 97—192; IV, 193- 
2S8 S. Fr. a n. 12 Ngr. Vgl. 1846. Nr. 517. Der Zweck dieses Hand- 
buches ist ein doppelter: es soll theils litterarwissenschaftliche, fheils 
buchhändlerisch-merkantiliscbe Nachweisangen des Gang- u. Brauch- 
baren auf dem Litteraturfelde der kathol. Gottesgelehrsamkeit und des 
Katholicismus (in seinen überirdischen u» seinen weltlichen Beziehun- 
gen) enthalten. £s ist daher bei der Bearbeitung des Handbuches nicht 
blos auf das Bedürfniss des Theologen, sondern auch auf das des Buch- 
händlers u. Antiquars Rücksicht genonunen worden. Und dieses Be- 
dürfniss , glaube ich (soweit mir ein Urtheil darüber zusteht) , wird 
durch das Handbuch befriedigt, wenn es auch für Den, der das Buch 
zum ersten Male in die Hand nimmt, einige Schwierigkeiten haben 
dürfte, behufs eines leichten und bequemen Gebrauches dieses Weg- 
weisers mit der Art und Weise der Anlage desselben sich vertraut zn 
machen. Der Plan ist nicht durchaus übersichtlich genug. Als Et- 
was, was recht gut hätte wegbleiben können, bezeichne ich einige Be- 
merkungen polemischer Art, die für eine Bücherkunde ganz entbehrlich 
waren. Man vergl. z. B. p. 73 die Bemerkung: Dr. Günther in Weimar 
ist bekanntlich eine lächerliche Persönlichkeit u. s. w. Wozu solche 
Phrasen? 

* Bücher ^Verzeichniss der katholischen Literatur Deutschlands, 
Frankreichs und Belgiens vom l. Halbjahr 1847, mit Angabe der For-^ 
male, der Verleger, der Preise in Thaler u. Gulden oder ßrancs. Cöln, 
Schwann. 8. 60 5. Pr.n,^\Ngr. 

* Bibliographie catholique. Revue critique des ouvrages de reli- 
gion, de philosophie, de litterature, d'dducation etc. Bruxelles. In 
Monatslieferungen zu 60— 8() S. Pr. 1 Thlr. 15 Ngr. So ist diese Schrift 
angekündigt^ und ich habe nicht erfahren können, ob sie wirklich er- 
schienen, oder ob es bei der blosen Ankündigung geblieben ist. 

Reichhaltige bibliograph. Uebersichten über die Litteratur der lu- 
therisch. Theologie enthält die * Zeitschrift f. die gesammte lutherische 
Theologie und Kirche, am Schlüsse der einzelnen Hefte. 

[4S9.] Jurisprudenz. — * Bibliotheca juridica austriaca. 
Verzeichniss der von den ältesten Zeiten bis mm Schlüsse des J. 1846 
in Oesterreich erschienenen Druckschriften der Rechtsgelehrsamkeit; 
von M.v. Stubenrauch. Wien, Beck. 8« Pr.2TMr.^ Ist als* erschie- 
nen angezeigt. Vgl. 1846. Nr. 715. 

Bücherkunde des Gesandschaftsrechts. S. A. Miruss, das Euro- 
päische Gesandschaftsrecht. Abth. IL CLeipzig , Engelmann. 8;) p, 
1—124. ^ Zusätze dazup. 389—390. -* Inhallsübersickt p. 39]r- 



394. 'Sehr tisftthrlieli and, soweit ich aas einzelsesi Fflleii zu nrthei- 
leii im Stande bin, sehr genau und brauchbar. 

Handbuch der Literatur des badischen Rechts von Fr, Kappler, 
Lief. 1 — 3. Heidelberg, Mohr. 8. IV u. 504 S. excl. Titel v. ßrklörung 
d. Abkürz^ung. Pr. a n. 20 Ngr. (Rest 4. LiefJ Umfasst die Litteratur 
in systemat Ordnung bis zu Ende des J. 1846, u. vertritt zugleich die 
Sielle eines Repertoriums der grossem Sammelwerke, die für das bä* 
dische Hecht von Interesse sind. Bei Anfährung der selbststSndig er- 
schienenen Schriften würde es von Nutzen gewesen sein, und dem Verf. 
keine besondere Mühe gemacht haben, wenn er die Seitenzahlen ange- 
geben hätte. 

[490.] Wediein. — * Additamenta ad Lud. Choulanti Biblio^ 
t&efcam medico-^historicamy cur, Dr. JuL Rosenbaum, Medico^Chtrur" 
gus apud Haltnses pracl, etc. Spec. IL Malis Saxon., Schwetsckhe et 
fiL 8. 11 Ve B. Fr. l Thbr. 15 figr. Vgl. Choulant in d. Neuen Jen. allg. 
Lit. Ztg. 1848. Nr. 87. p. 346. 

* Bibliotheque du Medecin praticien, ou Resume de tous les ouvra^ 
ges de clinique mädicale et chirurgicale e-tc, ; par une Societä de mede^ 
das sous la direction du docteur A. F. Fabre. Ouvrage adopte par 
rUniversite. Tom. K— VL Paris, Railliere. 8. 43 ti. 42 B. Pr.äS Fr. 
Vgl. 1845. Nr. 515 u. 1846. Nr. 715. Das ganze Werk soll aus 15 Bden 
bestehen. 

, * Biblioihecß medica, anatomica et physiologica* Alphabetisches 
Verzeichniss der über das ganze Gehiet d^ medicinischen, anatomi.^ 
sehen und physiologischen Wissenschaften vom J. 1750 bis zur' Mitte 
des J. 1847 in Deutsehland erschienenen Bücher, Herausgegeben von 
W* EngeJmann. 6* umgearbeitete Auflage der Bibliotheca medico-chi^ 
rurgica. Leipzig, Engelmann. 8. 45 B. fr. 2 Thlr, 20 Ngr* Ist zwar 
al6 erschienen angezeigt, scheint aber erst 1848 unter etwas veränder- 
tem Titel zu erscheinen. 

* Bibliotheca medico-chirvrgica, pharmaceutico-chemica et vete^ 
rinaria oder geordnete Uebersicht alier in Deutschland neu erschiene-^ 
nen medicinischrchirurgisch-geburtßhülfl. , pharmaceutisch-chemischen 
Bücher. Hft. L Januar— Juni; Hfl. 2. Juli—Decembesr 1847. Göttin- 
gßn, Vandenhöck u. Ruprecht, 8. 88 5. Pr. ä 3 Ngr. 

[491.] Heeyl. — * Documents pour servir ä Vhi^toire de la 
Bibliographie medicale Beige avjant le XIX.. siede; par. C. Broeckx, 
Anvers. 8. 

* Russlands nalurhis torische und medicinische Literatur. Schriften 
vmd Abhandlungen in nithtrrussischer Sprache. Von Dr. R. Krebel^ A. 
k. Russ. Höfrath u. Stabsarzt in St, Petersburg, Jena^ Mauke. 8. VI 
u. 220 S. Pr.l Thlr, 6 Ngr. Vgl. Bull, du Bibl. Beige Tom. lY. No. 4. 
p. «03. Berl. liter. Ztg. No. 53. p. SSl'-SdS. Die Absicht des Verf. '5 

• war, seinen GoUegen (d. h. den Aerzten) im Innern des unermesslicheii 
Reiches , die entfernt von grosseren Bibliotheken u.s. w* leben» eine 
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n. medicin. Litteratur zu rerschaffen. Seine Arbeit wird aber auch De- 
nen, die in der Mike grosser Bibl. leben, nnd gerade diesen als Weg- 
weiser beim Gebrauche solcher Sammlungen, besonders Ton Nutzen 
sein, sowie sie auch allen andern Gelehrten ausserhalb Busslands ge- 
wiss von nicht unbedeutendem Interesse sein dürfte. Yen den in rus- 
sisch. Sprache erschienenen naturhistor. u. medicin. Schriften wird Dr. 
G. A. Bredow ein Yerzeiehaiss als ergänzraden Theil der vorL Littera- 
tur baldigst nachliefern. 

[492.] Plillosopliie. — Bibliographisches BanUmeh der phi^ 
hsoph. Litterahif. Nach Ersch neu bearbeitet von Geissler. Leipzig 
Brockhaus, Ist immer wieder (Tgl. 1846. Nr. 531) als demnächst er- 
scheinend angekündigt, ohne dass das gelehrte Publikum desshalb aiia 
auf ein recht baldiges Erscheinen des Buches sich bestimmte Becbniing 
zu machen hat. Denn es scheint eineLiebtingSschwachheit von Brock- 
haus zu sein, seine Verlagswerke recht lange vor ihrem wirkli- 
chen Erscheinen als demnächst erscheinend anzukündigen. Ich bitte 
hiermit oben Nr. 239 zu vergleichen. 

Die "» Zeitschrift für Philosophie u. philosoph. Kritik enthfilt am 
Ende der Hefte Verzeichnisse der im In- und Auslände erschienmen 
Philosoph. Schriften. 

[493.] Pftdan^ffik. — * Catalogue delivres povr Fammsemeni 
de Venfance etpour l* Instruction de lajeunesse, Wien, Gerold. C^eip- 
zig, Teubner.) 8. 30 S. Fr, n. 5 Ngr. (Nach dem Leipz. Ostermesska« 
talog). 

* Liüte officielle des onvrages autorisis pottr la Service de ViAr- 
simction primairejusqu'au l Janvier 1847. Paris^ DelahUn 8. 3*1^ B, 
Pr. 50 a Vgl. 1846. Nr! 522. 

* Parker' s Educational Catalogue jinchtding the Books produced im- 
der the sanction of the Committee of Council on Education^ and ike 
PublicaUons of the Committee of General Literahtre and Educqtion ap^ 
pointed by the Society for Promoting Christian Knowledge^ willbe 
sent free of postage on apptication. London, 8, 

* Repertorium der pädagogischen Journalist^ undLiteralur, oder: 
Allgemein Wichtiges aus den neuesten Zeit- und andern Schriften (vr 
Erziehung und Unterricht, gesammelt und herausgegeben vom Seminar-' 
Inspector F. Xaver Heindl. Hfl, 4 —5. Augsburg, Jenisch u, Stage. 8. 
32V4 B. Pr. ä 9 Ngr. 

[494.] Politik. — * Annuaire de Vtconomie poliUque et de, 
la Slatistique Paris, Guillaumin et C. 18. Enthält eine Bibliographie 
{conomique. Vgl. 1846. Nr. 523. 

.Zeitschrift fiir die gesammte StaatswissenschafL Tübingen^ Lmtpp. 

8. Enth. am Ende der einzelnen He{te eine sehr reichhaltige Staats« 

.tirissenschaftliohe Bucherschau, s. Hft. L p. 225—240; Hft. IL p. 447 

•^76; Hft. IIL p. 618—640; Hft. IV. p. 807 --823. Der CoalpÜat^r 



1« di«i#r BtoMscIt« das ZiA TOfflMtet, ¥«1 Tiorfe^ahr kq 
Vi«TtelJahf einen so yoUstindigeA^ Uebeebliek über die litter. Erschem-»^ 
imgeB auf dem Gebiete der gesiukuiiteiL Staatswissenschafl zu gebeiiv 
dass #er Tiieoretiker. wie Praktifeer far die Bearbeitung irgend welcher 
rilgeiii. oder besond. staatswissanschaftliehen Fcage Alles hier zusam*« 
meBgaalelU fiade, was die - wissenschaflUche Fresse alier gerrnan.^ 
Tomaii. u. slawischen Spradien darüber Neaes Terdffentlicbt bat YgL 
1S46. 1fr. 983. 

* LeUres ä une Dame 8ur la Chariiä^ presentant le lableau compht 
des o«tci7r€9, as^acialions et ettd^isfemens destin^s an souiagefneni 
des classee päuvrea. IL Edition etc., suivie d'une Bibliographie de tE-" 
eonomie charitable, par P, A. DufaUyDirecteur de l'^Instttut royal dee^ 
4t>€fuglee de Paris, PariSy Ouiüaumin, 18. 

[495.] IDattinrlaaenaeMaft. -r- * Cataiogue des carte$i 
ptmne , vves de c6t^ , mimoires, instrucUoM nauUquts ele., qiU com^ 
potent Vhydrofrapkie firan^aise. Paris, impr. royale, 8. IX v. 220 S, 
I>erletKterscbieiietteGatalogyom Sept. 1837 war durch die sehr be« 
nächtliche VeimehraBg der darin verzeichneten Sammlung unbrauchbar 
gieiwordea, and es war um so zweckmässiger, den Gatalog nicht bloi 
ta ergiazen, sondern tieimebr ihn ganz neu zu geben, weil auch meh* 
rare veraltete und unbrauchbare Karten entfernt wurden. Von jetzt aa 
eoll am Anfange jeden Jahres ein Supplement der neuesten Ber^i* 
' eheraigen nachgeliefert werden. S. Beri. liter. Ztg. Nr. 81. p. 13(KI. 

* Die Fortschritte der Physik im J. 1845. Dargesteät von der phy^ 
sikai. Geseltschaft XM Berän. Jahrg. L Äbth. 2. (Berlin,, Rekner, %) 
Enth. p. 228—276, wie im Bull, du Bibl. Beige. Tom. IV. No. 5. p. 353 
«lil ganz entsetzlichen Druckfehlern angegeben wird, une bibliogruphie 
chifflique de 17Sr7 k 1844. 

[496.] llesf^l. •— * Fortsekritte der Geographie undNatwrge^ 
ecHchte, Ein Jahrbuch gegründet von Dr. Froriep. (Weimar, Lan^ 
dei^Indust'-Comptoir* pr.AO Enth. am Ende der einzelnen Nrn. eia 
planmässig und übersichtlich geordnetes.Verzeichniss bibllo -, icono-^ 
and chartographischer Neuigkeiten. Auch die * Annais of Natural Hi- 
atory sollen am Schlüsse der Monatshefte gewöhnlich recht brauchbare 
Bibliograph. Notices enthalten. 

* Russlands naturhistor, u, medicin* Literatur von Krebel S. ob; 
Nr. 491. 

* Fauna der Vorwelt Monographisch dargestellt von Dr. C. G. Gie^ 
bei Bd. L (Leipzig y Brochhaus. S.) Enth. p. 268-^274 eine Ueber^ 
Sicht der Litteratur, soweit sie vom Verf. benutzt worden ist 

^ Thesaurus Literaturae Botanieae omnmm gentium inde a rerum 
'ho4anictamm initiis ad nostra usque tempora quindemm miltia opert 
-feeensens. Otravil G. Ä, PriHeL Fase. /-* /// plag. 1—^30 continens^ 
(A-RayO Lqtsiae, Brockhaus. gr. 4. 240 5. Pr.än.2 Thlr., auf Schreib^ 
mßicfsu^Wr. Sott iB.8 Llefeningea erscheinen. Dieses typogra« 
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phiscii sehr gtat tvsgettettete, aber avJskselr^Miflr« WM ül ia^Au- 

föhrung eines grossen Planes bestimmt, des Pianes nämlieh , die ge- 
sammten Quellenschriftea der botaiu Litteraiar einer sorgftHigra Revi- 
sion zu unterwerfen, die ihre fernere Vergleibbong überflüssig macbe, 
▼or aiien Dingen aber alle Angaben anf S^stansicht der betreffenden 
Werke zu stützen. Den Inbalt des Werkes bildet ein nach dem Na- 
men der Verf. alphabetisch-^geordnetesVeezeichniss botanischer Schrif- 
ten, zum grossen Theile mit Preisen, Seitenzahlen u. s. w., bin n. wie- 
der auch'mit recht nützlichmi u* selbst werthToUen bibliogra{^fa. Noten. 
Ein Verzeichniss der anonymen n. periodischen Schriften, ein Registec 
und eine Uebersicht der gedruckten Werke der Araber von ProC Wü- 
stenfeld soll sich daran reihen, der wissenschaftlich geordnete Theil 
(d. h. also eine streng systematisch geordnete Uebersicht sänuntüGlier 
imgeführter Werke) den Schluss machen. £itt Repertorium der botani- 
schen Journallitteratur wird unter günstigen Umständen den zweiten 
Band dieses Werkes bilden, welches durch seinen Reichthum und seine 
Treue befriedigen, und einen dauernden Werth behaupten wird, gesetzt 
4<ass ihm dtr Verfasser denselben Fleiss u. dieselbe Genauigkeit, die- 
selbe Zuverlässigkeit, die im vorl. Werke überall wahrzunehmen sind» 
za Theil werden lässt Was die Mängel des Thesaurus anlangt, um 
auch von diesen zu ^sprechen, so bestehen diese hauptsächlich darin, 
dass nicht statt der aiphabet, lieber die systematische Ordnung ge-^ 
wählt, und dass. nicht auf eine planmffssige Beschreibung der. Materia- 
lien Bedacht genommen worden ist. S. Berl. liter. Ztg. Nt. 49« p. 7S3— 
784 u. Nr. 82. p. 1316—1318. Serap. Nr. 21. pu 324—329 (von Nau- 
mann). 

[497.] Teehnoloi^e« — * Forstliche Berichte mUKntik über 
das Hauptsächlichste der. Litter ahir des J, 1842; von J» C L. SchuUie. 
Osterode, Sorge. 184.1. 8. 13'/, /?. — 2. Hfl. desgl. Litterahir d. /. 
1843. Das. 1846. 8. 11 y^ B. — 3. Hft. desgl. Journal -Litteratur ä. J. 
J1844. Das. 1847. 8. H% B. — 4. Heft. Desgl. Jowrnalr-Litieratwr d. J. 
1845. 8. 11^. Pr. ä tt. 20 ISgr. 

' [498.] Oeschiclite u. s. w. «- Laut Dresdner Abendzeitg. 
I^r^ 39. p. 9^ beabsichtigt Oettinger bei £ngelmann in Leipzig eine 
Universalbibliographie der gesammten Geschichte im weitesten Sinne 
(also auch Kirchen-, Rechts-, Kunst-, u.a. Geschichte) herauszilge- 
ben. Er soll zu diesem Behufe bereits 10 Jahre hindurch gearbeitet il 
gesammelt^ u. alle bedeutende Bibliotheken Europa's besucht ha^en. 
Bas Werk würde in alphabetischer Ordnung in einem Quartbde von c 
140 Bog. erscheinen, und die vollständigen Titel von etwa 46,000 Me- 
Aographien enthalten. Alle Tijlel werden in der betreffendiMi Ursprache 
l^egeben, de; Tezt des Herausg. dagegen der allgem.Brauchbarkett we» 
genin franz. Sprache geschrieben.. Aller zwei Jahre sollen Suppie!» 
jnente erscheinen. 

.. DiQ zweite Fortsetzung .des Walther.*sche]i Bepertoriums. i^ 



1646. 1h. mM^ Ttm'Kmier ist iir der altg. Z«ilccbH(l f. Cesdiidito 
1348. Hft 1. enthalten. 

[400r] Be«9l. — £ine Bibiiotkäca Aushiaca tf. h. ein i^^tema- 
H^chea Venekhniss aüer die Geschieht^ der Oesterreick. Gesammt^ 
lämder beireffenden Druckwerke (Bücher «. Avfeäk^) ti. kriHsehe Wür^ 
digung ihres Werthes hat der ArchiTdirector Chmel in den *Oestereich« 
Blatt, i. Literatur 1846. Nr. 1 beantragt S. Zeitschrift f. d. ArchiT. 
Deiitschl. Bd. I. Hft 2. p. 183—184. 

Materiaux povr une Bihüotheque historique du pays de Li^e; par 
Ferd. Henaus. V. ßuU. du BibL Beige. Tom, IV, No, 4. p, 239-^244. 

* Catalogue de libres prindpalement relatifs ä la Normandie, Pa^ 
tis, Süveslre ei Jannet 8. ly« B, (Auei, d. 2 f. Avgusi in ParisJ ^ 

* Bibliographie hisiorique ei iopographique de la ville de Paris^ om 
Cuialogue 4e ious les ouvrages imprimes en ftan^ais relatifs ä l'hi^ 
Hoire de Paris, depuis le XVe siede jusqv^au mois de novembre .1840; 
par A. GirauU dd Si, Fargeau, Paris, 8. Pr, 2 Fr, Von demselbeA 
Verf., den wir auch als Heransg. der Bibliogr. bist et topogr. de la 
France (1845. Nr. 521) keinen gelernt haben, ist gleichfalls eine Biblio- 
graphie de Paris im * Dictionnaire g<^ograpfaiqne, historique, admini« 
stratif, industriel et commercial de Ious les communes de la France etc. 
Tom. III. (Paris. 4.) erschienen. Erstere (n. letztere, die mit derselben 
wohl ziemlich gleidi sein dftrfte, jedenfalls mit) wird als eine Publi- 
catlon cvrieuse et interessante, enrichie de notes bibliographiq. trös 
«tiles pour 1 'histoire de Paris, anempfohlen. 

BibHografia Yeneüana. V, Veneua e le eue Lagune- Voh IL Park 
2. Venez,A, Append,p,l^^\^, 

[500.] Besfrl* — Yerzeichniss biblio-, ic<^no- u. chartogra-^. 
pbiseher Neuigkeiten im Gebiete der Geographie s. oben Nr. 496* 

Geographie depariemeniale classique ei administraüvedela France 
etc. pubiiee sous la direcOon de M, Badin ei de M. Quantin. PariSy DU'^ 
hochei ei C. 12. Enth. eine Bibliographie de cbaque dep^rtement o« 
province coloniale. 

SiaiisHsch'-Hferarische Rundschau tut deuischen Vaierlande, Von 
Dr, Freiherr v. Reden, S. Zeiischrifi des Vereins für deutsche Siatf» 
Mik, Hfi.2. (FebrOp^lSl-^m. Enth. die Verzeichnisse von 121 
Schriften mit kurzen krit. Bemerkungen. (Die Fortsetzung soll näoh* 
Steas folgen.) 

* Annales archeologiques dirigäes par Didron aind, Paris, 4. Enth. 
in den Juni- u. Decemberheften im Bulletin de bibliogtaphie archeolo- 
(iqae. 

* Re9U0 numismdHque publ, par Carüer ei de laSausaaye» Parie* 
•8. Enth. desgl. am Ende der Hefte reichhaltige bibliographische Nai^ 

Weisungen. 

[501.] Sehdne Künste u. ^WiMnenmeUmft. — Biemreke 
kiMografcke topra akune aniiche paasie storiehe; dal YiconUe O- 
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l0mb 4$ BttUnei. V. Appmüce a» ArtkMo Mr. tMN^. W. fKr. 8.;) 
p. 161 — 170. Enth. 15 Nr. Soll fortgesetzt wei^n. 

* SihHoikeca Madrigaüma: a Bibho§raphkal Accmmi af Uke 9fusi^ 
cnl and Poetieal Works pubHsked in England dming ihe 16 tk and 17M 
Ctndwrie» under tke Tittes of MadrigaU, Ballet» j Ayre$, Canz9neU 
etc. Bf Edward F. Rimkauk, LL. D, Londtm, Murrof. 8. 88 & iV. 

Notice hibliographique iur ks Romanceros Eipagnols,par G. Brm» 
net. V, BuU. du BibL No, 11. (Novltr.) p, 509^516. Mit Bezvf aof 
das oben Nr. 331 genannte Werk von Wolf nber die span. Romam. 
Poesie. 

[509.] menfgl» (BEuflilli). — • Die Tonwerke des XYI. und 
XVIL Jakrkunderts , oder systematisch- ckronologische Zusammen-- 
Stellung der in diesem zwei Jahrhunderten gedntekten Musikalien. 
Von C. P, Becker, Organist zu St, Nicolai u. ord, Le^er des Orgalepiels 
am Conservatorium der Musik zu Leipzig, Nebst dem Portrait Cvnd 
FacsimUe) des Verf.'s. Leipzig^ E. Pleischer, gr, 4, XIV «. 346 5. Fr. 
S Thhr. 15 Ngr, Vgl 1846. Nr. 716. Enth. mehr als 5650 amsikaüsehe 
Arheiten , mit grosser Mühe und yielem Fleisse zusammengestefit S. 
Lpz. Zig. Nr. 132. p. 3632. Deutsche allg. Ztg. Nr. 204. p. 1798. (Vgl. 
1846. Nr. 346.) 

* Jahrbuch für Musik. Vollständiges Verzeiehniss der im J. 1846 
erschienenen Musüalien, musikaiischen Schriften u. AbbiUungen^ nach 
den verschiedenen Klassen sorgfältig geordnet^ mit Angabe der Verta^ 
ger^ der Preise^ der Tonarten tt. der Texte bei GesangeompositUmen. 
Herausg. von Bartholf Senff, Leipzig ^ Exped. der Signale. 8. 7V, J?; 
Pr.^fiNgr. Vgl. 1846. Nr. 536. 

* Musikalisch-titerarischer Monatsbericht neuer MusikaOen, musi" 
koHseher Schriften u. Abbildungen für das J. 1847. AU Fortsetzung 
des Handhuchs der musikalischen Literatur. Angefertigt von Ad* 
Mofmeister. Leipzig, Hofmeister. 8. 12 Nr, od. Bog. Pr. 15 Ngr., auf 
Schreibpapier 20 Ngr. Vgl. 1846. Nr. 536. 

* Kritischer Anzeiger. Uebersicht der neuesten Erscheimungen auf 
dem Gebiete der Musik. Unter Mitwirkung Mehrerer redigirtvon Franz 
Brendel. Monatl. Beiblatt zur Neuen Zeitschrift für Musik. Leipzig^ 
Friese. 4- 12 Nr. ä V^ B. Pr. n. 20 Ngr. Vgl. 1846. Nr. 536. 

[503.] Iittterarn^esiehlelite. ~- Dr. Hoffmann in Hamhvrf 
-beabsichtigt, eine möglichst vollständige Bibliographie aller Schriften 
nber die Bnchdruckerkunst u. verwandte Wissenschaften in geschiehl«- 
licher n. technischer Hinsicht herauszugeben. Sein Hauptbestiebea 
dabei ist, die Bächer selbst zu sehen, was, so schwierig es auch, doch 
um so nothwendiger ist, je ungenauer u. unzuverlSssiger die betreffen^ 
den Angaben in den meisten Catalogen sind. Namentlich sei, wie 
Hefinann schreibt, in die^r Rücksicht ganz nnbrauchbaff , die 
NaoMir'sche Arbeit ; diese sei eina übereilte und flucht^, ain^ ^l«i^as 



unzuveMssige. - IMfter ein^Ettet TlicUa der B»jii4ni<dwttiiiit #. u- 
im Nr. 5t^ tt. 519. 



[504.] Al%tf eois» — * Essai d'tme BiblioMqM Mi^eoise, 
par Mr. de Combettes^Labavrelie. GaiUae, imp. de Ceslant 8. 2% B. 
Pr. 60 C, Notice sur les aatenrs, ao nombre de l!25. 

[505.] AretffnOk — l)er spanische Afetin, vom BibHtMekäf 
^ker in Berlin, S. Serap. No. 10. />. 154--155. Die Blbliegrapbeii 
kennen nur drei Uebersetznngen der Ragionamenti. 

[506.] Baader. — Voliständiges chronologisches Verzeiehniss 
aller bereits gedruckten Werke Franz von Baaders, S, Lutierbeek 
über die Notwendigkeit einer Wiedergeburt der Philologie m 4er^ 
wissenschaftlicher Vollendung (Mainz, 8.,) p. 143—149. 97 Nr. — - 
Daran schliessen sich p. 149—190 ein paar Notizen über Baaders wis^ 
senschafll. handschriftlichen Nachlass. 

[507.] Boceaeeio. — Eine unbekannte Ausgabe des Labe^ 
rinfo damore des Boccaccio^ vom Bibliothekar Spiker in BerHn. 6« 
Serap, No. 24. p. 376— 377. (Stamp'ato in Venetia per Beniardina Be- 
nalio, kl. 8. mit gothischen Lettern, weder von Gamba, nock von Bm-» 
net angeführt.) 

[508.] Comenliifli« — K. v. Raumet^s Geschichte der Piidago^ 
i/ik, IL Aufl. Th, IL (Stuttg. 8., J9.483— 4d6. Entb. ein Verceiohnis^ 
der pftdagog. Werke des Comenius.' 

[509.] Cotttore. — • lean Bapliste Couture, Eiude bibiio^ 
graphique, par Mr, G, Mancel, Conservateur de la bibüotheqne de 
Caen, Caen^ imp, de Woinez, 8. V4 B, GontttrOf geb. 11. NoTbr- 
l651,tl6.Angustl72 8. 

[510.] B aate. — * Delta Letteratura Dantesea contemperanea* 
Rivista critica di Giuseppe Picci, Milano, Tipogr, di Redaetli. 1847. 
8. 15 S. Nr, in, di questa Riv, Dant. Estratto dalta Rivista Europea^ 
tagt. 1847. Betr. unter Andern auch Batines' Bibliogr. Dantesca (1846. 
Nr. 554> 

Zur italienischen Literatur. Zweiter Artikel. Dante; von A. v, 
Beumont. S, Allg. Preuss, Ztg, 1848. Nr, 6. p. 25—27. No. 8. p. 99. 
[511.] Be Bry. — Fortsetzung der bibliographischen Millheü-^ 
fOigen über die deutschen Ausgaben von De Brifs Sammlung der 
Reisen nach dem abend- und morgenländischen Indien; von T. ih 
Weigel, S. Serap, Nr. 12. p. 177—187. Vgl. 1845. No. 588. EnA. dit 
Resultate der Nachcollationirung des Exp. in der kön. Bibt. zu Stuttgart 
durch den verstorb. Oberbibliothekar Dr. Moser, der herzogl. Bibl. 
zu Gotha durch den Oberbibl. Hofrath Ukert, der Gommerzbibl. zu 
Hamburg durch Dr. Hoffmann und des im Besitze Serge de Sobolews- 
kl*6 zu Moskau befindl. Exp. durch den Besitzer selbst. - 

[512 J Blaeirir* - Recherchee Matoriqnes^ gdndahgifue» et 
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hikUdgn^pKi $ur i$8 Ek0vkr. Par A. l^ilMnet CapiMM ^at^ 
tiUerie etc» , Bruxelles^ imp. de la Soci4l6 typogr» Beige. 8. 119 5. 
excL Titel v. DedicaL Mit Portrait, Wappen «. einer Taf, Facsim. 
Yori. Ikonographie ist auf dem bibliogr. Gebiete eine der erfrenlich- 
staA Erscbeittiugen. Mit seltener Vollständigkeit verfolgt der Verf. die 
weite Yerzweigong der ausgebreiteten berühmten Familie, an deren 
Spitze Loys Helsphevier (geb. 1540 zu Löwen und später erst nach 
Leiden übergesiedelt) als Louis I. genannt wird. Der Verf. giebt uns 
,fin klares und anschauliches Bild ihrer rastlosen Thätigk^it; seine 
Miltheilungen darüber sind authentischen, zum Tbeil noch unbenutzten 
QueUen entnommen, so dass wir im vorl. Schrift über so manche bis- 
her noch nicht erörterte Punkte die erforderliche Aufklärung erhalten. 
Dar histor. und genealog. Theil lässt fast nichts zu wünschen übrig; 
der bibliogr. dürfte am meisten noch der Zusätze bedürftig^ sein. 
Glücklicherweise ist aber gerade dieser letztere Theil Ton so veischie- 
denen Seiten Gegenstand der Bearbeitung gewesen, dass man mit 
leichter Mühe die bibliogr. Mängel der vorl. Schrift zu ergänzen im 
Stande sein wird. Vgl. Alkan aine im Bull, du Bibl. No. 1. (Janv.) 
p. d5-S6. Bull, du Bibi. Beige Tom. IV. No. 2. p. l!20— 121 mit dem 
Portrait ans der De Reume'schen Schrift. Blatt, f. liter. Unterhalt 
1848. Nr. 13. p. 52. Neue Jen. allg. Lit. Ztg. 1848. Nr. 83 p. 332. 

* Aper^ 8ur ies errewa de la Bibliographie speciale des Ehe- 
vir* et de leürs annexesy avee quelques dicouvertes curieuses sur 
la typographie Hollandaise et Beige du dix-'Septieme siede; par le 
h^UophUe Ch. M... (MotteieyO Paris, Panckoucke. 12. IVs B. 1 Exp, 
vnique ptrpeau de vetin; 15 exp, numSrotes surpap, bleu ä 25 Fr,; 
30 exp. num. surpap. de Hollande ä 18 Fr.; 200 e^p, nvm. sur pap. 
ordinaire ä 10 Fr. 

* Catalogue ^une coUeciion tres-considerable de livres impri- 
mes par les Eltevirs , de formut in folio, in 4® et in 8^ recueilHs 
par un bibliophile pendant ces vingt dernieres annees, en France et 
dans les p^ys elrangers; accompagn4 de curieuses notes bibliogra^ 
phiqueSf et pouvant servir ä Vetude de la bibliographie Elzevirienne, 
Paris, Panckoucke. 8. 3 Ä Pr. 10 Fr. Ome de vignettes Elteviriennes. 
Ce Catalogue comprend 340numeros formant la collection de plus de 
600 vol., tom. ou piöces, tous avec grands titres , offerts au public par 
M. J. Chenu, sous-chef de la typographie de M. Panckoucke, qui re^ 
cevra les demandes qui lui seront adresses pour traiter de tout ou 
ytrtie de cette coUectipn. 

Sur le Virgiie Elzevir (AmsteL 1676. 12.) ; un petit Errata par 
/. Chenu. K. BuUel. du Bibl. No. 1. (Janv.) p. 31 - 32. Vgl. unt«k 
Nr. 534. 

Catalogue complet des Republiques imprimSes en Uollande^ in — * 
24, avec des remarques sur les diverses edilions. Par De La Fag^ 
Carlon de 4 pages^ Htre etpages 13 --14 Paris ^ imp. 4e PanQkoMcke. 



24'/;,-F. Der Verf. sagt: Sor le titre primitif de cet öputeiifo (IMB), 
J'avais indiqae, sur raffirmation d'un bibliophile, et cöntre flion opi-. 
nion, qaeles petites repnbliques etaient de format ifl--]6; ayant de« 
puis acqois la certitnde qu*elles sont de format in— 24,j'ai fait r^impri- 
nier ce titre, pour le pea d^exemplaires qm me resient, en arertisyant 
lelectear^uelafaBSseindicationin — 10, partout ou eile se trouve 
dans TAppendice (pages 35 k 48), derra ^tre remplacee par in— 34. 

[513.] FaBre« — * Notice bibliographique svr Pierre Fahre^ 
mMecin ä Toulouse au XVIle siecle^ avec quelques aperes sur le spa- 
gyrisme, parM, Desbarreaux-BernardCTibulle) , docteur en mädecin, 
Toulouse, tmp. de Douladoure. 8. V/^ B. (Pierre Jean oder Jean Pierre, 
Fabre geb. zn Castelnaudarf.) 

[514.] Faust« — Zur Sage vom Dr. Faust; vom Bibliothekar 
Budik in Klagen fürt,. S. Serap. No. 11. p, 175. Betr. zwei bis jetzt 
ganz unbekannte Ausgaben: Justi Placidii Infelix prudentiai Lips. 
1598! 8., u. Doctor Faustus, a Tragedy. Lond. 1612. 8. 

[515.] Fischart. — Zur Fischart^ Literatur /mitgetheilt vom 
Oberbibliothekar Prof. Dr. Keller in Tübingen. S. Serap. No. 13. p. 
202—203. Betr. Histoire de noslre temps 1566 u. Onomastica IL 1574. 

[516.] Uormayr. — Vollständiges Yerteichniss der SckNfkn 
Jos. Freykerrn v. Hormayr's zu Hortenbvrg. S. dessen Tascket^uch 
für die Vaterland. Geschichte. (BerLS^ p. 353—363. 

Ibn-Caspe. — S. oben Nr. 486. ' 

[517.] Jean d'ürc* — * Histoire dela Pucelle d^Orlems, par 
Barth, de Beauregard. Enth. am Schlüsse ein mehr als 96Ü Nrn. um- 
fatssendes Verzeichniss aller Schriften, die über-diese Heldin Ms Jetzt 
erschienen sind. 

[518.] Janius« *- Junius- Literatur ^ mn E. M. Oetth^g^. S. 
Hamburg. Liter, u. Krit. Btätt. No. 106. p. 835. Enth. 15 Nr> 

[519.] Xfteeu* — Editions ifnprim4es par Gärard Leew, ä Göu- 

da et ä Anvers, de 1477 ä 1493; par P. C. Vander Meersch. V. Butt, du 

Bibi Beige Tom. IV. No. 4. p. 249 — 286. mt Abbüd, der Buekdr. 

Zeichen p. 306. .Betr. 150 Nr. Voran geht eine geschichtl. Nachrttht 

. über Leea. Vgl. 1846. No. 569. 

[520.] liouani^es ete« ~- Les Louanges des BameSy par 
G. Bmnet. V. Bull, du Bibl. Beige. Tom. IV No. 2. p. 75—77. (Ans 
dem Anfange des XVIII. Jahrhdts.) 

[521.] IiouiS' XIT« — Notes bibliographiques sur divers 
icrits relatifs ä, thistoire du siede de Louis XIV; p. G. Brunet. V. 
Bull. du Bibl. Beige. Tom. IV. No. 4. p. 211—218. Enth. 16 Nr. 

[522.] OetÜn^ev. — Veruichniss der E. M. OetUnger*seken 
Sehriften. . S. Lpz. Charioari J^. 248. p. 3934—3956. Aus • WolTs 
Encyclopäd. der deutsch. Natio^allitteratur. 

(523.) raiideeticift. — Zur Gnsckicktä der Hjßtauäffßk» der 
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FMmtOner Pminie^ \>on E. G. YogtUn Ditsi^. S. 8er dp. iVb.9. 

[534.] P«rdnitol«irt«* — * BibhofrapkU paremMogifwe* 

Eiudea bibliagraphiqves et lUi&aires swr les ouvraget, firagmens dam- 

vragts et apu»c»les spieialemmt conaacrS» aux proverbes dana tems 

les languBs; mm dtmAppetuUce contenantun choix decmiositäs pa- 

rimiolo)iiques. Far Jf. (r. Dnplessis. Paris^ PoHer. 8. VHL u. 5205. 

iV. 10 Fr, Ces etudes trös curieuses et d'nne execution litteraire aiissi 

parfaite quepossihle, ne renferment pas seulement le titre exact et 

conplet de tous les livres coasacres ä Fhistoire des prorerbes et de 

ceox qui ea contiennent des collec(ions plus ou moias eteadues, on y 

trouve eacore des notices litteraires taatdt sur les ecrivains, taotötanr 

les ouvrages quitraiteat de cette matiire. 'S. Le Roux de Lincy im 

Bull, du Bibl. No. 4. (Avrfl) p. 175—178. Vgl. Bull. duBibl. Beige. 

Tom. IV. No- 4. p. 294—298. Voa dem Inhalte des Buches giebt der 

Verf. im Bull, du Bibl. folg. Uebersicht: Le travail de M. Dupl. est di- 

vise en dSi series, dont quelques unes ont, sous le titre d'appendices, 

plusieurs divisions. La 1. divisioa, sous le titre de Prol6g0m6nes, est 

consatr6e auxecrits danstoutesles langues qui traitent de rhistoire des 

proverbes. La 2. dirision, sous le titre de Collections gtoerales, com- 

pread rindication et btea sonvent Tanalyse des Recueils rennissant 

dans aa seul ouvrage les proverbes des divers peuples. Les autres di- 

visioBS sont conaacn^s ant recueils de proverbes particuliers k eha- 

qoe nation ecrits dans leuf laague respective. Voici daas qael ordre 

Tante« les a classös: 3. Proverbes faebratqaes; 4. chiaois; 5. iiidoas; 

6, laaial^ares ; 7. tamoula ; 8. per saas ; 9. arabes ; 10. tarcs ; 1 1 . ethiopieas ; 

12. ^gyptieasi 13. maltais; 14. grecs aacieas; 19. grecs modernes; 

16. latias; 17. franpois (1. append. : prov. particuliers ä quelques par- 

ties de la France, prov. ea patois; 2. appead.: prov. basques); 18. 

Italiens (Append.: prov. particuliers k diverses coatri^es de rraMe, 

prov. ea patois); 19. espagnols (append.: prov. ea patois, ou dialectes 

deTEspagne); 20, portugois; 21. allemands (appead.: prov. en luis 

altomaad, prov. locaux); 22. hollaadois; 23. fiamaads et beiges; S4. 

islaadois; 35. suedois; 26. finnois ou de Finlaade: 27. esthoaiens; 

28. danois; 29. anglois (append.: prov. anglo-americains, dcossois, 

ga^liqttea); 30, en laague boh^mo-slave; 31. bongrois et magyares; 

32. veades; 33.russes; 34. polonais; 35. zingaresques ou bohemiens. 

L'ottvrage est termin^ par plusieurs appendices qui soat compos^s 

de quelques pi^ces de la pus graade rarete: 1. L'explication de divers 

termes frap^ois que beaucoup de gens confoadent faut d'ea avoir wie 

npttonnelte. Cette epuscule est du pi^re Bouhours et doane la diifi- 

jutioe exaete de Tj^aigme, des enigmes en peintare et en paroles, du 

griyhe, da^logpgriphe, du rebus« de la devise, de fembltoe, du bnero- 

flyphe, da paradoxe, du probtöaie, de Taxioou), de Taphorisme, de la 

«uiriMi 4iipfev«ibi, de i'apopkUiegaier 4a boa jaot, de la l^lapi- 
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lkäi%^ 4« qtoolibet; % Lt tfadaction frnp. d'mie liottce tmhtiQm Mr 
la tribu des Coartisanes en Egypte; 3. D'aoe piöce en patois, inti* 
tvl^: Lott moutets Gvasoous deou Marchan de Yoltoire; 4. D'un re* 
cueil deproverbes espagnols avec les explications: Refraned famosissi« 
mosy provechosos glosados; 5. Deproverbeset sentences tassefi. 

* Uskarazko zukur hitzac etc. Proverbes basgues recueiUis par 
Am. OiäenarL IL Edition^ precedäe d^une infroducHon bibiiographique 
CparPr. Michel), Bordeaux, Foye. 12. Die bibliograph. Eialeitmng ist 
siemlich umfangreich; sie zählt 182 theils gedrückte, theils hand- 
schriftl. Werke auf. S. Berl. liter. ^tg. 1848. Nr. 3. p. 99. 

[525.] Peletler« — Une liste, par ordre chronolo§iqtie y des 
auvrages de Jacques Peleiier; par M* de Ctinchamp. V. BulL du BW. 
No. 10. (OctJ p. 458—460. 

[526.] Pe«taloftzi. — K. v. Raumer' s Geschichte der Päda- 
gogik, IL Aufl. Thl. IL CSluttg. SJ p. 480— 402. Enth. Pestal9X2i- 
litteratur. 

[527.] Ratti^li, — K. v. Baumerts Geschichte der Pädagogik. 
IL Aufl. Th. IL (StuHg. S.) p. 470—483. Enth. die Litteratur Wolfg. 
Ratich's. > - 

[528.] Reeuetl ete« -* * RecveU general des caqvets de- 
taecovchäe etc. Imprime au iemps de ne plus se faseher. . M* ^C 
XXV. Metz,, itnp. de Nouviau. 16.. Enth. auf 16 S. eine NoUce bibUo- 
gtaphique sur cet ^crit dont la premiöre edition est de 1623, v. L. H . F. 
unteraeichnet. 

[520.] Relaeelce Fiielis«' — Bibliographie du rowum du 
Renard f par M. de Reifenberg. V. Bull, du Bibl. Beige. Tom* IV. 
No. 1. p. 1—2. Betr. das in der Brüsseler königl. Bibl. befindUehe 
Ezp. der Schopper'schen Uebersetzung, Frankf. a. M. 1567. 8. 

[530.] Hieme» — Anfrage über Adam Ries' Rechenbuch^ von 
Heiler in Bamberg. S. Serap. No. 8. p. 125—126. 

Kleine Notiz zu dieser Anfrage^ von Dr. Hoffmann in Hamburg. 
S. das. Nr* 10. p. 156—157. Die Anfrage betr. das Jahr, in wdchem 
die erste Aufl. des bekannten Rechenbuches erschienen sei; viel- 
leicht 1518. 

[531.] Seliaeliflptel. — * Tschaturangavidjd. Literatur des 
Schachspiels. Gesammelf , geordnet und mit Anmerkungen herausgß^ 
geben von Anton Schmidt Custos der k. k. Hofbibliothek. Wien, Gerold. 
S. X u. 402 S. Pr. n. 2 Thlr. 20 iV^r. Vgl. 1846. Nr. 593. S. darüber 
BuU. du Bibl. Beige. Tom. IV. Nr. 5. p. 350. 

[532.] fll9iille. - • Noticene crologique sur Melch. Frid. 
Saufii Cf 1847;). Paris, imp. de Plön. 8. Enth. am Schlüsse ein voll- 
stind. Verzeichniss der Soulie'schen Schriften. (Die Notice ist ans 
dem * Necrologe univers. ^u XIX. siöcle besond. abgedruckt.) 

[533.] Todtentoaiz* — Zur Litteratur des Todtentanzes, von 
Pirof* Dr. Massmann in Bertin, S. SerQi^. Nr. 0. p. 120— 130. Kiitti. 
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eine Anzeigt der JttMntrscImi Ausgabe ( ExplicaUoe de U Mmfte '4es 
Morts de la Chaise-Dieu 1841). \ßl 1845. Nr. 5^23. 

[534.] Tarl». -*- * VariSt^s bibliop'aphipies et HlUraires, per 
Attguste de Reume, capiiaine dartiUerie etc. BruxeUes , Dewasme. 8. 
S & Vgl. Bali, du BiliL Beige. Tom. IV. No. 5. p. 357. 

VariitSs bibtiographiques. — Ancien Thiatre espagnol. Anden 
TMatre allemand; par G. Brunei Y. Butt, du Biht. No. 1. (Janv.) 
p. 20-29. 

VariSles bihiwgraphiques , par J. Ckenu. V. Ibid. No, 2. C^evr.) 
p. 77. Betr. Terentii Comoed. Lugd. Batav. ex off. Elzevir. 1635. 12. 

Varietes bibliographiques. V. Ibid. No. 5 et 6. (Mai et Juin.) 
p. 231^-244 Betr. 1) G. Dnplessis Itber Poesies basques de Dechepare 
pubj. par Branet. Bordeaux. 1847. 8.; 2) G. Brunei, Notes extraites da 
catalogue de la biblioihöque d'un amateur; 3) J. Chenu über Plaut! 
Comoed. Amstel. typis Elzeririi. 1652. 24. 

[535.] Mätanges bibliographiques. — Livres annoles, eignes et 
estampities, par Arthur Dinaux. III, V. Bull, du Bibt. Nö, 11. (Novbr.) 
p, 490-498. Vgl. 1846. Nr. 603. — Fortsetzung folgt. 

Melanges bibliographiques, — Notices svr deux ouvrages espag^ 
nols fort rares; par G. Brunei. V. Ibid. No. 1. (JanvJ p, 17—19. 
Betr. 1) Wolfs Ausgabe von Rosa de Romances (1846. Nr. 341): 2) 
A. de Fuentes* Cancionero de romances. 

RaretSs et Curiosiles, bibliographiques par J. Bäliard, V. BUbUth- 
graph. de la France 1848 Feuill. Nr. 3. p. 25—27. Neus nous pro- 
posons de publier sous ce titre celies de nos reeherehes bibliogr., qoi 
notts paraitront de nature k offrir quelque intdret ou quelque annota- 
tion utile h la science des livres, non pas assurdment que nous ayons 
la pretention d'apprendre k nos lecteurs ^radits des cboses qa*tls 
savent aussi bien et mieux que nous ; mais dans le vasie domaine de 
rintelligence et des oeuvres qu'elle cree, il exista une multitude de 
remarques critiques, de faits Curieux, isolös, eparpillös, perdus, qu*ua 
' simple amateur pourra glaner un jour sur son chemin, tandfs quHls 
auront öchappe ä Toeil investigateur du sayant bibliophile ou k Tin- 
dex infati gable du passione bouquinisle. — Fortsetzung folgt. 

♦ Souvenirs dun Imprimevr Parisien de 1798 ä 1825; Jifälanges 
typographiques et bibliographiques dSd. aux Imprimeurs et Libraires^ 
• Phitologues et Bibliophiles par A. Egron, ancien Imprimevr '-Libraire 
a Paris. 2 Vols. Paris^ Plön frer. impr. 8. Aus dem Inhaltsverzeicb- 
nisse des über vorsteh. Werk ausgegebenen Prospects bemerke ieh, 
dass die Souvenirs im 2. Chap. unter Anderen dber die Bibliothöque 
formte des lirres provenant des communaules religieuses et des ömi- 
gres k Orleans, sowie über die Bibl. de $t. Benoit-sur-Lolre handeln. 
Der Inhalt der Melang. bibliograph. ist folg.: Cbap. I. Des livres cbez 
lesanciens. Librairie des rois de France. MannelduLibraire; 2. Hi- 
atoire abtögöe de la librairie. Sob developpement ä Tepoque ou nous 
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«QiftpifS trfives; 3. Lil)raüres cel4bres ancidtts e( medernes; 4. Physio- 
logie du libraire et de Taiiteur; 5. Echelle de la Ubrairie; 6. Librai- 
ries speciales } 7. Livres de luxe. Livres plaisanis, ridicules, extraoi- 
diaaires, etc.; 8. Bibliophiles, biblioma^ie, bibliolätrie; 9. Gatalogues. 
Falles de vente; 10. Censure') 11. De la contrefa^on; 12. Relieurs^ bro- 
cheuTS, satineurs etc. 

.[.53Ö.] Toltaire« — Bibliographie des ouvragss de Voltaire 
el des livres^ arlicles, jugementSy elc. relalifs ä sa personne et ä ses 
ecrils. (Premier fragment. Par S, P. K. de Moscov, V. Bull, du Bibl. 
Beige. Tom. IV. No. l. p. 3'2— 37. Unter Bezugnahme auf das in der 
. * Quotidienne Feuill. du 14 novb. 1S32 Gesagte (On composerait uBe 
Biblioth6que noinbreuse des livres qui ont ete publies sur la vie et 
les ouvrages de Voltaire. Une Bibliographie speciale des ouvrages 
publies pour ou contre Voltaire, serait une chose curieuse.) erklärt der 
Verf. im Eingange des vorl. Artikels : En effet, une bibliographie spe- 
ciale des ouvrages publies sur Voltaire serait une des choses les plus 
curieuses et les plus interessantes pour l'histoire litteraire. Je me suis 
occupe, depuis nombre d'annees, ä recueillir, pour cet objet, une foule 
de materiaux, dont voici un extrait etc. Vgl. dazu G. Bruuet's Recla- 
mation, ebendas. No. 5. p. 346. 

Bibliopol. Bibliographien. 

{537.] Andrew, IT., in Bristol. 

* Dvplicafe Catalogue of ckeap modern publieation. 8. (Anti- 
quar. Catal. 

[538.] Artaria u. Fontaine in Mannheim. Vgl. 1846. 
Nr. 606. 

Catalogue, 8. (Buchhändl. Sort.-Gatal.) Erscheint vierteljabrlidb. 
^ [539.] Asiier u. €• in Berlin. 

* Catalogue dune coUection precieuse de livres rares et cwieux 
ä vendre, aus priw marques. 8. 965. Vgl. Bull, du Bibl. Beige. Tom. LV. 
No. 2. p. 124—125. ' ' . 

[540.] Bagpster u. Sf. in London. 

* Catalogue of Polyglott Bibles, Testaments, Books of Common 
Frayer etc. 

[541.] Baidock in London. 

* Catalogue of Old BookSy being a Supplement to his large Cata» 
logue for 1845. 

[542.] Bellchamber in London. 

* Catalogue ofancient and modern Books for December 1847. 
[543.] Bohn« H« G. , in London. 

* New General Catalogue of Books. Vol. I. London. (Leipzig, 
T.O. Weigel.J 8. IV u. 579 S. Fr. 7 Sh. Enth. Works on Natural H>- 
story, Books ofPrints,Architecture, NumismaUcsHecaldrx, Pl^ysios, Me^ 

Pettholdt, Anz. d. Bibl. • Wissensch. iai7. 10 
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tapiiysicf, Law, Medlcine, Language, Oriental aad H«brew LKeratore, 
NorthernLiterature, Bibliograph7,£ngli8h, Irisb, and Seottish History, 
Early Voyages and Travels, Games, Sporte and Amasements. — Von 
diesem Katal. des mehr als eine halbe Million Bücher umfassenden 
Höhnischen Lagers sollen noch zwei Bde. erscheinen und ungesäumt 
folgen. 

[544.] Brown, IF., in London. 

* Caialogue of CUusical Literafure, 
[545.] ComnoUy, TU«, in Dublin. 

* Catalogne of Standard Books in Tkeoiogy^ History, Arts and 
Sciences, Greek and Latin Classics, rare Works on Irish History, Fo^ 
reign Liter ature -etc. 

[546.] Bamiell in London. Vgl. 1846. Nr. 614. 
* Book-Bvyers' Annual for 1847 ; being a Catalogue of abaut 
Sixteen Thousand Votumes of Miscetlaneous Books etc. 

* A Supplement to Book-Buyers' Annual for 1847; bei^ig a Cata- 
logue of Books, and populär Modem Works ^ ai great^ reduced 
prices. 

[547.] BMot, fröres, Firm, in Paris. 

Principäles Publications, Janv, 1847. 8. 44 S, excL Titel u. Begister. 
— Id. Mars 1847. 8. 44 S. excl Titel u. Begister. ' 

[548.] BowdlBf^ in London. 

* Catalogue of his extensive and superior Collection for 1847. 

[549.] Hanice, Fr., in Zürich. 

Verieichniss älterer u. neuer Bücher, Landkarten , KupferHiche, 
. Lithographien u. s. w, Nr. 21. 8. 86 S. excl. Titelbl. 

Verzeichniss von Büchern , Musikalien, Karten, Kupfern u. s, w. 
. CAuct. 11/1 Decbr.) 8. 2145. excl. Titel. (Mit Ausrufspreisen.) 

[550.] Heberle, ^. M., in Göln u. Bonn. Vgl. 1846. Nr. 625. 

No. XXXIV. Autographen^Cafalog. 8. 122 S. excl. Titel. In den bei- 
gefügten biogr. Bemerkungen finden sich manche Fehler, z. B. in dem 
Art. Miltitz. 

IVo. XXXV. Bibliolheca philolog. [et ärchaeolog. Verzeichniss von 
Werken aus dem Gesammtgebiete der philologischen Wissenschaften. 
CA. u. d. T. Philologischer Lager-Katalog.) 8. 276 5. excl. Titel. 

[551.] Hodf^son in London. 

* A Caialogue of the New Books and Engravings published in 
1846; with their Sizes, Prices, and Publishers' Names. 

[552.] Horneastle, F., in London. 

* Catalogue of Foreign Books Just published ^ comprising new 
French, Italian, Spanish and Portug. Works. 

^ A List ofGerman Books and Editions of the Classics mach re- 
duced in price. 

[553.] JUIneluleelc» F., in Paris. 
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ExiraiiduCataiogue de läLibrairie pour les sciences et l eslanfues 
ätrangeres, 8. 24 5. 

[554.] Iie Rot in Paris. 
Caialogue de Hvres en nomhre ä priv rSduHs, Novbr. 1847. 8. 155. 

[555.] IileseMnir «• C.,A., in Stuttgart. Vgl. 1846. Nr. 635. 

Antiquarische Blatter, '4. zwanglosen Num. 

Catalog iVo. VI. Bibliotheca juridica, Verzeichniss einer elu>a 
10,000 Bände umfassenden Sammlung von Werken aus dem Gebiete 
der Jurisprudenz ^ Politik , Staats- , Polizei- y Kamer al^ und Finant- 
Wissenschaft, (worunter viele Wiirttembergicd) so wie aus dem Kir- 
chenrecht, der Slaats-Arzneikunde und verwandten Fächern, 8. 126 S, 
excL Titel, Enth. unter and. den grösseren Theil der Privatbibl. des 
Vicedirectors v. Schott, Stadtschreibers Klüpfel und Rechtsconsulenten 
Dr. Griesinger. 

lilppert u« Schmidt, s. Schmidt in Halle. 
[556.] Iiongman u* €• in London. 

* A Catalogue ofOldBooks, for the year 1848; containing Vahi^ 
able and Useful Works in various branches of Literahtre, Foreign 
and English: including the greal Work on Egypt, pubL by order of 
Napoleon; a fine sei of the Original Ediiions of the Delphin Classics; 
the MusSe Frmi^ais, proofs before letters; and a variety of G€Uleries 
and Works of Art,. 

[557.] Hareaeq u. €• in Paris. 

* Catalogue gin^al, 

[558.] Maynardy St., in London. 

* Catalogue of Mathematical and Philosophical Books; containing 
an extensive CoUection, from the Earliest Period of Printing to the 
Present Time, both English and Foreign selected from the Libraries of 
the late Duke of Sussex, Francis Baily Esq,, and Thomas Bender son 
Esq. ; tögether with Selections from Libraries of deceased Malhemati" 
ciens in England, France, and Germany, 

[550.] Meline, J. P., in Leipzig. Vgl. 1846. Nr. 638. 
Catalogue, Juin 1847. gr, 8. lll 5. excl, Titel, Wissenschaftl. ge- 
ordnet mit sorgfältig gearbeit. Register. 
[560.] IVattali, 91. A«, in London. 

* Annual Catalogue of Books, containing sixty thousand vokmes, 
[561.] Parker in London. 

* Catalogue of Books in all branches of Education. 

* List of New Works and New Editions for publication during 
the season, . 

[562.] Selimtdt, H. IT., in Halle; Firma: Lippertu. Schmidt. 
Vgl. 1846. Nr. 636. 

Antiquarisches Verzeichniss No. VIIL Bibliotheca theologica. Cor- 
taloq von Werken aus dem Gesammtgebiete der Theologie. 1847. 4« 

10* 
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5M S. e^eL THel Fr. 16 A)^., bei AbntAme ven Bwekem gtoHs. 
Gegen 10,000 Nr. 

* Änt Verz^ No, FZ Bihlioiheca juridica u, s. 'w. Gegen 1^)00 Bde. 

* Ant Verz. No, X, Bihliotheca pädagogica v, s. «7. ' Gegen 
-iOOOBde. 

AnL Verz, No. XI. Äsironomischer Catahg. 1848. 8. 24 S. 
Gegen 800 Bde. ^ 

Ant. Verz. No, Xlla. Mathematischer Catalog. I84S. 8. 33 S, 
Ueber 1300 Nr. 

Ant Verz. No. Xllb. Bihliotheca orientalis. Catalog von Werken 
theils tn, fheils über orientalische Sprache nebst Schriften , die orien- 
talische Geschichte^ Geographie und Literatur betreffend. 1S4S. 8. 
34 S. escL Titel. Ueber 1000 Nr. 

Ant. Verz. No. XIII. Catalog u. s, «?., enthält Werke aus dem Ge~ 
biete der Literaturgeschichte ^ Bibliographie^ Biographie^ Briefsamm- 
hingen y Memoiren , Kunstgeschichte^ Geschichte fier Buchdrucker kunst 
-und verwandter Zweige^ Sammelschrifteh von Akademien, gelehrten Ge- 
sellschaften u: Portraits nebst einer Sammlung von Altdeutschen Schrif- 
ten, alte seltene Holland, v. Danische Schriften, ältere v. neuere Clas- 
sikery alte Gedichte, neue höhere Belletristik^ Cvriosa, Alchymia, Ste- 
nographie, Historia naturalis curiosa, Freimaurer- u. Rosenkreuzer- 
Schriften, Manuscriple , Kupferwerke, Emblemata, Spiele v. Tanz- 
kunst, Varia. 1848. 8. Gegen 10,000 Nr. 

Ant. Verz. No. XIV. Catalog u. s. w. Philosophie. 1848. 8. 50 S. 
excl Titel. Gegen 1200 Bde. 

Ant. Verz. No. XV. Catalogus Manuscriptorum. Verieichniss einer 
werthvollen Sammlung von Manuscripten. 1847. 8. 38 S. excL Titel. 
COhne Preise.) Dasselbe unter d. T.i Verzeichniss einer werthvollen 
Sammlung von alten Manuskripten Cmeistens aus dem XIIL, XIV. und 
JCF. SecuJum, theils auf Pergament). 1848. 8. VIUu. 38 S. (Mit Prei- 
sen.) 308 Nr. Die älteren Mss. stammen zum grossen Theile aus dem 
Erfurter CarthäuserWöster, wo auch mehrere davon (wie Nr. 45. 60. 68. 
115. 121. 177. 181. 188. 203. 222) gefertigt worden sind. 

Neues Antiquarisches Verzeichniss N. L Militairische u. Kriegs- 
geschichtliche Schriften , Karten u. s. w. Nebst L bis IIL Fortsetzung. 
1847. 4. ö2^/." 

[563.] Stehneider u. Otto in Göttingen. Vgl 1846. No. 646. 
No. XVIIL Verzeichniss von antiquarischen Büchern aus allen 
Fächern der Wissenschaften. 8. 32 S. excl. Titel. ' 

[564.] Sttewart, C* J.» in London. 

* Catalogue of recent purchases in biblical, theologicai, pairistical, 
lihirgical, ecclesiastical and miscellaneous Literature; being a Sup- 
jtkment to his General Catalogue. Pr. 1 5^. 6 d 

£565 J JS^r»]cer» IT.« in London. 
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* Caiahgne ofan extensive CollecHon ofBoohs m English andFo-- 
reign Theology. 

[566.] Sttronir» Fr«, in London. 

* Calalogue of Old Book and other Cuttings, Cont. 8816 Pamphlets, 
93,657 CnUings and 15,141 Prints. Vgl. Publish. Circular. No. 243. 
p. 371. 

* Addenda Caialogye Pari. L Erscheint in 6 Abtheilungen. 
[567.] ^ITeale , J. , in London. 

* Calalogue of Works on Architeciure Civil, Mechanicai andMUiiary 
Engineering, Naval Architectvre elc. for 1847 and 1848. 

* Calalogue of Books , Old and New, English and Foreign, Prints 
ahd Drawings, purchased at home and abroad, on Architecture, En^ 
gineering , Mechanicai^ Military and Naval Art for 1848. 

[568.] Weiirel» »., in Leipzig. Vgl. 1845. Nr. 589. 
Kunstlager -Catalog, Abth, XIX, 8. 91 S. excL Titel und Inhalts^ 
verz. Pr. 7 Vi Ngr, Enlh. p. 1—34 Bücher. 

[569.] ITelsel, T. O., in Leipzig. Vgl. 1846. Nr. 650. 

Beschreibung der Handschriften im Besitze des Herrn T. 0. Wei- 
gel in Leipzig , vom Stadibibliothekar Dr, Naumann, S» Serap, Nr. 13L 
p, 199-202. Nr, 14. p, 217—224. Nr, 15. p, 233—239. Nr, 17. p, 264— 
269. Betrifft diejenigen Mss., welche Weigel in den letzten acht Jahren 
besessen hat oder noch besitzt, unter Angabe, wohin einige der verkauf- 
ten gelangt sind. Die von Naumann, Klee u. A. bereits in den Weigel- 
schen Catalogen vom Jahre 1840 und 1845 gegebenen Beschreibungen 
verschiedener Mss. sind der gegenwärt. Beschreibung mit zu Grunde ge- 
legt worden. 

*Catalog des Bücherlagers, 2. Supplementhft, 8. 565. Pr, n. 5JY^r. 

Corpus Dissertationum theologicarum etc, S, oben Nr. 487. 



Nachträge. 
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[570.] Xeitsehrifteii. — Ueber Naümaiin^s Serapeum (Nr. 2.) 
Ygl. Hoffmann's Anz. in d. Hamburg. Liter, und Krit.BIätt. 1848. Nr. 63. 
p. 495—496. 

Von den mir inzwischen zugekommenen rückständigen Schluss- 
heften des Reiffentrerg'schen Bull, du Bibliophile Beige, Tom lY. Nr. 6. 
5. 363— 458 nebst Titel zum ganzen Bde., (Nr. 3.) u. des Pariser Bull, 
du Bibliophile, No. 12. Decembre. S. 533—604 mit einer TafelBücher- 
stempel , (Nr. 4.) enthält ersteres eine interessanteMittheilung über den 
T^achlass des Herzogs d'Arenberg von Pinchart, letzteres eine der ge- 
wöhnlichen Uebersichten über die Ergebnisse Pariser Bücherauctionen 
von Techener. Diese Uebersichten sind meist immer noch das 
Bessere unter dem vielen Seichten und Unwichtigen, womit die Heraus- 
geber leider nur zu freigebig sind. 

Bibliothekenlehre. 

[571.] BlBliotheksBau. — Die bereits früher (1845. Nr. 229) 
erwähnte Schrift: De f Organisation des Bibliotheques dans Paris, 
Par le Comte de Laborde, membre de rinsHlut. Huiiieme Lelbre, 
Etüde sur la construclion des Bibliotheques, Paris, Franck. Avril 
1845. 8. 52 5. excL Titel, Pr, 3 Fr. , ist mir einstweilen zu Hän- 
den gekommen, und ich nehme daher nachträglich hier noch 
Gelegenheit, für diejenigen Leser, die sich für Bibliotheksbau in- 
teressiren, ein Verzeichniss der darin befindlichen Abbildungen und 
Pläne, deren weitere Erklärung im Texte gegeben ist, beizufügen. 
Von ersteren bemerke ich 1) Grande Salle projetee dans la cour de la 
Bibl. royale ä Paris; 2) Interieur de la Bibl. Bodleienne ä Oxford; 3) u. 
4) Interieur et Exterieur de la Bibl. de Badcliffe ä Oxford , 5) Louis 
XVIIL dans la Bibl. de Tuileries. Von Plänen finden sich p. 10 der 
Grundriss der Bodleianischen Bibl. , p. 14 desgl. der Pariser königl, 
jetzigen NationalbibLy p. 17 desgl. des Londner Brit Museums , p. 21 
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desgl. der herzegl. Bibl. zu Wolfenbüttel, p. 33 Plan des Lesezimmers 
der Radcliffischen Bibl. , p« 36. 27 Grundrisse n. Durchschnitt der kön. 
Hof- u. Staatsbibl. zu München, p. 28 Plan der St Geneviöve Bibl. zu 
Paris. Ferner enthält die Schrift p. 32 Projet pour une grande BibL 
publique proposd par Leop. della Santa, p. 35 Pr. pour une Bibl. de 
800,000 Vol. propose par Delessert, p. 36Pr. de restauration des bätiments 
actuels du palais Mazarin pour la Bibl. royale ä Paris proposö par Vis- 
conti, p. 42. 44. 46 Pr. pour uneBibl. publique de 300,000 vol. et au deU 
(pour la Bibl. royale) prop. par l'Auteur, p. 48 Pr. pour une Bibl. de 
100 & 200,000 ToL, p. SO Pr. pour une Bibl. de 300,000 vol. 

Bibliothekenkunde. 

[572.] AmeriUm*^ Librairie et bibliotheqves aus ilats^ünis, 
V. BuU. du Bibl Beige. Tom. IV. No. 6.p. 433-434. Enth. ein paar Be- 
merkungen aus Lyeirs Reise in die Vereinigt. Staaten 1845. 

[573.] Asien. — General Report on Public Inslitulions in the 
Lower Provinces of the Bengal Presidency ^ for 1845 — 46. Calcutta, 
Kidsdale. 1846. 8. Enth. im Anhange p. GXLIV— CXLV General Re- 
turn of the Libraries of the Government Institutions during the year 
1845, unterzeichnet von Fred. J. Mouat, Government Book Agent. Ich 
theile daraus folg. Uebersicht mit : 

Hindoo College, 3931 Bde. Bauleah School, 795 Bde. 

SchoolSociety'sSchool, 2116 - ' CuUack School, 2640 - 

Pat^ala, 2706 - Bhaugulpore School, 2267 - 

Sanscrit College, 4224Wke. Ramree School, 1273:- 

Calcutta Mudrussa, 3348 Bde. Moulmein School, 80Wke. 

Hooghly College, 11434 - Dacca College, 1903 Bde, 

Hooghly Mudrussa, 2497 - Patna College, 1116 - 

Brauch School, 2784 - Commillah School, 708 - 

Infant School, 120 - Chitlagong School, 1074 - 

Seetapore School, 331 - Chotanagpore School, 479 - 

Midnapore School, 127Wke. Chybassa School, 223 - 

Jessore School, 860 Bde. 

[574.] Kurop».^ — Ueber Pertz' Archiv der Gesellschaft f. SU. 
deutsche Geschichtskunde Bd. IX. (s. oben Nr. 22) vgl. Heidelb. Jahrb. 
d. Literat. 1848. Doppelh. 2. (März u. April) p. 216—228. 

Ueber Tischendorfs Monumenta sacra IneditaBibl. (s. 1846. Nr.25) 
vgl. dessen Selbstanzeige im Lpz. Repert. 1847. Hft. 32. p. 201 — 204. 

Ueber Schier's Ausgabe von Abulfeda's -Geographie nach Lond. n. 
Dresdn. Mss. (s. 1846. Nr. 26) vgl. AUg. Preuss. Ztg. 1847. Nr. 213. p. 
1556. Lpz. Ztg. 1847. Nr. 183. p. 3657. 

Ueber Wüstenfeld's Ausgabe von Jacut's Moschtarik nath Wien, n* 
Leydn. Mss. (s. 1846. Nr. 26) vgl Zenker im Lpz. Repert. 1847. Hft. 17. 
p. 127-131. 
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lieber Mone's Ausgabe von Scbauspiel«]! des Mittelillirs Mns 
besonders Badischer u. Schweizerischer Bibl. (s, lS4(i. Nr. 26) TgL Beii. 
llter. Ztg. 1847. Nr. 43. p.68l~G84. *Wi«n. Jahrb. d. Literat Bd. GXVI- 
(Oct.— Decbr. 1846.) 

[575.] Beld^ien* — * Catalogue systämatique de la BihHothefue 
de laChamhredes representanls. ler Supplement, Imprim4 paur (usage 
des membres de la Chambre, ßrvselfes, Hayez, 1847. 8. 212 5. VgU 
Bnll. du Bibl. Beige Tom IV. Nr. 6. p. 450. Der Uaupicatalog ist tos 
Vicomte B. Du Bus, vorm. Quästor der Kamner, redigirt. 

Ueber *Catalogve des livres de la Bibl. de CObservaMrerof^de 
Bruxelles (s. oben Nr. 31) vgl. Bull, du Bibl. Beige Tom. IV. Nr. 6. p. 450. 

Ueber * Calalogve des accroissements de laBibL royale, VII. Pari. 
(S. oben Nr. 28.) vgl. Bull, du Bibl. Beige Tom. IV. Nr. 6. p. 445—446. 

Ueber VanLokeren s Aufsatz, den Holzschnitt v. J. 1418 betreifend, 
vgl. V. ReifTenberg im Serap. Nr. 10. p. 159—160 aus dem Bull, du Bibl. 
Beige .(1846. Nr. 659). 

Cinq Lellres adress4es de Borne, du 3 avril 177! «ti 11 mors 177 i 
ä M, T. Mercier, abbe de Sf. Leger et bibliothe'caire de Sf. Genevieve ä 
Paris y par Jacques Jonas Björnsthal, savant suedois, tnort ä Satonichi 
(lancieme ThessaloniqveJ enjuiltet 1779. V. Bull. duBibL Beige Tom, 
IV. Nr. 6. p. 397-419. Tirees de' la Bibl. royale. 

Exlrails de diverses notes de Päbbe Mercier de St. Ldger conser- 
vies ä la Bibliotheqve royale. V. Bull, da Bibl. Beige Tom /F. No. 6. 
p. 424—432. 

Ueber die von Lanz zum Theil aus der Burgund. Bibl. mitgetheilte 
Correspondenz des Kaisers Karl V. Bd. III. (s. 1846. Nr. 3;) u. 039) tgl. 
Literaturbl. zum Morgenbl. 1S47. Nr. 51. p. 204. BeumoDt im Appen- 
dice air Archiv, stör. Ital. No. 17. (Fir 1847.) p. 69—95. 

* Aureliiis de acutis passionibus. JSvnc prinwm in lueefn edidU, 
mendis quibus scatebat pro viribus purgavit, annotalione criHca in* 
shuxilDr.C. Daremberg. Vralislaviaey Bichler. 1847. 8. 69 5. Aus 
einem Ms. d. Brüsseler königl. Bibl. Vgl. Lpz. Repert. 1848» Hft 11. 
p. 423. , 

Ueber die ölTentl. Bibl. zu Mons, deren Katalog gedruckt wird, ist 
der * Rapport sur Padministralion et la situatiotk des affair^ de la 
i)ille de Mons fait au conseil communal 4. oct. 1847. 4. (s« Bull, du 
Bibl. Beige Tom. IV. Nr. 6. p. 452) zu vergleichen. 

L576.] llänemark« ■— Memoires de la Sociale royale des An- 
iiquaires du iVord 1840— 1843. CopenAague 8. p. 20— 21. 38. HO— 
171. Id. 1844. Ibid. 8. p. 185—186. Id. 1845—1847. Ibid. 8. p. 43- 
45. 108. Handelt von der Vermehrung der Bibl. Einea attsfUfarUchereB 
Bericht über dieselbe enth. * Antiquarisk Tidsskrlft 1843 ^ 1$45. p. 
. 351—256. 

Yo& der Schulbibl. zn Fleasborg ist 1845 ein Katalog im Bracke 
erschienen. 



[1^77 J lle«tl«eMiiBA, — U Halmoyer hai ein Yötitstolutf im 
di« Verwendiing der Kammern fuc Anlegung von 6emeind6b»ibL and £r«- 
riehtung von Volkslese -Vereinen, insonderheit nm Fdfderiug der ei« 
»en wie der andern durch Unterstutzang nachgesucht. S. Pent^che 
allg.Zig. 1847. Nr. 51. p.434. 

* Ein Weri ^ber Oesierreichs öffentliche Bibliotheken ton Kück. 
S. Oesteanreichiacke Blutler /. Liferat ti. Kunst 1846. Nr. 41. 

Pott's krit n. ergänzend. Anzeige von Vater's Literat, d. ^aramma^ 
4iken u. s. w. IL Ausg. von Jülg (s. oben Nr. 46 u. 485); die für .die ko- 
fiigl. off. Btbl. zu Berlin zugleich als Katalog dient, s. Hall, allff. LH. 
Ztg, 1848. Nr. 132. p. 1052—1056. Nr. 133. p, 1057—1064. Nr. 134. p. 
1065—1072. Nr. 135. p. 1073-1080. Nr. 136. p. 1Ö81— 1088. Nr. 137. 
p. 1096. Pott erkennt zwar den Fleiss des Verf.'s u. die Reichhaltii^kett' 
des Buches lobend an, und giebt zu, dass diese zweite Aufl. im Ver- 
gleiche zur ersteren eine ganz vortreffliche u. sehr bereicherte zu nen"- 
nen, weist aber daraufhin, dass die Schrift von dem Ziele, nach dem 
dergL Litteraturen zu streben haben, noch weit entfernt- sei. 

Ueber die für die königl. Bibl. zu Berlin angekaufte PrivatMU. 
des Grafen Mejan s. Bull, du Bibl. Beige Tom. IV. No.6. p. 440—441. 
Von Henschel's * Catalog. Codd. medii aevi medicoc. ac physicor. 
qai mssti in Bibliothecis , Vratislaviensibus asservantor (s. oben No. 
50) soll nach dem Lpz. Ostermesskatal. 1848 bei Trewendt in BreslAli 
eine IL Part, erschienen sein. 

Kolde sagt in seiner Schrift: ^ Dr. Johann Hess , der Schlesiscbe 
Reformator. Bresl. 1846. 8. p. 96 in Bezug auf die werthvolle Privatr 
bibl. , die von Hess aus Liebe zur Wissenschaft und zu seiner Gemeinde 
der Breslaoer Magdalenenkirche, an welcher er gewirkt hatte, hintet- 
lassen worden war, dass davon nur sehr wenige nachweisbare Uebeiv 
leste vorhanden seien. Niemand wisse, wohin die Bucher gekoiaaieii 
seien. Dagegen bemerkt Gass in der Hall alig. Lit. Ztg. 1847. Nr. HO. 
p. 877—880, dass diese Nachricht falsch sei. Die Bibl. sei keineswegs 
spurlos verschwunden, sondern die Magdalenenbibl. bestize-in der That 
noch Vieles aus dem Uess'schen Nachlasse. 

t578.] Be89l. — Ueber Petzholdt^s Schriftt Plaoeosohe Biblio- 
thek, Verzeichniss von Schriften über den Plauenschen Grund zum 
Theil in der Kirche zu Dohlen b. Dresden befindlich , (s. 1846. No. 71) 
vgl* Hoffmann in der Liter. Beil. zum Hamburg, unparth. Corre^ioad. 
1847. Nr. 110. Bull, du Bibl. Beige Tom. IV. Nr. 5. p. 352—353. 

Chronicum Venelvm vulgo AlHnate quod prius editum an. MDCCXLV 
juxta Codicem Patriarch. Veneti Seminarii denuo prodit ex Ms, Ca- 
dice Reg, Bibliothecae Dresdensis^ COura PolidoriJ) V. Appendice alP 
Archit^io storico Hat Tom. V. Fir. 1847. 8. p. VII—XJ. 9—128. P. 
9-*-31 enth. Sul* Codice Dresdense della Gronaca AUinate Gonsidera- 
sioni del Prof. Ab. Antonio Rossi. 

SchiUersHflung. Verx^chni^s der Biblii^ek ßr Gem^Mß md 
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SdMe äi OokHs. Leipzig , gedruckt bei Piecker. (1846.) a 25 51 Vgl. 
1845. No. 145. Nachdem der Plan eines Vorstands- Mitgliedes Rob. 
Friese, fftr die Gemeinde n. Schule in Gohlis eine Bibl. als Schiller* 
stiftiing zu begründen, in der Generalversammlg. des Leipz. Schiller* 
Vereins vom 24. Octbr. 1842 allgem. Beifall gerunden hatte, gingen auf 
eine einfache Bitte im Börsenblatte f. den deutsch* Buchhandel von 
Leipz. Verlegern , sowie von mehreren and. deutschen Buchb&ndlem 
so reiche Beiträge ein, dass bereits am 11. Novbr. 1843 dem Schul- 
lehrer Fleischer in Gohlis 100 Bde zur einstweiligen Verwaltung über- 
geben werden konnten. Die Unterstützung durch wiederholte Geschenke 
von Büchern machte es dem Vereine möglich, dass ohne grossen Crdd- 
aufwand die Bibl. alljährlich vermehrt u. (im Augenblicke der Verö^ 
lentl. des vorl. Verzeichnisses) bis auf 550 Bde gebracht werden konnte. 
Von den Bewohnern des Dörfchens ist die Bibl. , die aus Erzählungen 
f. die Jugend, belehrenden Werken f. den Landmann, Unterrichtsbü- 
ehem f. die Lehrer, sowie auch aus Unterhaitungsschriften f. die stidt 
Sommerbewohner des Dörfchens besteht, seither fleissig benutzt wor- 
den. Die Veröffentlichung des^ Verzeichnisses hat einen dreifachen 
Zweck: 1) den Mitgliedern der Gemeinde Gohlis etwas an die Hand 
zu geben, um sich mit dem Inhalte der Sammlung bekannter zu ma- 
chen und das ihnen Wissenswerthe zur Durchsicht wählen zu können; 
9) die Geber von der Verwendung ihrer Spenden zu überzeugen ; 3j 
die deutschen Verleger , welche von der .Schillerstiftung noch keine 
Kenntniss haben, darauf aufmerksam zu machen, u. sie zu einer Gabe 
zu veranlassen. 

[579.) 9engl. — Von der neuen Bibl. der Gesellschaft der Freunde 
des Vaterland. Schul- und Erziehungswesens zu Hamburg ist in d. 
Gesellschaftsberichte v. J. 1842 ein Verzeichniss erschienen, aber 
schon im darauf folg. Jahre 1843 ein neuer Katalog ausgefertigt, u. auf 
Kosten der Gesellschaft besonders gedruckt worden. Die seitdem zur 
Bibl. hinzugekommenen Bücher sind jedoch regelmässig wieder in den 
Berichten verzeichnet. 

Zu dem Kataloge der Bibl. der Harmonie in Hamburg (s. 1846. Nr. 
60S) ist im Dcbr. 1846 die erste Fottsetzung erschienen. 

* Epistolae Uhrici Hutteni, Erasmi Roterod. , Eobani Hessi, Ca- 
«e/n, Hvg. Grotii (ex Bihlioth. publica Hamburg* edif.) annotalione 
insirvclae a F, C, Kraft Hamb, 1842. 4. Programm, 

G. £, Guhrauer de Joachimo Jungio Commentatio historico-^littera^ 
ria. Vratisl. 1846. 8. Betr. die in der Hamburg. StadtbibL befindli- 
chen Handschriften von Jungius. 

Zum Verzeichnisse der Bibl. des schulwissenschaftl. Bildnngsver- 
eins in Hamburg vom J. 1837 sind in neuerer Zeit, innerhalb derJ. 
1843—1846, drei Nachträge erschienen. Es sind deren nun somit neun 
seit 1838. Zu Ende 1847 hatte man übrigens einen ganz neuen Kata- 
log zu drucken begonnen, der Jetzt wohl beendigt sein wird. 
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Uebtr Lelbnixeitf gMammette Werke a«s den Mss. der kteigl. fiiM. 
in HuinoTer faerausg. von Perto, £rste Folge; Geschiclite. 3 Bde* {$. 
1846. Nr. 99) vgl. AUg. Prenss. Ztg. 1848. Nr. 81. p. 751. — lieber des 
4. Bd. (s. oben Nr. 77.) ygl. Literaturbl. zum Morgenbl. 1848. Nr. 59. 
p. 234—236. - Ueber das yon Grotefend ans den Mas* der naml. Bibl. 
beransgeg. Leibniz -Album (s. 1846. Nr. 99.) Tgl. AHg. Prenss. Ztg. 
1848. Nr. 81: p. 751-752. 

* Leibnizens Ermahnung an die Teutschen, ihren Verstand u, S^^ 
che besser zu üben , sammt beigefügtem Vorschlag einer Teutsehge- 
sumten Gesellschaft. Aus den Handschriften .der KönigL BibHoik^ 
zu Hannover herausgegeben von Dr* C. L. Grotefend. Hannover. 1849. 
Ygl. Allg. Freuss. Zig. 1848. Nr. 81. p. 752. 

[580.] Befiel. — Der von mir 1843 Nr. 308 erwäbnie * Katalog 
der Klosterbibl. zu Ilefeld fübrt, wie man micb benacbricbttgt bat, 
folgd. Titel: Gatalog der Bibliotbek des KönigL Pfidagogii zallefeld- 
Nordbausen. 1842. 8. 

* Typographische Seltenheiten der Bibliothek i&ti Ktagenfwrt. S, Oe- 
sterreieh. Blatt, f Literat, ii. Kunst, 1845. Nr. 81. ti. 83. Die im 
Anzeiger 1845. Nr. 160. erwäbnten MittbeiluDgen über Mss. dieser 
Bibl. finden sieb in Nr. 86 des nftml. Jabrganges der Oesterreicb. Bia^ 
ter f. L. u. K. 

Die im Serap. Nr. 4. p. 62 aus der Deutscb. allg. Ztg. mitgetteille 
Nacbricht über den Ankauf der Besserschen Frivatbibl. für die K(t- 
nigsberger Universität findet sieb scbon im Anzeiger 1846. iVr. 109* 

* Ctarorum virorvm ad, Jo, Mewrsium epistolae (XXIO ex Cod, 
Bibl, acad, Lips. nunc primum ed. Ant. Vi^estermann. S, Archio f. 
Philologie v. Pädagogik Bd^XXIlL Hft. 4. C^eue Jahrb, f. PhUol. u. 
Pädag, iZ.Suppl. Bd.) 1847. p. 515-532. 

Ueber die neu zu J)egründende Leipz. Volksbibl. (s. oben Nr. 84) 
vgl. nocb Illustr. Ztg. 1848. Bd. X. Nr. 237. p. 43. Die 1845. Nr. 167 
enthaltene Angabe jst so zu verbessern: * Handsphrilten- Sammlung 
der Münchner Hoßibliothek von Koch. S, Oesterreich. Blatt, f. L. u. K. 
1845. Nr. 27. 

* Ueber Valenti Fernandez Aleona und seine Sammlung von Nach- 
richten über die Entdeckungen und Besitzungen der Portugiesen in 
Afrika und Asien bis zum J, 1508, enthalten in einer Handschrift der 
königl. Bibliothek zu München, von Prof Schmeller. 73 S* in den Ab- 
handlungen der philos.-phitologischen Classe der KönigL Bayerischen 
Akademie der Wissenschaften. Bd. IV. Abth. 3. (in der Reihe der 
Denkschrifteti Bd. 21.) München, 1847. 4. 

Sturm's Nacbricbt über die Bibl. des Hocbstifts Olmütz ($. 1845. 
Nr. 170) findet sieb in den * Oester. Blatt, f. L. u. K. 1845. Nr. 58. 

Berichte über die Verhandlungen der königlichen Sächsischen Gesell^ 
Schaft der Wissenschaften zu Leipzig. VIIL Lpz. 1847. a p. 257—265. 
Entb. Prof. Haupt über die bdbmiscbe Uebeis^ung eines der Lieder 
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IMg Wtttters von Mftmeii auf einem i& der Prager 1h6:tet9.^Uhh 
aBfgerttndeaen Perg.-Blatte) welches Jetzt in>dem bdhnisclieii MsseiuB 
a«fbewabrt wird. 

Die 1845. Nr. 177 angea^eigtea Miiflieiliiiigen : Manoacripte der 
BlbKothek des evangel. Lycenna zu Pressbarg, finden sich in des 
* Oesterreich. Blatt, t L. n. K. 1845. Nr. 8$. 

[581.] Beflffl. — * Katalog der GymnaaiaimiiMsk. SiuUgarL 
18^. 8. 

Die 50,000 Bde. starke Grill. Schaffgotsch'scheBibl, die sieh frü- 
her im Schlosse zn Uernisdorf bei Warmbmnn befand , ist in 4ea J. 
•183) bis 1835 an den letzteren Ort yersetzt, und im Propstei-GebAade 
aufgestellt, sowie durch die Liberalität des regier. Grafen der tagl. Be- 
nutzung des Publikums zugänglich gemacht worden. Fdr Diejenigen, 
welche die Bibl. benutzen wollen , hat man ein besonderes Lesezimmer 
eingerichtet. Die Bibl. ist besonders reich an Mss. über schles. Ge- 
schichte u. Topographie, u. enthält nächstdem auch vide hebr. , arab. . 
und chinesische Handschriften. Ueberdies ist mit der Bibl. eine Samm- 
lung von Antiquitäten, Münzen, Kunstwerken und Naturmerkwnrdig- 
keiten verbunden. S. Schweitzer's Reisehandbuch für die Sudeten, 
ierl. 1846. B. p. 151—153. 

* lieber ein' seltenes Werk der Wiener Hoßibliothek Servehts 
Ckristianiami resHlutio. S, Oesierreich. Blätter f. Literat, v. Kunst. 
1844. Nr, II. 

• Von dem * €atalog der herzogl. öffentl. Bibl. zu Wiesbaden, der 
1823 zu erscheinen begonnen hatte, ist 1846 die sechste Abth. ausge* 
geben worden. 

Ueter * Luther's ungedrucMe Predigten, aus den Handschriften der 
herzogl. Bibl. zu Wolfenbuttel, herausgeg. von Hock. (s. 1846. Nr. 128} 
vgl. Neue Jen. allg. Lit. Zig. 1848. Nr. 122. p. 487-^488. 

♦ Handschriften der Bibliothek in Zwettl^ von Fräst 5. Oesterreich. 
mm, /". Liferat, v. Kunst. 1846. Nr, 42. 

[5^.] SrndplaniL * Cafalogus Codicvm Manuscriptorum Oth 
entalium qui in Museo Britannico asservantur. Pars tertia, Codices 
Aetkiopicos complecfens, Londini^ impensis curatorum Musei'Bri- 
iannici, 1847. fot, VIII CW v. 78 5. a 2 Col. excl, Erj»ta. Herausge- 
ber ist Prof. A. Dillmann zu Tübingen. Vgl. 1846. Nr. 136. 

Gegen die oben Nr. 124 erwähnte Schrift Bunsen's über die Jgna- 
tianischen Briefe nach Mss. des Lond. Brit. Museum's ist mittlerweile 
erschienen: *Die ignatianischen Briefe und ihr neuester Kritiker. Eine 
Streitschrift gegen Het.rn Bunsen, von Dr. F, Chr. Baur, Prof der 
TheoL in Tübingen. Tübingen, Fues. 1848. 8. IV. u. 147 S. Pr. 27 Ngr. 
Vgl Bwl. liter. Ztg. 1848. Nr. 41. p. 641., sowie Hilgenleld in der 
^ Hall. allg. Lit. Ztg. 1848. Nr. 120. u. der Neuen Jen. aHg. Lit Ztg. 
1848. Nr. 125. p. 497-408. 
' * Laiamon*s Brui^ or chroniele ofBrUmn; a po$Hoai 9emi$a(fon 
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parjOfkfanet^f'tkB Brüttf Wace. Now first puhUskAd fik>m ihe Cüoto- 
.iitcm mamtseripi» in the British Museum^ accompanied by a ÜienU 
IransiatioH, notes and a grammaHcul glosaary, Haransg. ist Fr. MaA- 
den, Gustos der Mss.-SammlHDg des Brit. Mnseoiiis. S. Blatt, f. liter. 
üatwlialt. 1848. No. 17, p,68. 

* Incerti Scriptoris Narratio de rebus in bello sancto gestis a. 
D. MCCXVII—MCCXVm. Primum ex mico codice, qüi in BibHo^ 
fheca Aulae -Graianae ^servatur , ed, J, A. Giles, London. 1846. §. 
Pr.V/^Thir, 

[583.] Frankreich. — * Catalogue des Manuscrits de la 
Bibliotheque du Seminaire d^Aufun^ redige par M. Libri. (Exfrait du 
1. Volume du Catalogue general des Manuscrits des Bibliotheques des 
villes de FranceJ Paris, impr, royale, 1S46. 4. F/— 32 5. Vgl. 1846. 
Nr. 144. 

üeber: * Papiers d'etat du Cardinal de Granvelle d'aprfes les mss. 
de la Bibliotheque de Besan(?on publ. sousla direct. de Weiss. Tora. 
I_VI. Paris. 1841—1846. 4 LVII u. 6*28, 701; 658, 784, 704 u. 635 S. 
Pr. n. 30 Thlr. (s. 1846. Nr. 147) vgl. Lpz. Repert. 1847. Hft. 41. p. 41 
f. u. Hft. 42. p. 81—98 von L. Flathe. 

* Notice svr quelques manuscrits de^la Bibliotheque publique de 
Bordeaux. V. Bull, des arts. 1847. ;;, 70—73. 

* Journal dun bourgeois de Caen 165'2 — 1733. Publik pour la 
prent, fois d apres un manuscrit de la Bibliotheque de Caen, et annoie 

jtar G. Mancel Caen, Woinez. (ParisJ 1847. 8. 277« B. Pr, 2^1^ Fr. 
Vol de Bibliotheque publique. F. Bull, du Bibl. Beige, Tom. IV. 
Nr. 6. p. 433. Betr. die £ntwendung eines interessanten Ms. aus der 
Bibl. zu Cambrai und den Verlust einer kostbaren IncunabeUBiblia 
pauperum, der Bibl. zu Doyai. Das erstere fiel einem Büctierliebbaber 
zum Opfer; — lesamateurs de.Uvres sont mille fois plus dangereux 
que les vers et les rals. ' ^ 

Für die Stadtbibl. zu Dijon sind von dem Maire zwei Mss^ Piron's^ 
die Metromanie und die Tragödie Gustave Wasa, sowie ein von Plrorn 
selbst corrigirter Druck der Metromanie, das erstere für 305 Fr., das 
zweite für 189 Fr., der letzte für 184 Fr. 75 c. angekauft word«». 
S. Bull, du Bibl. Beige. Tom. IV. Nr. 6. p. 442. 

[584.] Desgl. — *Le palais Mazarin et les grandes kahilaHons 
de vitie et de campagne au^ dix-sepUeme siecle ^jar le Comte de La 
Borde, membre de V Institut et de la Chambre des deputäs* (N^ies de 
la quatrißme lettre sur Porganisation des bibliotheques dans P^irisO 
PariSf Franck. 1846/ 8. 408 pp. en petit texte ä deux cqL av^ fac- 
,simile, fluerms, vignettes etc. (Tire ä IdO exemplj Vgl* 1846. Nr. 1^. 
£nthält u^ter Anderen p. 387. einen Bericht des königl. Arehitecten 
Cotte vom J. 1717 über die Frage, ob es nicht m^güch S0i, die gKOSse 
JimA- Bibl. in das Hotel de Ney«cs uberzwsiedelp« S.: Wl dn.BjA|]. 
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Mf e, Ton. IV. Nr. 3. p. 906—907. — Zur endlidieii Eriadiging aller 
der Vorschläge, welche in Betreff eines Nen- n. Umbaues der kdnigl. 
Bibl. gemacht worden sind, hat man eine Commission niedergesetzt, 
die nach der Bibliogr. de la France 1848. Fenill. Nr. % p. 15 aas folg. 
Personen besteht: Passy de llnstitat, pr^sident; Naudet de Flpst et 
da Gonseil roy. de rUnirers., 'Administratear general de la Bib. roy. ; 
Comte Beugnot de rinst.; Viennetid.; Gomte de Montalembert; Big- 
non, membre de la Ghambre des Deput^s et Gonseiller k la conr des 
comptes ; Vitet de Tlnst., Vice-pres. au Conseil d'etat et membre de 
la Ghambre des Dep.; Fölix Real, Gons. d'etat et membre de la cbam- 
bredesDep.; Lanyer; Vicomte d'Haubersaert; Genty de Bnssy; £d- 
mond Blanc; Rihouet, Conseiller-maitre a la conr des comptes et 
membre de la chambre des Dep. ; Pouillet de Tlnstitut et du Gonseil 
roy. de TUulYers.; Gomte de Laborde de Flnst.; Jules de Lasteyrie; 
Tesniöres; Nisard, Ghef de la divis. des etabiiss. scientifiq. et Utter. 
et membre de la chambre des Dep.: Dunoyer de llnstit., Gonseiller 
d'etat; Baron Portal, Gons. d'etat; Ravaisson, inspecteur gener. des 
Biblioth^ques. 

Ueber das von A. de Troyes nach Ms. der Paris, königl. Bibl. 
herausg. Werk: La Franche Gomte de Bourgogne etc. Ser. I. Les 
Rec6s des etats. 4 Vol. 1847 GXLI u. 496, 508, 520, 474 S. (s. 18^. 
Nr. 668) vgl. Lpz. Report. 1848. Hfl 1. p. 29-30. 

Die im Serap. Nr. 2.p. 32 gemachte Mittheilung über die Oeffhung 
der Bibl. der Sorbonne findet sich schon im Anzeig. 1846. Nr. 172. 
' * Le Conseil de P. de Fontaines ou traiU de Pancienne jurisprU" 
dence fran^aise* Nouvelie ediiion pubiiee d* apres un manuscril du 
13. siede apparienant ä la ßibUotheque de Troyes , avec notes expli- 
catives du texte et des variantes tirees des manuscrils de la BibHo- 
theqve du Roi^ par Marmier, Paris. 1846. 8. 

[585.] Holland. — Jubinal's Lettres sur quelques uns des 
Mss. de la Bibliothöque royale de La Haye (s. 1846. Nr. 182.) sind von 
der Academie des Inscriptions et Beiles Lettres de Paris mit einer men- 
tion honorable ausgezeichnet worden. 

Catalogues de la Bibliotheque de Leide , par P. H.sS, C. Rammel- 
man 'Elsevier. V. Bull; du BibL Beige, Tom. IV. JVr. 6. p. 380— 398. 
Die gedruckten Gataloge stammen aus den J. 1505, 1507, 1607, 1612, 
1623, 1640, 1674; der letzte ist von 1716. In Betreff des Gatalogs der 
Bibl. der Gesellschaft f. Nederlandsche Letterkunde ist mit gesagt, dass 
derselbe bereits gedruckt sei, und nächstens an die Mitglieder der Ge- 
sellschaft vertheilt werden solle. 

Liber tertius Commentariorvm Henrici Engelini Webers de Codi- 
Mus manuscriplis orientalibus Bibliothecae Leidensis continuaHts. 
Y. Orientalia. EdenHbus lugnbolly Rborda Weijers. Voh IL Amstelo- 
dami, Müller. 184MS. 8. p. 105—489. Enth. Summa Qperis eonsciipti 
id> *Al-Has«te, Ibn-^Omar 'Ibn- Hablb, et a filio ejus T^hiro rlbn- 
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Hal^lb eonttHoatL E Codice Bibliothecäe leydensis 435 excerpstt Al- 
bertus Meursinge. Cum ipso Codice accurale collaiam edidit et quike 
addendsr videbantur supplevit H. £. Weijers. Vgl. Rödiger in der 
Hall. allg. U\, Zfg. 1S48. Nr. 128. p. 1023 - 1024. Flügel in der Neuen 
Jen. allg. Lit.-Ztg. 1848. I^r. 180 p. 718. Zenker im Lpz. ttepert. 1848. 
Hft. 20. p. 231. — Die beiden ersten Abtheilnngen der Commentani 
d. Codd. mss.'orientt. Bibl. Leidensis auctore H. E. Weijers finden sich 
im ersten bereits 1840 erschienenen Bande der genannten Orientalia 
p. 2^-501. 

Das Bonner Schniprogramm 1847 enthält eine Abhandl. des Prof. 
Dr. Schopen über die in der Leidner Univers.-Bibl. enthaltenen un- 
edirten Scholien zu JuvenaVs III. Satyre. 23 S. in 4. Die genannte 
Bibl. besitzt acht Mss. des JuTenal , in welchem sich drei ziemlich 
gleichlautende, aber von den bisher bekannten abweichende Scholien 
befinden. Der Herausgeber vermuthet, dass dieselben aus der Zeit 
KarVs des Grossen stammen. Zur Probe hat er ans Cod. Voss. (saec. 
X.) die Scholien u. Glossen zur dritten Sat. mitgetheilt. 

[586.] lialieii. — * Dahn's Mittheilung über die stidtisehe Bi- 
bliothek zu Bergamo (s. 1845. No. 259) ist in den Oesterreich. Blitt. 
f. Lit. u. Kunst 1845. Nr. 62 enthalten. 

* Valentinelli's Aufsatz über die Quirinianische Biblipthek zu Bres- 
Cia (s. 1845. Nr. 260) findet sich ebendas. Nr. 44. 

* Intorno alla riforma delle Biblioieche Piorentine , parole del can. 
cav. Giuseppe Silvesiri e di Cesare Guasti, Firenze^ tipograßa deUa 
Pia Caaa di Lavoro, 1847. 8. 16 S, 

* OsservazioniHntorno alprogetto di riorganizzazione della puh^ 
blicht Bihliotechß di Firenze scritie nel MDCCCXLV da S. L. G. E. Äu- 
din de Rians, biöliografo, socio di varie jiccademie. Firenze, Ham^ 
peria di Barucchi. 1847. 8. 14 5. 

lieber Heraeus* Marburg. Doctordissertation : Studia critica in Me- 
diceos Taciti Codices (s. 1846. Nr. 188.) vgl. Hall. allg. Lit.-Ztg. 1848. 
Nr. 104. p. 825-832. Nr. 105.p. 833. 

Sugli Avvenimenti deW Assedio di Firenze Letteire di Gio, Bati»(o 
Busini dirette a Benedetto Varchi estratte da un codice della Biblioteea 
Palatina, Prima edizione Milanese* Milano , daUa lipogr. di Sitvestri, 
1847. 8. Xu, 314Ä iFV. n. 27 V« ^gr. Gehört zur: Biblioteea scelta di 
Opere Italiane antiche e moderne Vol. 530. 

*'Cenno sulla Biblioteea della R. Unioersita diGenova, dt Luigi 
Grassi* Genova, 1847. 8. 

* Cenno sulla Biblioteea della Congregazione dei R. R. Missio- 
narii Urbani di Genova, di I. Grassi, Genova, J847. 8. Beide Schrif- 
ten sind bei Gelegenheit der Biunione degli Scientifiziati zu Genaa 
unter die Anwesenden vertheilt worden, und wahrscheinlich gar nicht 
in den Buchhandel gekommen. 



* BibHothek der Breta in Mailand^ von Rossi. 'S. Oesiarreieh: Sl&H. 
f. UteraL u. Kunst. 1S4S. Ar. 137. 

* BibHoihek von Mantua, von Winter. (:iS45. Nr. 265.;) Ä E4<fji- 
das. Nr. d3. 

[587.] AeSf^l« — ♦ Bibliothek des Käthe draleapitets zu Padua. 
S. Oesterreich. Blatt, f. Literat, v. KmsL 1844. Nr. 33. 

* BikHothek des Heiligen Antonius zu Padua, von YalenfinefH. 
S. Ebendas. 1846. Nr, 88. 

* Bibliothek des Seminars zu Padua, von Valentinelli. S. Ebendas. 

1845. Nr.m-n. 

Varianti piu notabili delf Anonima Cronichella Vollerrana, tratte 
da vn codice detta Biblioteca Boncioniana dt Prato, da Cesare Gttasti. 
V. Archivio storico Italiano. Appendice, Tom. HL Nr. 15. Fir. 1846. 
8. p. 776—782. 

* Jf. fulHi Ciceronis de Bepublica qvanlvm svperest in palimp- 
sesto Bibliothecae Valicanae praecipue repertum ordinavil et prole- 
gomenis scholiisque illushratum edidil Ang. Mai, Romae. 184 \ S. 

Ueber die 1846. Nr. 195 u. 672 erwähnte Entdeckung von Tzetzes' 
MBta^QCßc. *0(irjQov in jemem Ms. der Vaticana durch Matraoga vgl. 
Serap. Nr. 4. p. 63-64. 

In Betreff der vom Papste gestatteten freien Benutzung der Vatica- 
na (s. 1846. Nr. 194) vgl Bull, du Bibl. Beige, Tom IV. Nr. 3. p. 200. 

Städtische Bibliothek von TrengOyVon Valentinelli. S. Oesterreich. 
Bläll. f. Literat, v. Kunst. 1845. Nr. 25. 

Geschichte und Beschreibung der Bibliothek des heil. Markus in 
Venedig, von Gintl. S. Das. 1844. Nr, 49. 50. 51. iSchluss von dem 
im Anzeig. 1844. Nr. 604 erwähnten Aufsatze.) 

La Inslituto de Gayo, descvbierla recientemenle en un Palimpsesto 
de la Biblioteca capitolar de Verona. Traducida por primera vez 
al castellano , con notas que facililan la inteligencia del testo. Ma- 
drid, libr. Enropea. 1845. 4. Pr. ISV« Rs. 

[588.] Russflanil. — Ueber die DorpaterUniverstfätsbibliothek 
n. die ihr einverleibte v. Klinger'schePrivatbibl. (s. 1846. Nr. 205 u. 
206.) Tgl. auch Serap. Nr. 19. p. 299. Lpz. Repert. 1847. Hft. 37. p. 447. 

Ueber die vom Kais. Rnss. Staatsrath Dorn herausg. und bereits 

1846. Nr. 208 erwähnte Schrift: * Das Asiatische Museum u. s. w. 
St. Petersburg, Buchdruckerei 4iier Kais. Akad. der Wissenschaften. 
(L6ip2., Voss.) 1846. 8. XII u. 776 S. Pr. n. 3 Thlr. 15 Ngr. vgl. Flügel 
im Lpz. Repert. 1848. Hft. 29. p. 90—96. In Betrefl derselben ist hier 
Bach^ägUch zu erwähnen, dass die Beilage Nr. 153 den Gatalog der 
Sanskritmss. , Beil. Nr. 154 den der georgischen i}. Beil. Nr. 155 den 
der armenischen Mss. enthält. Auch das Verzeichniss der die dritte 
AbHieilung bildenden Gegenstände ist In 149 Nummern von Dom 
p. 112—128 mitgetheilt. Das Museum, dessen BibL besonders seit 
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Frllm's Directoriam eine grosse Perülimlheit er)a;ig| hat, erhält seit 
1835 Jährl. eine Snmme von 2000 K. B. zu seiner Bereicherung. 

Der 1^45. rCr. 277 genannAe Strvv^'scbe ^Xl^Mtiffgn^ librpr. in Bi- 
blioth. Speculae Pulcovensis conientor. bildet 4ie Zugabe 9u dem riSn 
Sifme bearbeit. Werke: * Description de TObserratoire astronomique 
eentrai de Poulkova. St. Petersbourg. (Leipzig, Voss.) 1845. 4, Pr. 
II. l5Tbir. 

Nach dem Ersten Jahresbericht des Naturforschenden Vereins |a 
Riga 1840— 184(^. 8. p. 3. ^nihielt die ^esellschaftsbibl., die den Mit- 
gliedern des Vereins Köphentl. zyf^m^il, näml. Mittwochs und Sona* 
ftbends 3—5 Uhr, zur Benutzung offen steht, 898 Bde. u. Hede, deren 
C&t^(>g gedruckt ist. 

[589.] Stchweden mit HTonresren. -> Ueber die 1846. 
Nr. 674 erwähnte Schrift: Fortegnelse ov. d. Tilvaext, som det Kgl. 
Frederiks Univers.-Bibl. har erholdt i A. 1845. rgl. Serap. Nr. 13. p* 
^4-205. 

' ♦ Eman. Swedenborgii Adversaria in Hhros Veleris Testamenli. 
E chirograpko ejus in Biblioth, Regiae Acad. Holmiensis asserv. nunc 
primum ediditJo. Fr, Im. Tafel, Reg. Bihl. Univ. Tubing, Praef. Par^s 
V, VoL 1. = Diarii spirilualis Partis K VoL I. conf. Indicem. Parii$- 
um /., I. 2. IL IV. ut et Adver sair. in Hbros Vet.Tesfamenli* Abdomen— 
Liber. Tubingae, Verlagsexpedition, 1846. 8. 32 y^ B. Pr. 3 Thb', 
25 Ngr. S. 1846. Nr. 329 u. oben Nr. 183. 

Ueber Geijer's Ausgabe der von König Gustaf IIL nachgelassenen 
Papiere aus-der Upsal. Univ.-Bibl. (s. 1846. Nr. 213 u, 674) vgl. Bülau 
in den neuen Jahrb. der Geschichte u. Polit. Jan. 1848. p. 96. 

[500;] £(ehwelK* — Von den oben Nr. 185 angezeigten Bei- 
trag«! zur Geschiehte u. Literat, vorzügl. aus den Archiven und M" 
bliolbdiefl des Kanton Aargau, herausg. von Kurz u. Weissephach, soll 
naeh dem Lp{. QstermesskailAi. 1$48 des }. B^^d^ i. U ft. nächstens 
«rstchfiinen. (Ist ersehiei^o,) 

* Verzeichnis« der Büehm' der Predig^S4bliotkek zu Bern. Das. 
lfB42. 8. 78 ^ Frdher« Verzeichnisse siftd vom J. 1809. 8. 40 S. und 
Tom J. 1824. 8. 43 S. 

Zu dem 1793 herausg. ^-Catalegus aller BAc&er der öffentlichen 
BürgeFbibliothek zu SX. Gallen, wozu bereits 1802 u. 1815 zwei Supf- 
plemente gekommen waren, ist 1843 ein drittes ers^tiienen. 

Von den in der St. Gallischen kathol. Stiftsbibl. befindlichen ge- 
schicfhtlichen und geographischen Schriften ist 1842 ein gedruckter 
Catalog ausgegeben worden. 

[591.] ^jpanien* — * Calalogue de livres espagnols^ latins^ 
ilaliens etc. provenant de la Bibliotheque episcopale de Sagorbe. Pßsriß^ 
alliance des a rts. 1847. 8. 2 B. Auct. 26 f. April 1847 in Par^. 

Peti&oldt, Anz. d. BibL-WtosenccJi. 18^7. 11 
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Bibliothekare u. s. w* 

[5M.] BeelistelB in Meiningen (s. oben Nr. 205) kal nil G. 
Brückner keransgegeben : 

* Hisioriack^siaHstisches Taschenbuch für Thürinfm imd ftm^- 
ken. Erster %t. zweiter Jahrg, 1844—1845. Meiningen ^ Blume. 1845. 
13. 2 Thlr. Vgl. Nene Jen. aUg. Lit Ztg. 1848. Nr. 135. p. 540. — 
ferner mit A. W. Müller : 

* Asträa. Taschenbuch für Freimmtrer auf das J. 1848. 13. Jahrg. 
Sondershauseny Eupel 1847. §r. 16. 25% ^. /V. t». I 7%Ar. 

[583.] Beneini« -* Neerologo di Gaspero Bencini (CamoHi" 
€0 in 5. Larenio , Frofessore di lingua greca nel Coltegio Eugemmno, 
Socio ordmario e Conservatare deUa Colombaria, Accadewmo resi- 
dente deüa Crusca e Bibliotecario deUa RiccardianaX da F. Poiidoru 
V, Appendice alC Archivio storico Italiano , Tom, F. Ftr. 1847. 8. p. 
259-267. Geb. 19. Juni 1775 zu Colonnata, 1 10. JuU 1847 zu Florenz. 
Bencini ist als Sckriftsteller gesckälzt , und war tkätiges Mitglied der 
Redaction des Archiv, storico Ital. 

UeberBölimer's in Frankfurt a. M.Fontes rer. Germanicar. Bd. 
I.— II. (s. 1845^ Nr. 296.) vgl. Friedemann in der Zeitscbrift für die 
^^rchive Deutscblands.'^d. I. Hft. 3. p. 289—291; sowie ebendas. 
Hft. 2. p. 200 über Böhmer's * Additamentum secundum ad Regesta 
Imperii inde ab a. MGGCXIIII. usque ad a. MGCGXLVII. Zweites Er- 
ginznngsbeft u. s. w. S. 317—348. (s. 1846. Nr. 237.) 

UeberDibdin (s. oben 225.) vgl. Bull, du Bibl. Beige. Tom. lY. 
Nr. 6. p. 434—435. 

[594.] eamba, Vicebrbiiothekar zu St Marco in Venedig, f 1841. 

* Di Bartolomeo Gamba, memoria dei signor Antonio Neu-Magr^ 
F. Esereitazioni seientißche e letterarie delC Ateneo Yeneto. 1846. 4. 

* IMiei Autograß, narrazione di Bartolomeo Gamba, f. Ibid, 
Garzilli's in Neapel Ausgabe der Gronica di Napoll di Notar 

Giacomo. VII u. 360 S. Pr. 3 Thlr. 12 Ngr. (s. 1846. Nr. 696.) ist Dach 
einem Ms. der Bibl. Brancacc. di S. Angelo Nilo besorgt. 

Von dem von Gaudeauin Blois in Verbindung mitA. F^an, L.P4^, 
H. G. Gier und F. C. Gerard herausg. Glossaire Fran^ais polyglotte 
(8. 1846. No. 687) ist erst Tom. I. Paris , Delakoussaye et Gkaude- 
saigues. 1846. 4. GLXXII u. 551 gespalt. 8. excl. Titd. Pr. n. 9 Tblr. 
10 Ngr. erschienen. 

Ueberdie von St Genois in Gent auf Anordnung des Provinz.. 
Raths veröffentl Ausgabe: * Inventaire analyt des chartes des comtes 
deFlandre. 1843 — 1846. 4. Cs. 1846. Nr. 256) vgl. Zeitschrift für d. 
Archiv. Deutschi. Bd. I. Hft. 2. p. 197—198. 

lieber Gersdorf s in Leipzig Ausgabe: Amobii advers. natiohes 
libb. ed. Oehler (s. 1846. Nr. 257 u. 688) vgl Neue Jen. allg. Lit Ztg. 
1848. Nr. 187. p. 748. 



lieber Giampieri's in Florenz Ausgabe des angebl Ariosfscben 
Rinaldo ardito (s. 1846. Nr. 359.) vgl. Bull, du Bibl. Btige. Tom. IV. 
Nr. 1. p. 62. 

[595.] Cfiordano, A*, Bibliotecario emerito della real. Bibl. 
börbonica, Ispettore degli scavi di antichitA, hat herausgegeben: 

* OpuseoH laHni ed italiani, NapoU^ Hpogr. del Sebeto, 1845. 4. 
17-2 5. 

[596.] Clrabery af llemsö, JT« , grossherz. Toskan. Kam- 
merherr und Privatbibliothekar des Grossherzogs zu Florenz , f das. 
i9 NoTbr. 1847. Geb. zu Gannarfve auf der Insel Gothland 7. Mai 1776. 

Necrologo di Jacopo Grober g da Hemsö, di Al/redo Reumont V. 
Appendice aW Archivio »tor, ItaL Tom, V, Fir, 1847. 8. p, 367—278. 

Eienco cronologico dei principali scrilli di Jacopo Griberg. Y. 
Ibid. p, 278—280. Ueber Gr&berg's Schrillen vgl; auch Lpz. Report. 
1848. Hft. 6. p. 230. 
, [597.] Cfirüflse in Dresden hat herausg. : 

Das älteste Mährehen - und Legendenbuch des christlichen Mittel- 
alters, oder die Gesta Romanorum, zum ersten Male vollständig aus 
dem Lateinischen in^s Deutsche übertragen, aus gedruckten und unge- 
druckten Quellen vervollständigt, mit Anmerkungen und einer Abhand- 
lung über den wahren Verfasser und die bisherigen Ausgaben und 
Üeberseliungen derselben versehen. Zweite wohlfeilere Ausgabe, 
Dresden und Leipzig, Arnold. 1847. 8. XVIH, 286 u. 318 S. Fr. 
2Thlr. l^Ngr. Ist die alte, nur im l Tbl. p. 273--286 umgedruckte 
Ausgabe Yom J. 1842 mit Hinzufögung eines Inhaltsyerzeichn. p. IX — 
XVIII im 1. Tbl. und einiger Zusätze und Berichtigungen p. 315—318 
im 2. Tbl. — Ueber die von Grause veranstaltete Ausgabe: Jacobi a 
Voragine Legenda aurea (s. 1846. Nr. 263) vgl. Hall. allg. Lit. Ztg. 
1847. Nr. 144. p. 1145-1147, sowie Ebendas. Nr. 149. p. 33—36 über 
Grässe*s Sage vom Ritter Tanhäuser (s. 1846. Nr. 263). 

Zu den oben Nr. 240 über Grille's in Angers Schriftstellerthätig- 
keit gegeb. Mittheilungen vgl. Bull, du Bibl. Beige. Tom. IV. Nr. 6. 
p. 441. 

[598.] StUU in Bamberg (S. oben Nr. 245.) hat herausg. : 

* Volks -Bibellexicon für Katholiken , nach dem Muster und mit 
Benutzung der besten biblischen Wdrlerbücher älterer u. neuester Zeit^ 
Mit mehr als 500 in den Text gedruckten Abbildungen. Lief 16—18. 
(Lauch—PardO Leipzig, Baumgärtner. 1847. A.ä^B.Pr.ä 7%Ngr. 

Zu den oben Nr. 247 über Jouy in Paris aus der Bibl. de la France 
erwähnten Mittheilungen vgl. Bull, du Bibl. Beige. Tom. IV. iVr. 6. p. 
453. 

Ueber Klemm's in Dresden Allg. Kulturgeschichte Bd. VI. (s. oben 
Nr. 249) vgl. • Wiener Jahrb. d. Lit. Bd. 121. p. 136—153. Heidelb. 
Jahrb. d. Literat. 1848. 2 Doppelhft. (März u April.) p. 314—315. Li- 
(eratorbl. zum Horgenbl. 1848. Nr. 35. p. 140; sowie am letztem Orta 
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-m. 99. t* 107—908 tbfer B3ann's frovidsiAaAl. Brief« (s. ebe» Nr;249). 
[$09] Mmriim in Parig. (S. oben Nr. 967.) Die üdt^tsetsmg 

einer seiner Schriften ist unter d. Titel erschienen: 

*J>ie Civüisalion des MemekengescklechU dvrek die F)rauen, oder 
Erziehimg der Bausmüttet. Ein von der Akademie Pranireicks ^e- 
iarMtes Werk, Zweite verbesserte u, vermekrle Auflage. Ueberfra- 
gen von L Leutbecher. Mit Vorwort und Anmerkungen von F. Nösseit. 
Breslau, Schulz. 1B47. 16. Pr. 2 Thhr. Vgl. Bitttt. f. lUer. Unterhalt. 
1848. Nr. 166. p. 422—434. 

Z« den eben Nr. 232 über Nodi er in Paris gegeb. litterar. Mittheil- 
nngen ist hinzuzufügen : 

Deus Letlres de M. Charles Nodier. F. Bull, du BibL Nr. 12 (t^ec. 
1847.9 p. 565— 567. ' 

[6.9^.] V. Oertel» OoUegienraih und Kais. Bibliothekar in Pe- 
tersburg, t das. 28. Sptb. 1847. Er war aus Sachsen .geburtig. . 

Ueber PertzMn BerHn SdiriAUfehi (s. 1846. Nr. 360.) ygl. Ztschrift 
t d. Archive Deutschi. Bd. I. Hft 2. p. 200—201. 

Ueber Pinder's in Berlin Ausgabe: Itinerarium Antonini (s. oben 
Nr. 291) vgl. Bull, du Bibl. Beige Tom. IV. Nr. 6. p. 43&-4d6. 

[601.] Räliiyer, Br., J« F.» Privatdoc. an d._Uaiversit. u. 
CttStos der kön. Bibl. in Breslau, haC herausg.: 

* Kritische Untersuchungen über den Inhalt der beiden Briefe des 
ApQstels Paulus an die Korinthische Gemeinde, mit Rücksicht auf die 
m ihr herrschenden Slre,itigkeiten. Ein Beitrag zur Erklärung der bei- 
den Briefe. Breslau, Aderholz. 1848. 8. 15 B. Pr^ 1 Thlr. Vgl. De 
Wette Inder Neuen Jen. allg. Lit Ztg. 1848. Nr. 210. p. 837—810. Nr. 
211. p, 84i~843. 

Ueber Beichardt's in Tübingen Gliederung <ter Philologie (s. 
1846. Nr. 309) vgl Hall. allg. Lit. Ztg. 1848. Nr. 84. p. 670-^671. Nr. 
85. p. 674—680. Nr. 86. p. 6S8. 

£602 J Helffenlberg in Brüssel (s. oben Nr. 2d7) hat herausg. : 
. ^Metßoires sur les sculplevrs et arokitectes des Pays.-Bß». Bru- 
xelles. 1847. 8. 66 S. Pr. ViV^Ngr. 

Von H^iffenberg'schen Sf^riAein der verhergehendeu Jalire sind 
nachträglich noch Anzuführen : 

* Porkraits d'imprimeurs et de libraires ; le libraire F. de Los^Bios 
fAHvers. 8. (Besonderer Abdruck aus den Ball, du Bibi. Beige. 
T. IL Nr. 5.) 

^ Etat dm f holet de Philippe-le^Bel, Duc deBourgogneemCan 1496 
ä ßruiceUes. 8. 44 S. (Desgl aus Commiss. roy. d'hlst. Compte^Benda. 
T. XL Nr. 3.) » 

* Chanomesses de fienain. 8. 98 S. (Df Sgl. ebendaher T. XIL Nr. L) 
^ Peduction et narration de testat et conduicte de la ville de Jfa- 

Ifnßs^ dwrant les demiers troubles de ees pays: BßlaHon inedUe pu- 
meßte. S,^S, (Desgl, eb«)d^ter I, Xllt Nr. JL,). ;. _. 
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* Nouveaus exfraits d'une Chroniqve deFlandre inidite, eommm^ 
^ant en 1204 et finissant vers Can 1468. 8. 11 .^. (Desgl^ aus Actd. 
roy. de Bruxelles. Bulletins T. XI!. Nr. 7.) 

* Quelques chartes in^diles relatives de ia maison dAvesneä et 
de Eainaut ItiscripHon de Pancien Conseil de Brabant. 8. 85. (DesgU 
ebendaher T. XIII. Nr. 5.) 

* Nolice svr Henri Dettoye, de Iln% povf servir ä fhistoire dU 
jowrnalisme en Befgipte, 8. 24 S. (Desgl. ebendaher T. XIII. Nr. 7.) 

* Quelques mots sur le plan ä adopter povr la ridacHon de H 
Biographie Beige, 8. 4 5. (Desgl. ebendaher T. XIII. Nr. 9.) 

[€03.] Heinaud in Paris hat herausg. : 

* Relafions des Voyages faits par les Arabes et les Persans dani 
finde et ä ta Chine dans le IXme siede de fere chrStienne etc. Tom. 
L—IL Paris, impr, royale, 1845. Vgl. Wetzstein in der Hall, alljf. 
Lit. Ztg. 1847. Nr. 189. p. 358— 3(50. ,Nr. 190. p. 362-36a 

* Histoire de f Artillerie, le parlie. Du feu gregeois, des fewt d$ 
guerre et des origines de la poudre ä canon d'apres des textes non- 
veanx. Planches XVIL Paris, Dumaine, 1845. 4. Ft, 12 Fr. Mitlief-^ 
^sgeber: Fav^, Capitaine d'artillerie. Vgl.'Flfigel in der Neuen J^. 
alK Lit. Ztg. 1848. Ni. 77. p. 305—308. 

* Les Siances de Hariri, publikes en arabe, avecun ConunHiehiah^ 
ehoisi par SUvestre de Sacy. Deuxieme idition, revue sur les manu-' 
scrilSi et augmenUe d'un choix de notes historiques et explicaiives en 
[ranqais. Tom, L Paris ^ impr. royaie, 1847. 4. 384 u, XXIIL 5. iV. 
40 Fr. Auch mitarab. Titel. S. 184(>. Nr. 696. Mitherausgeber: Deren«* 
bourg. Vgl. Lpz. Repert. 1847. m. 21. p. 413—414. Hall. allg. Lit, 
Zig. 1848. Nr. 150. p. 41-44. 

Ueber Kiemer's in Weimar Ausgabe: Briefe von und au Göthe 
(s. 1846. Nr. 313) vgl. Berl. liter. Ztg. 1847. Nr. 50. 

lieber Secchi 's in Rom Entdeckung in Betreif der HiefogltpHi 
(s. J846. Nr. 319) vgl. Bull, du Bibl. Beige Tom. IV. Nr. 2. p. 112. 

Tielemann in Riga (s. 1846. Nr. 698) war zu Krüdnershof in 
Ltviaiid 11. Octbr. 1773 geboren. 

Ueber Ukert's in Gotha Geographie der Griechen u. Römer. Th.lII. 
(s. 1846. Nr. 334) Vgl. Dittrich-Fabricius in der Zeitschrift f. d. Ahet* 
thumswiss. 1847. Hft. VIL Nr. 77. p. 612 — 616. Nr. 78. p. 617-624, 
No. 79. p. 62Ö-629., sowie Hall. allg. Lit Ztg. 1847. Nr. 237, p. 739-4- 
740. Nr. 238. p. 745—752. Nr. 239. p. 756—760. 

A. Cl. P. Valery,.königl. Schlossbibliothekar zu Versailles tmd 
. trianon, + 14. Jan. 1847 zu Versailles. (S. 1846. Nr. 336.) 

Ueber WeiTs in Heidelberg Geschichte der Chalilea. Bd. L 
(s. 1846. Nr. 33^) vgl. Blatt, f. liter. Unterhalt. 1847. Nr. 146. Ji. öW. 



Privatbihliotheken. 

[604.] Alkemade. — * Brief van Dr. G. D. J. Schoiei aan 
Prof. G* W, Vreede, over eene beroemde Versameiing van Handsckrif- 
ten en Oudheden^ etc. 's Hertogenboach. 1847. 8. 47 S. Mit emem 
FacsimUe. Auct. 17. Jan. 1848 aus dem Besitze Com. yan Alkemade's. 
Vgl. Ball du Bibl. Beige. Tom. IV. Nr. 6. p. 450. 

[605.] BourlioB. — Catahgo de' Vohitni Mss. del Nores che 
$eno presso S. A, R, Don Ludovico di Borbone, ed erano di casa 
Beccadelli di Bologna. F. Storia delfa Guerra di Paolo IV confro gH 
Spagnuoli scriUa da P. Nores. (Archivio stör, Hai, Tom. XIL) ^«r*- 
|847. 8. p. XXVm—XXXlIL 

[60Q.] CanterKani. — * Catahgo della Libreria privafa Can- 
terzaniy esislenfe in Bologna, via Tesorelto di San MarUno^ No. 1483, 
da vendersi in detlaglio. Bologna , lipograf. delC InstiMo delie sd^ 
«fixe. 1847. 8. 113 Ä 

[607.] CMmay« — Invenlaire des tableavx^ bijoux^ livres, la- 
pisseries, etc. d' Alexandre d Arenberg, prince de Ckimay^ ete.^ morl 
en 1629; publie par Alex. Pincharl. V. Bull, du BibL Beige. Tom. 
iv. Nr. 6. p. 375—387. Das Original dieses Invent. befindet sick im 
^rckive zu Mons. Der bierher gehörige Theil lautet wie folgt: 

Manuscrits et livres imprimös. 

Huict grands lirres illuminez snr parcfaemin, representant les villes, 
chastellenies et villages d'Haynault, et d'aultres provinces. 

•Un livre avecq la couvert en broderie sur velour violet, y estaot les 
armes de Sa M^yestö Catholique d'un, et de TauUre costeles armes 
de Groy ausquels sont depaincts sur parchemin les armoiries de tous 
les Chevaliers de l'ordre de la Toison d'Or, depuis Tinstitution dudict 
ordre iusque le premier noyembre mil six cents et deux; avec sa 
custode dore et fonre de velour rouge. 

Historiae Juliae sive singtamata heroica; 3 vol. 

Urbium praecipuarum totius mundi liber tertius; in fol. 

Germania et Galiia secundi et tertii regnl in quarta monarchia , pars 

' prior; in fol. 

Theatrum ^enealogicum ostendens omnes omnium statuum familias, 

.< etc.; inlol. 

Opera Ambrosii Parvi, Regis primarii Parisiensis chirurgi. 

Tomus primus in palma de familiis quae in monarchiis tribus prioribns 
rerum poti^ae sunt; in fol. 

-fiuarti (omi atque itidem quartae monarchiae pars postrema; in foL 

Julius Caesar sive historiae Imperatorum, Caesarumque Romanorum ' 
ex antiquis numismatibus restitutae, Über primus. 

liivre escript k la main avec la couverte, de cuir boully noir intituU: 
Dialogi tres filii ad patrem. 

Aultre livre escrit k la main, intitule: Grammaticalia. 

Aultre livre escrit ä la main, intitule : Rhetorica et mor alia. 

Livre in folio couvert de cuir noir boully escrit k la main, intitule: 
Militaria. 

Aultre livre in folio couvert de parchemin, escrit de la main de'fen 
Son Excellence, estant ledict philosophicq. 
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Anltre pareffle liyre escrit anssy de -la main da Sadicte BsceUenet, 

ealant aassy ledict pliilosophicq. 
AiiHra livre in folio aveo la couvert de cnir bonlly noir anqael sont 

painctes toute sorte de flears. 
Bibliothecque Antoine da Verdier, S. de Vaupriras; in fol. 
Attitre livre escrit & la main couvert de cuir noir, intilule: Prosodia, 

opusculum Georgii Haloini, Gomminii dominii, de carminibus eX 

versibtts, etc. 
Item dix-huict livres en musique. 
Item un livie in quarto couvert de cnir ronge, avec les armes de Croy, 

intitnle: Vita de tutti gli Imperatori. 
Collectum onum corpus omnium librormn hebraeorum, graecoriim et 

latinorum) in 4.^ 
Lucio Funcio della antbicitta della cittä di Roma; in 8.^ 
Het schilderboick. 

M. Tullii Ciceronis de oratione ad Quintum fratrem, Über primus ; in 4.^ 
Petit Livret coaverte de parcbemin, intitule: Praedestinationis nota. 
Tullii Ciceronis de officiis, liber tertius. 
Jobannis Henrici Ultriyectini praxis medicinae nova ratio. 
Catalogus novus nundinarum venalium, Francofurti, anno 1592. 
BibüoUieea classica sive catalogus officinalis, etc. 
Libri bistorici.... et poiitici, etc. 
Uyt leggingbe op den metamorphosis Ovidii Nasonis. 
Consttitations et advis prins en la cause du feu ducq Charle contre 

la duchesse de Longueville. 
Quatuor poeticae et ad rem metricam pertinentes libri. - 
Juris utriQsque »ateriae et tituli ordine alpbabetico. 
Joannis Marianae Hispani, Societatis Jesu, de ponderibus et mensuris. 
Pbilosophiae artiumque a Deo bumanarum bibliotbeca exotica. 
Joannis Marianae, de Societate Jesu, de lege et regis iiistitutione 

libri tres. 
Sacro sancti et oecumenici concilii Tridentini canones et decreta. 
Decreta sinodi diocesanae Antverpiensis, anno 1610. 
Institutionum dialecticarum libri sex. 
Augustini summa dialectica. 
Julil €aesaris commentarii. 
Aultre livre couvert de cuir noir boully, escrit äla main, intitule: Opusi^ 

culum de carminibus et versibus Georgii Haloini, Comminil domini. 
Un sembIab!e-liYre de tr6s -notable et ancienne famille des comtes 

de Nassau. 
Aultre livre avecq le couvert de parchemin, contenant diverses cartes 

du Pays-Bas. 
. Du goiivernement de la cavallerie legere, compose par George Basta. 
Artillerie, c'est-A-dire vray' Instruction de Tartillerie et de toutes ses 

appartenances. 
Premier livre des bisioires de la navigation des Indes orientales par 

les Hollandois, imprimö Tan 1609. 
Obsidio Bredana. 
L'bistoire romaine, contenant tout ce qui s'est passe de plus memo* 

rable depuis le common cement de rempire d'Auguste iusque ä celny 

de Constantin-le-Grandimprime Tan 1605. 
Du maniement et conduicte de Tartet des falcts militaiies, par Franko is 

de Belieferest, iinprime Tan 1571. 

Les oeuvxes du sieur garde des sceaux de Fraace, imprime Tan I6IB. 

Admiranda narratio sive de commodis et incalmm arUbos Yirgkiia#f 

imprime lan 1590; in fol. 



La fftnleoÄfterie de Chfftflefi tf'Aiitriee. 

Le chemiu de la vie etemelle, compos^ par le R. P. Attttine Snefvet 

Tresor da chartre, contenant le tableaax de U>tts le pays du moBde, 

richi de heiles descriptions 
Dictionnaire fran^ois et allemarit. 
Le nenfiesme et treiziesme tomes da Mef eure frait^a. 
Les nonTelles de Lancelot. 

Histoire naturele et moralle des Indes, tant orientales queoccideniaEles. 
La piperie des ministres et faalcete dela^elligion pr^eadae. 
Le paradis du priear, dn R. P. Loys de Grenada. 
Les discours militaires du sieur de Prafssac. 
JSeconde Hvre des secrets des finanoes de France. 
Gonbat ä la barriöre faict en court de Loraine l'an 1627. 
Unlivret dore, intitule: Le Miroir du pecheur poeaiteRt, partie ft^ 

miere. 
L*Astree de messire Honnore d'ürfe, teme HI«- 
Foliticorum aphorismornm Silva per Lambertum DaneiMi, 1963. 
Les sept trompettes pour esveiller les peeheurs et indaira k fttire 

pönitence. 
Le mantelet de Tespoux. 
Advis importants et nöcessalres ä dWerses statt et gradi di persone dl 

Reverendo Padre Jacinto. 
La partie d'un livre des battimens anticques. 
Item, un lirre conrert de oair noir avec teutes sortes de fledrs paiactei 

au vif. 
Thefttre de l'univers, contenanlles cartes de tout le aiende. 
'Les ambassades et negosiations de l'iüasCriäsime el r^TereadiaaiMe 

cardinal du Peron. 
Lettres de ritlustrissime et r^erendi^sfme oardina) d'GTssat. 
Joan. Ja. Chiffletii patrieii censularis et archiatri vesontiai, de per«- 

fectionibus moribusque divinis libri XIIII. 
Des entreprises et ruses de guerre. 

L'alphabethe des soldats et vray esclaireissement de Tart militaire. 
Jo. Jac» Chiffletii de linleis sepulebralibus Christi. 
Nicolai Vernulei Academia Lovaniensis libri tres. 
De summo bono et aeterna filicitatis beatitndine hominis libri quataof. 
De vita Francisci Xaverii libri sex. 
De formatione foetus über, in quo ostenditur animam ratienalem in- 

fundi tertia die. 
Le royal jeu des eschefz avec son invention, seauce et praticque. 
Institution um graTttmatiearum libri quatuor< 

Imagines doctorum virorum variis gentibus elogiis brevibus Hta^catae. 
^Les beures, avecq diverses Images illumiqees et les fermes d'arge&i 
^La lettre des ciffres. 

Le palais en Tamour divin et l'ame chreslienne. 
Arioste ou Roland-le-rurieux. 
Dictionnaire en anglois. 
Roland Tamoureux. 
"Les amours des dieux. 
M(6tamorphose d'Apullde, philoSoplie. 
Les nottvelles morales. 
Le Melante. 
Le Polix6ne. 
•Metamorphose d'Ovide. 
l^Aatr^ d^ Messire Henord diJrfd. 
La Partenice de la cour. -. . . 



La vi9 et passioa de JäsuMäriste. 

traicte de la court. 

Les detices de la vie pasiorale. 

La Vierge mourant. 

La Yierge amottreo»«. 

L'amour victorieuse. 

L'introdoction k la vie devote. 

La fleur du psautief . 

Memorial testamentaire. 

Le senrice de Messire Honor^ d'Urf^. 

Fables champestres. 

Les amours d*Urtn^de. ' 

Den grootefi Planeten ^oeck. 

Jehan Gerson, de Timitation de JeSQS-Gbrift. 

1^ Uavaux d'Ahstee. 

Testamentum et Monumentum. 

Historire generale du progrös et de la decadence de llieresie. 

Essay des merveilles de la nature; 2 vol. 

Tresor d^ las dos lengnes franees et espagiioL 

Los libros de la Madre Verela (sie). ., 

Les memoires de la royne Margueritte. 

Fontaine d'amour divin. 

Vn livr^ eouvert de velonr verde ou soat escrits dee ebattaoas« 

AaoTis divhii emblemata. 

Prodromus vindiotae in duoem Bvckingainiae. 

Discoars des larmes de la Vierge. 

Oraison trös-devote pour presenter ä la sacree Vierge Marie. < 

Entretten de d^votiön dedlex ä madame la prittcesse ieChlmay. 

[608.] Coislin. ^ S. oben Nr. 352. — Ein Verzeichniss der* 
jenigen Bücher, die bei der Versteigerung am besten bezahlt worden 
sind, R. im Bull, du Bibl. Beige. Nr. 12. (Decbi. 1847.) p. 556—564. 

[609.] HelelBSCrt. — Mvsee holanique de Jf. B, Detessert 

Notices svr les collecHons de plantes ei la bibliotheqve qui le compa-r 
senL Paris. 1845. 8. ^ * 

[610.] Henenx, 9r. — Auct. in Paris. Die Bibl, meist me* 
dicitt. Inhalts, enth. 1650 Nr. Vgl. Bull, du Bibl. Nr. 12. (Decbr. IS47J 
p. 54Ö--541. 

[61 1 ] Fiir^on , Vf., im Besitz von c. 40,000 Bänden , f als 
Opfer seiner Bibliomanie. S. Bull, du Bibl. Beige. Tom. IV. Nr. 2. p. 113. 

Hoffmann v. Pallersleben, s. 1846. Nr. 402. VgLSerap.Nr.4, 
|f. 6l-4Kk ...... 

Lekea«, B. 1646. Nr. 4^1. Ueber einige Bücherpreise dieMr Aii#^ 
tion 9. B«U. du Bibl. Beige. Tonw IV. Nr. 1. p* 63, ,^ 

Libri, s. oben Nr. 4m* * VetHe de lahiblwikeqne de M. Ubrk^ F. 
Bull des arts. T. Vf, p. 81— 85. 

(612:] IKarÜn« — S. oben Nr. 417. — Eine flrühere BiUldthek 

Aitk4 Martitt's war 1829) zum Verkauf gekommen. Vgl. Bull, dt 

Mge. TM. lY. Nr. 6. p. 451. Sin YerzeieiiinM deijenigtn 

^ Ae bei 4er diesttidfgen Ventetgeritof a» btnen benMtwortebiÜl, 
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f. im Bull, da BibL Nr. 13. (D^br. 184T.) f. tMt-*iM. ÜMer den nr- 

steigerten Bücbern befand sieb ancb ein Mannscrit antograpbe de 
Montesquieu (Essai sur les finances de r£spagne)r welches noch nicht 
gedruckt ist; hierüber: 

Fragment inSdil de Montesquieu-^ par &, Brn^et. V. Butt, du Sihi. 
Befge. Tom. IV. Nr. 6. /».-374— 375. 

w 

[613.] IKonte-Cliriflto. — Bibliothegue du Comte de Monte^ 
Christo, r. Bull, du Bihl. Beige. Tom. IV. 3. p. 81. 

[614.] FoliorAtBky. — Bibliothegue ^Autchowino^parMr. 
de Reifenberg. V. Bull, du BibL Beige. Tom. IV. Nt. l. p. 42—43. 
Betrifft dieBibl. Serge Poltoratzky*s und zwar speciell das 1846 Nr. 707« 
erwähnte Placat. Vgl. daselbst Nr. 306. 

Die Bibliothöque dramatique dePont-de-Vesle, zuletzt im Be- 
sitze Mr. deSoIeinne*s, (s. 1S46. Nr. 174 u. 708) ist endlich den 
10. f. Jan. 184S in Paris zur Versteigerung gekommen. 

Roh et, s. oben Nr. 496. 0ie Gesammteinnahme der Auct hat 
10,000 Fr. betragen. Vgl. BulL du Bibl. Nr. 12. (Döcbr. 1847.} 
p. 536—537. ♦ 

S a cy» f. oben Nr. 441. Der Yerkaur der aus c. 2000 Nr. bestehendea 
Sammlung hat im Ganzen 23,000 Fr. betrage. Ein Verzeichniss der 
am besten bezahlten Bücher s. Bulf. du Bibl. Nr. 12. (Döcbr. 1847.) 
p.537— 540i 

[615.] SclielliBir* -~" *Catalogus van eene allezins uitgebreide 
Yerzameling Handschriften etc. Amsterdam , 1847. 12. 87 S. Auci. 
17. Jan. 1848 aus dem Besitze Pet. van der Schelling's. Vgl. Bull, da 
Bibl. Beige. Tom. IV. Nr. 6. p. 450. 

Vulcanius, s. oben Nr. 324. Lettre sur Bonaventure Vulcanius 
(f UU), par H. J. C. Rammefman Elsevier. V. Bull, du Bibl. Beige. 
Tom. IV. Nr. 6.'p. 395—396. Enth. Mittheilungen über dessen Leben. 

Willems, s. 1846. Nr. 479. * Bibliotheca Willemsiana, ou Cata- 
hgve de la riche colleclion de livres etc. Part. IL Gandy Gyselinck. 
1847. 8. 184 5. Auct. 3 f. Mai in Gent. Vgl. Bull, du Bibl. Nr. 5. (Mal 
et Juin 1847.) p. 209. Bull, du Bibl. Beige. Tom. IV. Nr. 3. p. 210. 

Bibliographie. 

[616.] Termieclitee. — Le Bibliomane et le Raty per Mt. de 
iMfenberg. V. BulL du Bibt. Beige. Tom. IV. Nr. 6. p. 436^438. 
Cette fable fait partie d*un recueil d*apologues doat Tofigine est teut 
ä fait fertuite, et qu'oa imprlme en ce momeni 

Bibliophile. V. Ibid. p. 440. Was ein Bibliophile ist. 

Bibtiografia di MicMele Denis, fu eonsigliere auUtpo e primocustode 
Mb Mlioteca di carte a Yienna. Tradiaione con aggiunie e segwita 
nämeteonda editAont Ml^ eha^An^omo Roncetü, a^tutUo alta ^ 
MMm dete imp. n unipenUäjü Padi9V4t> ec. mtmo doli» Societä 



H^&gr, iif eiii9$iei iüUiimi. 1816. 8. dt pn§, MB e taieUa a siampa, 
S. 184«. Nr. 484. Vgl. BiUiograf. Ital. 1846. Nr. 10. p. ^34. 

Ueber Lalanne's Guriosit^s Mbliegrapfciqnes (s. 1845. Nr. 488 n. 6W, 

1846 Nr. 713.) vgl. Bläit. f. liter. Unterhalt 1847. Nr. 173. p. 691— 6M. 

[617.] Wational. — Zur StaUsük des deutschen Sücherwe- 

sens, von J. Petzholdt. S. Blatt, f. liier. Unterhalt, 1848. Nr, ^3. p. 

893. Enth. die oben Nr. 468 mitgetheilte Uebersi(^t, nur etwas kärzer. 

Caiatogve des ovvrages' qui ont Me Fobjet soil de condamnationa 
soU de poursuites, Paris. 1846. (oder IS470 8. Vgl. Blatt, f. liter. 
Unterhalt. 1847. Nr. 216. p. 864.— (S. 1845. Nr. 491.) 

La France liltiraire ou DAcHonnaire bibliographique etc, Par J. 
M, Quirard. Ouvrages potyonymes ef anonyme« 1700-— 1845. Ltcr. IL 
(Adh-Adv.) Paris, chei Feditewr. 1846. 8. S. 81-«16ü. Pr. 2 Fr. S. 
1846. Nr. 501. Vgl. Bull, du Bibl. Beige. Tom. IV. Nr. 3. p. 205. Vpr^ 
stehendes Werk erscheint auch unter dem Titel: Dictionnaire des 
ouvrages polyonymes et anonymes de la Littörature Fran^aise (s. 1846. 
Nr. 501), vgl. Bibliogr. de la France 1847. Feuill. Nr. 6. p. 39. 

Ueber Querard's Supercheries Ittteraires d^voilees de la Littöraluro 
Fran^aise etc. (s. oben Nr. 474) vgl. Bull, du Bibl. Bdge. Tom. IV. 
Nr. 6. p. 444—445. £ine kurze Mittheilung über Alex. Dumas aus de« 
Qu^rard'schen Werke s. BlStt. aus d. Gegenwart 1848. Nr. 20. p. 224. 
Ausland 1848. Nr. 96. p. 381-382. 

Tabteau bibliographique des ouvrages entous genres fvt aniparu 
en France pendant Vannie 1847; divisS par table atphaheüque des 
ouvrages j table alphab^tique des auteurs , labte systimatique. Parity 
de Pimpr. de PUtet fits ain^. 8. 236 S. Bildet das Register zu der oben 
Nr. 475. genannten Bibliogr. de la France. 

Quelques mots sur la presse pendant la rivolution fran^aise^ pm 
Mr. de Reiffenberg. V. BuU. du Bibl. Beige. Tom.lY. Nr. 5. p. 316— MK 
(Vgl. oben Nr. 476.) Hieraus: 

Die Presse während der französischen Revolution. S. Hamburg. 
Liter, u. Krit. Blatt. 1848. Nr. 26. p. 201—202. 

[618.] Besirl. — Catalogo di Libri ItaHani venübili pres— 
H. F. Favarger Hbrajo in Trieste. Trieste, Papsch e C. Tip. det Lloyd 
Aushr. 1844. 8. LXIHu. 312 S. Pr. 15 Ngr. — In Ermangeliing eiMS 
vollständigen Verzeichnisses der in Hauen erscheinenden BAcher (s. 
oben Nr. 478) mache ich auf die Im Appendiee air Arddvio sierioo 
ItaKano am Schlüsse enthaltenen Anaunzi bibliografici als zienüeh 
branehbar aufmerksam. 

* A. C&rtkow, BceoG^aa dafoHUTOKft. Allgemeine rüsmeeke M^ 
bUöthek oder Blicherkatalog zur Kenniniss des Vaterlandes inaäm 
Beziehungen. . Moskau 1845. //. Ergänfumg mit 3 Faesim. Maskau. 
1845. 8. 568 5. Nicht nur die russische uid auf RussühmI Bezvg kft- 
bende, sondern auch die Litteratur der öbrigen Slaren ist mAfiisi^l 
YOlbiftodig mitgcitheilt 



{«19.] WteiattMli^ft. ^ Ueber «eMir's J>iMI«iimpli. Em^ 

buch der philoi. Literatur der DeutscheD, uachfirschbearbeit IlLAnfl. 
(«. 1845. Nr. 512. u. 1846. Nn 71.5.) vgl Lpz. Repert 1847. Ha 23. 
p. 361—362. 

lieber * Frähn's Indicatious bibliograph. relatives poiir la plupart 
k la litterat. hist-geographique des Arab., des Fers, et des Turcs 
(s. 1846. Nr. 514.) vgl. Zeitschrift der Deutsch. MorgeuUnd. Gescll- 
fichaft. 1847. Hft. 2. p, 214^215. 

* Bucher^Verzeichniss der katholischen Lilterahtr vom 2. Halbjahr 
1847 V. s. w. Cöln u. Neuss, Schwann, 8. 5. 61 - 122. Fr^ 3 Ngr. S. 
oben Nr. 488. 

^ Naeh dem Lpz. Messkat. Ostern 1848 wird Ruprechts BibliotbecA 
tkeologica acatholica. 1. Heft. Jan.— Juni 1848 erscheinen; ebenso 
Ruprecht's Bibliothecajuridica. 1. HfL Jan.— Juni 1848. 

BibHothecafwidica austriaca, Vtrieichniss der von den ältesten 
leiten bis zum Schlüsse des Jahres 1846 in Oesferreich (ousser Un^ 
garn und Siebenbürgen) erschienenen Druckschriften , und der in den 
Merreichischen juridischen Zeitschriften enthaltenen ÄufsätAe aus 
ailen Jheilen der Rechlsgeiehrsamheit. Mit einem ausführlichen Sack- 
Begisier» Ein Versuch von Dr. Moritz von Stubenrauch, L k, o, 6 
R^essor der Reckte. Wien, Beck.. 1847. 8. /r. «. 462 ^S. excl. Druck- 
fehierverz. Fr. 2 Thlr. S. oben Nr. 4S9. 

Ueber die Gr^zen dieser reichhaltigen Schrift, die der Yerf. in zu 
fresser BescheideAheit einen Versuch, den Vorläufer einer voUkomm- 
neren umfassenden Bearbeitung, nennt, hat derselbe im Vorworte Fol- 
geades mitgetbeilt. In der Reget habe er nur Werke aufgenommen, 
welche in den nicht-ungarischen Provinzen Oesterreichs gedruckt sind, 
-edHiie Unterschied , ob sie österreichisches oder fremdes Recht behau- 
Mn. Schriften dagegen, die im Auslände oder in Ungarn und sein» 
Nebenländern gedruckt sind, blieben ausgeschlossen» wenn sie sich 
gleieh mit Österreich. Rechte beschäftigen ; nur bei einigen besonders 
wichtigen Druckwerken, z. B. den alten Landesordoungen u. dgl., habe 
er auch auf die fremden Ausgaben hingewiesen. Rüdisichtlich der 
meu erworbenen Gebietstheite sei er bios bis auf die Zeiten der £rwerb- 
meg Zttfüokgegaogen, daher die älteren VeMtianischen oder Salz- 
buEger-Drueke im Verzeichn^se nicht zu finden seien. Von s^bststan«- 
4üg ersdueaenen Druckwerken und insbedandere aueh von Dissertatio- 
meit sei Alles eingereiht, was er entweder selbst habe erlangen, oder 
von dessen Existenz sich auf glaubwürdige Weise überzeugen können. 
Aü jedem Werke habe er die ihm bekannt gewördmiea Veberset^suagen 
Mid Aeceaaieiien in den inländischen jurid. SchiiUen angeführt. Was 
die gesetzlichen Yetfuguniea betriilti so glaubte er blas umla«ih 
«Ichere Sattmkmgeilt G^wizbttcheri Instructionen u. dgK anführen zu 
iMfifli^Ui dagegen die t^ftblns tus eiazelneu BUUtern bestehenden Ord- 
nungen, Generalien, Mandate und sonstigen Ausfertlgungea} (mit Av^ 



iia)ime einigcrr Mterer interessanter Drncki^) ansgeschieden blfebeo. 
Ebenso schien es ihm zn weit zu führen, auch auf jene« Rechtsquellen, 
Urkunden oder Abhandlungen hinzuweisen, die in fremdartigen Schrif- 
' ten, z. B. historischen Werken, Taschenbüchern, akadem. Schriften 
. u. dg], enthalten sind. Eine solche Arbeit mdge vielleicht "der Zukunft 
vorbehalten bleiben. — Leider ist das Verzeichniss nicht systematisch, 
sondern aiphabet, geordnet, ein Mangel, dem der Terf. zwar durch ein 
sehr gutes Sachregister abzuhelfen versucht und in der That auch 
abzuhelfen gewusst hat, jedoch naturlich nur insoweit, als dies über- 
haupt auf solche Weise geschehen kann. 

[620.] Desipl. — * Vademecutn hisförico y bibliogrdfico de la 
anatomia, fisiologia^ higiene^ terapeutica y materia medica^ cirurgpi, 
medicina legal etc. formado por Dr, Änast Chinchilla. Valencia, Cer- 

• Vera. (Madrid, libr, EvropeaO 1844. 4. Fr. 24 Rs. 

lieber WollTs Quellen-Litteratur der theoret.- organischen Chemie 

• (s. 1845. Nr. 519.) vgl. Berl. liter. Ztg. 1847. Nr. 73. p. 1167—1168. ' 

Ludewig^s Angaben in Betreff der Rich'schen Bibliotheca Ameri- 
^. cana nova (s. 1846. Nr. 716.) finden von Hofilmann im. Hamb. ConlD- 
spond. 1847. Nr. 244 ihre Bestätigung. 

* Henseignements bibUographiques svr- les relaHons des voyagei . 
. dans rinde etles descripHons du Si~yu; pur Stm* Julien, V, Joum, 

. Asialigue. IV. Ser. Tom. X (Par. lSi70 p. 265—324. 

* Du Rein au Nil, par M. X Marmier. Paris; Bertrand. 1846. fö. 
£nth. im 1. Bde. : Une Bibliographie ancienne et moderne relative atx 
pays que parcourt M. Marmier. 

Errala-Corfige alla 'Bibliografia (dei lavori spellanH aüa &tm<i^ 
ddlalia^ del Sig. Reumonf. V. Arehivio storico Ilaliano, Appendice. 
Tom. IIL Nr. 15. (Fir. 1846. 8.J p. 783. S. 1846. Nr. 533. Vgl. BuU. 
du Bibl. Beige. Tum. IV. Nr. 4. p. 296. 

Supplemento primo alle Nolizie bibliografiche dei lavori TedescM 
suüa Slotia dllalia raccolle da Alfredo Rfvmont. Arliooli omessi 
e nvovi: V. Ibid. Tom. V. (Fir. 1847. S.) p. 213—248. S. daselbst. 
Notiiie bibli&graßche dei lavori pubblicaH i» Germanist (ratlanH- 
. deile Belle Arli in Ualia raccolle e comjfilaU dst Ai/redo Besmoni, V. 
, /Jid Tom» V. CPir. 1847, S.J) p. 155-212. • 

[621.] Binaelneff. — * Degli ScriUeri di Scmki Caterina de' 
Ricci. NoHzia biöHografica di Cesare Guasli. Pralo, presso i fralelH 
GiacheUi. 1846. 8. 11 S. • 

* LAreiixtca Carlo, opera bibtiograßeo^slorica del Dr. Ed. DuHer. 
S. 1846. Nr. 719. Man hat mich darauf aufmerksam gemacht*, dass 
l>iografico-starica berichtigt werden müsse. Ich selbst habe das Buch 
9icht gesehen. 

*C. Plonlin, par Pdiix Van Hülst. iL Edit. Liege. iS4ß. 8. Mit 
^BMhUsL AiM4lerl^v*deLi^ebaiond«rs«bgedriidel. 
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LerMbfpofprapUB pltaUinimmej par Mr. de Re^enkerf^ F* BudL 
du BibL Beige, Tom, IV. Nr. 6. p. 433. 

NoHce wrun Uvre fortpeu connUf faisani partie de la fmniUe ra^ 
Maüienne^ par G. BruneL V. ibid. p. ^J68— 373. Be|r. Mitisfoire 
barrtf ouyne de Fanfreloche ei Gaadichon par Gmllamiie des Aotelz. 
Rouen. 1578. C Imitation du Pantagruel.) 

[622.] Besirl- — * Leben und Briefwechsel von Albrechi Reng^ 
ger^ Minister des Innern der Helvetischen Republik. Herausgegeben 
von Ferdinand Wydler. Zürich^ SchuUhess. 1847. 8. EnUi. za Ende ein 
sorgfältig ^gearbeitetes Yerzeiclmiss der histor., polit, Statist, natar- 
wiss. und gemeinnätzigea Schriften Rengger's. 

Quelques anciens ouvrages allemands sur le jeu d^echecsj par P. 
H, S. C. Rammelman Elsevier. (Exlrail du Chefs playei's chranicie. 
London. 1846. p. 322.^ V. Buü. du BibL Beige. Tom. IV. Nr. 6. p. 
387-388.) 

Premieres impressions de Tournai, par Mr. de Reiffenberg. V. Ibid. 
p. 421--422. 

Lettre de Le Ptieur de Blainvilliers. V. Bull, du BibL, Nr. 12. (Decbr. 
1847). p. 577. Betr. Dinanx' Artikel: Livres annotes, signes et estam- 
pilles. (S. oben Nr. 535.) 

'Varietes^ par J. Chänu. V. Ibid. p. 578—579. Betr. Histoire amoa- 
reuse des Gaules par Roger de Rabatin, comte de Bussy. S. 1. et a. 12. 

Alphonsi Summulae* V. BulL du BibL Beige. Tom. IV. Nr. 6. 
p. 439*- 440. Betr. die Ausgabe: Impr. in Alosto per Job. de West- 
phalia cum socio suo Theod. MartinL 1474. 

[6-23.] Bibliopol. — Verlags - Catalog von Gerold in Wien. 
1847. 8. 95 S. ' . 



Bitte an did Vorstände von Bibliotheken. 

[624.] Da die seit dem 15. Septbr. 1844 im Intelligenzblatte des 
Serapeums begonnene und seitdem ununterbrochen fortgesetzte Mit- 
theilung Yon Bibliothekordnungen nunmehr ihr Ende zu erreichen 
scheint, indem es dem Herausgeber^ Stadtbibliothekar Dr. Naumann 
in Leipzig, trotz vielfacher Bemühungen nicht gelangen ist, vor der 
Hand mehr dergleichen Ordnungen zu erlangen: so soll zu einer an- 
derweiten Mittheilung in demselben Beiblatte des Serapeums geschrit- 
ten werden, nämlich zu dem Abdruck von Bibliothekplänen, welche dio 
innere wissenschaftliche Anordnung von gut geordneten Bibliotheken 
darstellen. Auch Pläne zur Anordnung einer Bibliothek überhaupt, 
«nangesehen ob sie irgendwo ausgeführt worden sind , sollen hierbei 
nicht ausgeschlossen sein. Es ergeht daher an AllOi welehe hiena Bei^ 
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trif e geben k^BBeii wid wollen, namenüich aber an die Herren Celle- 
gen an Bibliotheken, die ergebenste Bitte, den Herausgeber mit derar- 
tigen Plänen baldigst freundlich zu unterstätzen. Sollte übrigens an 
irgend einer Bibliothek eine' neue Ordnung eingeführt werden, so bittet 
der Herausgeber gleichfalls dieselbe gefälligst an ihn einzusenden, 
da dergleichen Bibliothekordnungen, wie bisher, auch ferner im Intelli- 
genzblatte noch mitgetheilt werden sollen. 

(Serap. 1847. Nr. 17. p. 072.) 
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. Ackermann. 40. 

Adelang. 486. 

Adrian. 64. 

ilbani. 59. 470. 

Albert. 445. 463. 

Alkanalne. 4. U9.542. 

Allard. US. 

Apostolides. 455. 

Avennes, d'..447. 

Badin. 500. 

Bahr. 46. 484. 

Bains, de. 454. 

Barbier, A. 4. 

Barbier, 0. 4. 
^ Basse. 4. 

Batines,de. 463. 504.40. 

Baur. 582. 

Beaumont-Yassy, de. 
33. 

Beauregard, de. 547. 

Becker. 502. 

Bekker. 442. 

Beliard. 535. 

Ben Jacob. 486. 

Berezin. 477. 

Bernard. 28. 

Bethmann. 43. 60. 4. 

78. 87. 96. 457. 60. 

4. 6. 8. 9. 75. 90. 2. 

8. 375. 84. 98. 448. 
Beuchet. 475. 
St. Beuve. 4. 
Bielowski. 85. 
Blainvilliers, Le Prieur 

de. 622. 
Blanc. 485. 
Blume. 447. 



Böthlingk. 478. 
Böttiger. 345. 
Bonniu. 448. 
Bougy, de. 438. 
Bourqaelot. 474. 
Brandes. 464. 
Bredow. 494. 
Brendel. 502. 
Brey. 454. 
Broeckx. 491. 
Brunet. 4. 324. 504.20. 

4. 34. 6. 642. 2^ 
Budik. 2. 463. 544. 
Bunsen. 424. 582. 
G. 308. 
Canning. 498. 
Capel. 4. 
Carnier. 472. 
CWtkow. 6 «8. 
Ghalon. 3. 
Ghampollion - Figeac. 

426. 42. 
Ghamps -Charles , de. 

443. 
Chenu. 4. 512. 34. 622. 
Gbinchilla. 620. 
Ghmel. 499. 
Chonlant. 490. 
Giconi. 472. 
Glarus. 480. 
Glinchamp, de. 4. 525. 
Gonches, de. 45. 
Gotte. 584. 
Gousin. 4. 
Dahn. 586. 
Danjou. 433. 
Daremberg. 575. 



Delessert. 574. 
Delpit. 420. 
Denis. 438. 646. 
Desbarreaux - Bemard. 

543. 
Desprez. 38. 
Deutsch. 444. 
Dieterici. 24. 
Dilimann. 582. 
Dinaux. 4. 535. 622. 
Dorn. 588. 
Dozy. 458. 
Du Kus. 575. 
Duchesne aine. 3. 450. 
Dufan. 426. 494. 
Duller. 624. 
Dunoyer. 442. 
Duplessis. 4. 524. 34. 
Gggenberger. 482. 
lllgron. 535. 
£k. 48t. . 
Endlicher. 444. 
Engetmann. 484. 90. 
Enslin. 484, 
Ernouf. %. 
Ersch. 492. 649. 
F. 528. 
Fahre. 490. 
St. Fargeau. 499. 
Faug^re. 448. 
Fiebig. 487. 
Flaciüs. 447. 
Flathe. 583. 
Fleischer. 24. 83. 
Flüsel. 585. 8. 
Forbes. 24. 
Frihn. 649. 






Fräst. 58t. 
Friedemann. 5. 
Friedlieb. 23. 
Funkhänel. U6. 
Gachard. 30. 457. 
Gass. 577. 
Gaume. 459. 
Geiler. 589. 
Geissler. 492. 649. 
Geppert. 467. 
Gersdorf. 464. 
Giebel. 496. 
Giesebrecht. 88. 
Gildemeister. 486. 
Giles. 425. 582. 
Gintl. 587. 
Girand. 4. 
'Giuria. 473. 
Goldentbal. 442. 
Gonod. 445. 
Goodwin* 424. 
Grassi. 586. 
Grille. 454. 
Grotefend. 579. 
Gnasti. 586. 7. 624. 
Guhrauer. 579. 
Guichard. 4. 
Haas. 399. 

Hänel.2.86. 456.90.4. 
Häusser. 78. 
Hammer-Pargstall. 252. 
Hassler. 446. 
Hattemer. 490. 
Haupt. 580. 
Hauthal. 383. 
Heindl. 493: 
Heine. 2. 494. 
Heinen. 7. 
Heinsius. 467. 
Heller. 2. 530. 
Henaux. 499. 
Henrichsen. 34. 
Henschel. 50. 577. 
Heraeus 586. 
H^ricourt, d\ 429. 
Hilgenfeld. 424. 582. 
Hille. 446. 
Hock. 443. 584. 
Höfer. 485. 
Uoffmann. 4. 2. 3. 9. 

46. 30. 74. 2. 3. 5. 

6. 245. 308. 59. 424. 

74. 503. 4 4." 30. 70. 

8. 620. 

Hofmeister. 502. 
Hugot 434. 
P9isholdt, Ans. d. Bibl. 
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Hülst, van. 624. 
Humphreys. 23. 
JacoD. 443. 59. 
Jack. 2. 245. 
Ibn-Gaspe. 486. 
Jenicke. 483. 
Ilari. 474. 
Jonghe, de. 3. • 
Jubinali 4. 585. 
Jttlg. 46. 485. 577. 
Julien. 620. 
Jupboll. 447. 
Kaiser. 36. 
Kappler. 489. 
Kayser. 467. 
Kell. 84.- 

Keller. 2. 405. 545. 
Kirchner. 23. 
Klee. 569. 
Klemming. 462. 
Klüpfel. 467. 
Knauth. 2. 70. 
Kuobel. 485. 
Koch. 403. 577. 80. 
Köhler. 399. 
Kolde. 577. 
Koner. 498. 
Krafft. 44 4, 579. 
Krebel. 494. 6. 
Kreyssig. 42. 
Kurz. 485. «90. 
Laborde, de. 574. 84. 
Lacroix. 443. 59. 
La Faye, de. 542. 
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